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1 Allgemeines

1.1 Über diese Anleitung
Die Einbau- und Betriebsanleitung ist ein fester Bestandteil des Produkts. Vor allen Tä-
tigkeiten diese Anleitung lesen und jederzeit zugänglich aufbewahren. Das genaue Be-
achten dieser Anleitung ist die Voraussetzung für den bestimmungsgemäßen Gebrauch
und die richtige Handhabung des Produkts. Alle Angaben und Kennzeichnungen am
Produkt beachten.

Die Sprache der Originalbetriebsanleitung ist Deutsch. Alle weiteren Sprachen dieser
Anleitung sind eine Übersetzung der Originalbetriebsanleitung.

1.2 Urheberrecht
Das Urheberrecht an dieser Einbau- und Betriebsanleitung verbleibt dem Hersteller. Die
Inhalte jeglicher Art dürfen weder vervielfältigt, verbreitet oder zu Zwecken des Wett-
bewerbs unbefugt verwertet und anderen mitgeteilt werden.

1.3 Vorbehalt der Änderung
Für technische Änderungen am Produkt oder einzelnen Bauteilen behält sich der Her-
steller jegliches Recht vor. Die verwendeten Abbildungen können vom Original abwei-
chen und dienen der exemplarischen Darstellung des Produkts.

1.4 Gewährleistung
Für die Gewährleistung und Gewährleistungszeit gelten die Angaben laut den aktuellen
„Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)“. Diese finden Sie unter: www.wilo.de/agb

Abweichungen davon müssen vertraglich festgehalten werden und sind dann vorrangig
zu behandeln.

Anspruch auf Gewährleistung

Wenn die folgenden Punkte eingehalten wurden, verpflichtet sich der Hersteller jeden
qualitativen oder konstruktiven Mangel zu beheben:

▪ Mängel innerhalb der Gewährleistungszeit schriftlich beim Hersteller gemeldet.
▪ Einsatz laut bestimmungsgemäßer Verwendung.
▪ Alle Überwachungseinrichtungen sind angeschlossen und wurden vor Inbetriebnahme

geprüft.

Haftungsausschluss

Ein Haftungsausschluss schließt jegliche Haftung für Personen-, Sach- oder Vermö-
gensschäden aus. Dieser Ausschluss folgt, sobald einer der folgenden Punkte zutrifft:

▪ Unzureichende Auslegung wegen mangelhafter oder falschen Angaben des Betreibers
oder Auftraggebers

▪ Nichteinhaltung der Einbau- und Betriebsanleitung
▪ Nichtbestimmungsgemäße Verwendung
▪ Unsachgemäße Lagerung oder Transport
▪ Fehlerhafte Montage oder Demontage
▪ Mangelhafte Wartung
▪ Unerlaubte Reparatur
▪ Mangelhafter Baugrund
▪ Chemische, elektrische oder elektrochemische Einflüsse
▪ Verschleiß

2 Sicherheit Dieses Kapitel enthält grundlegende Hinweise für die einzelnen Lebensphasen. Eine
Missachtung dieser Hinweise zieht folgende Gefährdungen nach sich:

▪ Gefährdung von Personen durch elektrische, mechanische und bakteriologische Einwir-
kungen sowie elektromagnetische Felder

▪ Gefährdung der Umwelt durch Auslaufen gefährlicher Stoffe
▪ Sachschäden
▪ Versagen wichtiger Funktionen des Produkts

Die Missachtung der Hinweise führt zum Verlust von Schadensersatzansprüchen.

Zusätzlich die Anweisungen und Sicherheitshinweise in den weiteren Kapiteln be-
achten!

2.1 Kennzeichnung von Sicherheits-
hinweisen In dieser Einbau- und Betriebsanleitung werden Sicherheitshinweise für Sach- und Per-

sonenschäden verwendet. Diese Sicherheitshinweise werden unterschiedlich darge-
stellt:
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▪ Sicherheitshinweise für Personenschäden beginnen mit einem Signalwort, haben ein
entsprechendes Symbol vorangestellt und sind grau hinterlegt.

GEFAHR
Art und Quelle der Gefahr!
Auswirkungen der Gefahr und Anweisungen zur Vermeidung.

▪ Sicherheitshinweise für Sachschäden beginnen mit einem Signalwort und werden ohne
Symbol dargestellt.

VORSICHT
Art und Quelle der Gefahr!
Auswirkungen oder Informationen.

Signalwörter
▪ GEFAHR!

Missachtung führt zum Tod oder zu schwersten Verletzungen!
▪ WARNUNG!

Missachtung kann zu (schwersten) Verletzungen führen!
▪ VORSICHT!

Missachtung kann zu Sachschäden führen, ein Totalschaden ist möglich.
▪ HINWEIS!

Nützlicher Hinweis zur Handhabung des Produkts

Textauszeichnungen

‡ Voraussetzung

1. Arbeitsschritt/Aufzählung

⇒ Hinweis/Anweisung

▶ Ergebnis

Symbole

In dieser Anleitung werden die folgenden Symbole verwendet:

Gefahr vor elektrischer Spannung

Gefahr durch bakterielle Infektion

Gefahr vor Explosion

Allgemeines Warnsymbol

Warnung vor Schnittverletzungen

Warnung vor heißen Oberflächen

Warnung vor hohem Druck

Warnung vor schwebender Last
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Persönliche Schutzausrüstung: Schutzhelm tragen

Persönliche Schutzausrüstung: Fußschutz tragen

Persönliche Schutzausrüstung: Handschutz tragen

Persönliche Schutzausrüstung: Mundschutz tragen

Persönliche Schutzausrüstung: Schutzbrille tragen

Alleinarbeit verboten! Zweite Person muss anwesend sein.

Nützlicher Hinweis

2.2 Personalqualifikation
Das Personal muss:

▪ In den lokal gültigen Unfallverhütungsvorschriften unterrichtet sein.
▪ Die Einbau- und Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben.

Das Personal muss die folgenden Qualifikationen haben:
▪ Elektrische Arbeiten: Eine Elektrofachkraft muss die elektrischen Arbeiten ausführen.
▪ Montage-/Demontagearbeiten: Die Fachkraft muss im Umgang mit den notwendigen

Werkzeugen und erforderlichen Befestigungsmaterialien für den vorhandenen Bau-
grund ausgebildet sein.

▪ Wartungsarbeiten: Die Fachkraft muss im Umgang mit den verwendeten Betriebsmit-
teln und deren Entsorgung vertraut sein. Des Weiteren muss die Fachkraft Grundkennt-
nisse im Maschinenbau haben.

Definition „Elektrofachkraft“

Eine Elektrofachkraft ist eine Person mit geeigneter fachlicher Ausbildung, Kenntnissen
und Erfahrung, die die Gefahren von Elektrizität erkennen und vermeiden kann.

2.3 Elektrische Arbeiten ▪ Elektrischen Arbeiten durch eine Elektrofachkraft ausführen lassen.
▪ Vor allen Arbeiten das Produkt vom Stromnetz trennen und gegen Wiedereinschalten

sichern.
▪ Beim Stromanschluss die lokalen Vorschriften einhalten.
▪ Vorgaben des örtlichen Energieversorgungsunternehmens einhalten.
▪ Personal über die Ausführung des elektrischen Anschlusses unterrichten.
▪ Personal über die Abschaltmöglichkeiten des Produkts unterrichten.
▪ Technische Angaben in dieser Einbau- und Betriebsanleitung sowie auf dem Typen-

schild einhalten.
▪ Produkt erden.
▪ Vorschriften zum Anschluss an die elektrische Schaltanlage einhalten.
▪ Wenn elektronische Anlaufsteuerungen (z. B. Sanftanlauf oder Frequenzumrichter) ver-

wendet werden, die Vorschriften zur elektromagnetischen Verträglichkeit einhalten.
Wenn erforderlich, spezielle Maßnahmen berücksichtigen (z. B. geschirmte Kabel, Filter
usw.).

▪ Defekte Anschlusskabel austauschen. Rücksprache mit dem Kundendienst halten.

2.4 Überwachungseinrichtungen
Die folgenden Überwachungseinrichtungen müssen bauseits gestellt werden:

Leitungsschutzschalter

Die Größe und die Schaltcharakteristik der Leitungsschutzschalter richten sich nach
dem Nennstrom des angeschlossenen Produkts. Lokale Vorschriften beachten.
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Motorschutzschalter

Bei Produkten ohne Stecker bauseitig einen Motorschutzschalter vorsehen! Die Min-
destanforderung ist ein thermisches Relais/Motorschutzschalter mit Temperaturkom-
pensation, Differentialauslösung und Wiedereinschaltsperre laut den lokalen Vorschrif-
ten. Bei sensiblen Stromnetzen bauseitig weiteren Schutzeinrichtungen (z. B. Über-
spannungs-, Unterspannungs- oder Phasenausfallrelais usw.) vorsehen.

Fehlerstrom-Schutzschalter (RCD)

Vorschriften des lokalen Energieversorgungsunternehmens einhalten! Die Verwendung
eines Fehlerstrom-Schutzschalters wird empfohlen.
Wenn Personen mit dem Produkt und leitfähigen Flüssigkeiten in Berührung kommen
können, Anschluss mit einem Fehlerstrom-Schutzschalter (RCD) absichern.

2.5 Verwendung in gesundheitsge-
fährdenden Medien Bei Verwendung des Produkts in gesundheitsgefährdenden Medien besteht die Gefahr

einer bakteriellen Infektion! Das Produkt nach dem Ausbau und vor der weiteren Ver-
wendung gründlich reinigen und desinfizieren. Der Betreiber muss die folgenden Punkte
sicherstellen:

▪ Während der Reinigung des Produkts wird die folgende Schutzausrüstung zur Verfü-
gung gestellt und getragen:
– Geschlossene Schutzbrille
– Atemmaske
– Schutzhandschuhe

▪ Alle Personen sind über das Medium, die davon ausgehende Gefahr und dem richtigen
Umgang damit, unterrichtet!

2.6 Transport ▪ Es muss die folgende Schutzausrüstung getragen werden:
– Sicherheitsschuhe
– Schutzhelm (beim Einsatz von Hebemitteln)

▪ Für den Transport das Produkt immer am Tragegriff anfassen. Nie an der Stromzufüh-
rungsleitung ziehen!

▪ Nur gesetzlich ausgeschriebene und zugelassene Anschlagmittel verwenden.
▪ Anschlagmittel aufgrund der vorhandenen Bedingungen (Witterung, Anschlagpunkt,

Last usw.) auswählen.
▪ Anschlagmittel immer an den Anschlagpunkten (Tragegriff oder Hebeöse) befestigen.
▪ Die Standsicherheit des Hebemittels muss während des Einsatzes gewährleistet wer-

den.
▪ Beim Einsatz von Hebemitteln muss, wenn nötig (z. B. Sicht versperrt), eine zweite Per-

son zum Koordinieren eingeteilt werden.
▪ Aufenthalt unter schwebenden Lasten ist Personen nicht gestattet. Lasten nicht über

Arbeitsplätze führen, an denen sich Personen aufhalten.

2.7 Montage-/Demontagearbeiten ▪ Folgende Schutzausrüstung tragen:
– Sicherheitsschuhe
– Sicherheitshandschuhe gegen Schnittverletzungen
– Schutzhelm (beim Einsatz von Hebemitteln)

▪ Am Einsatzort geltende Gesetze und Vorschriften zur Arbeitssicherheit und Unfallver-
hütung einhalten.

▪ Das Produkt vom Stromnetz trennen und gegen unbefugtes Wiedereinschalten sichern.
▪ Alle drehenden Teile müssen stillstehen.
▪ In geschlossenen Räumen für ausreichende Belüftung sorgen.
▪ Bei Arbeiten in Schächten und geschlossenen Räumen muss eine zweite Person zur Ab-

sicherung anwesend sein.
▪ Wenn sich giftige oder erstickende Gase ansammeln, sofort Gegenmaßnahmen einlei-

ten!
▪ Produkt gründlich reinigen. Produkte, die in gesundheitsgefährdenden Medien einge-

setzt wurden, desinfizieren!
▪ Sicherstellen, dass bei allen Schweißarbeiten oder Arbeiten mit elektrischen Geräten

keine Explosionsgefahr besteht.

2.8 Während des Betriebs ▪ Folgende Schutzausrüstung tragen:
– Sicherheitsschuhe
– Gehörschutz (laut Aushang der Betriebsordnung)

▪ Der Arbeitsbereich des Produkts ist kein Aufenthaltsbereich. Während des Betriebs dür-
fen sich keine Personen im Arbeitsbereich aufhalten.

▪ Der Bediener muss jede Störung oder Unregelmäßigkeit sofort seinem Verantwortlichen
melden.
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▪ Wenn sicherheitsgefährdende Mängel auftreten, muss eine sofortige Abschaltung
durch den Bediener erfolgen:
– Ausfall der Sicherheits- und Überwachungseinrichtungen
– Beschädigung der Gehäuseteile
– Beschädigung von elektrischen Einrichtungen

▪ Niemals das Saugsieb entfernen und in den Saugstutzen greifen. Die drehenden Teile
können Gliedmaßen quetschen und abschneiden.

▪ Wenn der Motor während des Betriebs austaucht, kann das Motorgehäuse über 40 °C
(104 °F) heiß werden.

▪ Alle Absperrschieber in der saug- und druckseitigen Rohrleitung öffnen.
▪ Mindestwasserüberdeckung mit einem Trockenlaufschutz sicherstellen.
▪ Das Produkt hat unter normalen Betriebsbedingungen einen Schalldruck von unter

85 dB(A). Der tatsächliche Schalldruck ist allerdings von mehreren Faktoren abhängig:
– Einbautiefe
– Aufstellung
– Befestigung von Zubehör und Rohrleitung
– Betriebspunkt
– Eintauchtiefe

▪ Wenn das Produkt unter den gültigen Betriebsbedingungen läuft, muss der Betreiber
eine Schalldruckmessung durchführen. Ab einem Schalldruck von 85 dB(A) muss ein
Gehörschutz getragen werden und ein Hinweis in der Betriebsordnung erfolgen!

2.9 Wartungsarbeiten ▪ Folgende Schutzausrüstung tragen:
– Geschlossene Schutzbrille
– Sicherheitsschuhe
– Sicherheitshandschuhe gegen Schnittverletzungen

▪ Wartungsarbeiten immer außerhalb des Betriebsraums/Aufstellorts durchführen.
▪ Nur Wartungsarbeiten durchführen, die in dieser Einbau- und Betriebsanleitung be-

schrieben sind.
▪ Für Wartung und Reparatur dürfen nur Originalteile des Herstellers verwendet werden.

Die Verwendung von anderen als Originalteilen entbindet den Hersteller von jeglicher
Haftung.

▪ Leckage vom Fördermedium und dem Betriebsmittel sofort aufnehmen und nach den
lokal gültigen Richtlinien entsorgen.

▪ Werkzeug an den vorgesehenen Plätzen aufbewahren.
▪ Nach Abschluss der Arbeiten alle Sicherheits- und Überwachungseinrichtungen wieder

anbringen und auf eine korrekte Funktion prüfen.

Betriebsmittelwechsel

Bei einem Defekt kann im Motor ein Druck von mehreren Bar entstehen! Dieser Druck
entweicht beim Öffnen der Verschlussschrauben. Unachtsam geöffnete Verschluss-
schrauben können mit hoher Geschwindigkeit herausschleudern! Um Verletzungen zu
vermeiden, die folgenden Anweisungen beachten:

▪ Vorgeschriebene Reihenfolge der Arbeitsschritte einhalten.
▪ Verschlussschrauben langsam und nie komplett herausdrehen. Sobald der Druck ent-

weicht (hörbares Pfeifen oder Zischen der Luft), nicht weiter drehen.
WARNUNG! Wenn der Druck entweicht, kann auch heißes Betriebsmittel heraus-
spritzen. Es kann zu Verbrühungen kommen! Um Verletzungen zu vermeiden, Motor
vor allen Arbeiten auf Umgebungstemperatur abkühlen lassen!

▪ Wenn der Druck komplett entwichen ist, Verschlussschraube komplett herausdrehen.

2.10 Betriebsmittel
Der Motor ist in der Dichtungskammer mit Weißöl befüllt. Das Betriebsmittel muss bei
den regelmäßigen Wartungsarbeiten ausgetauscht und nach den lokalen Richtlinien
entsorgt werden.

2.11 Pflichten des Betreibers ▪ Einbau- und Betriebsanleitung in der Sprache des Personals zur Verfügung stellen.
▪ Benötigte Ausbildung des Personals für die angegebenen Arbeiten sicherstellen.
▪ Benötigte Schutzausrüstung zur Verfügung stellen und sicherstellen, dass das Personal

die Schutzausrüstung trägt.
▪ Angebrachte Sicherheits- und Hinweisschilder am Produkt dauerhaft lesbar halten.
▪ Personal über die Funktionsweise der Anlage unterrichten.
▪ Eine Gefährdung durch elektrischen Strom ausschließen.
▪ Gefährliche Bauteile innerhalb der Anlage mit einem bauseitigen Berührungsschutz

ausstatten.
▪ Den Arbeitsbereich kennzeichnen und absichern.
▪ Für einen sicheren Arbeitsablauf die Arbeitseinteilung des Personals definieren.
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Kindern und Personen unter 16 Jahren oder mit eingeschränkten physischen, sensori-
schen oder geistigen Fähigkeiten ist der Umgang mit dem Produkt untersagt! Eine
Fachkraft muss Personen unter 18 Jahren beaufsichtigen!

3 Einsatz/Verwendung

3.1 Bestimmungsgemäße Verwen-
dung Die Tauchmotorpumpen eignen sich zur Förderung von:

▪ Schmutzwasser
▪ Fördermedien mit abrasiven Inhaltsstoffen, max. Korngröße 10 mm (z. B. Sand, Kies).
▪ Fördermedien mit schwach saurem oder alkalischem Charakter (pH-Wert 4 − 8).

3.2 Nichtbestimmungsgemäße Ver-
wendung

GEFAHR
Explosion durch Fördern explosiver Medien!
Das Fördern von leicht entzündlichen und explosiven Medien (Benzin, Kerosin usw.)
in ihrer reinen Form ist strengstens verboten. Es besteht Lebensgefahr durch Explo-
sion! Die Pumpen sind für diese Medien nicht konzipiert.

GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsgefährdende Medien!
Wenn die Pumpe in gesundheitsgefährdenden Medien verwendet wird, die Pumpe
nach dem Ausbau und vor allen weiteren Arbeiten dekontaminieren! Es besteht Le-
bensgefahr! Angaben der Betriebsordnung beachten! Der Betreiber muss sicherstel-
len, dass das Personal die Betriebsordnung erhalten und gelesen hat!

Die Tauchmotorpumpen dürfen nicht verwendet werden zur Förderung von:
▪ Trinkwasser
▪ Abwasser mit und ohne Fäkalien
▪ Säuren und Laugen
▪ Fördermedien mit harten Bestandteilen (z. B. Steine, Holz, Metall usw.)
▪ Fördermedien mit Trockensubstanzen
▪ Fördermedien mit gummilösenden Bestandteilen

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die Einhaltung dieser Anleitung.
Jede darüber hinausgehende Verwendung gilt als nichtbestimmungsgemäß.

4 Produktbeschreibung

4.1 Konstruktion
Schmutzwasser-Tauchmotorpumpe als überflutbares Blockaggregat für den Dauerbe-
trieb in Nassaufstellung.

1

2

3

4

5

6

Fig. 1: Übersicht Padus PRO

1 Druckstutzen
2 Kühlmantel
3 Saugsieb
4 Hydraulikgehäuse
5 Tragegriff/Anschlagpunkt
6 Anschlusskabel
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4.1.1 Hydraulik
Kreiselhydraulik mit Mehrkanallaufrad und druckseitig vertikalem Gewindeanschluss.
Wenn notwendig, kann der Druckanschluss horizontal angebaut werden. Am Druckan-
schluss ist eine Storz-Kupplung angebaut.
Die Hydraulik ist nicht selbstansaugend, d. h. das Fördermedium muss selbständig oder
mit Vordruck zulaufen.

4.1.2 Motor
Als Antrieb kommen oberflächengekühlte IE3-Motoren in Wechselstrom- oder Dreh-
stromausführung zum Einsatz. Bei den Wechselstrommotoren ist der Betriebskonden-
sator im Motor integriert. Die Kühlung erfolgt mit einer Mantelstromkühlung. Die Ab-
wärme wird über das Motorgehäuse direkt an das Fördermedium abgegeben. Der Motor
kann ein- und ausgetaucht im Dauerbetrieb eingesetzt werden. Das Anschlusskabel ist
in den folgenden Ausführungen verfügbar:

▪ Freies Kabelende
▪ Mit Stecker und angebautem Schwimmerschalter

4.1.3 Abdichtung
Die Abdichtung zum Fördermedium und zum Motorraum erfolgt durch zwei Gleitring-
dichtungen. Die Dichtungskammer zwischen den Gleitringdichtungen ist mit medizini-
schem Weißöl gefüllt.

4.1.4 Material ▪ Pumpengehäuse: EN-AC-AlSi10Mg + NBR-70
▪ Laufrad: 1.4470
▪ Saugsieb: 1.4301
▪ Kühlmantel: 1.4301
▪ Motorgehäuse: EN-AC-AlSi10Mg
▪ Welle: 1.4404
▪ Abdichtung, motorseitig: SiC/SiC
▪ Abdichtung, medienseitig: SiC/SiC
▪ Abdichtung, statisch: NBR

4.1.5 Angebautes Zubehör
In der „A“-Ausführung ist die Pumpe mit einem Schwimmerschalter und einem Stecker
ausgestattet. Durch den Schwimmerschalter ist es möglich, die Pumpe abhängig vom
Füllstand automatisch ein- und auszuschalten. Der Stecker ist für die Verwendung in
handelsüblichen Schuko- oder CEE-Steckdosen ausgelegt und ist nicht überflutungssi-
cher.

4.2 Überwachungseinrichtungen
Die thermische Motorüberwachung schützt die Motorwicklung vor Überhitzung. Stan-
dardmäßig ist eine Temperaturbegrenzung mit Bimetallfühler verbaut. Die Motorüber-
wachung ist wie folgt ausgeführt:

▪ Ausführung mit freiem Kabelende: Die thermische Motorüberwachung ist selbstschal-
tend. D. h. der Motor wird bei Überhitzung abgeschaltet und nach dem Abkühlen auto-
matisch wieder eingeschaltet.

▪ Ausführung „A“: Die thermische Motorüberwachung ist im Stecker am Motorschutzre-
lais angeschlossen.

4.3 Betriebsarten

Betriebsart S1: Dauerbetrieb

Die Pumpe kann kontinuierlich unter Nennlast arbeiten, ohne dass die zulässige Tem-
peratur überschritten wird.

Betriebsart "Schlürfbetrieb"

Der Schlürfbetrieb ermöglicht die Förderung von sehr geringen Mengen an Fördermedi-
um. VORSICHT! Ein Trockenlauf ist nicht erlaubt! Missachtungen können einen To-
talschaden zur Folge haben!

4.4 Betrieb mit Frequenzumrichter
Der Betrieb am Frequenzumrichter ist nicht zulässig.

4.5 Betrieb in explosiver Atmosphäre
Der Betrieb in explosiver Atmosphäre ist nicht zulässig.

4.6 Technische Daten
Allgemein

Herstellungsdatum [MFY] Siehe Typenschild

Netzanschluss [U/f] Siehe Typenschild
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Leistungsaufnahme [P1] Siehe Typenschild

Motornennleistung [P2] Siehe Typenschild

Max. Förderhöhe [H] Siehe Typenschild

Max. Förderstrom [Q] Siehe Typenschild

Einschaltart [AT] Siehe Typenschild

Druckanschluss R2½", Storz B

Medientemperatur [t] 3...40 °C

Schutzart IP68

Isolationsklasse [Cl.] H

Drehzahl [n] Siehe Typenschild

Max. Schalthäufigkeit 20/h

Max. Eintauchtiefe [8] Siehe Typenschild

Kabellänge (Standardausführung) 23 m

Schalldruckpegel 70 dB (A)

Explosionsschutz -

Betriebsarten

Eingetaucht [OTs] S1

Ausgetaucht [OTe] S1

Angabe Herstellungsdatum

Das Herstellungsdatum wird nach ISO 8601 angegeben: JJJJWww
▪ JJJJ = Jahr
▪ W = Abkürzung für Woche
▪ ww = Angabe der Kalenderwoche

4.7 Typenschlüssel
Beispiel: Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

PRO Baureihe

M Laufradform = halb-offenes Mehrkanallaufrad

08 Baugröße

L
Hydraulikausführung:
- ohne = Standardausführung
- L = Niederdruckausführung

T Ausführung Netzanschluss: M = 1~, T = 3~

039 /10 = Motornennleistung P2 in kW

5 Frequenz Netzanschluss: 5 = 50 Hz, 6 = 60 Hz

40 Schlüssel für Bemessungsspannung

A

Elektrische Zusatzausstattung:
ohne = mit freiem Kabelende
A = mit Schwimmerschalter und Stecker
P = mit Stecker

4.8 Lieferumfang ▪ Pumpe mit 23 m (75 ft) Kabel
▪ Storz-Kupplung
▪ Anschlusskabel mit

– Freiem Kabelende
– Schwimmerschalter und Stecker

▪ Einbau- und Betriebsanleitung

5 Transport und Lagerung

5.1 Anlieferung
Nach Eingang der Sendung muss die Sendung sofort auf Mängel (Schäden, Vollständig-
keit) überprüft werden. Vorhandene Mängel müssen auf den Frachtpapieren vermerkt
werden! Des Weiteren müssen die Mängel noch am Eingangstag beim Transportunter-
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nehmen oder Hersteller angezeigt werden. Später angezeigte Ansprüche können nicht
mehr geltend gemacht werden.

5.2 Transport

WARNUNG
Aufenthalt unter schwebenden Lasten!
Es dürfen sich keine Personen unter schwebenden Lasten aufhalten! Es besteht die
Gefahr von (schweren) Verletzungen durch herabfallende Teile. Die Last darf nicht
über Arbeitsplätze geführt werden, an denen sich Personen aufhalten!

WARNUNG
Kopf- und Fußverletzungen wegen fehlender Schutzausrüstung!
Während der Arbeit besteht die Gefahr von (schweren) Verletzungen. Folgende
Schutzausrüstung tragen:

• Sicherheitsschuhe

• Kommen Hebemittel zum Einsatz muss zusätzlich noch ein Schutzhelm getra-
gen werden!

HINWEIS
Nur technisch einwandfreie Hebemittel verwenden!
Zum Heben und Senken der Pumpe nur technisch einwandfreie Hebemittel verwen-
den. Sicherstellen, dass sich die Pumpe beim Heben und Senken nicht verklemmt.
Die max. zulässige Tragfähigkeit des Hebemittels nicht überschreiten! Hebemittel
vor der Verwendung auf eine einwandfreie Funktion prüfen!

VORSICHT
Durchnässte Verpackungen können aufreißen!
Das Produkt kann ungeschützt auf den Boden fallen und zerstört werden. Durch-
nässte Verpackungen vorsichtig anheben und sofort austauschen!

Damit die Pumpe während des Transports nicht beschädigt wird, die Umverpackung
erst am Einsatzort entfernen. Gebrauchte Pumpen für den Versand in reißfesten und
ausreichend großen Kunststoffsäcken auslaufsicher verpacken.

Weiterhin auch die folgenden Punkte beachten:

Fig. 2: Anschlagpunkt

▪ National gültige Sicherheitsvorschriften einhalten.
▪ Gesetzlich ausgeschriebene und zugelassene Anschlagmittel verwenden.
▪ Anschlagmittel aufgrund der vorhandenen Bedingungen (Witterung, Anschlagpunkt,

Last usw.) auswählen.
▪ Anschlagmittel nur am Anschlagpunkt befestigen. Die Befestigung muss mit einem

Schäkel erfolgen.
▪ Hebemittel mit ausreichender Tragfähigkeit verwenden.
▪ Die Standsicherheit des Hebemittels muss während des Einsatzes gewährleistet wer-

den.
▪ Beim Einsatz von Hebemitteln muss, wenn nötig (z. B. Sicht versperrt), eine zweite Per-

son zum Koordinieren eingeteilt werden.

5.3 Lagerung
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WARNUNG
Scharfe Kanten an Laufrad und Saugstutzen!
An Laufrad und Saugstutzen können sich scharfe Kanten bilden. Es besteht die Ge-
fahr, dass Gliedmaßen abgeschnitten werden! Es müssen Schutzhandschuhe gegen
Schnittverletzungen getragen werden.

VORSICHT
Totalschaden durch Feuchtigkeitseintritt
Ein Feuchtigkeitseintritt in die Stromzuführungsleitung beschädigt die Stromzufüh-
rungsleitung und die Pumpe! Das Ende der Stromzuführungsleitung nie in eine Flüs-
sigkeit eintauchen und während der Lagerung fest verschließen.

Neu gelieferte Pumpen können für ein Jahr eingelagert werden. Für eine Einlagerung
von mehr als einem Jahr Rücksprache mit dem Kundendienst halten.

Für eine Einlagerung die folgenden Punkte beachten:
▪ Pumpe stehend (vertikal) auf einem festen Untergrund sicher abstellen und gegen Um-

fallen und Wegrutschen sichern!
▪ Die max. Lagertemperatur beträgt -15 bis +60 °C (5 bis 140 °F) bei einer max. Luft-

feuchtigkeit von 90 %, nicht kondensierend. Empfohlen wird eine frostsichere Lage-
rung bei einer Temperatur von 5 bis 25 °C (41 bis 77 °F) mit einer relativen Luftfeuch-
tigkeit von 40 bis 50 %.

▪ Die Pumpe nicht in Räumen lagern, in denen Schweißarbeiten durchgeführt werden. Die
entstehenden Gase oder Strahlungen können die Elastomerteile und Beschichtungen
angreifen.

▪ Saug- und Druckanschluss fest verschließen.
▪ Stromzuführungsleitungen gegen Abknicken und Beschädigungen schützen.
▪ Pumpe vor direkter Sonneneinstrahlung und Hitze schützen. Extreme Hitze kann zu

Schäden an den Laufrädern und der Beschichtung führen!
▪ Laufräder in regelmäßigen Abständen (3-6 Monate) um 180° drehen. Dadurch wird ein

Festsetzen der Lager verhindert und der Schmierfilm der Gleitringdichtung erneuert.
WARNUNG! Es besteht Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten an Laufrad und
Saugstutzen!

▪ Die Elastomerteile und die Beschichtung unterliegen einer natürlichen Versprödung. Bei
einer Einlagerung von mehr als 6 Monaten muss eine Rücksprache mit dem Kunden-
dienst erfolgen.

Nach der Lagerung die Pumpe von Staub und Öl reinigen und die Beschichtungen auf
Beschädigungen kontrollieren. Beschädigte Beschichtungen vor der weiteren Verwen-
dung ausbessern.

6 Installation und elektrischer
Anschluss

6.1 Personalqualifikation ▪ Elektrische Arbeiten: Eine Elektrofachkraft muss die elektrischen Arbeiten ausführen.
▪ Montage-/Demontagearbeiten: Die Fachkraft muss im Umgang mit den notwendigen

Werkzeugen und erforderlichen Befestigungsmaterialien für den vorhandenen Bau-
grund ausgebildet sein.

6.2 Aufstellungsarten ▪ Vertikale transportable Nassaufstellung

Die folgenden Aufstellungsarten sind nicht zulässig:
▪ Vertikale stationäre Nassaufstellung mit Einhängevorrichtung
▪ Vertikale stationäre Trockenaufstellung
▪ Horizontale Aufstellung

6.3 Pflichten des Betreibers ▪ Lokal gültigen Unfallverhütungs- und Sicherheitsvorschriften der Berufsgenossen-
schaften beachten.

▪ Alle Vorschriften zum Arbeiten mit schweren und unter schwebenden Lasten beachten.
▪ Schutzausrüstung zur Verfügung stellen und sicherstellen, dass das Personal die

Schutzausrüstung trägt.
▪ Für die Schmutz- und Abwasserentsorgung (ohne Fäkalien), die lokalen Vorschriften

zum Stand der Technik beachten.
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▪ Druckstöße vermeiden!
▪ Vorhandene Planungsunterlagen (Montagepläne, Ausführung des Betriebsraums, Zu-

laufverhältnisse) auf Vollständig- und Richtigkeit überprüfen.

6.4 Einbau

GEFAHR
Lebensgefahr durch gefährliche Alleinarbeit!
Arbeiten in Schächten und engen Räumen sowie Arbeiten mit Absturzgefahr sind
gefährliche Arbeiten. Diese Arbeiten dürfen nicht in Alleinarbeit erfolgen! Es muss
eine zweite Person zur Absicherung anwesend sein.

WARNUNG
Hand- und Fußverletzungen wegen fehlender Schutzausrüstung!
Während der Arbeit besteht die Gefahr von (schweren) Verletzungen. Folgende
Schutzausrüstung tragen:

• Sicherheitshandschuhe gegen Schnittverletzungen

• Sicherheitsschuhe

• Kommen Hebemittel zum Einsatz muss zusätzlich noch ein Schutzhelm getra-
gen werden!

HINWEIS
Nur technisch einwandfreie Hebemittel verwenden!
Zum Heben und Senken der Pumpe nur technisch einwandfreie Hebemittel verwen-
den. Sicherstellen, dass sich die Pumpe beim Heben und Senken nicht verklemmt.
Die max. zulässige Tragfähigkeit des Hebemittels nicht überschreiten! Hebemittel
vor der Verwendung auf eine einwandfreie Funktion prüfen!

▪ Betriebsraum/Aufstellungsort wie folgt vorbereiten:
– Sauber, von groben Feststoffen gereinigt
– Trocken
– Frostfrei
– Dekontaminiert

▪ Wenn sich giftige oder erstickende Gase ansammeln, sofort Gegenmaßnahmen ergrei-
fen!

▪ Zum Heben, Senken und Transportieren der Pumpe den Tragegriff verwenden. Die
Pumpe niemals am Anschlusskabel tragen oder ziehen!

▪ Ein Hebemittel muss gefahrlose montiert werden können. Der Lagerplatz sowie der Be-
triebsraum/Aufstellungsort müssen mit dem Hebemittel erreichbar sein. Der Abstell-
platz muss einen festen Untergrund haben.

▪ Lastaufnahmemittel mit einem Schäkel am Tragegriff befestigen. Nur bautechnisch zu-
gelassene Anschlagmittel verwenden.

▪ Die verlegten Anschlusskabel müssen einen gefahrlosen Betrieb ermöglichen. Prüfen,
ob der Kabelquerschnitt und die Kabellänge für die gewählte Verlegeart ausreichend
sind.

▪ Bei der Verwendung von Schaltgeräten muss die entsprechende IP-Klasse beachtet
werden. Schaltgerät überflutungssicher und außerhalb von Ex-Bereichen installieren!

6.4.1 Wartungsarbeiten
Nach einer Einlagerung von mehr als 6 Monaten vor dem Einbau das Laufrad drehen.

6.4.1.1 Laufrad drehen

WARNUNG
Scharfe Kanten an Laufrad und Saugstutzen!
An Laufrad und Saugstutzen können sich scharfe Kanten bilden. Es besteht die Ge-
fahr, dass Gliedmaßen abgeschnitten werden! Es müssen Schutzhandschuhe gegen
Schnittverletzungen getragen werden.

‡ Pumpe ist nicht an das Stromnetz angeschlossen!
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‡ Schutzausrüstung ist angelegt!

1. Pumpe auf einer festen Unterlage vertikal abstellen.
WARNUNG! Quetschgefahr von Händen. Sicherstellen, dass die Pumpe nicht
umfallen oder wegrutschen kann! 
HINWEIS! Pumpe nicht horizontal ablegen, es kann Öl aus dem Motor austreten!

2. Pumpe ohne Saugsieb: Vorsichtig und langsam von unten in das Hydraulikgehäuse
greifen und das Laufrad drehen.
Pumpe mit Saugsieb: Geeignetes Werkzeug durch das Saugsieb stecken und Lauf-
rad drehen.

6.4.2 Transportable Nassaufstellung

WARNUNG
Verbrennungsgefahr an heißen Oberflächen!
Das Motorgehäuse kann während des Betriebs heiß werden. Es kann zu Verbrennun-
gen kommen. Die Pumpe nach dem Ausschalten auf Umgebungstemperatur abküh-
len lassen!

WARNUNG
Abreißen des Druckschlauchs!
Durch Abreißen oder Wegschlagen des Druckschlauchs kann es zu (schweren) Ver-
letzungen kommen. Druckschlauch sicher am Ablauf befestigen! Ein Einknicken des
Druckschlauchs verhindern.

Für die transportable Aufstellung ist die Pumpe mit einem Saugkorb ausgestattet. Der
Saugkorb filtert grobe Feststoffe aus dem Fördermedium und ermöglicht einen sicheren
Stand bei festem Untergrund. Hierdurch ist eine beliebige Positionierung im Betriebs-
raum/Aufstellungsort möglich. Um ein Einsinken bei weichen Untergründen zu verhin-
dern, am Aufstellungsort eine harte Unterlage benutzen. Druckseitig wird ein Druck-
schlauch oder eine Verrohrung angeschlossen.

Arbeitsschritte

1

2

3

4

5

6

7

Fig. 3: Nassaufstellung, transportabel

1 Druckschlauch
2 Storz-Kupplung (Druckschlauch)
3 Storz-Kupplung (Druckanschluss)
4 Saugsieb
5 Pumpe
6 Tragegriff: Anschlagpunkt für Hebemittel
7 Anschlusskabel

‡ Druckanschluss vorbereitet: Schlauchanschluss oder Storz-Kupplung montiert.

1. Hebezeug mit einem Schäkel am Anschlagpunkt der Pumpe befestigen.

2. Pumpe anheben und am Einsatzort absetzen.

3. Pumpe auf festem Untergrund abstellen. VORSICHT! Ein Einsinken der Pumpe
vermeiden!

4. Druckschlauch verlegen und an gegebener Stelle (z. B. Abfluss) befestigen. GE-
FAHR! Das Abreißen oder Wegschlagen des Druckschlauchs kann zu (schweren)
Verletzungen führen! Druckschlauch sicher am Ablauf befestigen.

5. Anschlusskabel fachgerecht verlegen. VORSICHT! Anschlusskabel nicht beschädi-
gen!

▶ Pumpe ist installiert, die Elektrofachkraft kann den elektrischen Anschluss ausfüh-
ren.

6.4.3 Niveausteuerung
Mit einer Niveausteuerung werden die aktuellen Füllstände ermittelt und die Pumpe in
Abhängigkeit der Füllstände automatisch ein- und ausgeschaltet. Die Erfassung der
Füllstände erfolgt hierbei durch verschiedene Sensortypen (Schwimmerschalter, Druck-
und Ultraschallmessungen oder Elektroden). Bei Verwendung einer Niveausteuerung die
folgenden Punkte beachten:
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▪ Schwimmerschalter können sich frei bewegen!
▪ Der minimal zulässige Wasserstand darf nicht unterschritten werden!
▪ Die maximale Schalthäufigkeit darf nicht überschritten werden!
▪ Bei stark schwankenden Füllständen wird eine Niveausteuerung mit zwei Messpunkten

empfohlen. Hiermit lassen sich größere Schaltdifferenzen erreichen.

Verwendung des angebauten Schwimmerschalters

Die „A“‑ Ausführung ist mit einem Schwimmerschalter ausgestattet. Die Pumpe wird in
Abhängigkeit vom Füllstand ein- und ausgeschaltet. Das Schaltniveau ist durch die Ka-
bellänge des Schwimmerschalters festgelegt.

Verwendung bauseits gestellter Niveausteuerungen

Bei Verwendung einer bauseits gestellten Niveausteuerung die Angaben zur Installation
der herstellereigenen Einbau- und Betriebsanleitung entnehmen.

6.5 Elektrischer Anschluss

GEFAHR
Lebensgefahr durch elektrischen Strom!
Unsachgemäßes Verhalten bei elektrischen Arbeiten führt zum Tod durch Strom-
schlag! Elektrische Arbeiten muss eine Elektrofachkraft nach den lokalen Vorschrif-
ten ausführen.

▪ Der Netzanschluss muss den Angaben auf dem Typenschild entsprechen.
▪ Netzseitige Einspeisung für Drehstrommotoren mit rechtsdrehendem Drehfeld.
▪ Anschlusskabel vorschriftsmäßig laut den lokalen Vorschriften verlegen und gemäß der

Aderbelegung anschließen.
▪ Überwachungseinrichtungen anschließen und auf Funktion prüfen.
▪ Erdung vorschriftsmäßig laut den lokalen Vorschriften ausführen.

6.5.1 Netzseitige Absicherung

Leitungsschutzschalter

Die Größe und die Schaltcharakteristik der Leitungsschutzschalter richten sich nach
dem Nennstrom des angeschlossenen Produkts. Lokale Vorschriften beachten.

Motorschutzschalter

Bei Produkten ohne Stecker bauseitig einen Motorschutzschalter vorsehen! Die Min-
destanforderung ist ein thermisches Relais/Motorschutzschalter mit Temperaturkom-
pensation, Differentialauslösung und Wiedereinschaltsperre laut den lokalen Vorschrif-
ten. Bei sensiblen Stromnetzen bauseitig weiteren Schutzeinrichtungen (z. B. Über-
spannungs-, Unterspannungs- oder Phasenausfallrelais usw.) vorsehen.

Fehlerstrom-Schutzschalter (RCD)

Vorschriften des lokalen Energieversorgungsunternehmens einhalten! Die Verwendung
eines Fehlerstrom-Schutzschalters wird empfohlen.
Wenn Personen mit dem Produkt und leitfähigen Flüssigkeiten in Berührung kommen
können, Anschluss mit einem Fehlerstrom-Schutzschalter (RCD) absichern.

6.5.2 Wartungsarbeiten
Vor dem Einbau den Isolationswiderstand der Motorwicklung prüfen. Wenn die gemes-
senen Werte von den Vorgaben abweichen, kann Feuchtigkeit in den Motor oder in das
Anschlusskabel eingedrungen sein. Im Fehlerfall Rücksprache mit dem Kundendienst
halten.

6.5.2.1 Isolationswiderstand der Motor-
wicklung prüfen Isolationswiderstand mit einem Isolationsprüfer (Messgleichspannung = 1000 V) mes-

sen. Die folgenden Werte einhalten:
▪ Bei Erstinbetriebnahme: Isolationswiderstand darf 20 MΩ nicht unterschreiten.
▪ Bei weiteren Messungen: Wert muss größer als 2 MΩ sein.

HINWEIS! Bei Motoren mit integriertem Kondensator die Wicklungen vor der Prü-
fung kurzschließen!

6.5.3 Anschluss Drehstrommotor
HINWEIS! Für die richtige Drehrichtung muss ein rechtsdrehendes Drehfeld vorhan-
den sein.
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HINWEIS! Die einzelnen Adern sind laut dem Anschlussplan bezeichnet. Adern nicht
abschneiden! Es gibt keine weitere Zuordnung zwischen Aderbezeichnung und An-
schlussplan.

Standardausführung ohne Stecker und Schwimmer

bnbk

M 3~

gn
-y

e

WV
gy

UPE

Fig. 4: Anschlussplan Drehstrommotor ohne
Stecker und Schwimmer

Aderfarbe Bezeichnung Klemme
Grau (gy) U L1
Schwarz (bk) V L2
Braun (bn) W L3
Grün/Gelb (gn-ye) Erde PE

Das Anschlusskabel ist mit freien Kabelenden ausgestattet. Der Anschluss an das
Stromnetz erfolgt durch das Anschließen des Anschlusskabels im Schaltgerät. Elektri-
schen Anschluss immer von einer Elektrofachkraft ausführen lassen!

Ausführung „A“ mit Stecker und Schwimmer
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Fig. 5: Anschlussplan Drehstrommotor mit Ste-
cker und Schwimmer

Ader Bezeichnung Klemme
1 U L1
2 V L2
3 W L3
4, 5 T1, T2 Überwachung Motorwicklung
6 S1 Schwimmerschalter
Grün/Gelb (gn-ye) PE Erde

Das Anschlusskabel ist mit einem CEE-Stecker ausgestattet. Der Anschluss an das
Stromnetz erfolgt durch das Einstecken des Steckers in die Steckdose. Der Stecker ist
nicht überflutungssicher. Steckdose überflutungssicher installieren! Angabe zur
Schutzklasse (IP) des Steckers beachten.

GEFAHR! Wenn die Pumpe direkt im Schaltgerät angeschlossen wird, elektrischen
Anschluss durch eine Elektrofachkraft ausführen lassen!

6.5.4 Einstellung Motorschutz
Der Motorschutz muss in Abhängigkeit der gewählten Einschaltart eingestellt werden.

6.5.4.1 Direkteinschaltung
Bei Volllast Motorschutzschalter auf den Bemessungsstrom (siehe Typenschild) einstel-
len. Bei Teillastbetrieb wird empfohlen, den Motorschutzschalter 5 % über dem gemes-
senen Strom im Betriebspunkt einzustellen.

6.5.4.2 Sanftanlauf
Bei Volllast Motorschutzschalter auf den Bemessungsstrom (siehe Typenschild) einstel-
len. Bei Teillastbetrieb wird empfohlen, den Motorschutzschalter 5 % über dem gemes-
senen Strom im Betriebspunkt einzustellen. Des Weiteren die folgenden Punkte beach-
ten:

▪ Stromaufnahme muss immer unterhalb des Bemessungsstroms liegen.
▪ An- und Auslauf innerhalb 30 s abschließen.
▪ Um Verlustleistungen zu vermeiden, elektronischen Starter (Sanftanlauf) nach Errei-

chen des Normalbetriebs überbrücken.

6.5.5 Betrieb mit Frequenzumrichter
Der Betrieb am Frequenzumrichter ist nicht zulässig.

7 Inbetriebnahme
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WARNUNG
Fußverletzungen wegen fehlender Schutzausrüstung!
Während der Arbeit besteht die Gefahr von (schweren) Verletzungen. Sicherheits-
schuhe tragen!

7.1 Personalqualifikation ▪ Elektrische Arbeiten: Eine Elektrofachkraft muss die elektrischen Arbeiten ausführen.
▪ Bedienung/Steuerung: Das Bedienpersonal muss in die Funktionsweise der kompletten

Anlage unterrichtet sein.

7.2 Pflichten des Betreibers ▪ Bereitstellung der Einbau- und Betriebsanleitung bei der Pumpe oder an einem dafür
vorgesehenen Platz.

▪ Bereitstellung der Einbau- und Betriebsanleitung in der Sprache des Personals.
▪ Sicherstellen, dass das gesamte Personal die Einbau- und Betriebsanleitung gelesen

und verstanden hat.
▪ Alle anlagenseitigen Sicherheitseinrichtungen und Not-Aus-Schaltungen sind aktiv und

wurden auf eine einwandfreie Funktion geprüft.
▪ Die Pumpe ist für den Einsatz in den vorgegebenen Betriebsbedingungen geeignet.

7.3 Drehrichtungskontrolle (nur bei
Drehstrommotoren) Die Pumpe ist werkseitig auf die richtige Drehrichtung für ein rechtsdrehendes Drehfeld

geprüft und eingestellt. Der Anschluss erfolgte laut den Angaben im Kapitel „Elektri-
scher Anschluss“.

Prüfung der Drehrichtung

Eine Elektrofachkraft kontrolliert das Drehfeld am Netzanschluss mit einem Drehfeld-
Prüfgerät. Für die richtige Drehrichtung muss ein rechtsdrehendes Drehfeld am Netzan-
schluss vorhanden sein. Die Pumpe ist nicht für den Betrieb an einem linksdrehenden
Drehfeld zugelassen! VORSICHT! Wenn die Drehrichtung mit einem Testlauf über-
prüft wird, die Umgebungs- und Betriebsbedingungen einhalten!

Falsche Drehrichtung

Bei falscher Drehrichtung zwei Phasen am Netzanschluss tauschen.

Pumpen mit CEE-Stecker und Phasenwender

AUTO

RESET

180°

ON

OFF

1 2

Fig. 6: Phasenwender

1. CEE-Stecker in die Steckdose einstecken.

2. Kontrollleuchte prüfen.

⇒ Kontrollleuchte aus: Drehrichtung ok.

⇒ Kontrollleuchte an: Drehrichtung falsch.

3. Drehrichtung korrigieren.

⇒ Mit einem geeigneten Schraubendreher den Phasenwender im Stecker ein-
drücken und um 180° drehen.

▶ Drehrichtung korrekt eingestellt.

7.4 Betrieb in explosiver Atmosphäre
Der Betrieb in explosiver Atmosphäre ist nicht zulässig.

7.5 Vor dem Einschalten
Vor dem Einschalten die folgenden Punkte überprüfen:

▪ Installation auf eine ordnungsgemäße und laut den lokalen Vorschriften gültige Aus-
führung prüfen:
– Pumpe geerdet?
– Verlegung der Stromzuführungskabel geprüft?
– Elektrischer Anschluss vorschriftsmäßig durchgeführt?
– Mechanische Bauteile korrekt befestigt?

▪ Niveausteuerung prüfen:
– Schwimmerschalter können sich frei bewegen?
– Schaltniveaus überprüft (Pumpe ein, Pumpe aus, Mindestwasserstand)?
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– Zusätzlichen Trockenlaufschutz installiert?
▪ Betriebsbedingungen prüfen:

– Min./Max. Temperatur des Fördermediums geprüft?
– Max. Eintauchtiefe geprüft?
– Max. Schalthäufigkeit wird eingehalten?
– Weicher Untergrund, harte Unterlage installiert?
– Alle Absperrschieber geöffnet?

7.6 Ein- und Ausschalten
Während des Startvorgangs wird der Nennstrom kurzzeitig überschritten. Während des
Betriebs darf der Nennstrom nicht mehr überschritten werden. VORSICHT! Wenn die
Pumpe nicht startet, Pumpe sofort ausschalten. Vor erneutem Einschalten der Pum-
pe zuerst die Störung beheben!

Pumpen mit freiem Kabelende

Die Pumpe muss über eine separate, bauseits zustellende, Bedienstelle (Ein-/Ausschal-
ter, Schaltgerät) ein- und ausgeschaltet.

Pumpe mit angebautem Stecker
▪ Nach dem Einstecken des Steckers in die Steckdose ist die Pumpe betriebsbereit. Die

Pumpe wird über den ON/OFF-Schalter ein- und ausgeschaltet.

Pumpe mit angebautem Schwimmerschalter und Stecker
▪ Nach dem Einstecken des Steckers in die Steckdose ist die Pumpe betriebsbereit. Die

Steuerung der Pumpe erfolgt über zwei Schalter am Stecker:
– HAND/AUTO: Festlegung, ob die Pumpe direkt (HAND) oder in Abhängigkeit des Füll-

stands (AUTO) ein- und ausgeschaltet wird.
– ON/OFF: Pumpe ein- und ausschalten.

7.7 Während des Betriebs

WARNUNG
Abschneiden von Gliedmaßen durch drehende Bauteile!
Der Arbeitsbereich der Pumpe ist kein Aufenthaltsbereich für Personen! Es besteht
die Gefahr von (schweren) Verletzungen durch drehende Bauteile! Beim Einschalten
und während des Betriebs dürfen sich keine Personen im Arbeitsbereich der Pumpe
aufhalten.

WARNUNG
Verbrennungsgefahr an heißen Oberflächen!
Das Motorgehäuse kann während des Betriebs heiß werden. Es kann zu Verbrennun-
gen kommen. Die Pumpe nach dem Ausschalten auf Umgebungstemperatur abküh-
len lassen!

Während des Betriebs der Pumpe die lokalen Vorschriften zu den folgenden Themen
beachten:

▪ Arbeitsplatzsicherung
▪ Unfallverhütung
▪ Umgang mit elektrischen Maschinen

Vom Betreiber festgelegte Arbeitseinteilung des Personals strikt einhalten. Das gesam-
te Personal ist für die Einhaltung der Arbeitseinteilung und der Vorschriften verant-
wortlich!

Kreiselpumpen haben konstruktionsbedingt drehende Teile, die frei zugänglich sind.
Betriebsbedingt können sich an diesen Teilen scharfe Kanten bilden. WARNUNG! Es
kann zu Schnittverletzungen und Abtrennen von Gliedmaßen kommen! Die folgen-
den Punkte in regelmäßigen Abständen kontrollieren:

▪ Betriebsspannung (+/-10 % der Bemessungsspannung)
▪ Frequenz (+/- 2 % der Bemessungsfrequenz)
▪ Stromaufnahme zwischen den einzelnen Phasen (max. 5 %)
▪ Spannungsunterschied zwischen den einzelnen Phasen (max. 1 %)
▪ Max. Schalthäufigkeit
▪ Niveausteuerung/Trockenlaufschutz: Schaltpunkte
▪ Alle Absperrschieber geöffnet
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8 Außerbetriebnahme/Ausbau

8.1 Personalqualifikation ▪ Bedienung/Steuerung: Das Bedienpersonal muss in die Funktionsweise der kompletten
Anlage unterrichtet sein.

▪ Elektrische Arbeiten: Eine Elektrofachkraft muss die elektrischen Arbeiten ausführen.
▪ Montage-/Demontagearbeiten: Die Fachkraft muss im Umgang mit den notwendigen

Werkzeugen und erforderlichen Befestigungsmaterialien für den vorhandenen Bau-
grund ausgebildet sein.

8.2 Pflichten des Betreibers ▪ Lokal gültige Unfallverhütungs- und Sicherheitsvorschriften der Berufsgenossenschaf-
ten.

▪ Vorschriften zum Arbeiten mit schweren und unter schwebenden Lasten beachten.
▪ Die benötigte Schutzausrüstung zur Verfügung stellen und sicherstellen, dass das Per-

sonal die Schutzausrüstung trägt.
▪ In geschlossenen Räumen für ausreichende Belüftung sorgen.
▪ Wenn sich giftige oder erstickende Gase ansammeln, sofort Gegenmaßnahmen einlei-

ten!

8.3 Außerbetriebnahme
Bei der Außerbetriebnahme wird die Pumpe ausgeschaltet, bleibt aber weiterhin einge-
baut. Somit ist die Pumpe jederzeit betriebsbereit.

‡ Damit die Pumpe vor Frost und Eis geschützt wird, die Pumpe immer komplett im
Fördermedium eintauchen.

‡ Die Temperatur vom Fördermedium muss immer über +3 °C (+37 °F) betragen.

1. Pumpe an der Bedienstelle ausschalten.

2. Bedienstelle gegen unbefugtes Wiedereinschalten sichern (z. B. Hautschalter ab-
sperren).

▶ Pumpe ist außer Betrieb und kann jetzt ausgebaut werden.

Wenn die Pumpe nach der Außerbetriebnahme eingebaut bleibt, die folgenden Punkte
beachten:

▪ Voraussetzungen für die Außerbetriebnahme für den kompletten Zeitraum der Außer-
betriebnahme sicherstellen. Wenn die Voraussetzungen nicht gewährleistet sind, die
Pumpe nach der Außerbetriebnahme ausbauen!

▪ Bei einem längeren Zeitraum der Außerbetriebnahme in regelmäßigen Abständen (mo-
natlich bis vierteljährlich) einen 5-minütlichen Funktionslauf durchführen. VOR-
SICHT! Ein Funktionslauf darf nur unter den gültigen Betriebsbedingungen stattfin-
den. Ein Trockenlauf ist nicht erlaubt! Missachtungen können einen Totalschaden
zur Folge haben!

8.4 Ausbau

GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsgefährdende Medien!
Wenn die Pumpe in gesundheitsgefährdenden Medien verwendet wird, die Pumpe
nach dem Ausbau und vor allen weiteren Arbeiten dekontaminieren! Es besteht Le-
bensgefahr! Angaben der Betriebsordnung beachten! Der Betreiber muss sicherstel-
len, dass das Personal die Betriebsordnung erhalten und gelesen hat!

GEFAHR
Lebensgefahr durch elektrischen Strom!
Unsachgemäßes Verhalten bei elektrischen Arbeiten führt zum Tod durch Strom-
schlag! Elektrische Arbeiten muss eine Elektrofachkraft nach den lokalen Vorschrif-
ten ausführen.

GEFAHR
Lebensgefahr durch gefährliche Alleinarbeit!
Arbeiten in Schächten und engen Räumen sowie Arbeiten mit Absturzgefahr sind
gefährliche Arbeiten. Diese Arbeiten dürfen nicht in Alleinarbeit erfolgen! Es muss
eine zweite Person zur Absicherung anwesend sein.
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WARNUNG
Verbrennungsgefahr an heißen Oberflächen!
Das Motorgehäuse kann während des Betriebs heiß werden. Es kann zu Verbrennun-
gen kommen. Die Pumpe nach dem Ausschalten auf Umgebungstemperatur abküh-
len lassen!

HINWEIS
Nur technisch einwandfreie Hebemittel verwenden!
Zum Heben und Senken der Pumpe nur technisch einwandfreie Hebemittel verwen-
den. Sicherstellen, dass sich die Pumpe beim Heben und Senken nicht verklemmt.
Die max. zulässige Tragfähigkeit des Hebemittels nicht überschreiten! Hebemittel
vor der Verwendung auf eine einwandfreie Funktion prüfen!

8.4.1 Transportable Nassaufstellung
‡ Pumpe außer Betrieb genommen.

1. Pumpe vom Stromnetz trennen.

2. Stromzuführungsleitung aufrollen und über das Motorgehäuse legen. VOR-
SICHT! Niemals an der Stromzuführungsleitung ziehen! Dadurch wird die Strom-
zuführungsleitung beschädigt!

3. Druckleitung vom Druckstutzen lösen.

4. Hebemittel am Anschlagpunkt befestigen.

5. Pumpe aus dem Betriebsraum heben. VORSICHT! Die Stromzuführungsleitung
kann beim Abstellen gequetscht und beschädigt werden! Beim Abstellen auf die
Stromzuführungsleitung achten!

6. Pumpe gründlich reinigen (siehe Punkt „Reinigen und desinfizieren“). GEFAHR! Bei
Verwendung der Pumpe in gesundheitsgefährdenden Medien, Pumpe desinfi-
zieren!

8.4.2 Reinigen und desinfizieren

GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsgefährdende Medien!
Wenn die Pumpe in gesundheitsgefährdenden Medien verwendet wurde, besteht
Lebensgefahr! Pumpe vor allen weiteren Arbeiten dekontaminieren! Während der
Reinigungsarbeiten die folgende Schutzausrüstung tragen:

• geschlossene Schutzbrille

• Atemmaske

• Schutzhandschuhe

⇒ Die aufgeführte Ausrüstung ist die Minimalanforderung, die Angaben der
Betriebsordnung beachten! Der Betreiber muss sicherstellen, dass das Per-
sonal die Betriebsordnung erhalten und gelesen hat!

‡ Pumpe ausgebaut.

‡ Das verschmutzte Reinigungswasser wird laut den lokalen Vorschriften dem Ab-
wasserkanal zugeführt.

‡ Für kontaminierte Pumpen steht ein Desinfektionsmittel zur Verfügung.

1. Hebemittel am Anschlagpunkt der Pumpe befestigen.

2. Pumpe auf ca. 30 cm (10 in) über den Boden anheben.

3. Pumpe mit klarem Wasser von oben nach unten abspritzen. HINWEIS! Bei konta-
minierten Pumpen muss ein entsprechendes Desinfektionsmittel eingesetzt
werden! Angaben des Herstellers zur Verwendung strikt befolgen!

4. Zum Reinigen des Laufrads und Pumpeninnenraums, den Wasserstrahl über den
Druckstutzen nach innen führen.

5. Sämtliche Schmutzrückstände am Boden in den Kanal spülen.

6. Pumpe austrocknen lassen.



de Instandhaltung

24 WILO SE 2019-03

9 Instandhaltung

GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsgefährdende Medien!
Wenn die Pumpe in gesundheitsgefährdenden Medien verwendet wird, die Pumpe
nach dem Ausbau und vor allen weiteren Arbeiten dekontaminieren! Es besteht Le-
bensgefahr! Angaben der Betriebsordnung beachten! Der Betreiber muss sicherstel-
len, dass das Personal die Betriebsordnung erhalten und gelesen hat!

HINWEIS
Nur technisch einwandfreie Hebemittel verwenden!
Zum Heben und Senken der Pumpe nur technisch einwandfreie Hebemittel verwen-
den. Sicherstellen, dass sich die Pumpe beim Heben und Senken nicht verklemmt.
Die max. zulässige Tragfähigkeit des Hebemittels nicht überschreiten! Hebemittel
vor der Verwendung auf eine einwandfreie Funktion prüfen!

▪ Wartungsarbeiten immer an einem sauberen Ort mit einer guten Beleuchtung durch-
führen. Die Pumpe muss sicher abgestellt und gesichert werden können.

▪ Nur Wartungsarbeiten durchführen, die in dieser Einbau- und Betriebsanleitung be-
schrieben sind.

▪ Während der Wartungsarbeiten folgende Schutzausrüstung tragen:
– Schutzbrille
– Sicherheitsschuhe
– Sicherheitshandschuhe

9.1 Personalqualifikation ▪ Elektrische Arbeiten: Eine Elektrofachkraft muss die elektrischen Arbeiten ausführen.
▪ Wartungsarbeiten: Die Fachkraft muss im Umgang mit den verwendeten Betriebsmit-

teln und deren Entsorgung vertraut sein. Des Weiteren muss die Fachkraft Grundkennt-
nisse im Maschinenbau haben.

9.2 Pflichten des Betreibers ▪ Die benötigte Schutzausrüstung zur Verfügung stellen und sicherstellen, dass das Per-
sonal die Schutzausrüstung trägt.

▪ Betriebsmittel in geeigneten Behältern auffangen und vorschriftsmäßig entsorgen.
▪ Verwendete Schutzbekleidung vorschriftsmäßig entsorgen.
▪ Nur Originalteile des Herstellers verwenden. Die Verwendung von anderen als Original-

teilen entbindet den Hersteller von jeglicher Haftung.
▪ Leckage vom Fördermedium und Betriebsmittel sofort aufnehmen und nach den lokal

gültigen Richtlinien entsorgen.
▪ Benötigte Werkzeuge zur Verfügung stellen.
▪ Bei Einsatz von leicht entzündbaren Lösungs- und Reinigungsmitteln ist offenes Feuer,

offenes Licht sowie Rauchen verboten.

9.3 Betriebsmittel

9.3.1 Ölsorten
In der Dichtungskammer ist werkseitig ein medizinisches Weißöl eingefüllt. Für einen
Ölwechsel werden die folgenden Ölsorten empfohlen:

▪ Aral Autin PL*
▪ Shell ONDINA 919
▪ Esso MARCOL 52* oder 82*
▪ BP WHITEMORE WOM 14*
▪ Texaco Pharmaceutical 30* oder 40*

Alle Ölsorten mit einem „*“ haben eine Lebensmittelzulassung nach „USDA-H1“.

9.3.2 Schmierfett
Die folgenden Schmierfette verwenden:

▪ Esso Unirex N3
▪ Tripol Molub-Alloy-Food Proof 823 FM (mit „USDA-H1“-Zulassung)

9.3.3 Füllmengen
Die Füllmenge beträgt 1250 ml (42 US.fl.oz).

9.4 Wartungsintervalle
Um einen zuverlässigen Betrieb sicherzustellen, müssen regelmäßig Wartungsarbeiten
ausgeführt werden. In Abhängigkeit der realen Umgebungsbedingungen können ver-
traglich abweichende Wartungsintervalle festgelegt werden! Wenn während des Be-
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triebs starke Vibrationen auftreten, muss unabhängig von den festgelegten Wartungs-
intervallen eine Kontrolle der Pumpe und der Installation erfolgen.

9.4.1 Wartungsintervalle für normale
Bedingungen 4000 Betriebsstunden

▪ Sichtprüfung der Anschlusskabel
▪ Sichtprüfung von Zubehör
▪ Sichtprüfung der Gehäuse auf Verschleiß
▪ Funktionsprüfung Überwachungseinrichtungen
▪ Ölwechsel

15000 Betriebsstunden
▪ Generalüberholung

9.4.2 Wartungsintervalle bei erschwer-
ten Bedingungen Bei erschwerten Betriebsbedingungen müssen die angegebenen Wartungsintervalle

ggf. verkürzt werden. Erschwerte Betriebsbedingungen liegen vor:
▪ Bei Fördermedien mit langfaserigen Bestandteilen
▪ Bei turbulentem Zulauf (z.B. bedingt durch Lufteintrag, Kavitation)
▪ Bei stark korrodierenden oder abrasiven Fördermedien
▪ Bei stark gasenden Fördermedien
▪ Bei Betrieb in einem ungünstigen Betriebspunkt
▪ Bei Druckstößen

Beim Einsatz der Pumpe unter erschwerten Bedingungen wird der Abschluss eines War-
tungsvertrags empfohlen. Wenden Sie sich an den Kundendienst.

9.5 Wartungsmaßnahmen

WARNUNG
Scharfe Kanten an Laufrad und Saugstutzen!
An Laufrad und Saugstutzen können sich scharfe Kanten bilden. Es besteht die Ge-
fahr, dass Gliedmaßen abgeschnitten werden! Es müssen Schutzhandschuhe gegen
Schnittverletzungen getragen werden.

WARNUNG
Hand-, Fuß- oder Augenverletzungen wegen fehlender Schutzausrüs-
tung!
Während der Arbeit besteht die Gefahr von (schweren) Verletzungen. Folgende
Schutzausrüstung tragen:

• Sicherheitshandschuhe gegen Schnittverletzungen

• Sicherheitsschuhe

• Geschlossene Schutzbrille

Vor Beginn der Wartungsmaßnahmen müssen die folgenden Voraussetzungen erfüllt
sein:

▪ Pumpe auf Umgebungstemperatur abgekühlt.
▪ Pumpe gründlich gereinigt und (gegebenenfalls) desinfiziert.

9.5.1 Sichtprüfung der Anschlusskabel
Anschlusskabel überprüfen auf:

▪ Blasen
▪ Risse
▪ Kratzer
▪ Scheuerstellen
▪ Quetschstellen

Wenn Beschädigungen am Anschlusskabel festgestellt werden, die Pumpe sofort Au-
ßerbetrieb nehmen! Anschlusskabel vom Kundendienst austauschen lassen. Pumpe erst
wieder in Betrieb nehmen, nachdem der Schaden fachgerecht behoben wurde!

VORSICHT! Durch beschädigte Anschlusskabel kann Wasser in die Pumpe eindrin-
gen! Wassereintritt führt zum Totalschaden der Pumpe.

9.5.2 Sichtprüfung von Zubehör
Das Zubehör muss überprüft werden auf:

▪ Eine korrekte Befestigung
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▪ Eine einwandfreie Funktion
▪ Verschleißanzeichen, z. B. Risse durch Schwingungen

Festgestellte Mängel müssen sofort repariert oder das Zubehör muss ausgetauscht
werden.

9.5.3 Sichtprüfung der Beschichtungen
und Gehäuse auf Verschleiß Die Beschichtungen sowie die Gehäuseteile dürfen keine Beschädigungen aufweisen.

Werden Mängel festgestellt, müssen die folgenden Punkte beachtet werden:
▪ Wenn die Beschichtung beschädigt ist, muss die Beschichtung ausgebessert werden.
▪ Wenn Gehäuseteile verschlissen sind, muss eine Rücksprache mit dem Kundendienst

erfolgen!

9.5.4 Funktionsprüfung der Überwa-
chungseinrichtungen Zum Prüfen der Widerstände muss die Pumpe auf Umgebungstemperatur abgekühlt

sein!

9.5.4.1 Widerstand der Temperaturfühler
prüfen Widerstand der Temperaturfühler mit einem Ohmmeter messen. Die Bimetallfühler

müssen einen Messwert von 0 Ohm (Durchgang) haben.

9.5.5 Ölwechsel der Dichtungskammer

WARNUNG
Betriebsmittel unter hohem Druck!
Im Motor kann ein Druck von mehreren Bar entstehen! Dieser Druck entweicht
beim Öffnen der Verschlussschrauben. Unachtsam geöffnete Verschlussschrauben
können mit hoher Geschwindigkeit herausschleudern! Um Verletzungen zu vermei-
den, die folgenden Anweisungen beachten:

• Vorgeschriebene Reihenfolge der Arbeitsschritte einhalten.

• Verschlussschrauben langsam und nie komplett herausdrehen. Sobald der Druck
entweicht (hörbares Pfeifen oder Zischen der Luft), nicht weiter drehen!

• Wenn der Druck komplett entwichen ist, Verschlussschrauben komplett heraus-
drehen.

• Geschlossene Schutzbrille tragen.

WARNUNG
Verbrühungen durch heiße Betriebsmittel!
Wenn der Druck entweicht, kann auch heißes Betriebsmittel herausspritzen. Dadurch
kann es zu Verbrühungen kommen! Um Verletzungen zu vermeiden, müssen die fol-
genden Anweisungen beachtet werden:

• Motor auf Umgebungstemperatur abkühlen lassen, dann die Verschlussschrau-
ben öffnen.

• Geschlossene Schutzbrille oder Gesichtsschutz sowie Handschuhe tragen.

1

Fig. 7: Dichtungskammer: Ölwechsel

1 Verschlussschrauben Dichtungskammer

Die Pumpe hat zwei Verschlussschrauben für die Dichtungskammer. Über eine Ver-
schlussschraube wird das Betriebsmittel abgelassen, die andere Verschlussschraube
dient zum Entlüften der Dichtungskammer.

‡ Schutzausrüstung ist angelegt!

‡ Pumpe ist ausgebaut und gereinigt (ggf. dekontaminiert).

1. Pumpe auf einer festen Unterlage horizontal auflegen. Die Verschlussschraube
zeigt nach oben. WARNUNG! Quetschgefahr von Händen. Sicherstellen, dass die
Pumpe nicht umfallen oder wegrutschen kann!

2. Verschlussschraube langsam und nicht komplett herausdrehen. WARNUNG! Über-
druck im Motor! Wenn ein hörbares Zischen oder Pfeifen ertönt, nicht weiter
drehen! Warten, bis der Druck komplett entwichen ist.

3. Nachdem der Druck entwichen ist, Verschlussschraube komplett herausdrehen.

4. Geeigneten Behälter zum Auffangen des Betriebsmittels platzieren.
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5. Betriebsmittel ablassen: Pumpe drehen, bis die Öffnung nach unten zeigt. Zweite
Verschlussschraube zum Entlüften herausdrehen.

6. Betriebsmittel prüfen: Wenn im Betriebsmittel Metallspäne enthalten sind, Kun-
dendienst verständigen!

7. Verschlussschraube für die Entlüftung reinigen, mit neuem Dichtungsring be-
stücken und wieder eindrehen. Max. Anzugsdrehmoment: 8 Nm (5,9 ft·lb)!

8. Betriebsmittel einfüllen: Pumpe drehen, bis die Öffnung nach oben zeigt. Betriebs-
mittel in die Öffnung einfüllen.

⇒ Die Angaben zur Betriebsmittelsorte und -menge einhalten!

9. Verschlussschraube reinigen, mit neuem Dichtungsring bestücken und wieder ein-
drehen. Max. Anzugsdrehmoment: 8 Nm (5,9 ft·lb)!

9.5.6 Generalüberholung
Bei der Generalüberholung werden die Motorlager, Wellenabdichtungen, O-Ringe und
Stromzuführungsleitungen auf Verschleiß und Beschädigungen kontrolliert. Beschädig-
te Bauteile werden mit Originalteilen ausgetauscht. Dadurch wird ein einwandfreier Be-
trieb gewährleistet.

Die Generalüberholung wird beim Hersteller oder einer autorisierten Service-Werkstatt
durchgeführt.

10 Störungen, Ursachen und Be-
seitigung

GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsgefährdende Medien!
Bei Pumpen in gesundheitsgefährdenden Medien besteht Lebensgefahr! Während
der Arbeiten folgende Schutzausrüstung tragen:

• geschlossene Schutzbrille

• Atemmaske

• Schutzhandschuhe

⇒ Die aufgeführte Ausrüstung ist die Minimalanforderung, die Angaben der
Betriebsordnung beachten! Der Betreiber muss sicherstellen, dass das Per-
sonal die Betriebsordnung erhalten und gelesen hat!

GEFAHR
Lebensgefahr durch elektrischen Strom!
Unsachgemäßes Verhalten bei elektrischen Arbeiten führt zum Tod durch Strom-
schlag! Elektrische Arbeiten muss eine Elektrofachkraft nach den lokalen Vorschrif-
ten ausführen.

GEFAHR
Lebensgefahr durch gefährliche Alleinarbeit!
Arbeiten in Schächten und engen Räumen sowie Arbeiten mit Absturzgefahr sind
gefährliche Arbeiten. Diese Arbeiten dürfen nicht in Alleinarbeit erfolgen! Es muss
eine zweite Person zur Absicherung anwesend sein.

WARNUNG
Aufenthalt von Personen innerhalb des Arbeitsbereichs der Pumpe ver-
boten!
Während des Betriebs der Pumpe können sich Personen (schwere) Verletzungen zu-
ziehen! Daher dürfen sich keine Personen innerhalb des Arbeitsbereichs aufhalten.
Wenn Personen den Arbeitsbereich der Pumpe betreten müssen, muss die Pumpe
außer Betrieb genommen und gegen unbefugtes Wiedereinschalten gesichert wer-
den!
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WARNUNG
Scharfe Kanten an Laufrad und Saugstutzen!
An Laufrad und Saugstutzen können sich scharfe Kanten bilden. Es besteht die Ge-
fahr, dass Gliedmaßen abgeschnitten werden! Es müssen Schutzhandschuhe gegen
Schnittverletzungen getragen werden.

Störung: Pumpe läuft nicht an

1. Unterbrechung in der Stromzuführung oder Kurzschluss/Erdschluss an der Leitung
oder Motorwicklung.

⇒ Anschluss und Motor von einer Elektrofachkraft prüfen und ggf. erneuern las-
sen.

2. Auslösen von Sicherungen, des Motorschutzschalters oder der Überwachungsein-
richtungen

⇒ Anschluss und Überwachungseinrichtungen von einer Elektrofachkraft prüfen
und ggf. ändern lassen.

⇒ Motorschutzschalter und Sicherungen von einer Elektrofachkraft nach den
technischen Vorgaben einbauen und einstellen lassen, Überwachungseinrich-
tungen zurücksetzen.

⇒ Laufrad auf Leichtgängigkeit prüfen, ggf. Hydraulik reinigen

Störung: Pumpe läuft an, nach kurzer Zeit löst der Motorschutz aus

1. Motorschutzschalter falsch eingestellt.

⇒ Einstellung des Auslösers von einer Elektrofachkraft prüfen und korrigieren
lassen.

2. Erhöhte Stromaufnahme durch größeren Spannungsabfall.

⇒ Spannungswerte der einzelnen Phasen von einer Elektrofachkraft prüfen las-
sen. Rücksprache mit dem Stromnetzbetreiber.

3. Nur zwei Phasen am Anschluss vorhanden.

⇒ Anschluss von einer Elektrofachkraft prüfen und korrigieren lassen.

4. Zu große Spannungsunterschiede zwischen den Phasen.

⇒ Spannungswerte der einzelnen Phasen von einer Elektrofachkraft prüfen las-
sen. Rücksprache mit dem Stromnetzbetreiber.

5. Falsche Drehrichtung.

⇒ Anschluss von einer Elektrofachkraft korrigieren lassen.

6. Erhöhte Stromaufnahme durch verstopfte Hydraulik.

⇒ Hydraulik reinigen und Zulauf prüfen.

7. Dichte des Fördermediums ist zu hoch.

⇒ Rücksprache mit dem Kundendienst.

Störung: Pumpe läuft, kein Förderstrom vorhanden

1. Kein Fördermedium vorhanden.

⇒ Zulauf prüfen, alle Absperrschieber öffnen.

2. Zulauf verstopft.

⇒ Zulauf prüfen und Verstopfung beseitigen.

3. Hydraulik verstopft.

⇒ Hydraulik reinigen.

4. Druckseitiges Rohrleitungssystem oder Druckschlauch verstopft.

⇒ Verstopfung beseitigen und ggf. beschädigte Bauteile austauschen.

5. Intermittierender Betrieb.

⇒ Schaltanlage prüfen.

Störung: Pumpe läuft an, Betriebspunkt wird nicht erreicht

1. Zulauf verstopft.
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⇒ Zulauf prüfen und Verstopfung beseitigen.

2. Druckseitige Schieber geschlossen.

⇒ Alle Absperrschieber komplett öffnen.

3. Hydraulik verstopft.

⇒ Hydraulik reinigen.

4. Falsche Drehrichtung.

⇒ Anschluss von einer Elektrofachkraft korrigieren lassen.

5. Luftpolster im Rohrleitungssystem.

⇒ Rohrleitungssystem entlüften.

⇒ Bei häufigem Auftreten von Luftpolstern: Lufteintrag ausfindig machen und
vermeiden, ggf. Entlüftungseinrichtungen an gegebener Stelle einbauen.

6. Pumpe fördert gegen zu hohen Druck.

⇒ Druckseitig alle Absperrschieber komplett öffnen.

⇒ Laufradform prüfen, ggf. andere Laufradform verwenden. Rücksprache mit
dem Kundendienst.

7. Verschleißerscheinungen an der Hydraulik.

⇒ Bauteile (Laufrad, Saugstutzen, Pumpengehäuse) prüfen und vom Kunden-
dienst austauschen lassen.

⇒ Laufradspalt zu groß. Laufradspalt nachstellen.

8. Druckseitiges Rohrleitungssystem oder Druckschlauch verstopft.

⇒ Verstopfung beseitigen und ggf. beschädigte Bauteile austauschen.

9. Stark gasendes Fördermedium.

⇒ Rücksprache mit dem Kundendienst.

10.Nur zwei Phasen am Anschluss vorhanden.

⇒ Anschluss von einer Elektrofachkraft prüfen und korrigieren lassen.

11.Zu starke Absenkung des Füllstandniveaus während des Betriebs.

⇒ Versorgung/Kapazität der Anlage prüfen.

⇒ Schaltpunkte der Niveausteuerung prüfen und ggf. anpassen.

Störung: Pumpe läuft unruhig und geräuschvoll

1. Unzulässiger Betriebspunkt.

⇒ Pumpenauslegung und Betriebspunkt prüfen, Rücksprache mit dem Kunden-
dienst.

2. Hydraulik verstopft.

⇒ Hydraulik reinigen.

3. Stark gasendes Fördermedium.

⇒ Rücksprache mit dem Kundendienst.

4. Nur zwei Phasen am Anschluss vorhanden.

⇒ Anschluss von einer Elektrofachkraft prüfen und korrigieren lassen.

5. Falsche Drehrichtung.

⇒ Anschluss von einer Elektrofachkraft korrigieren lassen.

6. Verschleißerscheinungen an der Hydraulik.

⇒ Bauteile (Laufrad, Saugstutzen, Pumpengehäuse) prüfen und vom Kunden-
dienst austauschen lassen.

7. Motorlager verschlissen.

⇒ Kundendienst informieren; Pumpe zur Überholung zurück ins Werk.

8. Pumpe verspannt eingebaut.

⇒ Installation prüfen, ggf. Gummikompensatoren einbauen.

Weiterführende Schritte zur Störungsbehebung

Wenn die hier genannten Punkte nicht helfen die Störung zu beseitigen, Kundendienst
kontaktieren. Der Kundendienst kann wie folgt weiterhelfen:
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▪ Telefonische oder schriftliche Hilfestellung.
▪ Vor Ort Unterstützung.
▪ Überprüfung und Reparatur im Werk.

Bei Inanspruchnahme von Leistungen des Kundendiensts können Kosten entstehen!
Genaue Angaben hierzu beim Kundendienst erfragen.

11 Ersatzteile Die Ersatzteilbestellung erfolgt über den Kundendienst. Um Rückfragen und Fehlbe-
stellungen zu vermeiden, muss immer die Serien- oder Artikelnummer angegeben wer-
den. Technische Änderungen vorbehalten!

12 Entsorgung

12.1 Öle und Schmierstoffe
Betriebsmittel müssen in geeigneten Behältern aufgefangen und laut den lokal gültigen
Richtlinien entsorgt werden. Tropfmengen sofort aufnehmen!

12.2 Schutzkleidung
Getragene Schutzkleidung muss nach den lokal gültigen Richtlinien entsorgt werden.

12.3 Information zur Sammlung von
gebrauchten Elektro- und Elek-
tronikprodukten

Die ordnungsgemäße Entsorgung und das sachgerechte Recycling dieses Produkts ver-
meiden Umweltschäden und Gefahren für die persönliche Gesundheit.

HINWEIS
Verbot der Entsorgung über den Hausmüll!
In der Europäischen Union kann dieses Symbol auf dem Produkt, der Verpackung
oder auf den Begleitpapieren erscheinen. Es bedeutet, dass die betroffenen Elektro-
und Elektronikprodukte nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden dürfen.

Für eine ordnungsgemäße Behandlung, Recycling und Entsorgung der betroffenen Alt-
produkte, folgende Punkte beachten:

▪ Diese Produkte nur bei dafür vorgesehenen, zertifizierten Sammelstellen abgeben.
▪ Örtlich geltende Vorschriften beachten!

Informationen zur ordnungsgemäßen Entsorgung bei der örtlichen Gemeinde, der
nächsten Abfallentsorgungsstelle oder bei dem Händler erfragen, bei dem das Produkt
gekauft wurde. Weitere Informationen zum Recycling unter www.wilo‑recycling.com.
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1 General information

1.1 About these instructions
These installation and operating instructions are an integral part of the product. Read
these instructions before commencing work and keep them in an accessible place at all
times. Strict adherence to these instructions is a precondition for the intended use and
correct operation of the product. All information and markings on the product must be
observed.

The language of the original operating instructions is German. All other languages of
these instructions are translations of the original operating instructions.

1.2 Copyright
These installation and operating instructions have been copyrighted by the manufac-
turer. Contents of any kind may not be reproduced or distributed, or used for purposes
of competition and shared with others.

1.3 Subject to change
The manufacturer reserves the right to make technical modifications to the device or
individual components. The illustrations used may differ from the original and are in-
tended as an example representation of the device.

1.4 Warranty
The specifications in the current “General Terms and Conditions” apply to the warranty
and the warranty period. These can be found at www.wilo.com/legal

Any deviations must be contractually agreed and shall then be given priority.

Claim to warranty

If the following points are complied with, the manufacturer is obligated to rectify every
qualitative or constructive flaw:

▪ The defects are reported in writing to the manufacturer within the warranty period.
▪ Application according to intended use.
▪ All monitoring devices are connected and tested before commissioning.

Exclusion from liability

Exclusion from liability excludes all liability for personal injury, material damage or fi-
nancial losses. This exclusion ensues as soon as one of the following applies:

▪ Inadequate configuration due to inadequate or incorrect instructions by the operator or
the client

▪ Non-compliance with installation and operating instructions
▪ Improper use
▪ Incorrect storage or transport
▪ Incorrect installation or dismantling
▪ Insufficient maintenance
▪ Unauthorised repairs
▪ Inadequate construction site
▪ Chemical, electrical or electro-chemical influences
▪ Wear

2 Safety This chapter contains basic information for the individual phases of the life cycle. Fail-
ure to observe this information carries the following risks:

▪ Injury to persons from electrical, mechanical and bacteriological factors as well as elec-
tromagnetic fields

▪ Environmental damage from discharge of hazardous substances
▪ Property damage
▪ Failure of important functions of the product

Failure to observe the information contained herein will result in the loss of claims for
damages.

The instructions and safety instructions in the other chapters must also be ob-
served!

2.1 Identification of safety instruc-
tions These installation and operating instructions set out safety instructions for preventing

personal injury and damage to property. These safety instructions are shown differ-
ently:

▪ Safety instructions relating to personal injury start with a signal word, are preceded by
a corresponding symbol and are shaded in grey.
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DANGER
Type and source of the danger!
Consequences of the danger and instructions for avoidance.

▪ Safety instructions relating to property damage start with a signal word and are dis-
played without a symbol.

CAUTION
Type and source of the danger!
Consequences or information.

Signal words
▪ DANGER! 

Failure to observe the safety instructions will result in serious injuries or death!
▪ WARNING! 

Failure to follow the instructions can lead to (serious) injuries!
▪ CAUTION! 

Failure to follow the instructions can lead to property damage and a possible total loss.
▪ NOTICE! 

Useful information on handling the product

Markups

‡ Prerequisite

1. Work step/list

⇒ Notice/instructions

▶ Result

Symbols

These instructions use the following symbols:

Danger caused by electric voltages

Danger of bacterial infection

Danger of explosion

General warning symbol

Warning – risk of cuts and similar injuries

Warning – hot surfaces

Warning – high pressure

Warning – suspended loads

Personal protective equipment: wear a safety helmet
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Personal protective equipment: wear foot protection

Personal protective equipment: wear hand protection

Personal protective equipment: wear mouth protection

Personal protective equipment: wear safety goggles

Working alone is prohibited! A second person must be present.

Useful information

2.2 Personnel qualifications
Personnel must:

▪ Be instructed about locally applicable regulations governing accident prevention.
▪ Have read and understood the installation and operating instructions.

Personnel must have the following qualifications.
▪ Electrical work: A qualified electrician must carry out the electrical work.
▪ Installation/dismantling: The technician must be trained in the use of the necessary

tools and fixation materials for the relevant construction site.
▪ Maintenance tasks: The technician must be familiar with the use of operating fluids and

their disposal. In addition, the technician must have basic knowledge of mechanical en-
gineering.

Definition of “qualified electrician”

A qualified electrician is a person with appropriate technical education, knowledge and
experience who can identify and prevent electrical hazards.

2.3 Electrical work ▪ Electrical work must be carried out by a qualified electrician.
▪ Before commencing work, disconnect the product from the mains and safeguard it from

being switched on again.
▪ Observe applicable local regulations when connecting to the mains power supply.
▪ Adhere to the requirements of the local energy supply company.
▪ Train personnel in connecting electrics.
▪ Instruct personnel in options for switching off the device.
▪ Comply with the technical specifications contained in these installation and operating

instructions and on the rating plate.
▪ Earth the device.
▪ Observe regulations for connection to the electrical switching system.
▪ Comply with the specifications on electro-magnetic compatibility when using elec-

tronic start-up controllers (e.g. soft starter or frequency converter). If required, take
into account special measures (e.g. shielded cables, filters etc.).

▪ Replace defective connection cables. Contact customer service.

2.4 Monitoring devices
The following monitoring devices must be provided on-site:

Circuit breaker

The size and switching characteristics of the circuit breakers must conform to the rated
current of the connected product. Observe local regulations.

Motor protection switch

Make provision for an on-site motor protection switch for devices without a plug! The
minimum requirement is a thermal relay/motor protection switch with temperature
compensation, differential triggering and anti-reactivation device in accordance with
the local regulations. In case of sensitive mains, make provision for the installation on-
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site of other protective equipment (e.g. overvoltage, undervoltage or phase failure re-
lay, etc.).

Residual-current device (RCD)

Comply with the regulations of the local energy supply company! The use of a residual-
current device is recommended.
If persons come into contact with the device and conductive fluids, secure the connec-
tion with a residual-current device (RCD).

2.5 Use in fluids hazardous to health
There is a danger of bacterial infection when using the device in fluids hazardous to
health! Thoroughly clean and disinfect the device after dismantling and prior to further
use. The operator must ensure the following:

▪ The following protective equipment is provided and worn when cleaning the device:
– Closed safety goggles
– Breathing mask
– Protective gloves

▪ All persons are informed about the fluid, the associated danger and its correct handling!

2.6 Transport ▪ The following protective equipment must be worn:
– Safety shoes
– Safety helmet (when using lifting equipment)

▪ Always hold the handle to transport the device. Never pull the power supply cable!
▪ Only use legally specified and approved lifting gear.
▪ Select the lifting gear based on the existing conditions (weather, attachment point,

load, etc.).
▪ Always attach the lifting gear to the attachment points (handle or lifting eyelet).
▪ The stability of the lifting equipment must be ensured during operation.
▪ When using lifting equipment, a second person must be present to coordinate the pro-

cedure if required (e.g. if the operator’s field of vision is blocked).
▪ Persons are not permitted to stand beneath suspended loads. Do not carry suspended

loads over workplaces where people are present.

2.7 Installing/dismantling ▪ Wear the following protective equipment:
– Safety shoes
– Safety gloves for protection against cuts
– Safety helmet (when using lifting equipment)

▪ Locally applicable laws and regulations for work safety and accident prevention must be
complied with.

▪ Disconnect the device from the mains and secure it against being switched on again
without authorisation.

▪ All rotating parts must be at a standstill.
▪ Provide adequate aeration in closed rooms.
▪ When working in chambers and closed spaces, a second person must be present for

safety reasons.
▪ Take immediate countermeasures if there is a build-up of toxic or suffocating gases!
▪ Clean the device thoroughly. Disinfect devices that are used in fluids hazardous to

health!
▪ Make sure that there is no risk of explosion when carrying out any type of welding work

or work with electrical devices.

2.8 During operation ▪ Wear the following protective equipment:
– Safety shoes
– Ear protection (in accordance with work regulations notice)

▪ The work area in which the device is used is not a recreational area. No persons are al-
lowed in the work area during operation.

▪ The operator must immediately report any faults or irregularities to their line manager.
▪ If hazardous defects occur, the operator must immediately deactivate the device. Haz-

ardous defects include:
– Malfunction of safety and monitoring devices
– Damage to housing parts
– Damage to electrical equipment

▪ Never remove the suction strainer or reach into the suction port. The rotating parts can
crush and sever limbs.

▪ If the motor emerges during operation, the motor housing can heat up to above 40 °C
(104 °F).

▪ Open all gate valves in the piping on both the suction and pressure sides.
▪ Ensure minimum water submersion by using dry-running protection.
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▪ Under normal operating conditions, the sound-pressure level of the product is below
85 dB(A). However, the actual sound-pressure level depends on several factors:
– Installation depth
– Installation
– Fixation of accessories and pipe
– Duty point
– Immersion depth

▪ The operator must measure the sound pressure when the device is being operated un-
der the applicable operating conditions. Ear protection must be worn for sound pressure
levels of 85 dB(A) and above, and a notice must be added to the work regulations!

2.9 Maintenance tasks ▪ Wear the following protective equipment:
– Closed safety goggles
– Safety shoes
– Safety gloves for protection against cuts

▪ Always carry out maintenance tasks outside the operating space/installation site.
▪ Only carry out maintenance tasks mentioned in these installation and operating in-

structions.
▪ Only original parts from the manufacturer may be used for maintenance and repairs.

Use of parts other than the original parts releases the manufacturer from any liability.
▪ Collect any leakage of fluid and operating fluid immediately and dispose of it according

to the locally applicable guidelines.
▪ Store tools at the designated locations.
▪ After completing work, reattach all safety and monitoring devices and check that they

function properly.

Changing operating fluid

In case of a defect, a pressure of several bar can build up in the motor! This pressure
escapes when the screw plugs are opened. If screw plugs are opened without due cau-
tion, they can be ejected at high speed! To avoid injuries, observe the following instruc-
tions:

▪ Adhere to the prescribed sequence of work steps.
▪ Unscrew the screw plugs slowly, but never unscrew them completely. As soon as the

pressure escapes (audible whistling or hissing of air), stop turning the screw plug any
further.
WARNING! Hot operating fluids can also spray out when the pressure is escaping.
This can result in scalding! To avoid injuries, allow the motor to cool down to the
ambient temperature before carrying out any work!

▪ When the pressure has completely dissipated, fully unscrew the screw plug.

2.10 Operating fluid
In the sealing chamber, the motor is filled with white oil. Operating fluid must be re-
placed during regular maintenance work and disposed off according to the local
guidelines.

2.11 Operator responsibilities ▪ Installation and operating instructions must be in a language which the personnel can
understand.

▪ Make sure that the personnel is relevantly trained for the specified work.
▪ Provide the necessary protective equipment and make sure that the personnel wears it.
▪ Safety and information signs mounted on the device must be always legible.
▪ Train the personnel pertaining to the functioning of the system.
▪ Eliminate risk from electrical current.
▪ Equip hazardous components inside the system with an on-site guard.
▪ Identify and cordon off the work area.
▪ To ensure safe working practice, define the responsibilities of the employees.

Children and persons younger than 16 years or with reduced physical, sensory or mental
capacities or limited experience are prohibited from handling the product! A technician
must supervise persons younger than 18 years!

3 Application/use

3.1 Intended use
The submersible pumps are suitable for pumping:

▪ Wastewater
▪ Fluids containing abrasive content (e.g. sand, gravel) with a maximum grain size of

10 mm.
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▪ Fluids of a slightly acidic or alkaline character (pH value 4 – 8).

3.2 Improper use

DANGER
Explosion due to pumping of explosive fluids!
Pumping of highly flammable and explosive fluids (gasoline, kerosene, etc.) in pure
form is strictly prohibited. There is a risk of fatal injury due to explosion! The pumps
are not designed for these fluids.

DANGER
Danger due to fluids hazardous to health!
If the pump is used in fluids hazardous to health, decontaminate the pump after dis-
mantling and before carrying out any other work! There is a risk of fatal injury! Ob-
serve the specifications in the work regulations! The operator must make sure that
the personnel have received and read the work regulations!

The submersible pumps must not be used for pumping:
▪ Drinking water
▪ Sewage, with or without faeces
▪ Acids or alkaline solutions
▪ Fluids containing hard components (such as stones, wood, metal, etc.)
▪ Fluids containing dry matter
▪ Fluids containing substances that may dissolve rubber

Intended use includes compliance with this manual. Any other use is regarded as non-
compliant with the intended use.

4 Product description

4.1 Design
Submersible drainage pump as a submersible monobloc unit for continuous duty in wet
well installation.

1

2

3

4

5

6

Fig. 1: Padus PRO overview

1 Discharge port
2 Cooling shroud
3 Suction strainer
4 Hydraulics housing
5 Handle/attachment point
6 Connection cable

4.1.1 Hydraulics
Centrifugal hydraulics with multi-channel impeller and vertical threaded connection on
the pressure side. If necessary, the pressure connection can be fitted horizontally. A
Storz coupling is fitted to the pressure connection.
The hydraulics are not self-priming, i.e. the fluid must flow in either automatically or
with supply pressure.

4.1.2 Motor
The drives used are surface-cooled alternating current or three-phase current IE3 mo-
tors. For the alternating current motors, the operating capacitor is integrated in the
motor. Cooling is provided using sheath flow cooling. Waste heat is transferred directly
to the fluid via the motor housing. The motor can be used for continuous duty both im-
mersed and non-immersed. The connection cable is available in the following versions:
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▪ Bare cable end
▪ With plug and fitted float switch

4.1.3 Seal
The seal for the fluid and the motor compartment is made via two mechanical seals. The
sealing chamber between the mechanical seals is filled with medical white oil.

4.1.4 Material ▪ Pump housing: EN-AC-AlSi10Mg + NBR-70
▪ Impeller: 1.4470
▪ Suction strainer: 1.4301
▪ Cooling shroud: 1.4301
▪ Motor housing: EN-AC-AlSi10Mg
▪ Shaft: 1.4404
▪ Seal on the motor side: SiC/SiC
▪ Seal on the fluid side: SiC/SiC
▪ Static seal: NBR

4.1.5 Fitted accessories
Version “A” of the pump is equipped with a plug and float switch. Depending on the fill
level, it is possible to switch the pump on and off automatically using the float switch.
The plug is designed for use in commercially available shock-proof or CEE sockets and
is not overflow-proof.

4.2 Monitoring devices
The thermal motor monitoring protects the motor winding from overheating. A tem-
perature limiter with a bimetallic strip is fitted as standard. The motor monitoring is de-
signed as follows:

▪ Version with bare cable end: The thermal motor monitoring is self-switching. This
means that the motor is switched off if it overheats and will be automatically switched
on again when it has cooled down.

▪ Version “A”: The thermal motor monitoring is fitted to the plug on the motor protection
relay.

4.3 Operating modes

Operating mode S1: Continuous duty

The pump can operate continuously at the rated load without exceeding the permiss-
ible temperature.

“Slurping operation” operating mode

Slurping operation facilitates the pumping of very small amounts of fluid. CAU-
TION! Never allow the machine to dry run! Non-compliance can lead to irreparable
damage!

4.4 Operation with frequency con-
verter Operation on the frequency converter is not permitted.

4.5 Operation in an explosive atmo-
sphere Operation in an explosive atmosphere is not permitted.

4.6 Technical data
General

Date of manufacture [MFY] See rating plate

Mains connection [U/f] See rating plate

Power consumption [P1] See rating plate

Rated power [P2] See rating plate

Max. delivery head [H] See rating plate

Max. volume flow [Q] See rating plate

Activation type [AT] See rating plate

Pressure connection R2½", Storz B

Fluid temperature [t] 3…40 °C

Protection class IP68

Insulation class [Cl.] H

Speed [n] See rating plate



en Transportation and storage

40 WILO SE 2019-03

Max. switching frequency 20/h

Max. immersion depth [8] See rating plate

Cable length (standard version) 23 m

Sound-pressure level 70 dB (A)

Explosion protection -

Operating modes

Immersed [OTs] S1

Non-immersed [OTe] S1

Statement of date of manufacture

The date of manufacture is stated in accordance with ISO 8601: JJJJWww
▪ JJJJ = year
▪ W = abbreviation for week
▪ ww = calendar week

4.7 Type key
Example: Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

PRO Series

M Impeller shape = semi-open multi-channel impeller

08 Size

L
Hydraulics:
- n/a = standard version
- L = low-pressure version

T Mains connection version: M = 1~, T = 3~

039 /10 = rated power P2 in kW

5 Mains connection frequency: 5 = 50 Hz, 6 = 60 Hz

40 Key for rated voltage

A

Additional electrical equipment:
n/a = with bare cable end
A = with float switch and plug
P = with plug

4.8 Scope of delivery ▪ Pump with 23 m (75 ft) cable
▪ Storz coupling
▪ Connection cable with

– bare cable end
– float switch and plug

▪ Installation and operating instructions

5 Transportation and storage

5.1 Delivery
After receiving the shipment, this must be checked immediately for defects (damage,
completeness). Defects must be noted on the freight documentation! Furthermore, de-
fects must be notified to the transport company or the manufacturer immediately on
the day of receipt of shipment. Subsequently notified defects can no longer be asser-
ted.

5.2 Transport

WARNING
Standing under suspended loads!
Never allow anyone to stand under suspended loads! Danger of (serious) injuries
caused by falling parts. Loads may not be carried over work places where people are
present!
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WARNING
Head and foot injuries due to a lack of protective equipment!
Danger of (serious) injuries during work. Wear the following protective equipment:

• Safety shoes

• Safety helmet must be worn if lifting equipment are used!

NOTICE
Use only properly functioning lifting equipment!
Use only properly functioning lifting equipment to lift and lower the pump. Ensure
that the pump does not become jammed during lifting and lowering. Do not exceed
the maximum bearing capacity of the lifting equipment! Check that lifting equip-
ment is functioning properly before use!

CAUTION
Soaked packaging may tear!
The product may fall on the ground if unprotected and may be damaged. Lift wet
packaging carefully and replace it immediately!

Only remove the outer packaging at the place of utilisation to ensure that the pump is
not damaged during transport. Use tear-proof plastic sacks of sufficient size to pack-
age used pumps for transport in a leak-proof manner.

The following points must also be observed:

Fig. 2: Attachment point

▪ Adhere to the applicable national safety regulations.
▪ Use legally specified and approved lifting gear.
▪ Select the lifting gear based on the existing conditions (weather, attachment point,

load, etc.).
▪ Only attach the lifting gear to the attachment point. Fix with a shackle.
▪ Use lifting equipment with sufficient bearing capacity.
▪ The stability of the lifting equipment must be ensured during operation.
▪ When using lifting equipment, a second person must be present to coordinate the pro-

cedure if required (e.g. if the operator’s field of vision is blocked).

5.3 Storage

WARNING
Sharp edges on the impeller and suction port!
Sharp edges can form on the impeller and suction port. There is danger of limbs be-
ing severed! Protective gloves must be worn to protect from cuts.

CAUTION
Total damage due to moisture ingress
Moisture ingress in the power supply cable damages the power supply cable and the
pump! Never immerse the end of the power supply cable in a fluid and firmly seal it
during storage.

Newly supplied pumps can be stored for one year. Contact customer service to store
the pump for more than one year.
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The following must be observed for storage:
▪ Place the pump upright (vertical) on a firm bearing surface and secure it against slip-

ping and falling over!
▪ The max. storage temperature is -15 °C to +60 °C (5 °F to 140 °F) at a max. relative hu-

midity of 90 %, non-condensing. Frost-proof storage at a temperature of 5 °C to 25 °C
(41 °F to 77 °F) with relative humidity of 40 % to 50 % is recommended.

▪ Do not store the pump in rooms in which welding work is carried out. The resulting
gases or radiation can corrode the elastomer parts and coatings.

▪ Seal the suction and pressure connection tightly.
▪ Protect power supply cables against kinking and damage.
▪ Protect the pump from direct sunlight and heat. Extreme heat can cause damage to the

impellers and the coating!
▪ Impellers must be turned by 180 ° at regular intervals (3 – 6 months). This prevents

locking of the bearings and renews the lubrication film of the mechanical seal. WARN-
ING! There is a risk of injury due to sharp edges on the impeller and suction port!

▪ Elastomer parts and the coating are subject to natural brittleness. Contact customer
service if the pump must be stored for more than 6 months.

After storage, remove any dust and oil from the pump and check the coating for dam-
age. Repair damaged coatings before further use.

6 Installation and electrical con-
nection

6.1 Personnel qualifications ▪ Electrical work: A qualified electrician must carry out the electrical work.
▪ Installation/dismantling: The technician must be trained in the use of the necessary

tools and fixation materials for the relevant construction site.

6.2 Installation types ▪ Vertical portable wet well installation

The following installation types are not permitted:
▪ Vertical stationary wet well installation with suspension unit
▪ Vertical stationary dry well installation
▪ Horizontal installation

6.3 Operator responsibilities ▪ Observe the locally applicable professional and trade association accident prevention
and safety regulations.

▪ Observe all regulations for working with heavy loads and under suspended loads.
▪ Provide protective equipment and ensure that the protective equipment is worn by

personnel.
▪ Observe local regulations on the latest technology for the disposal of wastewater and

sewage (without faeces).
▪ Avoid pressure surges!
▪ Check that the available consulting documents (installation plans, design of the operat-

ing space, inflow conditions) are complete and correct.

6.4 Installation

DANGER
Risk of fatal injury due to dangerous lone working practices!
Work in chambers and narrow rooms as well as work involving risk of falling are dan-
gerous work. Such work may not be carried out autonomously! A second person
must be present for safety reasons.

WARNING
Hand and foot injuries due to lack of protective equipment!
Danger of (serious) injuries during work. Wear the following protective equipment:

• Safety gloves for protection against cuts

• Safety shoes

• Safety helmet must be worn if lifting equipment are used!
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NOTICE
Use only properly functioning lifting equipment!
Use only properly functioning lifting equipment to lift and lower the pump. Ensure
that the pump does not become jammed during lifting and lowering. Do not exceed
the maximum bearing capacity of the lifting equipment! Check that lifting equip-
ment is functioning properly before use!

▪ Prepare the operating space/installation location as follows:
– Clean, free of coarse solids
– Dry
– Frost-free
– Decontaminated

▪ Take immediate countermeasures if there is a build-up of toxic or suffocating gases!
▪ Use the handle for lifting, lowering and transporting the pump. Never carry or drag the

pump by the connection cable!
▪ It must be possible to attach the lifting equipment safely. The storage place and the

operating space/installation site must be accessible by the lifting equipment. The set-
down location must have a firm surface.

▪ Attach the lifting gear to the handle using a shackle. Only use lifting gear which has
been technically approved.

▪ The laid connection cables must enable safe operation. Check whether the cable cross-
section and the cable length are sufficient for the selected installation type.

▪ The corresponding IP class must be observed when using switchgear. Install the
switchgear in an overflow-proof position and away from potentially explosive atmo-
sphere areas!

6.4.1 Maintenance tasks
After a storage period of more than 6 months, turn the impeller prior to installation.

6.4.1.1 Rotate impeller

WARNING
Sharp edges on the impeller and suction port!
Sharp edges can form on the impeller and suction port. There is danger of limbs be-
ing severed! Protective gloves must be worn to protect from cuts.

‡ The pump is not connected to the mains!

‡ Protective equipment has been put on!

1. Place the pump upright on a firm surface.
WARNING! Risk of hands being crushed. Make sure that the pump cannot fall
over or slip! 
NOTICE! Do not position the pump horizontally, as otherwise oil can escape
from the motor!

2. Pumps without suction strainer: Reach into the hydraulics housing carefully from
below and slowly and turn the impeller.
Pump with suction strainer: Insert a suitable tool through the suction strainer and
turn the impeller.

6.4.2 Portable wet well installation

WARNING
Risk of burns from hot surfaces!
Motor housing can become hot during operation. It may cause burns. Allow the
pump to cool down at ambient temperature after switching it off!

WARNING
Separation of pressure hose!
Separation or movement of the pressure hose can lead to (serious) injuries. Securely
attach the pressure hose to the outlet! Prevent buckling of the pressure hose.
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For portable installation, the pump is equipped with a strainer. The strainer filters coarse
solids out of the fluid and enables secure standing if placed on a solid load bearing sur-
face. This allows the pump to be installed anywhere in the operating space/installation
location. To prevent sinking in, a hard base must be used at the installation location in
case of soft load bearing surfaces. A pressure hose or pipework is connected on the
pressure side.

Work steps

1

2

3

4

5

6

7

Fig. 3: Wet well installation, portable

1 Pressure hose
2 Storz coupling (pressure hose)
3 Storz coupling (pressure connection)
4 Suction strainer
5 Pump
6 Handle: Attachment point for lifting equipment
7 Connection cable

‡ Pressure connection prepared: Hose connection or Storz coupling fitted.

1. Use a shackle to attach the hoisting gear to the attachment point of the pump.

2. Lift and align the pump at the installation location.

3. Place the pump on a solid load bearing surface. CAUTION! Prevent the pump sink-
ing in!

4. Lay the pressure hose and fasten it to a certain point (e.g. drainage).
DANGER! Separation or movement of the pressure hose can lead to (serious) in-
juries! Secure the pressure hose at the outlet.

5. Lay the connection cable properly. CAUTION! Do not damage the connection
cable!

▶ The pump is installed, the qualified electrician can make the electrical connection.

6.4.3 Level control
With a level control device, the current fill levels are determined and the pump is
switched on and off automatically depending on the fill levels. Fill levels are recorded by
using different sensor types (float switches, pressure and ultrasound measurements or
electrodes). The following must be observed when using a level control device:

▪ Float switches can move freely!
▪ The water level must not fall below the minimum permissible!
▪ The maximum switching frequency must not be exceeded!
▪ If the fill levels fluctuate strongly, a level control with two measuring points is recom-

mended. This makes it possible to achieve larger differential gaps.

Use of attached float switch

The “A” version is equipped with a float switch. The pump is switched on and off de-
pending on the fill level. The switching level is determined by the cable length of the
float switch.

Use of on-site level controls

When using an on-site level control device, refer to the manufacturer’s own installation
and operating instructions for specifications on the installation.

6.5 Electrical connection

DANGER
Risk of death due to electrocution!
Improper conduct when carrying out electrical work can lead to death due to electric
shock! Electrical work must be carried out by a qualified electrician in accordance
with the locally applicable regulations.

▪ The mains connection must match the specifications on the rating plate.
▪ Power supply on mains side for three-phase current motors with clockwise rotating

field.
▪ Lay the connection cable in accordance with the locally applicable regulations and con-

nect it according to the wire assignment.
▪ Connect the monitoring devices and check their function.
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▪ Earth the device properly in accordance with applicable local regulations.

6.5.1 Fuse on mains side

Circuit breaker

The size and switching characteristics of the circuit breakers must conform to the rated
current of the connected product. Observe local regulations.

Motor protection switch

Make provision for an on-site motor protection switch for devices without a plug! The
minimum requirement is a thermal relay/motor protection switch with temperature
compensation, differential triggering and anti-reactivation device in accordance with
the local regulations. In case of sensitive mains, make provision for the installation on-
site of other protective equipment (e.g. overvoltage, undervoltage or phase failure re-
lay, etc.).

Residual-current device (RCD)

Comply with the regulations of the local energy supply company! The use of a residual-
current device is recommended.
If persons come into contact with the device and conductive fluids, secure the connec-
tion with a residual-current device (RCD).

6.5.2 Maintenance tasks
Check the insulation resistance of the motor winding before installation. If the meas-
ured values differ from the specifications, moisture may have penetrated into the mo-
tor or the connection cable. Contact customer service in the event of a fault.

6.5.2.1 Checking the insulation resistance
of the motor winding Use an insulation tester to measure the insulation resistance (measuring

voltage = 1000 V). Observe the following values:
▪ At the time of initial commissioning: Insulation resistance may not be less than 20 MΩ.
▪ For further measurements: Value must be greater than 2 MΩ.

NOTICE! For motors with an integrated capacitor, short-circuit the windings prior to
checking!

6.5.3 Three-phase current motor con-
nection NOTICE! A clockwise rotating field must be available to allow the correct direction

of rotation.

NOTICE! The individual wires are identified according to the connection diagram. Do
not cut the wires! There is no further relationship between the wiring diagram and
the connection diagram.

Standard version without plug and float switch

bnbk

M 3~
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UPE

Fig. 4: Connection diagram for three-phase
current motor without plug and float switch

Wire colour Designation Terminal
Grey (gy) U L1
Black (bk) V L2
Brown (bn) W L3
Green/yellow (gn-ye) Earth PE

The connection cable features bare cable ends. Connection to the mains is established
by connecting the connection cable in the switchgear. Electrical connection must al-
ways be carried out by a qualified electrician!
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Version “A” with plug and float switch

3 4 521
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6
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Fig. 5: Connection diagram for three-phase
current motor with plug and float switch

Wire Designation Terminal
1 U L1
2 V L2
3 W L3
4, 5 T1, T2 Monitoring of motor winding
6 S1 Float switch
Green/yellow (gn-ye) PE Earth

The connection cable is equipped with a CEE plug. The connection to the mains is es-
tablished by inserting the plug into a socket. The plug is not overflow-proof. Install the
socket so that it is overflow-proof! Observe the information on the protection class
(IP) of the plug.

DANGER! If the pump is to be connected directly to the switchgear, arrange for the
electrical connection to be carried out by a qualified electrician!

6.5.4 Motor protection adjustment
Motor protection must be set depending on the selected activation type.

6.5.4.1 Direct activation
At full load, set the motor protection switch to the rated current (see rating plate). At
partial load, it is recommended to set the motor protection switch 5 % above the cur-
rent measured at the duty point.

6.5.4.2 Soft starter
At full load, set the motor protection switch to the rated current (see rating plate). At
partial load, it is recommended to set the motor protection switch 5 % above the cur-
rent measured at the duty point. The following points must also be observed:

▪ Power consumption must always be below the rated current.
▪ Complete starting and stopping within 30 s.
▪ To avoid power dissipation, bypass the electronic starter (soft start) once normal oper-

ation is reached.

6.5.5 Operation with frequency con-
verter Operation on the frequency converter is not permitted.

7 Commissioning

WARNING
Foot injuries due to a lack of protective equipment!
Danger of (serious) injuries during work. Wear safety shoes!

7.1 Personnel qualifications ▪ Electrical work: A qualified electrician must carry out the electrical work.
▪ Operation/control: Operating personnel must be instructed in the functioning of the

complete system.

7.2 Operator responsibilities ▪ Providing installation and operating instructions by the pump or at a place specially re-
served for it.

▪ Making the installation and operating instructions available in the language of the per-
sonnel.

▪ Making sure that the installation and operating instructions are read and understood by
all personnel.

▪ All safety devices and emergency cut-outs on the system-side must be active and
checked to ensure that they work properly.

▪ The pump is suitable for use under the specified operating conditions.

7.3 Direction of rotation check (for
three-phase current motors only) The pump has been checked and adjusted to the correct direction of rotation for a

clockwise rotating field at the factory. Connection is made in accordance with the spe-
cifications in the “Electrical connection” chapter.
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Checking the direction of rotation

A qualified electrician checks the rotating field at the mains connection with a rotating-
field testing device. To allow the correct direction of rotation, a clockwise rotating field
must be available at the mains connection. The pump is not approved for operation
with a counter-clockwise rotating field! CAUTION! If the direction of rotation is
checked with a test run, comply with the environmental and operating conditions!

Incorrect direction of rotation

If the direction of rotation is incorrect, exchange the two phases at the mains connec-
tion.

Pumps with CEE plug and phase inverter

AUTO

RESET

180°

ON

OFF

1 2

Fig. 6: Phase inverter

1. Insert CEE plug into the socket.

2. Check the control lamp.

⇒ Control lamp off: Direction of rotation correct.

⇒ Control lamp on: Incorrect direction of rotation.

3. Correct the direction of rotation.

⇒ Use a suitable screwdriver to push the phase inverter into the plug and turn by
180°.

▶ Direction of rotation set correctly.

7.4 Operation in an explosive atmo-
sphere Operation in an explosive atmosphere is not permitted.

7.5 Before switching on
Check the following prior to activation:

▪ Check whether the device has been installed properly and in accordance with the locally
applicable regulations:
– Has the pump been earthed?
– Has the power supply cable routing been tested?
– Has the electrical connection been carried out in accordance with regulations?
– Are all mechanical components attached correctly?

▪ Check level control:
– Can the float switches move freely?
– Have the switching levels been tested (pump on, pump off, minimum water level)?
– Is additional dry-running protection installed?

▪ Check the operating conditions:
– Have the min./max. temperatures of the fluid been tested?
– Has the max. immersion depth been checked?
– Is the max. switching frequency complied with?
– Has a hard base been installed in the case of soft flooring?
– Are all gate valves open?

7.6 Switching on and off
During the start process, the rated current is temporarily exceeded. During operation,
the rated current may no longer be exceeded. CAUTION! If the pump does not start,
switch off the pump immediately. Remove the fault before reactivating the pump!

Pumps with bare cable end

The pump must be switched on and off using a separate operating point (on/off switch,
switchgear) provided by the customer.

Pump with attached plug
▪ After inserting the plug into the socket, the pump is ready for operation. The pump is

switched on and off with the ON/OFF switch.
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Pump with attached float switch and plug
▪ After inserting the plug into the socket, the pump is ready for operation. The pump is

controlled via two switches on the plug:
– HAND/AUTO: Determines if the pump is switched on and off directly (HAND) or de-

pending on the fill level (AUTO).
– ON/OFF: Switches the pump on and off.

7.7 During operation

WARNING
Amputation of limbs due to rotating components!
No persons must be present in the work area of the pump! There is risk of (serious)
injuries due to rotating components! No persons must be present in the work area of
the pump during start-up or operation.

WARNING
Risk of burns from hot surfaces!
Motor housing can become hot during operation. It may cause burns. Allow the
pump to cool down at ambient temperature after switching it off!

When operating the pump, observe the locally applicable regulations on the following
topics:

▪ Workplace safety
▪ Accident prevention
▪ Handling electrical machines

Strictly comply with the personnel responsibilities specified by the operator. All person-
nel are responsible for ensuring compliance with responsibilities and regulations!

Due to their design, centrifugal pumps have rotating parts that are easily accessible.
Depending on operating conditions, sharp edges can develop on these parts. WARN-
ING! This can lead to cuts and limbs may be severed! Check the following at regular
intervals:

▪ Operating voltage (+/-10 % of the rated voltage)
▪ Frequency (+/-2 % of the rated frequency)
▪ Current consumption between individual phases (max. 5 %)
▪ Voltage difference between the individual phases (max. 1 %)
▪ Max. switching frequency
▪ Level control device/dry-running protection: Switching points
▪ All gate valves open

8 Shut-down/dismantling

8.1 Personnel qualifications ▪ Operation/control: Operating personnel must be instructed in the functioning of the
complete system.

▪ Electrical work: A qualified electrician must carry out the electrical work.
▪ Installation/dismantling: The technician must be trained in the use of the necessary

tools and fixation materials for the relevant construction site.

8.2 Operator responsibilities ▪ Locally applicable accident prevention and safety regulations of trade associations.
▪ Observe regulations for working with heavy loads and under suspended loads.
▪ Provide the necessary protective equipment and make sure that the personnel wears it.
▪ Provide adequate aeration in closed rooms.
▪ Take immediate countermeasures if there is a build-up of toxic or suffocating gases!

8.3 Shut-down
The pump is deactivated during decommissioning, but remains installed. This ensures
that the pump is always ready for operation.

‡ To protect the pump from frost and ice, always immerse the pump completely in
the fluid.

‡ The temperature of the fluid must always be above +3 °C (+37 °F).

1. Switch off the pump at the operating point.
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2. Secure the operating point against being switched on again by unauthorised per-
sons (e.g. lock main switch).

▶ The pump is out of operation and can now be dismantled.

If the pump remains installed after decommissioning, observe the following:
▪ Ensure that the prerequisites for decommissioning are maintained for the complete

period of decommissioning. If these prerequisites cannot be guaranteed, dismantle the
pump after decommissioning!

▪ For an extended period of decommissioning, carry out a 5-minute function test at reg-
ular intervals (monthly to quarterly). CAUTION! A function test may only be carried
out under the applicable operating conditions. A dry run is not permitted! Non-com-
pliance can result in irreparable damage!

8.4 Removal

DANGER
Danger due to fluids hazardous to health!
If the pump is used in fluids hazardous to health, decontaminate the pump after dis-
mantling and before carrying out any other work! There is a risk of fatal injury! Ob-
serve the specifications in the work regulations! The operator must make sure that
the personnel have received and read the work regulations!

DANGER
Risk of death due to electrocution!
Improper conduct when carrying out electrical work can lead to death due to electric
shock! Electrical work must be carried out by a qualified electrician in accordance
with the locally applicable regulations.

DANGER
Risk of fatal injury due to dangerous lone working practices!
Work in chambers and narrow rooms as well as work involving risk of falling are dan-
gerous work. Such work may not be carried out autonomously! A second person
must be present for safety reasons.

WARNING
Risk of burns from hot surfaces!
Motor housing can become hot during operation. It may cause burns. Allow the
pump to cool down at ambient temperature after switching it off!

NOTICE
Use only properly functioning lifting equipment!
Use only properly functioning lifting equipment to lift and lower the pump. Ensure
that the pump does not become jammed during lifting and lowering. Do not exceed
the maximum bearing capacity of the lifting equipment! Check that lifting equip-
ment is functioning properly before use!

8.4.1 Portable wet well installation
‡ Pump is taken out of operation.

1. Disconnect the pump from the mains.

2. Roll up the power supply cable and place it over the motor housing. CAU-
TION! Never pull on the power supply cable! This damages the power supply
cable!

3. Loosen the pressure pipe from the pressure port.

4. Attach the lifting equipment to the attachment point.
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5. Lift the pump from the operating space. CAUTION! The power supply cable may
be squeezed and damaged when setting the pump down! Pay attention to the
power supply cable when setting the pump down!

6. Clean the pump thoroughly (see point “Cleaning and disinfecting”). DANGER! Dis-
infect the pump when used in fluids hazardous to health!

8.4.2 Clean and disinfect

DANGER
Danger due to fluids hazardous to health!
Danger to life if the pump is used in fluids hazardous to health! Decontaminate the
pump before carrying out any further work! Wear the following protective equip-
ment while performing cleaning tasks:

• Closed safety goggles

• Breathing mask

• Protective gloves

⇒ The equipment listed here is the minimum requirement, observe the spe-
cifications of the work regulations! The operator must make sure that the
personnel have received and read the work regulations!

‡ Pump is dismantled.

‡ Contaminated cleaning water is disposed of in the sewer in accordance with local
regulations.

‡ A disinfectant is provided for contaminated pumps.

1. Attach the lifting equipment to the attachment point of the pump.

2. Lift the pump approximately 30 cm (10 in) above the ground.

3. Spray the pump with clear water from top to bottom. NOTICE! An appropriate dis-
infectant must be used for contaminated pumps! Strictly observe the manufac-
turer’s specifications concerning use!

4. To clean the impeller and the pump interior, guide the water jet inside via the pres-
sure port.

5. Flush all dirt residue onto the floor of the channel.

6. Allow the pump to dry out.

9 Maintenance and repair

DANGER
Danger due to fluids hazardous to health!
If the pump is used in fluids hazardous to health, decontaminate the pump after dis-
mantling and before carrying out any other work! There is a risk of fatal injury! Ob-
serve the specifications in the work regulations! The operator must make sure that
the personnel have received and read the work regulations!

NOTICE
Use only properly functioning lifting equipment!
Use only properly functioning lifting equipment to lift and lower the pump. Ensure
that the pump does not become jammed during lifting and lowering. Do not exceed
the maximum bearing capacity of the lifting equipment! Check that lifting equip-
ment is functioning properly before use!

▪ Always carry out maintenance tasks in a clean location with good lighting. It must be
possible to position the pump safely and secure it.

▪ Only carry out maintenance tasks mentioned in these installation and operating in-
structions.

▪ Wear the following protective equipment while performing maintenance tasks:
– Safety goggles
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– Safety shoes
– Safety gloves

9.1 Personnel qualifications ▪ Electrical work: A qualified electrician must carry out the electrical work.
▪ Maintenance tasks: The technician must be familiar with the use of operating fluids and

their disposal. In addition, the technician must have basic knowledge of mechanical en-
gineering.

9.2 Operator responsibilities ▪ Provide the necessary protective equipment and make sure that the personnel wears it.
▪ Collect operating fluids in suitable tanks and dispose of properly.
▪ Dispose of protective clothing used in accordance with regulations.
▪ Use only original parts of the manufacturer. Use of parts other than the original parts

releases the manufacturer from any liability.
▪ Collect any leakage of fluid and operating fluid immediately and dispose of it according

to the locally applicable guidelines.
▪ Provide the tools required.
▪ If flammable solvents and cleaning agents are used, open flames, naked lights and

smoking are prohibited.

9.3 Operating fluid

9.3.1 Oil types
Medicinal white oil is filled into the sealing chamber ex-factory. The following oil types
are recommended when changing the oil:

▪ Aral Autin PL*
▪ Shell ONDINA 919
▪ Esso MARCOL 52* or 82*
▪ BP WHITEMORE WOM 14*
▪ Texaco Pharmaceutical 30* or 40*

All oil types marked with “*” are approved for use with foods in accordance with
“USDA-H1”.

9.3.2 Grease
Use the following greases:

▪ Esso Unirex N3
▪ Tripol Molub-Alloy-Food Proof 823 FM (with “USDA-H1” approval)

9.3.3 Filling quantities
The filling quantity is 1250 ml (42 US.fl.oz.)

9.4 Maintenance intervals
To ensure reliable operation, maintenance tasks must be carried out regularly. Depend-
ing on the real ambient temperatures, maintenance intervals different from those men-
tioned in the contract can be defined! If strong vibrations occur during operation, the
pump and the installation must be checked regardless of the defined maintenance in-
tervals.

9.4.1 Maintenance intervals for normal
conditions 4000 operating hours

▪ Visual inspection of the connection cables
▪ Visual inspection of accessories
▪ Visual inspection of the housings for wear
▪ Function test of monitoring devices
▪ Oil change

15000 operating hours
▪ Complete overhaul

9.4.2 Maintenance intervals for harsh
conditions Under harsh operating conditions, specified maintenance intervals must be shortened if

required. Harsh operating conditions include:
▪ Fluids with long-fibre components
▪ Turbulent inlet (e.g. due to air intake, cavitation)
▪ Strongly corroding or abrasive fluids
▪ Heavily gas generating fluids
▪ Operation at an unfavourable duty point
▪ Pressure surges

When using pumps under hard conditions, it is recommended to sign a maintenance
contract. Contact customer service.

9.5 Maintenance measures
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WARNING
Sharp edges on the impeller and suction port!
Sharp edges can form on the impeller and suction port. There is danger of limbs be-
ing severed! Protective gloves must be worn to protect from cuts.

WARNING
Hand, foot or eye injuries due to the absence of protective equipment!
Danger of (serious) injuries during work. Wear the following protective equipment:

• Safety gloves for protection against cuts

• Safety shoes

• Closed safety goggles

The following pre-requisites must be fulfilled prior to starting maintenance measures:
▪ Pump cooled down to the ambient temperature.
▪ Pump cleaned thoroughly and disinfected (if required).

9.5.1 Visual inspection of the connec-
tion cable Check connection cable for:

▪ Bubbles
▪ Cracks
▪ Scratches
▪ Abrasion
▪ Pinch points

If damage is identified on the connection cable, decommission the pump immediately!
Have the connection cable replaced by Wilo customer service. Only operate the pump
up again once the damage has been properly remedied!

CAUTION! Water may penetrate into the pump due to the damaged connection
cable! Water ingress leads to total failure of the pump.

9.5.2 Visual inspection of accessories
Accessories must be checked for:

▪ Correct fixation
▪ Smooth function
▪ Signs of wear, e.g. cracks caused by frequencies

Any defects detected must be repaired immediately or the accessories must be re-
placed.

9.5.3 Visual inspection of coatings and
housing for wear The coatings and housing parts must not show any signs of damage. If there are de-

fects, the following must be observed:
▪ If the coating is damaged, it must be restored.
▪ Contact customer service if housing parts have worn out!

9.5.4 Function test of the monitoring
device To test resistances, the pump must be cooled down to the ambient temperature!

9.5.4.1 Test the resistor of the temper-
ature sensor Measure the resistor of the temperature sensors with an ohmmeter. The bimetallic

strips must have a measured value of 0 Ohm (passage).

9.5.5 Oil change in sealing chamber
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WARNING
Operating fluid under high pressure!
A pressure of several bar can build up in the motor! This pressure escapes when the
screw plugs are opened. If screw plugs are opened without due caution, they can be
ejected at high speed! To avoid injuries, observe the following instructions:

• Adhere to the prescribed sequence of work steps.

• Unscrew the screw plugs slowly, but never unscrew them completely. As soon
as the pressure escapes (audible whistling or hissing of air), stop turning the
screw plug any further!

• When the pressure has completely dissipated, fully unscrew the screw plugs.

• Wear closed safety goggles.

WARNING
Scalding from hot operating fluids!
Hot operating fluids can also spray out when pressure is released. This can result in
scalding! To avoid injuries, the following instructions must be observed:

• Allow the motor to cool down to the ambient temperature before opening the
screw plugs.

• Wear closed safety goggles or face protection and gloves.

1

Fig. 7: Sealing chamber: Oil change

1 Sealing chamber screw plugs

The pump has two screw plugs for the sealing chamber. The operating fluid is drained
through one screw plug. The other screw plug is used to vent the sealing chamber.

‡ Protective equipment must be worn!

‡ Pump has been dismantled and cleaned (decontaminated if required).

1. Position the pump horizontally on a firm surface. The screw plug points upwards.
WARNING! Risk of hands being crushed. Make sure that the pump cannot fall
over or slip!

2. Unscrew the screw plug slowly, but do not unscrew it completely. WARN-
ING! Overpressure in the motor! Stop turning the screw plug further if hissing
or whistling is audible! Wait until the pressure has completely dissipated.

3. After the pressure has dissipated, completely unscrew the screw plug.

4. Position a suitable reservoir to collect the operating fluid.

5. Drain the operating fluid: Rotate the pump until the opening points downwards.
Unscrew the second screw plug for venting.

6. Check the operating fluid: Notify customer service if the operating fluid contains
metal swarf!

7. Clean the venting screw plug, replace the seal ring and screw the screw plug in
again. Max. tightening torque: 8 Nm (5.9 ft·lb)!

8. Pour in operating fluid: Rotate the pump until the opening points upwards. Pour
the operating fluid into the opening.

⇒ Comply with the specifications for the operating fluid type and quantity!

9. Clean the screw plug, replace the seal ring and screw it back in. Max. tightening
torque: 8 Nm (5.9 ft·lb)!

9.5.6 General overhaul
During the general overhaul, the motor bearings, shaft sealings, O-rings and power
supply cables are checked for wear and damage. Damaged components are replaced
with original parts. This will ensure correct operation.

The general overhaul is performed by the manufacturer or an authorised service centre.

10 Faults, causes and remedies
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DANGER
Danger due to fluids hazardous to health!
Danger of death in case of pumps with fluids hazardous to health! Wear the follow-
ing protective equipment while performing the work:

• Closed safety goggles

• Breathing mask

• Protective gloves

⇒ The equipment listed here is the minimum requirement, observe the spe-
cifications of the work regulations! The operator must make sure that the
personnel have received and read the work regulations!

DANGER
Risk of death due to electrocution!
Improper conduct when carrying out electrical work can lead to death due to electric
shock! Electrical work must be carried out by a qualified electrician in accordance
with the locally applicable regulations.

DANGER
Risk of fatal injury due to dangerous lone working practices!
Work in chambers and narrow rooms as well as work involving risk of falling are dan-
gerous work. Such work may not be carried out autonomously! A second person
must be present for safety reasons.

WARNING
No persons are allowed to be present inside the working area of the
pump!
Persons may suffer (serious) injuries while the pump is in operation! No persons may
therefore be present inside the working area. If persons must enter the working area
of the pump, the pump must be decommissioned and secured against being
switched on again without authorisation.

WARNING
Sharp edges on the impeller and suction port!
Sharp edges can form on the impeller and suction port. There is danger of limbs be-
ing severed! Protective gloves must be worn to protect from cuts.

Fault: Pump does not start

1. Electricity supply interrupted or short-circuit/earth fault in the cable or motor
winding.

⇒ Have the connection and motor checked by a qualified electrician and replace
if necessary.

2. Tripping of fuses, of the motor protection switch or the monitoring equipment

⇒ Have the connection and the monitoring equipment checked by a qualified
electrician and change it if necessary.

⇒ Have the motor protection switches and fuses installed and adjusted accord-
ing to the technical specifications by a qualified electrician and reset monitor-
ing equipment.

⇒ Check the impeller to make sure that it runs smoothly, clean the hydraulics if
necessary.

Fault: Pump starts up, motor protection trips after short period

1. Motor protection switch set incorrectly.
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⇒ Have the adjustment of the trigger checked and corrected by a qualified elec-
trician.

2. Increased power consumption due to major voltage drop.

⇒ Have the voltage of individual phases checked by a qualified electrician. Con-
tact the electricity distribution network.

3. There are only two phases at the connection.

⇒ Have the connection checked and corrected by a qualified electrician.

4. Excessive differences in voltage between the phases.

⇒ Have the voltage of individual phases checked by a qualified electrician. Con-
tact the electricity distribution network.

5. Incorrect direction of rotation.

⇒ Have the connection corrected by a qualified electrician.

6. Increased power consumption through jammed hydraulics.

⇒ Clean the hydraulics and check the inlet.

7. The density of the fluid is too high.

⇒ Contact customer service.

Fault: Pump runs, there is no volume flow

1. There is no fluid.

⇒ Check the inlet, open all gate valves.

2. Inlet clogged.

⇒ Check the inlet and remove clogging.

3. Hydraulics jammed.

⇒ Clean the hydraulics.

4. Pipe system on the pressure side or pressure hose clogged.

⇒ Remove clogging and replace the damaged components if necessary.

5. Intermittent operation.

⇒ Check the switching system.

Fault: Pump starts, duty point is not reached

1. Inlet clogged.

⇒ Check the inlet and remove clogging.

2. Slide valves on the pressure side closed.

⇒ Open all gate valves completely.

3. Hydraulics jammed.

⇒ Clean the hydraulics.

4. Incorrect direction of rotation.

⇒ Have the connection corrected by a qualified electrician.

5. Air cushion in the pipe system.

⇒ Vent the pipe system.

⇒ If air cushions occur frequently: Locate and prevent the air intake, if required
install ventilation systems at specified locations.

6. Pump pumping against excessive pressure.

⇒ Open all gate valves on the pressure side completely.

⇒ Check the impeller shape, use other impeller shapes if required. Contact cus-
tomer service.

7. Signs of wear on the hydraulics.

⇒ Have the components (impeller, suction port, pump housing) checked and re-
placed by customer service.

⇒ Impeller clearance too great. Adjust the impeller clearance.

8. Pipe system on the pressure side or pressure hose clogged.

⇒ Remove clogging and replace the damaged components if necessary.
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9. Strongly gassing fluid.

⇒ Contact customer service.

10.The connection only has two phases.

⇒ Have the connection checked and corrected by a qualified electrician.

11.Excessive decrease in the fill level during operation.

⇒ Check supply/capacity of the system.

⇒ Have the switching points of the level control checked and adjusted if neces-
sary.

Fault: The pump does not run smoothly and is noisy

1. Improper duty point.

⇒ Check the pump configuration and the duty point, contact customer service.

2. Hydraulics jammed.

⇒ Clean the hydraulics.

3. Strongly gassing fluid.

⇒ Contact customer service.

4. There are only two phases at the connection.

⇒ Have the connection checked and corrected by a qualified electrician.

5. Incorrect direction of rotation.

⇒ Have the connection corrected by a qualified electrician.

6. Signs of wear on the hydraulics.

⇒ Have the components (impeller, suction port, pump housing) checked and re-
placed by customer service.

7. Motor bearings have worn.

⇒ Inform customer service; send the pump back to the factory for overhauling.

8. Pump is installed under tension.

⇒ Check installation, install rubber compensators if necessary.

Further steps for troubleshooting

If the points listed here do not rectify the fault, contact customer service. Customer
service can assist in the following ways:

▪ Telephone or written support.
▪ On-site support.
▪ Inspection and repair at the factory.

Costs may be incurred if you request customer services! Please contact customer ser-
vices for more information.

11 Spare parts Spare parts are ordered via customer service. To avoid return queries and incorrect or-
ders, the serial or article number must always be supplied. Subject to change without
prior notice!

12 Disposal

12.1 Oils and lubricants
Operating fluid must be collected in suitable tanks and disposed of in accordance with
the locally applicable guidelines. Wipe up drips immediately!

12.2 Protective clothing
Used protective clothing must be disposed off in accordance with the locally applicable
guidelines.

12.3 Information on the collection of
used electrical and electronic
products

Proper disposal and appropriate recycling of this product prevents damage to the envi-
ronment and danger to your personal health.
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NOTICE
Disposal in domestic waste is forbidden!
In the European Union, this symbol can appear on the product, the packaging or the
accompanying documentation. It means that the electrical and electronic products
in question must not be disposed of along with domestic waste.

To ensure proper handling, recycling and disposal of the used products in question,
please note the following points:

▪ Only hand over these products at designated, certified collecting points.
▪ Observe the locally applicable regulations!

Please consult your local municipality, the nearest waste disposal site, or the dealer who
sold the product to you for information on proper disposal. Further recycling informa-
tion at www.wilo‑recycling.com.
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1 Généralités

1.1 À propos de cette notice
La notice de montage et de mise en service fait partie intégrante du produit. Lire cette
notice avant d'effectuer un travail quelconque et la conserver à tout instant à portée de
main. Le strict respect de cette notice est la condition nécessaire à l'installation et à
l'utilisation conformes du produit. Respecter toutes les indications et identifications fi-
gurant sur le produit.

La langue de la notice de montage et de mise en service d'origine est l'allemand. Toutes
les autres langues de la présente notice sont une traduction de la notice de montage et
de mise en service d'origine.

1.2 Droits d'auteur
Le fabricant jouit des droits de propriété intellectuelle sur cette notice de montage et
de mise en service. La reproduction de son contenu, quelle qu'en soit la forme, est in-
terdite. Elle ne doit être ni diffusée ni utilisée à des fins destinées à la concurrence, ni
être transmise à un tiers.

1.3 Réserve de modifications
Le fabricant se réserve le droit d'effectuer des modifications techniques sur le produit
ou ses composants individuels. Les figures utilisées peuvent différer du produit original
et sont uniquement destinées à fournir un exemple de représentation du produit.

1.4 Garantie
Les indications fournies dans les « Conditions générales de vente » actuelles ont cours
de validité quant à la garantie et la période de cette garantie. Elles figurent sous :
www.wilo.com/legal

Les points divergents doivent être consignés dans le contrat et être examinés en priori-
té.

Demande de garantie

Si les points suivants ont été respectés, le fabricant s'engage à réparer tout dommage
qualitatif ou constructif :

▪ Les défauts doivent être signalés par écrit au fabricant dans les délais stipulés dans la
garantie.

▪ L'utilisation doit être conforme à l'usage prévu.
▪ Tous les dispositifs de surveillance doivent être raccordés et contrôlés avant leur mise

en service.

Exclusion de la garantie

Une exclusion de la garantie exclut toute responsabilité en cas de dommages corporels,
matériels ou financiers. Cette exclusion entre en vigueur dès lors que l'un des points
suivants s'applique :

▪ Dimensionnement inadéquat en raison d'indications insuffisantes ou erronées de la part
de l'opérateur ou du contractant

▪ Non-respect de la notice de montage et de mise en service
▪ Utilisation non conforme à l'usage prévu
▪ Stockage et transport non conformes
▪ Montage ou démontage erroné
▪ Entretien insuffisant
▪ Réparation non autorisée
▪ Travaux de construction insuffisants
▪ Influences chimiques, électriques ou électrochimiques
▪ Usure

2 Sécurité Ce chapitre renferme des consignes essentielles concernant chaque phase de vie de la
pompe. La non-observation de ces consignes peut entraîner les dangers suivants :

▪ Mise en danger des personnes par influences électriques, mécaniques ou bactériolo-
giques ainsi que par des champs électromagnétiques

▪ Danger pour l'environnement par fuite de matières dangereuses
▪ Dommages matériels
▪ Défaillances de fonctions importantes du produit

Le non-respect des consignes rendra nulle toute demande d'indemnisation suite à des
dommages.
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Respecter en outre les instructions et consignes de sécurité dans les autres cha-
pitres !

2.1 Signalisation de consignes de sé-
curité Dans cette notice de montage et de mise en service, des consignes de sécurité relatives

aux dommages matériels et corporels sont utilisées et signalées de différentes ma-
nières :

▪ Les consignes de sécurité relatives aux dommages corporels commencent par une
mention d'avertissement, sont précédées par un symbole correspondant et sont gri-
sées.

DANGER
Type et source de dangers !
Conséquences des dangers et consignes pour en éviter la survenue.

▪ Les consignes de sécurité relatives aux dommages matériels commencent par une men-
tion d'avertissement et sont représentées sans symbole.

ATTENTION
Type et source de dangers !
Conséquences ou informations.

Mentions d'avertissement
▪ DANGER ! 

Le non-respect présente un risque de mort ou de blessures très graves !
▪ AVERTISSEMENT ! 

Le non-respect peut entraîner des blessures (très graves) !
▪ ATTENTION ! 

Le non-respect peut causer des dommages matériels voire une perte totale du produit.
▪ AVIS ! 

Remarque utile sur le maniement du produit

Annotation

‡ Condition

1. Étape de travail/énumération

⇒ Remarque/instructions

▶ Résultat

Symboles

Les symboles suivants sont utilisés dans cette notice :

Danger lié à la tension électrique

Danger lié à une infection bactérienne

Risque d'explosion

Symbole général d'avertissement

Avertissement contre le risque de coupure

Avertissement contre les surfaces chaudes
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Avertissement contre une pression élevée

Avertissement contre la charge suspendue

Équipement de protection personnel : Porter un casque de protection

Équipement de protection personnel : Porter un équipement de protec-
tion des pieds

Équipement de protection personnel : Porter un équipement de protec-
tion des mains

Équipement de protection personnel : Porter un masque

Équipement de protection personnel : Porter des lunettes de protection

Travail isolé interdit ! Deux personnes doivent être présentes.

Remarque utile

2.2 Qualification du personnel
Le personnel doit :

▪ connaître les dispositions locales en vigueur en matière de prévention des accidents ;
▪ avoir lu et compris la notice de montage et de mise en service.

Le personnel doit posséder les qualifications suivantes :
▪ Travaux électriques : les travaux électriques doivent être réalisés par un électricien qua-

lifié.
▪ Travaux de montage/démontage : le montage/démontage doit être réalisé par un tech-

nicien qualifié formé à l'utilisation des outils nécessaires et matériels de fixation requis
pour le travail de construction correspondant.

▪ Travaux d'entretien : le technicien qualifié doit connaître les matières consommables
utilisées et leur méthode d'évacuation. En outre, le technicien qualifié doit disposer de
connaissances fondamentales en ingénierie mécanique.

Définition « Électricien »

Un électricien est une personne bénéficiant d'une formation, de connaissances et d'une
expérience, capable d'identifier les dangers de l'électricité et de les éviter.

2.3 Travaux électriques ▪ Toujours faire effectuer les travaux électriques par un électricien qualifié.
▪ Avant d'effectuer un travail quelconque, débrancher le produit de l'alimentation élec-

trique et le protéger contre toute remise en service intempestive.
▪ Pour les connexions électriques, respecter les prescriptions locales.
▪ Respecter les prescriptions indiquées par le fournisseur d'énergie local.
▪ Former le personnel sur la réalisation des connexions électriques.
▪ Former le personnel sur les moyens de mise à l'arrêt du produit.
▪ Respecter les indications techniques figurant dans la présente notice de montage et de

mise en service et sur la plaque signalétique.
▪ Effectuer la mise à la terre du produit.
▪ Respecter les dispositions en vigueur concernant le raccordement au tableau électrique.
▪ Respecter les instructions concernant la compatibilité électromagnétique pour l'utilisa-

tion de commandes de démarrage électroniques (par ex. démarrage progressif ou
convertisseur de fréquence). Le cas échéant, tenir compte de mesures spéciales (par ex.
câbles blindés, filtres, etc.).

▪ Remplacer le câble de raccordement défectueux. Consulter le service après-vente.



Sécurité fr

Notice de montage et de mise en service Wilo-Padus PRO 63

2.4 Dispositifs de contrôle
Les dispositifs de contrôle suivants doivent être installés par le client :

Disjoncteur

La taille et la caractéristique de commutation du disjoncteur doivent être conformes au
courant nominal du produit raccordé. Respecter les prescriptions locales en vigueur.

Protection thermique moteur

Pour les produits non équipés de fiche, le client doit prévoir une protection thermique
moteur ! La protection minimale prévoit un relais thermique/une protection thermique
moteur comprenant compensation de température, déclenchement du différentiel et
blocage de remise en route conformément aux dispositions locales. Pour les réseaux
sensibles, le client doit prévoir des dispositifs de sécurité supplémentaires (p. ex. un re-
lais de surtension, de sous-tension ou de contrôle de phase, etc.).

Disjoncteur différentiel (RCD)

Respecter les consignes du fournisseur d'énergie local ! L'utilisation d'un disjoncteur
différentiel est recommandée.
Lorsque des personnes peuvent être en contact avec le produit et des liquides conduc-
teurs, protéger le raccordement à l'aide d'un disjoncteur différentiel (RCD).

2.5 Utilisation dans des zones com-
portant des produits dangereux
pour la santé

Il existe un risque d'infection bactérienne en cas d'utilisation du produit dans des fluides
dangereux pour la santé ! Nettoyer et désinfecter soigneusement le produit après le dé-
montage et avant toute autre utilisation. L'opérateur doit garantir les points suivants :

▪ L'équipement de protection suivant doit être mis à disposition et porté lors du net-
toyage du produit :
– Des lunettes de protection fermées
– Un masque respiratoire
– Des gants de protection

▪ Toutes les personnes doivent connaître le fluide, ainsi que les dangers qu'il implique et
la manipulation appropriée.

2.6 Transport ▪ Il est requis de porter l'équipement de protection suivant :
– Chaussures de protection
– Casque de protection (lors de l'utilisation d'instruments de levage)

▪ Toujours saisir le produit par la poignée lors de son transport. Ne jamais tirer sur le câble
d'alimentation électrique !

▪ Utiliser uniquement des accessoires d'élingage prévus et autorisés par la loi.
▪ Sélectionner les accessoires d'élingage en fonction des conditions (météo, point d'élin-

gage, charge, etc.).
▪ Toujours fixer les accessoires d'élingage aux points d'élingage (poignée ou œillets de

levage).
▪ Garantir la stabilité de l'instrument de levage durant l'utilisation.
▪ Lorsque des instruments de levage sont utilisés, une deuxième personne assurant la co-

ordination doit intervenir si nécessaire (p. ex. en cas de visibilité obstruée).
▪ Aucune personne n'est autorisée à se trouver sous des charges en suspension. Ne pas

déplacer les charges au-dessus de postes de travail sur lesquels se trouvent des per-
sonnes.

2.7 Travaux de montage/démontage ▪ Porter l'équipement de protection suivant :
– Chaussures de protection
– Gants de protection contre les coupures
– Casque de protection (lors de l'utilisation d'instruments de levage)

▪ Respecter les lois et réglementations relatives à la sécurité sur le poste de travail et à la
prévention des accidents sur l'emplacement de l'utilisation du produit.

▪ Débrancher le produit de l'alimentation électrique et le protéger contre toute remise en
service non autorisée.

▪ Toutes les pièces en rotation doivent être à l'arrêt.
▪ Garantir une aération suffisante dans les espaces fermés.
▪ Pour raisons de sécurité, une deuxième personne doit être présente en cas de travaux

effectués dans des espaces fermés ou dans des fosses.
▪ En cas d'accumulation de gaz toxiques ou étouffants, prendre immédiatement les

contre-mesures nécessaires !
▪ Nettoyer soigneusement le produit. Désinfecter les produits qui ont été déployés dans

des fluides dangereux pour la santé !
▪ S'assurer que tout risque d'explosion est écarté lors de travaux de soudage ou avec des

appareils électriques.
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2.8 Pendant le fonctionnement ▪ Porter l'équipement de protection suivant :
– Chaussures de protection
– Protection acoustique (conformément aux indications présentes dans le règlement

intérieur)
▪ La zone d'exploitation du produit n'est pas une zone dans laquelle les personnes

peuvent séjourner. Pendant le fonctionnement, aucune personne ne doit se trouver
dans la zone d'exploitation.

▪ L'opérateur a le devoir de signaler immédiatement toute panne ou irrégularité à son
responsable.

▪ Si un défaut mettant en danger la sécurité survient, l'utilisateur est tenu de procéder
immédiatement à l'arrêt de l'installation :
– Défectuosité de fonctionnement des dispositifs de sécurité et de contrôle
– Détérioration des composants du corps
– Détérioration des dispositifs électriques

▪ Ne jamais retirer la crépine d'aspiration et ne jamais saisir la bride d'aspiration. Les
pièces en rotation peuvent écraser ou couper les membres.

▪ Si le moteur est émergé en cours de fonctionnement, le carter de moteur peut atteindre
des températures supérieures à 40 °C (104 °F).

▪ Ouvrir toutes les vannes d'arrêt des conduites d'aspiration et de refoulement.
▪ Assurer un niveau d'eau minimum à l'aide d'une protection contre le fonctionnement à

sec.
▪ Le produit dispose d'une pression acoustique de moins de 85 dB(A) dans des conditions

normales d'exploitation. La pression acoustique réelle dépend de plusieurs facteurs :
– Profondeur de montage
– Installation
– Fixation des accessoires et de la tuyauterie
– Point de fonctionnement
– Profondeur d'immersion

▪ Lorsque le produit fonctionne dans des conditions normales d'exploitation, l'opérateur
doit contrôler la pression acoustique. Le port d'une protection contre le bruit ainsi
qu'une indication dans le règlement intérieur sont obligatoires à partir d'une pression
acoustique de 85 dB(A) !

2.9 Travaux d'entretien ▪ Porter l'équipement de protection suivant :
– Des lunettes de protection fermées
– Chaussures de protection
– Gants de protection contre les coupures

▪ Toujours réaliser les travaux d'entretien dans l'enceinte du local d'exploitation/l'empla-
cement d'installation.

▪ Réaliser uniquement les travaux d'entretien qui sont décrits dans la présente notice de
montage et de mise en service.

▪ Seuls les composants originaux du fabricant doivent être utilisés pour l'entretien et la
réparation. Le fabricant décline toute responsabilité en cas d'utilisation d'autres com-
posants.

▪ Recueillir immédiatement le fluide et la matière consommable provenant de fuites et les
éliminer conformément aux directives locales en vigueur.

▪ Ranger l'outillage dans un endroit prévu à cet effet.
▪ Tous les dispositifs de sécurité et de contrôle doivent être remis en place après l'achè-

vement des travaux et leur fonctionnement doit être contrôlé.

Vidange

En cas de panne, une pression de plusieurs bars peut se produire dans le moteur ! Cette
pression s'échappe à l'ouverture des bouchons filetés. Des bouchons filetés ouverts
par inadvertance peuvent être éjectés à grande vitesse ! Respecter les instructions sui-
vantes afin d'éviter des blessures :

▪ Respecter l'ordre prescrit des étapes de travail.
▪ Dévisser lentement les bouchons filetés et ne jamais les dévisser complètement. Dès

que la pression s'échappe (sifflement audible ou chuintement de l'air), arrêter de dévis-
ser.
AVERTISSEMENT ! Lorsque la pression s'échappe, la matière consommable brûlante
peut également éclabousser. Il existe un risque de brûlures ! Afin d'éviter toute
blessure, laisser refroidir le moteur à température ambiante avant tout travail à ef-
fectuer !

▪ Une fois la pression totalement échappée, dévisser complètement le bouchon fileté.

2.10 Matière consommable
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Le moteur est rempli dans la chambre d'étanchéité à l'aide d'huile blanche. La matière
consommable doit être remplacée lors des travaux d'entretien réguliers et évacuée
conformément aux directives locales.

2.11 Obligations de l'opérateur ▪ Mettre à disposition la notice de montage et de mise en service rédigée dans la langue
parlée par le personnel.

▪ Garantir la formation du personnel pour les travaux indiqués.
▪ Mettre à disposition l'équipement de protection requis et s'assurer que le personnel le

porte.
▪ Maintenir constamment lisible la plaque signalétique et de sécurité présente sur le pro-

duit.
▪ Informer le personnel sur le mode de fonctionnement de l'installation.
▪ Écarter tout risque d'électrocution.
▪ Équiper les composants dangereux de l'installation à l'aide d'une protection contre les

contacts.
▪ Signaliser et sécuriser la zone d'exploitation.
▪ Afin de garantir la sécurité du déroulement du travail, définir les tâches de chaque

membre du personnel.

Tenir à l'écart du produit les enfants et les personnes de moins de 16 ans ou dont les
capacités physiques, sensorielles et mentales sont limitées ! Un technicien qualifié doit
surveiller toute personne de moins de 18 ans !

3 Utilisation

3.1 Utilisation conforme à l'usage
prévu Les pompes submersibles sont appropriées pour le pompage des :

▪ Eaux usées
▪ Fluides contenant des substances abrasives, grosseur de grain max. 10 mm (p. ex. sable,

gravier).
▪ Fluides faiblement acides ou alcalins (valeur de pH 4 − 8).

3.2 Utilisation non conforme à l'usage
prévu

DANGER
Risque d'explosion lors du transport de fluides explosifs !
Le transport de produits aisément inflammables et explosifs (essence, kérosène,
etc.) sous leur forme pure est strictement interdit. Risque de blessures mortelles par
explosion ! Les pompes ne sont pas conçues pour ces produits.

DANGER
Danger sanitaire lié aux fluides dangereux !
Lorsque la pompe est utilisée dans des fluides dangereux pour la santé, procéder à sa
décontamination après le démontage et avant tout autre travail ! Il existe un risque
de blessures mortelles ! Respecter les indications du règlement intérieur ! L'opéra-
teur doit s'assurer que le personnel a reçu et pris connaissance du règlement inté-
rieur.

Ne pas utiliser les pompes submersibles pour le pompage des :
▪ Eaux potables
▪ Eaux chargées avec et sans matières fécales
▪ Acides et lessives
▪ Fluides contenant des éléments solides (p. ex. pierres, bois, métal, etc.)
▪ Fluides contenant des matières sèches
▪ Fluides contenant des éléments de dissolution du caoutchouc

Le respect de cette notice fait aussi partie de l'utilisation conforme. Toute utilisation
sortant de ce cadre est considérée comme non conforme.

4 Description du produit

4.1 Construction
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Pompe submersible pour eaux usées utilisée comme groupe monobloc immergé pour
fonctionnement continu en installation immergée.

1

2

3

4

5

6

Fig. 1: Vue d'ensemble de la Padus PRO

1 Bride de refoulement
2 Enveloppe de refroidissement
3 Crépine d'aspiration
4 Corps hydraulique
5 Poignée/point d'élingage
6 Câble de raccordement

4.1.1 Hydraulique
Hydraulique centrifuge avec roue multicanale et raccord fileté vertical côté refoule-
ment. Si nécessaire, le raccord côté refoulement peut être monté horizontalement. Un
accouplement Storz est monté sur le raccord côté refoulement.
L'hydraulique n'est pas autoamorçante, c'est-à-dire que le fluide doit être transporté
de manière autonome ou soumis à une pression d'alimentation.

4.1.2 Moteur
Pour l'entraînement, il est possible d'utiliser des moteurs IE3 refroidis par le liquide am-
biant, en version monophasée ou triphasée. Pour les moteurs à courant monophasé, le
condensateur de fonctionnement est intégré au moteur. Le refroidissement est assuré
par une chemise de refroidissement. Le carter de moteur transmet directement la cha-
leur au fluide véhiculé. Le moteur peut être utilisé en fonctionnement continu, immergé
ou non. Le câble de raccordement est disponible dans les versions suivantes :

▪ Extrémité de câble dénudée
▪ Avec fiche et interrupteur à flotteur intégré

4.1.3 Étanchement
Deux garnitures mécaniques assurent l'étanchéité côté fluide véhiculé et côté compar-
timent moteur. La chambre d'étanchéité entre les garnitures mécaniques est remplie
d'huile blanche médicinale.

4.1.4 Matériau ▪ Corps de pompe : EN-AC-AlSi10Mg + NBR-70
▪ Roue : 1.4470
▪ Crépine d'aspiration : 1.4301
▪ Enveloppe de refroidissement : 1.4301
▪ Carter de moteur : EN-AC-AlSi10Mg
▪ Arbre : 1.4404
▪ Étanchement, côté moteur : SiC/SiC
▪ Étanchement, côté fluide : SiC/SiC
▪ Étanchement, statique : NBR

4.1.5 Accessoires fournis
Dans la version « A », la pompe est équipée d'un interrupteur à flotteur et d'une fiche.
L'interrupteur à flotteur permet de couper et d'allumer automatiquement la pompe en
fonction du niveau de remplissage. Cette fiche est conçue pour une utilisation dans des
socles de protection et CEE conventionnels et n'est pas protégée contre la submersion.

4.2 Dispositifs de contrôle
La surveillance thermique du moteur protège l'enroulement du moteur de la surchauffe.
Par défaut, une limitation de la température est intégrée avec une sonde bimétallique.
La surveillance du moteur s'effectue comme suit :

▪ Version avec l'extrémité de câble dénudée : La surveillance thermique du moteur est
automatique. En d'autres termes, le moteur est coupé en cas de surchauffe et redémar-
ré automatiquement dès qu'il est refroidi.

▪ Version « A » : La surveillance thermique du moteur est raccordée à la fiche automa-
tique sur le relais de protection moteur.

4.3 Modes de fonctionnement
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Mode de fonctionnement S1 : fonctionnement continu

La pompe peut fonctionner en continu sous charge nominale sans que la température
maximale autorisée ne soit dépassée.

Mode de fonctionnement « mode d'aspiration continue »

Le mode d'aspiration continue permet de transporter des quantités très faibles de
fluide. ATTENTION ! Le fonctionnement à sec est interdit ! Tout non-respect de ces
conditions peut provoquer une destruction totale !

4.4 Fonctionnement avec convertis-
seur de fréquence Le fonctionnement sur convertisseur de fréquence est interdit.

4.5 Fonctionnement en atmosphère
explosive Le fonctionnement en atmosphère explosible est interdit.

4.6 Caractéristiques techniques
Généralités

Date de fabrication [MFY] Voir plaque signalétique

Alimentation réseau [U/f] Voir plaque signalétique

Puissance absorbée [P1] Voir plaque signalétique

Puissance nominale [P2] Voir plaque signalétique

Hauteur manométrique max. [H] Voir plaque signalétique

Débit max. [Q] Voir plaque signalétique

Type de branchement [AT] Voir plaque signalétique

Raccord côté refoulement R2½", Storz B

Température du fluide [t] 3…40 °C

Classe de protection IP68

Classe d'isolation [Cl.] H

Vitesse de rotation [n] Voir plaque signalétique

Nombre de démarrages max. 20/h

Profondeur d'immersion max. [8] Voir plaque signalétique

Longueur de câble (version standard) 23 m

Pression acoustique 70 dB(A)

Protection antidéflagrante -

Modes de fonctionnement

Immergé [OTs] S1

Non immergé [OTe] S1

Saisie de la date de fabrication

La date de fabrication est indiquée selon la norme ISO 8601 : JJJJWww
▪ JJJJ = année
▪ W = abréviation de semaine
▪ ww = indication de la semaine calendaire

4.7 Dénomination
Exemple : Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

PRO Gamme

M Forme de roue = roue multicanale semi-ouverte

08 Taille de construction

L
Exécution hydraulique :
- sans indication = version standard
- L = version basse pression

T Version de l'alimentation réseau : M = 1~, T = 3~

039 /10 = puissance nominale P2 en kW

5 Fréquence de l'alimentation réseau : 5 = 50 Hz, 6 = 60 Hz
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Exemple : Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

40 Code pour tension nominale

A

Équipement électrique supplémentaire :
sans indication = avec extrémité de câble dénudée
A = avec interrupteur à flotteur et fiche
P = avec fiche

4.8 Étendue de la fourniture ▪ Pompe avec 23 m (75 ft) de câble
▪ Accouplement Storz
▪ Câble de raccordement avec

– Extrémité de câble dénudée
– Interrupteur à flotteur et fiche

▪ Notice de montage et de mise en service

5 Transport et stockage

5.1 Livraison
Après réception, vérifier immédiatement que le contenu de la livraison est intact et
complet. Les défauts doivent être stipulés sur le bordereau de livraison ou de transport !
En outre, tout défaut éventuel doit être signalé le jour de la réception à l'entreprise de
transport ou au fabricant. Toute réclamation antérieure ne sera pas valide.

5.2 Transport

AVERTISSEMENT
Présence de personnes sous les charges en suspension !
Personne ne doit se trouver sous des charges en suspension ! Cela comporte un
risque de blessures (graves) à cause de possibles chutes de composants. La charge
ne doit pas être soulevée au-dessus de postes de travail sur lesquels se trouvent des
personnes !

AVERTISSEMENT
L'absence d'équipement de protection peut entraîner des blessures à la
tête ou aux pieds !
Il existe un risque de blessures (graves) durant le travail. Porter l'équipement de pro-
tection suivant :

• Chaussures de protection

• Si des instruments de levage sont utilisés, il est nécessaire de porter un casque
de protection !

AVIS
Utiliser uniquement des instruments de levage en parfait état technique !
Pour lever et abaisser la pompe, utiliser uniquement des instruments de levage en
parfait état technique. S'assurer que la pompe ne se bloque pas lors du levage et de
la descente. Ne pas dépasser la charge admissible maximale pour l'instrument de le-
vage ! Vérifier le fonctionnement sans aucune anomalie de l'instrument de levage
avant l'utilisation !

ATTENTION
Les emballages détrempés peuvent se déplacer !
Le produit non protégé peut tomber sur le sol et être endommagé. Soulever les em-
ballages détrempés avec précaution et les remplacer immédiatement.

Pour ne pas endommager la pompe durant le transport, retirer le suremballage une fois
seulement que la pompe est sur le lieu d'installation. Les pompes usagées doivent être
emballées dans des sacs en matière plastique résistants et suffisamment grands.

Respecter également les points suivants :
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Fig. 2: Point d'élingage

▪ Respecter les réglementations nationales en vigueur.
▪ Utiliser des accessoires d'élingage prévus et autorisés par la loi.
▪ Sélectionner les accessoires d'élingage en fonction des conditions (météo, point d'élin-

gage, charge, etc.).
▪ Fixer les accessoires d'élingage sur le point d'élingage uniquement. La fixation doit être

réalisée à l'aide d'une manille.
▪ Utiliser un instrument de levage avec une charge admissible suffisante.
▪ Garantir la stabilité de l'instrument de levage durant l'utilisation.
▪ Lorsque des instruments de levage sont utilisés, une deuxième personne assurant la co-

ordination doit intervenir si nécessaire (p. ex. en cas de visibilité obstruée).

5.3 Stockage

AVERTISSEMENT
Arêtes tranchantes au niveau de la roue et de la bride d'aspiration !
La roue et la bride d'aspiration peuvent présenter des arêtes tranchantes. Elles pré-
sentent un risque de coupure des membres ! Il est donc nécessaire de porter des
gants de protection pour éviter tout risque de coupure.

ATTENTION
Dommage total en raison de la pénétration d'humidité
Une pénétration d'humidité dans le câble d'alimentation électrique endommage le
câble ainsi que la pompe ! Ne jamais immerger l'extrémité du câble d'alimentation
électrique dans un fluide et l'obturer correctement durant le stockage.

Les pompes neuves peuvent être stockées pendant un an. Si un stockage supérieur à un
an est prévu, il est nécessaire de consulter le service après-vente.

Respecter les points suivants lors du stockage :
▪ Poser la pompe à la verticale et de manière stable sur un sol ferme et la protéger contre

les chutes et les glissements !
▪ La température de stockage maximale doit être comprise entre -15 et +60 °C (5 à

140 °F) pour une humidité d'air max. de 90 %, sans condensation. Nous recommandons
un stockage à l'abri du gel pour une température comprise entre +5 et +25 °C (41 à
77 °F) avec une humidité d'air relative de 40 à 50 %.

▪ Ne pas entreposer la pompe dans des locaux où sont effectués des travaux de soudage.
Ces travaux entraînent des émissions de gaz et des radiations qui attaquent les parties
en élastomère et les revêtements.

▪ Bien obturer les raccords côté aspiration et côté refoulement.
▪ Les câbles d'alimentation électrique doivent être protégés contre toute pliure ou dété-

rioration.
▪ Protéger la pompe des rayons directs du soleil et de la chaleur. Une chaleur extrême

peut endommager les roues et le revêtement !
▪ Faire tourner les roues de 180° à intervalles réguliers (3 à 6 mois). Ceci permet d'éviter le

blocage des paliers et de renouveler le film lubrifiant de la garniture mécanique. AVER-
TISSEMENT ! Les arêtes tranchantes de la roue et de la bride d'aspiration présentent
un risque de blessures !

▪ Les pièces en élastomère et le revêtement sont soumis à une fragilisation naturelle. Si
un stockage supérieur à 6 mois est prévu, il est nécessaire de consulter le service après-
vente.

Après une période de stockage, nettoyer les traces de poussière et d'huile présentes sur
la pompe. Les revêtements doivent également être en parfait état. Remettre en état les
revêtements endommagés avant toute autre utilisation.
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6 Montage et raccordement
électrique

6.1 Qualification du personnel ▪ Travaux électriques : les travaux électriques doivent être réalisés par un électricien qua-
lifié.

▪ Travaux de montage/démontage : le montage/démontage doit être réalisé par un tech-
nicien qualifié formé à l'utilisation des outils nécessaires et matériels de fixation requis
pour le travail de construction correspondant.

6.2 Types d'installation ▪ Installation immergée transportable verticale

Les types d'installation suivants ne sont pas autorisés :
▪ Installation immergée fixe verticale avec pied d'assise
▪ Installation à sec fixe verticale
▪ Installation horizontale

6.3 Obligations de l'opérateur ▪ Respecter les réglementations locales en vigueur sur la prévention des accidents et les
consignes de sécurité des associations professionnelles.

▪ Respecter l'ensemble des directives régissant le travail avec des charges lourdes et sus-
pendues.

▪ Mettre à disposition l'équipement de protection requis et s'assurer que le personnel le
porte.

▪ Pour l'élimination des eaux usées et chargées (sans matières fécales), respecter les di-
rectives locales selon l'état des connaissances techniques actuelles.

▪ Éviter les coups de bélier !
▪ Vérifier que les plans d'installation disponibles (plans de montage, type de local d'ex-

ploitation, conditions d'alimentation) sont complets et corrects.

6.4 Montage

DANGER
Risque de blessures mortelles dû au travail isolé !
Les travaux réalisés dans des fosses et des espaces confinés ainsi que les travaux
présentant un risque de chute sont dangereux. Ces travaux ne doivent en aucun cas
être réalisés de manière isolée ! Une deuxième personne doit être présente pour ga-
rantir la sécurité.

AVERTISSEMENT
L'absence d'équipement de protection peut entraîner des blessures aux
mains et aux pieds.
Il existe un risque de blessures (graves) durant le travail. Porter l'équipement de pro-
tection suivant :

• Gants de protection contre les coupures

• Chaussures de protection

• Si des instruments de levage sont utilisés, il est nécessaire de porter un casque
de protection !

AVIS
Utiliser uniquement des instruments de levage en parfait état technique !
Pour lever et abaisser la pompe, utiliser uniquement des instruments de levage en
parfait état technique. S'assurer que la pompe ne se bloque pas lors du levage et de
la descente. Ne pas dépasser la charge admissible maximale pour l'instrument de le-
vage ! Vérifier le fonctionnement sans aucune anomalie de l'instrument de levage
avant l'utilisation !

▪ Préparer le local d'exploitation/l'emplacement d'installation comme suit :
– Propre, exempt de matières solides grossières
– Sec
– Exempt de gel
– Décontaminé
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▪ En cas d'accumulation de gaz toxiques ou étouffants, prendre les contre-mesures né-
cessaires !

▪ Utiliser la poignée pour lever, abaisser et transporter la pompe. Ne jamais transporter ou
tirer la pompe par le câble de raccordement !

▪ Un instrument de levage doit pouvoir être monté sans risque. L'emplacement de sto-
ckage ainsi que le local d'exploitation/l'emplacement d'installation doivent être acces-
sibles à l'aide d'un instrument de levage. La dépose doit s'effectuer sur un terrain ferme
et stable.

▪ Fixer les accessoires de levage à l'aide d'une manille au niveau de la poignée. Utiliser ex-
clusivement des accessoires d'élingage autorisés sur le plan technique.

▪ Les câbles de raccordement posés doivent permettre un fonctionnement sans danger.
Vérifier que la section et la longueur de câble sont suffisantes pour le type de pose
choisi.

▪ Si des coffrets de commande sont utilisés, s'assurer qu'ils présentent la classe de pro-
tection IP appropriée. Installer le coffret de commande de manière à ce qu'il soit proté-
gé contre la submersion et en dehors des secteurs à risque d'explosion !

6.4.1 Travaux d'entretien
À l'issue d'une période de stockage de plus de 6 mois, faire tourner la roue avant de
procéder au montage.

6.4.1.1 Faire tourner la roue.

AVERTISSEMENT
Arêtes tranchantes au niveau de la roue et de la bride d'aspiration !
La roue et la bride d'aspiration peuvent présenter des arêtes tranchantes. Elles pré-
sentent un risque de coupure des membres ! Il est donc nécessaire de porter des
gants de protection pour éviter tout risque de coupure.

‡ La pompe n'est pas raccordée au réseau électrique !

‡ L'équipement de protection est revêtu !

1. Poser la pompe à la verticale sur un support résistant.
AVERTISSEMENT ! Risque d'écrasement des mains. S'assurer que la pompe ne
peut pas tomber ou glisser ! 
AVIS ! Ne pas poser la pompe à l'horizontale afin d'éviter que de l'huile ne s'éva-
cue du moteur !

2. Pompe sans crépine d'aspiration : Saisir la roue précautionneusement et lentement
dans le corps hydraulique par le bas et la faire tourner.
Pompe avec crépine d'aspiration : Insérer un outil adapté à travers la crépine d'aspi-
ration et faire tourner la roue.

6.4.2 Installation immergée transpor-
table

AVERTISSEMENT
Risque de brûlure au niveau des surfaces brûlantes !
Le carter de moteur peut devenir brûlant en cours de fonctionnement. Cela peut en-
traîner des brûlures. Après l'arrêt, laisser la pompe refroidir à température ambiante !

AVERTISSEMENT
Arrachement du flexible de refoulement !
Risque de blessures (graves) en cas d'arrachement ou de basculement du flexible de
refoulement. Fixer solidement le flexible de refoulement sur la sortie ! Éviter de plier
le flexible de refoulement.

Pour l'installation mobile, la pompe est équipée d'une crépine d'aspiration. Elle filtre les
substances solides grossières présentes dans le fluide et stabilise l'installation sur un sol
ferme. Cela permet un positionnement idéal dans le local d'exploitation/l'emplacement
d'installation. Un support dur doit être utilisé sur le lieu d'installation afin d'éviter un
enfoncement dans les sols meubles. Un flexible de refoulement ou une tuyauterie est
raccordé(e) côté refoulement.
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Étapes de travail

1

2

3

4

5

6

7

Fig. 3: Installation immergée transportable

1 Flexible de refoulement
2 Accouplement Storz (flexible de refoulement)
3 Accouplement Storz (raccord côté refoulement)
4 Crépine d'aspiration
5 Pompe
6 Poignée : Point d'élingage pour instruments de levage
7 Câble de raccordement

‡ Raccord côté refoulement préparé : Raccord tuyau ou accouplement Storz monté.

1. Fixer l'appareil de levage au niveau du point d'élingage de la pompe à l'aide d'un
maillon.

2. Soulever la pompe et la poser sur le lieu d'utilisation.

3. Poser la pompe sur un sol solide. ATTENTION ! Éviter tout enfoncement de la
pompe !

4. Poser le flexible de refoulement et le fixer à un emplacement donné (p. ex au ni-
veau de l'évacuation). DANGER ! L'arrachement ou le basculement du flexible de
refoulement peut entraîner des blessures (graves) ! Fixer le flexible de refoule-
ment de manière sûre au niveau de la sortie.

5. Poser correctement le câble de raccordement. ATTENTION ! Ne pas endommager
le câble de raccordement !

▶ La pompe est installée, l'électricien peut effectuer le raccordement électrique.

6.4.3 Pilotage du niveau
Le pilotage du niveau permet de déterminer le niveau de remplissage ; la pompe est ac-
tivée et désactivée automatiquement en fonction de ce niveau de remplissage. La dé-
tection des niveaux de remplissage s'effectue par le biais de différents types de cap-
teurs (interrupteur à flotteur, capteurs de mesure de pression et par ultrasons ou élec-
trodes). Respecter les points suivants en cas d'utilisation du pilotage du niveau :

▪ Les interrupteurs à flotteur peuvent bouger librement !
▪ Le niveau d'eau ne doit pas être inférieur au niveau d'eau minimal autorisé !
▪ Ne pas dépasser le nombre de démarrages maximum !
▪ Dans le cas de niveaux de remplissage changeants, il est recommandé d'utiliser un pilo-

tage du niveau à deux points de mesure. Il est ainsi possible d'obtenir des différences de
commutation plus importantes.

Utilisation de l'interrupteur à flotteur intégré

Dans la version « A », la pompe est équipée d'un interrupteur à flotteur. La pompe est
activée et désactivée en fonction du niveau de remplissage. Le niveau de commutation
est défini par la longueur du câble de l'interrupteur à flotteur.

Utilisation des pilotages de niveaux mis en place par le client

Pour l'utilisation d'un pilotage du niveau fourni par le client, consulter les indications re-
latives à l'installation mentionnées dans la notice de montage et de mise en service du
fabricant.

6.5 Raccordement électrique

DANGER
Danger de mort dû au courant électrique !
Un comportement inapproprié lors des travaux électriques comporte un risque de
décharge électrique pouvant entraîner la mort ! Les travaux électriques doivent être
réalisés par un électricien conformément aux directives locales.

▪ L'alimentation réseau doit correspondre aux indications figurant sur la plaque signalé-
tique.

▪ Alimentation côté réseau pour moteurs triphasés avec champ magnétique tournant à
droite.

▪ Disposer le câble de raccordement conformément aux directives locales et raccorder
selon l'affectation des fils.

▪ Raccorder les dispositifs de contrôle et vérifier leur fonctionnement.
▪ Réaliser la mise à la terre conformément aux directives locales.
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6.5.1 Protection par fusible côté réseau

Disjoncteur

La taille et la caractéristique de commutation du disjoncteur doivent être conformes au
courant nominal du produit raccordé. Respecter les prescriptions locales en vigueur.

Protection thermique moteur

Pour les produits non équipés de fiche, le client doit prévoir une protection thermique
moteur ! La protection minimale prévoit un relais thermique/une protection thermique
moteur comprenant compensation de température, déclenchement du différentiel et
blocage de remise en route conformément aux dispositions locales. Pour les réseaux
sensibles, le client doit prévoir des dispositifs de sécurité supplémentaires (p. ex. un re-
lais de surtension, de sous-tension ou de contrôle de phase, etc.).

Disjoncteur différentiel (RCD)

Respecter les consignes du fournisseur d'énergie local ! L'utilisation d'un disjoncteur
différentiel est recommandée.
Lorsque des personnes peuvent être en contact avec le produit et des liquides conduc-
teurs, protéger le raccordement à l'aide d'un disjoncteur différentiel (RCD).

6.5.2 Travaux d'entretien
Avant le montage, contrôler la résistance d'isolation de l'enroulement du moteur. Si les
valeurs mesurées divergent des directives, de l'humidité a peut-être pénétré dans le
moteur ou le câble de raccordement. En cas de défaillance, consulter le service après-
vente.

6.5.2.1 Contrôler la résistance d'isolation
de l'enroulement de moteur Mesurer la résistance d'isolation avec un contrôleur d'isolation (tension continue mesu-

rée = 1000 V). Respecter les valeurs suivantes :
▪ Première mise en service : la résistance d'isolation ne doit pas être inférieure à 20 MΩ.
▪ Pour les autres mesures : la valeur doit être supérieure à 2 MΩ.

AVIS ! Sur les moteurs dotés d'un condensateur intégré, mettre les bobinages en
court-circuit avant le contrôle !

6.5.3 Raccordement du moteur triphasé
AVIS ! Un champ magnétique tournant à droite doit être présent pour que le sens de
rotation soit correct.

AVIS ! Tous les fils comportent une désignation dans le schéma de raccordement. Ne
pas couper les fils ! Aucune autre affectation entre la désignation des fils et le sché-
ma de raccordement n'est possible.

Version standard sans fiche ni flotteur

bnbk
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UPE

Fig. 4: Schéma de raccordement du moteur tri-
phasé sans fiche ni flotteur

Couleur des fils Désignation Borne
Gris (gy) U L1
Noir (bk) V L2
Brun (bn) W L3
Vert/jaune (gn-ye) Terre PE

Les extrémités du câble de raccordement sont dénudées. Le raccordement au secteur
s'effectue en raccordant le câble de raccordement dans le coffret de commande. Tou-
jours faire effectuer le raccordement électrique par un électricien qualifié !
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Version « A » avec fiche et flotteur

3 4 521

M 3~

gn
-y

e

WV T2T1UPE

6

S1

Fig. 5: Schéma de raccordement du moteur tri-
phasé avec fiche et flotteur

Fil Désignation Borne
1 U L1
2 V L2
3 W L3
4, 5 T1, T2 Surveillance de l'enroulement du moteur
6 S1 Interrupteur à flotteur
Vert/jaune (gn-ye) PE Terre

Le câble de raccordement est équipé d'une fiche inverseur de phase CEE. Le raccorde-
ment au secteur se fait par branchement de la fiche dans la prise de courant. La fiche
n'est pas submersible. Installer le socle de manière à le protéger contre la submer-
sion ! Tenir compte des indications fournies sur la classe de protection (IP) de la fiche.

DANGER ! Si la pompe est directement raccordée au coffret de commande, confier le
raccordement électrique à un électricien professionnel !

6.5.4 Réglage de la protection moteur
La protection moteur doit être réglée en fonction du type de branchement sélectionné.

6.5.4.1 Démarrage direct
En pleine charge, régler la protection thermique moteur sur le courant de référence (voir
plaque signalétique). En cas d'exploitation en charge partielle, il est recommandé de ré-
gler la protection thermique moteur sur une valeur supérieure de 5 % au courant mesu-
ré au point de fonctionnement.

6.5.4.2 Démarrage en douceur
En pleine charge, régler la protection thermique moteur sur le courant de référence (voir
plaque signalétique). En cas d'exploitation en charge partielle, il est recommandé de ré-
gler la protection thermique moteur sur une valeur supérieure de 5 % au courant mesu-
ré au point de fonctionnement. Respecter en outre les points suivants :

▪ L'intensité absorbée doit toujours se situer en dessous du courant de référence.
▪ Réaliser la mise en marche et l'arrêt en moins de 30 s.
▪ Pour éviter les pertes de puissance, court-circuiter le démarreur électronique (démar-

rage en douceur) une fois le fonctionnement normal atteint.

6.5.5 Fonctionnement avec convertis-
seur de fréquence Le fonctionnement sur convertisseur de fréquence est interdit.

7 Mise en service

AVERTISSEMENT
L'absence d'équipement de protection peut entraîner des blessures aux
pieds !
Il existe un risque de blessures (graves) durant le travail. Porter des chaussures de
protection !

7.1 Qualification du personnel ▪ Travaux électriques : les travaux électriques doivent être réalisés par un électricien qua-
lifié.

▪ Service/commande : le personnel de service doit connaître le fonctionnement de l'ins-
tallation dans son ensemble.

7.2 Obligations de l'opérateur ▪ Cette notice de montage et de mise en service doit toujours se trouver à proximité de la
pompe ou dans un endroit prévu à cet effet

▪ et être mise à disposition dans la langue parlée par le personnel.
▪ S'assurer que l'ensemble du personnel a lu et compris la notice de montage et de mise

en service.
▪ Tous les dispositifs de sécurité et d'arrêt d'urgence de l'installation sont activés et leur

parfait état de fonctionnement a été contrôlé.
▪ La pompe n'est conçue que pour une exploitation dans les conditions indiquées.
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7.3 Contrôle du sens de rotation (uni-
quement pour moteurs triphasés) Le sens de rotation correct de la pompe pour un champ magnétique tournant à droite a

été contrôlé et réglé en usine. Le raccordement a été effectué conformément aux indi-
cations fournies dans le chapitre « Raccordement électrique ».

Contrôle du sens de rotation

Un électricien doit contrôler le champ magnétique au niveau de l'alimentation réseau
avec un appareil de contrôle de champ magnétique. Un champ magnétique tournant à
droite doit être présent au niveau de l'alimentation réseau pour que le sens de rotation
soit correct. La pompe n'est pas conçue pour fonctionner sur un champ magnétique
tournant à gauche ! ATTENTION ! Lorsque le sens de rotation est contrôlé à l'aide
d'un fonctionnement « test », respecter les conditions d'environnement et d'ex-
ploitation !

Sens de rotation incorrect

En cas de sens de rotation erroné, intervertir deux phases au niveau de l'alimentation
réseau.

Pompes avec fiche inverseur de phase CEE et interrupteur de changement de phase

AUTO

RESET

180°

ON

OFF

1 2

Fig. 6: Interrupteur de changement de phase

1. Introduire la fiche inverseur de phase CEE dans la prise.

2. Vérifier le témoin lumineux.

⇒ Témoin lumineux éteint : sens de rotation ok.

⇒ Témoin lumineux allumé : sens de rotation incorrect.

3. Corriger le sens de rotation.

⇒ Enfoncer l'interrupteur de changement de phase placé dans la fiche à l'aide
d'un tournevis adapté et le tourner à 180°.

▶ Sens de rotation correctement réglé.

7.4 Fonctionnement en atmosphère
explosive Le fonctionnement en atmosphère explosible est interdit.

7.5 Avant la mise en marche
Avant la mise en marche, contrôler les points suivants :

▪ Contrôler que l'installation a été exécutée correctement et conformément aux direc-
tives locales en vigueur :
– La pompe est-elle mise à la terre ?
– La pose des câbles d'alimentation électrique a-t-elle été contrôlée ?
– Le raccordement électrique a-t-il été réalisé conformément aux directives ?
– Les composants mécaniques ont-ils été correctement fixés ?

▪ Contrôler le pilotage du niveau :
– Les interrupteurs à flotteur peuvent-ils bouger librement ?
– Les niveaux de commutation ont-ils été contrôlés (marche/arrêt de la pompe, niveau

d'eau minimal) ?
– Une protection contre le fonctionnement à sec supplémentaire a-t-elle été instal-

lée ?
▪ Contrôler les conditions d'exploitation :

– La température min./max. du fluide a-t-elle été contrôlée ?
– La profondeur d'immersion max. a-t-elle été contrôlée ?
– Le nombre de démarrages max. a-t-il été respecté ?
– Un support solide a-t-il été installé dans le cas d'un sol mou ?
– Toutes les vannes d'arrêt sont-elles ouvertes ?

7.6 Marche/arrêt
Le courant nominal est dépassé brièvement lors du démarrage. Le courant nominal ne
doit plus être dépassé en cours de fonctionnement. ATTENTION ! Si la pompe ne dé-
marre pas, arrêter immédiatement la pompe. Résoudre la panne avant de remettre la
pompe en marche !
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Pompes avec extrémité de câble libre

La pompe doit être activée et désactivée via un poste de commande (interrupteur de
marche/arrêt, coffret de commande) séparé, à fournir par le client.

Pompe avec fiche intégrée
▪ La pompe est prête à fonctionner une fois que la fiche est branchée dans la prise. La

pompe est activée et désactivée à l'aide de l'interrupteur ON/OFF.

Pompe avec interrupteur à flotteur et fiche intégrés
▪ La pompe est prête à fonctionner une fois que la fiche est branchée dans la prise. La

commande de la pompe est assurée par deux interrupteurs sur la fiche :
– HAND/AUTO : définit si la pompe est activée et désactivée directement (HAND) ou en

fonction du niveau de remplissage (AUTO).
– ON/OFF : Activer et arrêter la pompe.

7.7 Pendant le fonctionnement

AVERTISSEMENT
Risque de coupure des membres en raison de composants en rotation !
Il est interdit de séjourner dans la zone d'exploitation de la pompe ! Cela comporte
un risque de blessures (graves) à cause des composants en rotation ! Lors de la mise
en marche et pendant le fonctionnement, aucune personne ne doit se trouver dans
la zone d'exploitation de la pompe.

AVERTISSEMENT
Risque de brûlure au niveau des surfaces brûlantes !
Le carter de moteur peut devenir brûlant en cours de fonctionnement. Cela peut en-
traîner des brûlures. Après l'arrêt, laisser la pompe refroidir à température ambiante !

Pendant le fonctionnement de la pompe, respecter les directives locales suivantes :
▪ Sécurité sur le poste de travail
▪ Prévention des accidents
▪ Manipulation des machines électriques

Respecter impérativement les tâches définies par l'opérateur pour chaque membre du
personnel. L'ensemble du personnel est responsable du respect des tâches définies et
des dispositions !

De par leur conception, les pompes centrifuges sont équipées de pièces en rotation li-
brement accessibles. Des arêtes acérées peuvent se former sur ces pièces en cours de
fonctionnement. AVERTISSEMENT ! Elles présentent un risque de coupure et de dé-
membrement ! Contrôler les points suivants à intervalles réguliers :

▪ Tension de service (+/-10 % de la tension nominale)
▪ Fréquence (+/-2 % de la fréquence nominale)
▪ Intensité absorbée entre les différentes phases (max. 5 %)
▪ Différence de tension entre les différentes phases (max. 1 %)
▪ Nombre de démarrages max.
▪ Pilotage du niveau/protection contre le fonctionnement à sec : Points de commutation
▪ Toutes les vannes d'arrêt sont ouvertes

8 Mise hors service/démontage

8.1 Qualification du personnel ▪ Service/commande : le personnel de service doit connaître le fonctionnement de l'ins-
tallation dans son ensemble.

▪ Travaux électriques : les travaux électriques doivent être réalisés par un électricien qua-
lifié.

▪ Travaux de montage/démontage : le montage/démontage doit être réalisé par un tech-
nicien qualifié formé à l'utilisation des outils nécessaires et matériels de fixation requis
pour le travail de construction correspondant.

8.2 Obligations de l'opérateur ▪ Réglementations locales en vigueur sur la prévention des accidents et les consignes de
sécurité des associations professionnelles.

▪ Respecter les directives régissant le travail avec des charges lourdes et suspendues.
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▪ Mettre à disposition l'équipement de protection requis et s'assurer que le personnel le
porte.

▪ Garantir une aération suffisante dans les espaces fermés.
▪ En cas d'accumulation de gaz toxiques ou étouffants, prendre immédiatement les

contre-mesures nécessaires !

8.3 Mise hors service
Lors de la mise hors service, la pompe est désactivée, mais reste toujours montée. La
pompe est ainsi opérationnelle à tout moment.

‡ La pompe doit toujours rester complètement immergée dans le fluide afin d'être
protégée du gel et de la glace.

‡ La température du fluide doit toujours être supérieure à +3 °C (+37 °F).

1. Arrêter la pompe à l'aide du poste de commande.

2. Protéger le poste de commande contre tout réenclenchement non autorisé (p. ex.
verrouiller l'interrupteur principal).

▶ La pompe est hors service et peut désormais être démontée.

Lorsque la pompe reste montée suite à la mise hors service, respecter les points sui-
vants :

▪ Garantir les conditions de mise hors service pendant toute la durée de la mise hors ser-
vice. Lorsque ces conditions ne sont pas garanties, démonter la pompe après la mise
hors service !

▪ En cas de mise hors service prolongée, faire fonctionner la pompe à intervalles réguliers
(d'une fois par mois à une fois par trimestre) pendant 5 minutes. ATTENTION ! Ce type
de fonctionnement test peut avoir lieu uniquement dans le respect des conditions
d'exploitation en vigueur. Le fonctionnement à sec est interdit ! Le non-respect de
ces conditions peut provoquer la destruction complète de la pompe !

8.4 Démontage

DANGER
Danger sanitaire lié aux fluides dangereux !
Lorsque la pompe est utilisée dans des fluides dangereux pour la santé, procéder à sa
décontamination après le démontage et avant tout autre travail ! Il existe un risque
de blessures mortelles ! Respecter les indications du règlement intérieur ! L'opéra-
teur doit s'assurer que le personnel a reçu et pris connaissance du règlement inté-
rieur.

DANGER
Danger de mort dû au courant électrique !
Un comportement inapproprié lors des travaux électriques comporte un risque de
décharge électrique pouvant entraîner la mort ! Les travaux électriques doivent être
réalisés par un électricien conformément aux directives locales.

DANGER
Risque de blessures mortelles dû au travail isolé !
Les travaux réalisés dans des fosses et des espaces confinés ainsi que les travaux
présentant un risque de chute sont dangereux. Ces travaux ne doivent en aucun cas
être réalisés de manière isolée ! Une deuxième personne doit être présente pour ga-
rantir la sécurité.

AVERTISSEMENT
Risque de brûlure au niveau des surfaces brûlantes !
Le carter de moteur peut devenir brûlant en cours de fonctionnement. Cela peut en-
traîner des brûlures. Après l'arrêt, laisser la pompe refroidir à température ambiante !
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AVIS
Utiliser uniquement des instruments de levage en parfait état technique !
Pour lever et abaisser la pompe, utiliser uniquement des instruments de levage en
parfait état technique. S'assurer que la pompe ne se bloque pas lors du levage et de
la descente. Ne pas dépasser la charge admissible maximale pour l'instrument de le-
vage ! Vérifier le fonctionnement sans aucune anomalie de l'instrument de levage
avant l'utilisation !

8.4.1 Installation immergée transpor-
table ‡ La pompe est mise hors service.

1. Débrancher la pompe du réseau électrique.

2. Enrouler le câble d'alimentation électrique et le disposer au-dessus du carter de
moteur. ATTENTION ! Ne jamais tirer sur le câble d'alimentation électrique ! Cela
pourrait endommager le câble d'alimentation électrique !

3. Retirer la conduite de refoulement de la bride de refoulement.

4. Fixer l'instrument de levage au niveau du point d'élingage.

5. Lever la pompe de la zone d'exploitation. ATTENTION ! Le câble d'alimentation
électrique peut être écrasé et endommagé lors de la dépose ! Prendre garde au
câble d'alimentation électrique lors de la dépose !

6. Nettoyer soigneusement la pompe (voir le point « Nettoyer et désinfecter »). DAN-
GER ! Lorsque la pompe est utilisée dans des fluides dangereux pour la santé,
désinfecter la pompe !

8.4.2 Nettoyer et désinfecter

DANGER
Danger sanitaire lié aux fluides dangereux !
Lorsque la pompe est utilisée dans des fluides dangereux pour la santé, cela présente
un danger de mort ! Décontaminer la pompe avant tout autre travail ! Porter l'équi-
pement de protection suivant pendant les travaux de nettoyage :

• des lunettes de protection fermées

• Un masque respiratoire

• Des gants de protection

⇒ L'équipement de protection mentionné constitue une exigence minimale,
respecter les indications du règlement intérieur. L'opérateur doit s'assurer
que le personnel a reçu et pris connaissance du règlement intérieur.

‡ Pompe démontée.

‡ L'eau de nettoyage polluée doit être évacuée dans le canal d'eaux chargées
conformément aux directives locales.

‡ Un désinfectant est mis à disposition pour les pompes contaminées.

1. Fixer l'instrument de levage au niveau du point d'élingage de la pompe.

2. Soulever la pompe à environ 30 cm (10 in) du sol.

3. Asperger la pompe avec de l'eau claire de haut en bas. AVIS ! Il est impératif d'uti-
liser un désinfectant approprié pour pompes contaminées ! Suivre à la lettre les
indications du fabricant relatives à l'utilisation !

4. Pour nettoyer la roue et l'intérieur de la pompe, introduire le jet d'eau par la bride
de refoulement.

5. Rincer les résidus d'impuretés sur le sol vers le canal.

6. Laisser sécher la pompe.

9 Maintenance
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DANGER
Danger sanitaire lié aux fluides dangereux !
Lorsque la pompe est utilisée dans des fluides dangereux pour la santé, procéder à sa
décontamination après le démontage et avant tout autre travail ! Il existe un risque
de blessures mortelles ! Respecter les indications du règlement intérieur ! L'opéra-
teur doit s'assurer que le personnel a reçu et pris connaissance du règlement inté-
rieur.

AVIS
Utiliser uniquement des instruments de levage en parfait état technique !
Pour lever et abaisser la pompe, utiliser uniquement des instruments de levage en
parfait état technique. S'assurer que la pompe ne se bloque pas lors du levage et de
la descente. Ne pas dépasser la charge admissible maximale pour l'instrument de le-
vage ! Vérifier le fonctionnement sans aucune anomalie de l'instrument de levage
avant l'utilisation !

▪ Réaliser toujours les travaux d'entretien dans un endroit propre et suffisamment éclairé.
La pompe doit être déposée avec précaution et peut être sécurisée.

▪ Réaliser uniquement les travaux d'entretien qui sont décrits dans la présente notice de
montage et de mise en service.

▪ Porter l'équipement de protection suivant pendant les travaux d'entretien :
– Lunettes de protection
– Chaussures de protection
– Gants de protection

9.1 Qualification du personnel ▪ Travaux électriques : les travaux électriques doivent être réalisés par un électricien qua-
lifié.

▪ Travaux d'entretien : le technicien qualifié doit connaître les matières consommables
utilisées et leur méthode d'évacuation. En outre, le technicien qualifié doit disposer de
connaissances fondamentales en ingénierie mécanique.

9.2 Obligations de l'opérateur ▪ Mettre à disposition l'équipement de protection requis et s'assurer que le personnel le
porte.

▪ Recueillir les matières consommables dans des récipients appropriés et les éliminer
conformément à la règlementation.

▪ Éliminer les vêtements de protection usagés conformément à la règlementation.
▪ Utiliser uniquement les pièces d'origine du fabricant. Le fabricant décline toute respon-

sabilité en cas d'utilisation d'autres composants.
▪ Recueillir immédiatement le fluide et la matière consommable provenant de fuites et les

éliminer conformément aux directives locales en vigueur.
▪ Mettre l'outillage requis à disposition.
▪ En cas d'utilisation de solvants et de nettoyants très inflammables, il est interdit de fu-

mer ou d'exposer le matériel à une flamme nue ou à des rayons de lumière directe.

9.3 Matière consommable

9.3.1 Types d'huile
La chambre d'étanchéité est remplie en usine d'une huile blanche médicale. Nous
conseillons l'emploi des huiles suivantes dans le cas d'une vidange :

▪ Aral Autin PL*
▪ Shell ONDINA 919
▪ Esso MARCOL 52* ou 82*
▪ BP WHITEMORE WOM 14*
▪ Texaco Pharmaceutical 30* ou 40*

Toutes les sortes d'huiles indiquées par un « * » sont homologuées pour produits ali-
mentaires selon « USDA-H1 ».

9.3.2 Graisses
Utiliser les graisses suivantes :

▪ Esso Unirex N3
▪ Tripol Molub-Alloy-Food Proof 823 FM (avec homologation « USDA-H1 »)

9.3.3 Quantités de remplissage
La quantité de remplissage est de 1250 ml (42 US.fl.oz).
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9.4 Intervalles d'entretien
Pour garantir un fonctionnement fiable, des travaux d'entretien doivent être réalisés à
intervalles réguliers. Selon les conditions ambiantes réelles, des intervalles d'entretien
différents peuvent être stipulés ! Indépendamment des intervalles de maintenance dé-
terminés, il est nécessaire de contrôler la pompe ou l'installation si de fortes vibrations
se produisent en cours de fonctionnement.

9.4.1 Intervalles d'entretien pour des
conditions normales 4000 heures de fonctionnement

▪ Contrôle visuel du câble de raccordement
▪ Contrôle visuel des accessoires
▪ Contrôle visuel de l'usure du corps
▪ Contrôle de fonctionnement des dispositifs de contrôle
▪ Vidange d'huile

15 000 heures de fonctionnement
▪ Révision générale

9.4.2 Intervalle d'entretien en cas de
conditions difficiles Dans le cas de conditions d'exploitation difficiles, raccourcir les intervalles de mainte-

nance indiqués en conséquence. Des conditions d'exploitation difficiles sont présentes
dans les cas suivants :

▪ Fluides comprenant des composants à fibres longues
▪ Alimentation turbulente (p. ex. due à l'alimentation en air, une cavitation)
▪ Fluides fortement corrosifs ou abrasifs
▪ Fluides très gazeux
▪ Fonctionnement avec un point de fonctionnement défavorable
▪ Coups de bélier

Lorsque la pompe est utilisée dans des conditions difficiles, nous conseillons de
conclure un contrat de maintenance. S'adresser au service après-vente.

9.5 Mesures d'entretien

AVERTISSEMENT
Arêtes tranchantes au niveau de la roue et de la bride d'aspiration !
La roue et la bride d'aspiration peuvent présenter des arêtes tranchantes. Elles pré-
sentent un risque de coupure des membres ! Il est donc nécessaire de porter des
gants de protection pour éviter tout risque de coupure.

AVERTISSEMENT
L'absence d'équipement de protection peut entraîner des blessures aux
pieds et aux mains ou des lésions oculaires !
Il existe un risque de blessures (graves) durant le travail. Porter l'équipement de pro-
tection suivant :

• Gants de protection contre les coupures

• Chaussures de protection

• Des lunettes de protection fermées

Avant toute opération d'entretien, les conditions suivantes doivent être remplies :
▪ La pompe est refroidie à température ambiante.
▪ La pompe est soigneusement nettoyée et (le cas échéant) désinfectée.

9.5.1 Contrôle visuel du câble de rac-
cordement Vérifier sur le câble de raccordement l'absence de :

▪ Boursouflures
▪ Fissures
▪ Rayures
▪ Points de frottement
▪ Points de compression

Si des dommages sont détectés sur le câble de raccordement, mettre immédiatement la
pompe hors service ! Faire remplacer le câble de raccordement par le service après-
vente. La pompe ne doit être remise en service que lorsque les dommages ont été répa-
rés professionnellement !
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ATTENTION ! Un câble de raccordement endommagé peut laisser entrer de l'eau
dans la pompe ! Une entrée d'eau entraîne ensuite un dommage total de la pompe.

9.5.2 Contrôle visuel des accessoires
Les accessoires doivent être contrôlés selon les points suivants :

▪ Une fixation correcte
▪ Un fonctionnement sans aucune anomalie
▪ Signes d'usure, p. ex. fissures dues aux vibrations

Réparer immédiatement les défauts constatés ou remplacer les accessoires.

9.5.3 Contrôle visuel de l'usure des re-
vêtements et du corps Les revêtements et les parties du corps ne doivent présenter aucuns dommages.

Lorsque des défauts sont constatés, il convient de tenir compte des points suivants :
▪ Tout revêtement endommagé doit être réparé.
▪ Lorsque des parties du corps sont usées, il est nécessaire de consulter le service après-

vente !

9.5.4 Contrôle de fonctionnement des
dispositifs de contrôle Pour contrôler des résistances, laisser refroidir la pompe à température ambiante !

9.5.4.1 Contrôler la résistance de la sonde
de température Mesurer la résistance de la sonde de température à l'aide d'un ohmmètre. Les sondes

bimétalliques doivent présenter une valeur de mesure de 0 ohm (passage).

9.5.5 Vidange d'huile de la chambre
d'étanchéité

AVERTISSEMENT
Matière consommable sous haute pression !
Une pression de plusieurs bars peut se produire dans le moteur ! Cette pression
s'échappe à l'ouverture des bouchons filetés. Des bouchons filetés ouverts par in-
advertance peuvent être éjectés à grande vitesse ! Respecter les instructions sui-
vantes afin d'éviter des blessures :

• Respecter l'ordre prescrit des étapes de travail.

• Dévisser lentement les bouchons filetés et ne jamais les dévisser complètement.
Dès que la pression s'échappe (sifflement audible ou chuintement de l'air), arrê-
ter de dévisser !

• Une fois la pression totalement échappée, dévisser complètement les bouchons
filetés.

• Porter des lunettes de protection fermées.

AVERTISSEMENT
Brûlures à cause de la température brûlante de la matière consommable !
Lorsque la pression s'échappe, la matière consommable brûlante peut également
éclabousser. Ceci peut entraîner des brûlures ! Respecter les instructions suivantes
afin d'éviter des blessures :

• Laisser refroidir le moteur à température ambiante, puis ouvrir les bouchons fi-
letés.

• Porter des lunettes de protection fermées ou un masque de protection et des
gants.



fr Pannes, causes et remèdes

82 WILO SE 2019-03

1

Fig. 7: Chambre d'étanchéité : Vidange d'huile

1 Bouchons filetés de la chambre d'étanchéité

La pompe est équipée de deux bouchons filetés pour la chambre d'étanchéité. La ma-
tière consommable est évacuée par un bouchon fileté ; l'autre bouchon fileté sert à la
purge de la chambre d'étanchéité.

‡ L'équipement de protection est revêtu !

‡ La pompe est démontée et nettoyée (décontaminée le cas échéant).

1. Poser la pompe à l'horizontale sur une surface solide. Le bouchon fileté est orienté
vers le haut. AVERTISSEMENT ! Risque d'écrasement des mains. S'assurer que la
pompe ne peut pas tomber ou glisser !

2. Desserrer lentement le bouchon fileté sans le dévisser complètement. AVERTISSE-
MENT ! Surpression dans le moteur ! Arrêter de tourner lorsqu'un sifflement ou
un chuintement d'air se fait entendre ! Attendre jusqu'à ce que la pression se
soit complètement échappée.

3. Une fois la pression totalement échappée, dévisser complètement le bouchon file-
té.

4. Placer une cuve appropriée pour recueillir la matière consommable.

5. Purger la matière consommable : tourner la pompe jusqu'à ce que l'ouverture soit
dirigée vers le bas. Dévisser le deuxième bouchon fileté pour la purge.

6. Contrôler la matière consommable : si la matière consommable contient des co-
peaux de métal, contacter le service après-vente !

7. Nettoyer le bouchon fileté de purge, le doter d'une nouvelle bague d'étanchéité et
le revisser. Couple de serrage max. : 8 Nm (5,9 ft·lb) !

8. Remplir de matière consommable : tourner la pompe jusqu'à ce que l'ouverture soit
dirigée vers le haut. Verser la matière consommable par l'ouverture.

⇒ Respecter les indications concernant le type et la quantité de matière
consommable !

9. Nettoyer le bouchon fileté, le doter d'une nouvelle bague d'étanchéité et le revis-
ser. Couple de serrage max. : 8 Nm (5,9 ft·lb) !

9.5.6 Révision générale
Lors de la révision générale, l'état d'usure et d'endommagement des paliers de moteur,
des joints d'étanchéité d'arbre, des joints toriques et des câbles d'alimentation élec-
trique doit être contrôlé. Les composants endommagés sont remplacés par des pièces
d'origine qui garantissent un fonctionnement sans défaut.

Seul le fabricant ou un atelier de SAV agréé est habilité à exécuter la révision générale.

10 Pannes, causes et remèdes

DANGER
Danger sanitaire lié aux fluides dangereux !
Les pompages de fluides dangereux pour la santé présentent un danger de mort !
Porter l'équipement de protection suivant durant les travaux :

• des lunettes de protection fermées

• Un masque respiratoire

• Des gants de protection

⇒ L'équipement de protection mentionné constitue une exigence minimale,
respecter les indications du règlement intérieur. L'opérateur doit s'assurer
que le personnel a reçu et pris connaissance du règlement intérieur.

DANGER
Danger de mort dû au courant électrique !
Un comportement inapproprié lors des travaux électriques comporte un risque de
décharge électrique pouvant entraîner la mort ! Les travaux électriques doivent être
réalisés par un électricien conformément aux directives locales.
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DANGER
Risque de blessures mortelles dû au travail isolé !
Les travaux réalisés dans des fosses et des espaces confinés ainsi que les travaux
présentant un risque de chute sont dangereux. Ces travaux ne doivent en aucun cas
être réalisés de manière isolée ! Une deuxième personne doit être présente pour ga-
rantir la sécurité.

AVERTISSEMENT
Présence interdite dans la zone d'exploitation de la pompe !
Le fonctionnement de la pompe présente un risque de blessures (graves) ! C'est
pourquoi aucune personne ne doit se trouver dans la zone d'exploitation. Lorsque
des personnes sont dans l'obligation de pénétrer la zone d'exploitation, la pompe
doit être mise hors service et protégée contre toute remise en marche non autori-
sée !

AVERTISSEMENT
Arêtes tranchantes au niveau de la roue et de la bride d'aspiration !
La roue et la bride d'aspiration peuvent présenter des arêtes tranchantes. Elles pré-
sentent un risque de coupure des membres ! Il est donc nécessaire de porter des
gants de protection pour éviter tout risque de coupure.

Panne : La pompe ne démarre pas

1. Interruption de l'alimentation électrique, court-circuit/défaut à la terre au niveau
du câble ou du bobinage du moteur.

⇒ Faire contrôler et remplacer le cas échéant le raccordement et le moteur par
un électricien.

2. Déclenchement des fusibles, de la protection thermique moteur ou des installa-
tions de surveillance

⇒ Faire contrôler et remplacer le cas échéant le raccordement et les dispositifs
de surveillance par un électricien.

⇒ Monter ou faire monter la protection thermique moteur et les fusibles en
fonction des dispositions techniques par un électricien, réinitialiser les disposi-
tifs de surveillance.

⇒ Vérifier que les roues tournent librement et nettoyer le cas échéant le système
hydraulique

Panne : la pompe démarre, la protection moteur se déclenche très rapidement

1. Protection thermique moteur mal réglée.

⇒ Faire contrôler et corriger le réglage du contacteur-disjoncteur.

2. Courant absorbé accru dû à une baisse importante de la tension.

⇒ Faire vérifier les valeurs de la tension de chaque phase par un électricien quali-
fié. Contacter l'opérateur du réseau de distribution d'électricité.

3. Seules deux phases sont disponibles au niveau du raccordement.

⇒ Faire contrôler et corriger le raccordement par un électricien.

4. Écart de tension trop grand entre les phases.

⇒ Faire vérifier les valeurs de la tension de chaque phase par un électricien quali-
fié. Contacter l'opérateur du réseau de distribution d'électricité.

5. Sens de rotation incorrect.

⇒ Faire corriger le raccordement par un électricien.

6. Courant absorbé accru dû à obstruction du système hydraulique.

⇒ Nettoyer le système hydraulique et contrôler l'arrivée.

7. La densité du fluide est trop élevée.

⇒ Consulter le service après-vente.
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Panne : la pompe démarre, aucun débit disponible

1. Aucun fluide disponible.

⇒ Contrôler l'arrivée, ouvrir toutes les vannes d'arrêt.

2. Arrivée obstruée.

⇒ Contrôler l'arrivée et éliminer obstruction.

3. Système hydraulique obstrué.

⇒ Nettoyer le système hydraulique.

4. Système de tuyauterie côté refoulement ou flexible de refoulement obstrué.

⇒ Éliminer l'obstruction et remplacer le cas échéant les composants endomma-
gés.

5. Fonctionnement intermittent.

⇒ Contrôler l'installation de distribution.

Panne : la pompe démarre, le point de fonctionnement n'est pas atteint

1. Arrivée obstruée.

⇒ Contrôler l'arrivée et éliminer obstruction.

2. Vanne fermée côté refoulement.

⇒ Ouvrir complètement toutes les vannes d'arrêt.

3. Système hydraulique obstrué.

⇒ Nettoyer le système hydraulique.

4. Sens de rotation incorrect.

⇒ Faire corriger le raccordement par un électricien.

5. Coussin d'air dans le système de tuyauterie.

⇒ Purger le système de tuyauterie.

⇒ Lors de survenues fréquentes de coussins d'air : Identifier les arrivées d'air, les
éviter et le cas échéant, mettre en place dispositifs de purge d'air à l'endroit
donné.

6. La pression véhicule le fluide avec une pression trop élevée.

⇒ Ouvrir complètement toutes les vannes d'arrêt côté refoulement.

⇒ Contrôler la forme de la roue et utiliser le cas échéant une autre forme.
Consulter le service après-vente.

7. Signes d'usure au niveau du système hydraulique.

⇒ Contrôler les composants (roue, bride d'aspiration, corps de pompe) et les faire
remplacer par le service après-vente.

⇒ Écartement de roue trop important. Régler l'écartement de roue.

8. Système de tuyauterie côté refoulement ou flexible de refoulement obstrué.

⇒ Éliminer l'obstruction et remplacer le cas échéant les composants endomma-
gés.

9. Fluide très gazeux.

⇒ Consulter le service après-vente.

10.Seules deux phases sont disponibles au niveau du raccordement.

⇒ Faire contrôler et corriger le raccordement par un électricien.

11.Trop forte baisse du niveau de remplissage pendant le fonctionnement.

⇒ Vérifier l'alimentation et la capacité de l'installation.

⇒ Vérifier et, le cas échéant, adapter les points de commutation du pilotage du
niveau.

Panne : fonctionnement instable et bruyant de la pompe.

1. Point de fonctionnement inadmissible.

⇒ Contrôler le dimensionnement de la pompe et le point de fonctionnement,
consulter le service après-vente.

2. Système hydraulique obstrué.
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⇒ Nettoyer le système hydraulique.

3. Fluide très gazeux.

⇒ Consulter le service après-vente.

4. Seules deux phases sont disponibles au niveau du raccordement.

⇒ Faire contrôler et corriger le raccordement par un électricien.

5. Sens de rotation incorrect.

⇒ Faire corriger le raccordement par un électricien.

6. Signes d'usure au niveau du système hydraulique.

⇒ Contrôler les composants (roue, bride d'aspiration, corps de pompe) et les faire
remplacer par le service après-vente.

7. Palier de moteur usé.

⇒ Informer le service après-vente ; retourner la pompe à l'usine pour une remise
en état.

8. La pompe montée est soumise à des contraintes.

⇒ Contrôler l'installation et, si besoin, utiliser des compensateurs en caoutchouc.

Mesures supplémentaires permettant l'élimination des pannes

Si les mesures indiquées ici ne suffisent pas à éliminer la panne, contacter le service
après-vente. Le service après-vente peut vous aider de la façon suivante :

▪ Assistance téléphonique ou écrite.
▪ Assistance sur site.
▪ Contrôle et réparation en usine.

Certaines prestations de notre service après-vente peuvent être payantes ! Contacter le
service après-vente pour obtenir des indications précises à ce sujet.

11 Pièces de rechange La commande de pièces de rechange s'effectue auprès du service après-vente. Indiquez
toujours les numéros de série et/ou de référence pour éviter toute question ou erreur de
commande. Sous réserve de modifications techniques !

12 Élimination

12.1 Huiles et lubrifiants
Les matières consommables doivent être recueillies dans des cuves appropriées et éva-
cuées conformément à la réglementation locale en vigueur. Nettoyer aussitôt les écou-
lements de gouttes !

12.2 Vêtements de protection
Les vêtements de protection ayant été portés doivent être éliminés conformément aux
directives en vigueur au niveau local.

12.3 Informations sur la collecte des
produits électriques et électro-
niques usagés

L'élimination correcte et le recyclage conforme de ce produit permettent de prévenir les
dommages environnementaux et toute atteinte à la santé.

AVIS
Élimination interdite par le biais des ordures ménagères !
Dans l'Union européenne, ce symbole peut apparaître sur le produit, l'emballage ou
les documents d'accompagnement. Il signifie que les produits électriques et électro-
niques concernés ne doivent pas être éliminés avec les ordures ménagères.

Pour un traitement, un recyclage et une élimination corrects des produits en fin de vie
concernés, tenir compte des points suivants :

▪ Remettre ces produits uniquement aux centres de collecte certifiés prévus à cet effet.
▪ Respecter les prescriptions locales en vigueur !

Pour des informations sur l'élimination correcte, s'adresser à la municipalité locale, au
centre de traitement des déchets le plus proche ou au revendeur auprès duquel le pro-
duit a été acheté. Pour davantage d'informations sur le recyclage, consulter
www.wilo‑recycling.com.
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1 Allmän information

1.1 Om denna skötselanvisning
Monterings- och skötselanvisningen är en permanent del av produkten. Läs den här
anvisningen före alla åtgärder och se till att den alltid finns till hands. Att dessa
anvisningar följs noggrant är en förutsättning för korrekt användning och hantering av
produkten. Observera alla uppgifter och märkningar på pumpen.

Språket i originalbruksanvisningen är tyska. Alla andra språk i denna anvisning är
översättningar av originalet.

1.2 Upphovsrätt
Upphovsrätten för denna monterings- och skötselanvisning tillhör tillverkaren.
Innehållet får varken kopieras, spridas eller användas av obehöriga av konkurrensskäl.

1.3 Förbehåll för ändringar
Tillverkaren förbehåller sig rätten att göra tekniska ändringar på produkten eller
komponenterna. Illustrationerna kan avvika från originalet och är endast avsedda som
exempel.

1.4 Garanti
Vid frågor om garantin och garantitiden gäller uppgifterna i våra aktuella ”Allmänna
affärsvillkor”. De hittar du på: www.wilo.com/legal

Eventuella avvikelser från detta ska anges skriftligen i kontraktet och sedan prioriteras.

Anspråk på garantin

Om följande punkter uppfylls, förpliktigar sig tillverkaren att åtgärda alla kvalitativa eller
konstruktiva brister:

▪ Bristerna har meddelats skriftligen till tillverkaren inom garantitiden.
▪ Användning har skett enligt ändamålsenlig användning.
▪ Alla övervakningsanordningar har anslutits och kontrollerats före idrifttagning.

Ansvarsfrihet

Med en ansvarsfrihet avsägs ansvar för personskador, maskinskador och ekonomiska
skador. Detta sker om en eller flera av följande punkter stämmer:

▪ Otillräcklig dimensionering på grund av bristfälliga eller felaktiga uppgifter från den
driftansvarige eller uppdragsgivaren

▪ Monterings- och skötselanvisningen har inte följts
▪ Icke ändamålsenlig användning
▪ Felaktig lagring och transport
▪ Felaktig installation eller demontering
▪ Bristfälligt underhåll
▪ Otillåten reparation
▪ Bristfälligt underlag
▪ Kemisk, elektrisk eller elektrokemisk påverkan
▪ Slitage

2 Säkerhet Detta kapitel innehåller grundläggande anvisningar under alla faser. Att inte följa dessa
anvisningar medför följande risker:

▪ Personskador på grund av elektriska, mekaniska eller bakteriologiska orsaker samt
elektromagnetiska fält

▪ Miljöskador på grund av läckage av farliga ämnen
▪ Maskinskador
▪ Fel i viktiga produktfunktioner

Att inte följa dessa anvisningar leder till förlust av skadeståndsanspråk.

Observera även anvisningarna och säkerhetsföreskrifterna i efterföljande kapitel!

2.1 Märkning av säkerhetsföreskrifter
I denna monterings- och skötselanvisning finns säkerhetsföreskrifter som varnar för
maskin- och personskador. Dessa säkerhetsföreskrifter visas på olika sätt:

▪ Säkerhetsföreskrifter för personskador börjar med en varningstext samt motsvarande
symbol och är gråmarkerade.

FARA
Farans typ och källa!
Farans inverkan och anvisningar för att undvika den.
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▪ Säkerhetsföreskrifter för maskinskador börjar med en varningstext och visas utan
symbol.

OBSERVERA
Farans typ och källa!
Inverkan eller information.

Varningstext
▪ FARA! 

Kan leda till allvarliga skador eller livsfara om anvisningarna inte följs!
▪ VARNING! 

Kan leda till (allvarliga) skador om anvisningarna inte följs!
▪ OBSERVERA! 

Kan leda till maskinskador och möjligen totalhaveri om anvisningarna inte följs.
▪ OBS! 

Praktiska anvisningar om hantering av produkten

Textmarkeringar

‡ Krav

1. Arbetssteg/uppräkning

⇒ Hänvisning/anvisning

▶ Resultat

Symboler

I denna anvisning används följande symboler:

Fara för elektrisk spänning

Fara för bakteriell infektion

Fara för explosion

Allmän varningssymbol

Risk för skärsår

Varning för heta ytor

Varning för högt tryck

Varning för hängande last

Personlig skyddsutrustning: Använd skyddshjälm

Personlig skyddsutrustning: Använd fotskydd

Personlig skyddsutrustning: Använd handskydd
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Personlig skyddsutrustning: Använd munskydd

Personlig skyddsutrustning: Använd skyddsglasögon

Förbjudet att arbeta ensam! En andra person måste finnas på plats.

Praktisk anvisning

2.2 Personalkompetens
Personalen måste:

▪ vara informerad om lokala olycksförebyggande föreskrifter
▪ ha läst och förstått monterings- och skötselanvisningen

Personalen måste ha följande kvalifikationer:
▪ Arbeten på elsystemet: De elektriska arbetena måste utföras av en kvalificerad

elektriker.
▪ Monterings-/demonteringsarbeten: den kvalificerade elektrikern måste vara utbildad i

att hantera de verktyg och fästmaterial som behövs för underlaget.
▪ Underhållsarbeten: den kvalificerade elektrikern måste känna till de använda

drivmedlen och hur de ska hanteras. Vidare måste elektrikern ha grundläggande
kunskaper om maskinbygge.

Definition ”kvalificerad elektriker”

En kvalificerad elektriker är en person med lämplig teknisk utbildning, kännedom och
erfarenhet som kan känna igen och undvika faror vid elektricitet.

2.3 Arbeten på elsystemet ▪ Låt en kvalificerad elektriker utföra elektriska arbeten.
▪ Koppla loss produkten från strömförsörjningen före alla arbeten och säkra den mot

återinkoppling.
▪ Följ de lokala föreskrifterna vid strömanslutning.
▪ Följ anvisningarna från det lokala elbolaget.
▪ Informera personalen om utförandet av den elektriska anslutningen.
▪ Informera personalen om att det är möjligt att produkten frånslås.
▪ Tekniska data i denna monterings- och skötselanvisning samt på typskylten måste

beaktas.
▪ Jorda produkten.
▪ Följ föreskrifterna för anslutning till elsystemet.
▪ Om elektroniska startkontroller (t.ex mjukstart eller frekvensomvandlare) används

måste föreskrifterna för elektromagnetisk tolerans beaktas. Vid behov måste särskilda
åtgärder (t.ex. avskärmad kabel, filter osv.) övervägas.

▪ Byt defekta anslutningskablar. Kontakta Wilos kundsupport.

2.4 Övervakningsanordningar
Följande övervakningsanordningar måste tillhandahållas på platsen:

Ledningsskyddsbrytare

Ledningsskyddsbrytarens storlek och kopplingskarakteristik anpassas till den anslutna
produktens märkström. Beakta lokala föreskrifter.

Motorskyddsbrytare

Ordna en motorskyddsbrytare på platsen för produkter utan stickkontakt! Minimikravet
är ett termiskt relä/en motorskyddsbrytare med temperaturkompensering,
differentialutlösning och återinkopplingsspärr enligt lokala föreskrifter. Vid känsliga
elnät rekommenderas ytterligare skyddsanordningar på platsen (t.ex. överspännings-,
underspännings- eller fasavbrottsrelä osv.).

Jordfelsbrytare med en utlösningsström (RCD)

Följ föreskrifterna från det lokala elförsörjningsbolaget! Vi rekommenderar att en
jordfelsbrytare med en utlösningsström används.
Säkra anslutningen med en jordfelsbrytare med en utlösningsström (RCD) om
människor kan komma i kontakt med produkten och ledande vätskor.
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2.5 Användning i hälsofarliga media
Vid användning av produkten i hälsofarliga media finns det risk för bakteriell infektion!
Produkten måste rengöras och desinficeras grundligt efter demontering och före
fortsatt användning. Den driftansvariga måste säkerställa följande punkter:

▪ Vid rengöring av produkten ska följande skyddsutrustning finnas tillgänglig och
användas:
– Slutna skyddsglasögon
– Munskydd
– Skyddshandskar

▪ Alla personer har informerats om mediet, korrekt hantering och därtill hörande risker!

2.6 Transport ▪ Följande skyddsutrustning måste användas:
– Säkerhetsskor
– Skyddshjälm (för användning av lyftdon)

▪ Vid transport av produkten måste man alltid ta tag i handtagen. Dra aldrig i
strömkabeln!

▪ Använd endast lyfthjälpmedel som är rekommenderade och tillåtna enligt lag.
▪ Välj lyfthjälpmedel efter aktuella förutsättningar (väderlek, lyftpunkt, last o.s.v.).
▪ Fäst alltid lyfthjälpmedlet på lyftpunkterna (handtag eller lyftöglor).
▪ Se till att lyftdonet står stabilt under användning.
▪ Vid användning av lyftdon måste man vid behov ta hjälp av en andra person (t.ex. vid

dålig sikt).
▪ Det är inte tillåtet att uppehålla sig under hängande last. Manövrera inte lasten över

arbetsplatser där det finns personer.

2.7 Monterings-/
demonteringsarbeten

▪ Använd följande skyddsutrustning:
– Säkerhetsskor
– Säkerhetshandskar mot skärsår
– Skyddshjälm (för användning av lyftdon)

▪ Håll de lagar och föreskrifter för arbetssäkerhet och förebyggande av olyckor som gäller
på uppställningsplatsen.

▪ Koppla loss produkten från strömförsörjningen och säkra den mot obehörig
återinkoppling.

▪ Alla roterande delar måste stå stilla.
▪ Se till att det finns tillräcklig ventilation i stängda utrymmen.
▪ Vid arbeten i schakt och i stängda utrymmen måste en medhjälpare vara närvarande

som säkerhetsåtgärd.
▪ Om det finns risk att giftiga eller kvävande gaser samlas måste nödvändiga åtgärder

vidtas omedelbart!
▪ Rengör produkten noggrant. Produkter som används i hälsofarliga media måste

desinficeras!
▪ Se alltid till att det inte finns någon explosionsrisk vid svetsarbeten eller arbeten med

elektriska apparater.

2.8 Under drift ▪ Använd följande skyddsutrustning:
– Säkerhetsskor
– Hörselskydd (enligt uppsatta arbetsregler)

▪ Ingen får vistas i produktens arbetsområde. Ingen får vistas i arbetsområdet under drift.
▪ Operatören måste omedelbart anmäla problem eller avvikelser till arbetsledningen.
▪ Om fel som utgör säkerhetsrisker uppstår måste operatören omedelbart genomföra en

avstängning:
– Störning på säkerhets- och övervakningsanordningarna
– Skador på husdelar
– Skador på elektriska anordningar

▪ Ta aldrig bort sugsilen och ta aldrig i sugstutsen. De roterande delarna kan klämma fast
eller kapa kroppsdelar.

▪ Om motorn byts under drift kan motorhuset vara över 40 °C (104 °F) varmt.
▪ Öppna alla avstängningsspjäll i rörledningen på sug- och trycksidan.
▪ Säkerställ minsta tillåtna vattenövertäckning med ett torrkörningsskydd.
▪ Under normala driftförhållanden har produkten en ljudnivå under 85 dB(A). Den faktiska

ljudnivån är dock beroende av flera faktorer:
– Installationsdjup
– Uppställning
– Fastsättning av tillbehör och rörledning
– Driftspunkt
– Nedsänkningsdjup
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▪ Om produkten körs under de tillåtna driftförhållandena måste den driftansvarige mäta
ljudnivån. Fr.o.m. en ljudnivå på 85 dB(A) måste hörselskydd användas, och en
anteckning ska finnas i arbetsreglerna!

2.9 Underhållsarbeten ▪ Använd följande skyddsutrustning:
– Slutna skyddsglasögon
– Säkerhetsskor
– Säkerhetshandskar mot skärsår

▪ Genomför alltid underhållsarbeten utanför driftutrymmet/uppställningsplatsen.
▪ Genomför endast underhållsarbeten som beskrivs i denna monterings- och

skötselanvisning.
▪ Endast originaldelar från tillverkaren får användas vid underhåll och reparation. Vid

användning av delar som inte är originaldelar har tillverkaren inte något ansvar för
följderna.

▪ Om media och drivmedel läcker måste det fångas upp direkt och hanteras enligt lokala
riktlinjer.

▪ Förvara verktyg på avsedd plats.
▪ Efter att arbetena avslutats ska säkerhets- och övervakningsanordningarna sättas

tillbaka och kontrolleras avseende funktion.

Byte av drivmedel

Vid defekt kan ett tryck på flera bar uppstå i motorn! Detta tryck slipper ut när
skruvpluggarna öppnas. Om skruvpluggarna öppnas oförsiktigt kan de slungas ut med
hög hastighet! För att undvika personskador ska följande anvisningar följas:

▪ Håll föreskriven ordningsföljd för arbetsstegen.
▪ Vrid ut skruvpluggarna långsamt och vrid aldrig ut dem helt. Sluta skruva så snart

trycket slipper ut (ett pipande eller fräsande ljud hörs).
VARNING! Om trycket slipper ut kan även varmt drivmedel spruta ut. Det kan leda
till brännskador! För att undvika skador ska man låta motorn svalna till
omgivningstemperatur innan arbeten påbörjas!

▪ Skruva ur skruvpluggen helt när trycket släppts ut helt.

2.10 Drivmedel
Motorn är fylld med vitolja i tätningskammaren. Vid de regelbundna underhållsarbetena
måste drivmedlet bytas och hanteras enligt lokala riktlinjer.

2.11 Driftansvariges ansvar ▪ Tillhandahåll monterings- och skötselanvisningen på det språk personalen talar.
▪ Se till att personalen har nödvändig utbildning för de aktuella arbetena.
▪ Tillhandahåll nödvändig skyddsutrustning och se till att personalen använder den.
▪ Håll säkerhets- och anvisningsskyltar på produkten i läsbart skick.
▪ Informera personalen om anläggningens funktion.
▪ Uteslut risker till följd av elektrisk ström.
▪ Utrusta farliga komponenter på anläggningen med ett beröringsskydd.
▪ Markera och säkra arbetsområdet.
▪ Definiera hur arbetet ska fördelas mellan personalen för ett säkert arbetsförlopp.

Barn och personer under 16 år eller med begränsad fysisk, sensorisk eller mental
förmåga får inte hantera produkten! Personer under 18 år måste hållas under uppsikt av
en fackman!

3 Insats/användning

3.1 Avsedd användning
De dränksäkra pumparna lämpar sig för pumpning av:

▪ Spillvatten
▪ Medier med slipade partiklar, maximal kornstorlek 10 mm (t.ex sand, grus).
▪ Medier av svagt sur eller alkalisk karaktär (pH-värde 4 − 8).

3.2 Icke ändamålsenlig användning

FARA
Explosion genom pumpning av explosiva medier!
Pumpning av lättantändliga och explosiva media (bensin, fotogen osv.) i dess rena
form är stängt förbjudet. Livsfara p.g.a. explosionsrisk! Pumparna är inte
konstruerade för sådana medier.
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FARA
Fara på grund av hälsofarliga media!
Om pumpen används i hälsofarliga media måste pumpen dekontamineras efter
demontering och före alla kommande arbeten! Livsfara! Observera anvisningarna i
arbetsreglerna! Den driftansvarige måste se till att personalen har fått tillgång till
och har läst arbetsreglerna!

De dränksäkra pumparna får inte användas för pumpning av:
▪ Tappvatten
▪ Avloppsvatten med och utan fekalier
▪ Syror och lut
▪ Medier som innehåller hårda beståndsdelar (t.ex. sten, trä, metall osv.)
▪ Medier med torrsubstans
▪ Medier med gummilösande beståndsdelar

Användning som avsett innebär också att alla instruktioner i denna anvisning ska följas.
All användning som avviker från detta räknas som felaktig användning.

4 Produktbeskrivning

4.1 Konstruktion
Dränkbar dräneringspump som översvämningsbart blockaggregat för kontinuerlig drift i
våt installation.

1

2

3

4

5

6

Fig. 1: Översikt Padus PRO

1 Tryckanslutning
2 Kylmantel
3 Sugsil
4 Hydraulhus
5 Handtag/lyftpunkt
6 Anslutningskabel

4.1.1 Hydraulik
Centrifugalhydraulik med flerkanalhjul och vertikal gängad anslutning på trycksidan.
Om nödvändigt kan tryckanslutningen monteras horisontellt. Vid tryckanslutningen
finns en Storz-koppling monterad.
Hydrauliken är inte självsugande, d.v.s. mediet måste rinna in av sig självt eller med
förtryck.

4.1.2 Motor
Motorerna som används är ytkylda IE3-motorer i växelström- eller trefasutförande. På
enfasmotorer är driftskondensatorn integrerad i motorn. Kylningen genomförs med en
kylmantel. Spillvärmen avges direkt till mediet via motorhuset. Motorn kan användas
nedsänkt eller ej nedsänkt vid kontinuerlig drift. Anslutningskabeln finns att få i
följande utföranden:

▪ Fri kabelände
▪ Med stickkontakt och tillbyggd nivåvippa

4.1.3 Tätning
Tätningen mot mediet och motorrummet sker med två mekaniska tätningar.
Tätningskammaren mellan de mekaniska tätningarna är fylld med medicinsk vitolja.

4.1.4 Material ▪ Pumphus: EN-AC-AlSi10Mg + NBR-70
▪ Pumphjul: 1.4470
▪ Sugsil: 1.4301
▪ Kylmantel: 1.4301
▪ Motorhus: EN-AC-AlSi10Mg
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▪ Axel: 1.4404
▪ Tätning på motorsidan: SiC/SiC
▪ Tätning på mediesidan: SiC/SiC
▪ Statisk tätning: NBR

4.1.5 Monterade tillbehör
I utförande ”A” är pumpen utrustad med en nivåvippa och en stickkontakt. Med
nivåvippan är det möjligt att automatiskt koppla till och från pumpen beroende på
vattennivån. Stickkontakten är dimensionerad för användning i vanliga jordade eller
CEE-uttag och är inte översvämningssäker.

4.2 Övervakningsanordningar
Den termiska motorövervakningen skyddar motorlindningen mot överhettning. Som
standard monteras en temperaturbegränsning med bimetallsensor.
Motorövervakningen genomförs på följande sätt:

▪ Utförande med fri kabelände: Den termiska motorövervakningen är självkopplande. Dvs.
motorn slås från vid överhettning och slås sedan på automatiskt igen när den har
svalnat.

▪ Utförande ”A”: Den termiska motorövervakningen är ansluten till stickkontakten i
motorskyddsrelän.

4.3 Driftsätt

Driftsätt S1: Konstant drift

Pumpen kan arbeta kontinuerligt vid nominell last, utan att den max. tillåtna
temperaturen överskrids.

Driftsättet ”Sörpling”

Sörpling gör det möjligt att pumpa mycket små mängder medium.
OBSERVERA! Torrkörning är inte tillåten! Om detta inte följs kan det uppstå ett
totalhaveri!

4.4 Drift med frekvensomvandlare
Drift på frekvensomvandlaren är inte tillåtet.

4.5 Drift i explosiv atmosfär
Drift i explosiv atmosfär är inte tillåtet.

4.6 Tekniska data
Allmänt

Tillverkningsdatum [MFY] Se typskylten

Nätanslutning [U/f] Se typskylten

Effektförbrukning [P1] Se typskylten

Märkeffekt [P2] Se typskylten

Max. uppfordringshöjd [H] Se typskylten

Max. flöde [Q] Se typskylten

Tillslagstyp [AT] Se typskylten

Tryckanslutning R2½", Storz B

Medietemperatur [t] 3...40 °C

Kapslingsklass IP68

Isolationsklass [Cl.] H

Varvtal [n] Se typskylten

Max. brytfrekvens 20/h

Max. nedsänkningsdjup [8] Se typskylten

Kabellängd (standardutförande) 23 m

Ljudtrycksnivå 70 dB (A)

Explosionsskydd -

Driftsätt

Nedsänkt [OTs] S1

Ej nedsänkt [OTe] S1
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Uppgift tillverkningsdatum

Tillverkningsdatum anges enligt ISO 8601: JJJJWww
▪ JJJJ = år
▪ W = förkortning för vecka
▪ ww = angivelse av kalendervecka

4.7 Typnyckel
Exempel: Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

PRO Serie

M Pumphjulstyp = halvöppet flerkanalhjul

08 Byggstorlek

L
Hydraulikutförande:
- utan = standardutförande
- L = lågtryckutförande

T Utförande nätanslutning: M = 1~, T = 3~

039 /10 = märkeffekt P2 i kW

5 Frekvens nätanslutning: 5 = 50 Hz, 6 = 60 Hz

40 Nyckel för märkspänning

A

Elektrisk tilläggsutrustning:
utan = med fri kabelände
A = med nivåvippa och stickkontakt
P = med stickkontakt

4.8 Leveransomfattning ▪ Pump med 23 m (75 ft) kabel
▪ Storz-koppling
▪ Anslutningskabel med

– Fri kabelände
– Nivåvippa och stickkontakt

▪ Monterings- och skötselanvisning

5 Transport och lagring

5.1 Leverans
Direkt efter att leveransen har mottagits måste den kontrolleras avseende fel (skador
och fullständighet). Skador måste antecknas på leveransdokumenten! Vidare måste
man informera om felet till transportföretaget eller tillverkaren redan samma dag som
leveransen mottogs. Anspråk som lämnas in senare kan inte göras gällande.

5.2 Transport

VARNING
Uppehåll under hängande last!
Inga personer får vistas under hängande laster! Det finns risk för (allvarliga) skador
om delar ramlar ner. Lasten får inte föras över arbetsplatser där det finns personer!

VARNING
Huvud- och fotskador på grund av felaktig skyddsutrustning!
Under arbetet finns det risk för (allvarliga) skador. Använd följande
skyddsutrustning:

• Säkerhetsskor

• Om lyftdon används måste även skyddshjälm användas!

OBS
Använd endast tekniskt felfri lyftutrustning!
Använd tekniskt felfri lyftutrustning för att lyfta och sänka pumpen. Se till att
pumpen inte hamnar snett och fastnar vid lyftning och sänkning. Max. tillåten
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bärkraft för lyftutrustningen får inte överskridas! Kontrollera före användning att
lyftutrustningen fungerar felfritt!

OBSERVERA
Genomblöta förpackningar kan spricka!
Produkten kan oskyddat falla till marken och förstöras. Lyft blöta förpackningar
försiktigt och byt dem direkt!

För att pumpen inte ska skadas under transporten ska förpackningen inte tas bort
förrän på uppställningsplatsen. Använda pumpar måste packas i slitstarka och
tillräckligt stora plastsäckar för transport så att inget kan rinna ut.

Vidare måste följande punkter beaktas:

Fig. 2: Lyftpunkt

▪ Följ gällande nationella säkerhetsföreskrifter.
▪ Använd lyfthjälpmedel som är rekommenderade och tillåtna enligt lag.
▪ Välj lyfthjälpmedel efter aktuella förutsättningar (väderlek, lyftpunkt, last o.s.v.).
▪ Fäst endast lyfthjälpmedlen i lyftpunkterna. Monteringen måste genomföras med en

schackel.
▪ Använd lyftdon med tillräcklig bärkraft.
▪ Se till att lyftdonet står stabilt under användning.
▪ Vid användning av lyftdon måste man vid behov ta hjälp av en andra person (t.ex. vid

dålig sikt).

5.3 Lagring

VARNING
Vassa kanter på pumphjulet och sugstutsen!
Det kan bildas vassa kanter på pumphjulet och sugstutsen. Det finns risk för kapning
av extremiteter! Skyddshandskar måste användas för att undvika skärsår.

OBSERVERA
Totalhaveri på grund av att fukt kommit in
Om fukt kommer in i elkabeln skadas strömkabeln och pumpen! Sänk aldrig ner
änden på strömkabeln i vätska och tillslut den ordentligt när den förvaras.

Nylevererade pumpar kan lagras i ett år. Kontakta Wilos kundtjänst om pumpen ska
lagras i mer än ett år.

Beakta följande punkter för lagring:
▪ Ställ pumpstationen stående (vertikalt) på stabilt underlag och säkra den, så att den

varken kan välta eller kana!
▪ Den maximala lagringstemperaturen är -15 °C till +60 °C (5 till 140 °F) vid en maximal

luftfuktighet på 90 %, ej kondenserande. Vi rekommenderar en frostsäker lagring vid en
temperatur på 5 till 25 °C (41 till 77 °F) med en relativ luftfuktighet på 40 till 50 %.

▪ Lagra inte pumpen i utrymmen där det pågår svetsarbeten. Gaserna eller
värmestrålningen som uppstår kan angripa elastomerdelarna och behandlingarna.

▪ Förslut sug- och tryckanslutningar ordentligt.
▪ Skydda strömkablarna mot mekaniska belastningar och skador.
▪ Skydda pumpen mot direkt solljus och värme. Extrem värme kan leda till skador på

pumphjulen och behandlingarna!
▪ Vrid pumphjulen 180° regelbundet (var 3:e till 6:e månad). Detta förhindrar att lagren

fastnar och gör så att smörjmedelsskiktet på den mekaniska tätningen förnyas.
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VARNING! Det finns risk för skador på grund av vassa kanter på pumphjulet och
sugstutsen!

▪ Elastomerdelarna och behandlingen är utsatta för naturlig försprödning. Om pumpen
ska lagras i mer än 6 månader måste Wilos kundtjänst kontaktas.

Efter lagring av pumpen ska den rengöras från damm och olja och behandlingarna ska
kontrolleras avseende skador. Laga skadade behandlingar före fortsatt användning.

6 Installation och elektrisk
anslutning

6.1 Personalkompetens ▪ Arbeten på elsystemet: De elektriska arbetena måste utföras av en kvalificerad
elektriker.

▪ Monterings-/demonteringsarbeten: den kvalificerade elektrikern måste vara utbildad i
att hantera de verktyg och fästmaterial som behövs för underlaget.

6.2 Uppställningssätt ▪ Vertikal transportabel våt installation

Följande installationstyper är inte tillåtna:
▪ vertikal stationär våt installation med påhängningsanordning
▪ vertikal stationär torr installation
▪ horisontell installation

6.3 Driftansvariges ansvar ▪ Följ lokala olycksfalls- och säkerhetsföreskrifter.
▪ Följ alla föreskrifter och bestämmelser gällande arbeten med tung och hängande last.
▪ Tillhandahåll skyddsutrustning och se till att personalen använder den.
▪ Följ de aktuella lokala föreskrifterna för hantering av spill- och avloppsvatten (utan

fekalier).
▪ Undvik tryckstötar!
▪ Granska de befintliga projekteringsunderlagen (installationsritningar, driftutrymmets

utförande, tilloppsförhållanden) och kontrollera att de är fullständiga och korrekta.

6.4 Installation

FARA
Livsfara när man arbetar ensam!
Arbete i schakt eller små rum samt arbeten vid fallrisk är farliga arbeten. Vid dessa
arbeten får man inte arbeta ensam! För säkerhets skull måste en person till finnas på
plats.

VARNING
Hand- och fotskador på grund av felaktig skyddsutrustning!
Under arbetet finns det risk för (allvarliga) skador. Använd följande
skyddsutrustning:

• Säkerhetshandskar mot skärsår

• Säkerhetsskor

• Om lyftdon används måste även skyddshjälm användas!

OBS
Använd endast tekniskt felfri lyftutrustning!
Använd tekniskt felfri lyftutrustning för att lyfta och sänka pumpen. Se till att
pumpen inte hamnar snett och fastnar vid lyftning och sänkning. Max. tillåten
bärkraft för lyftutrustningen får inte överskridas! Kontrollera före användning att
lyftutrustningen fungerar felfritt!

▪ Förbered driftutrymmet/uppställningsplatsen enligt följande:
– Ren, rengjord från stora fasta partiklar
– Torr
– Frostfri
– Sanerad
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▪ Om det finns risk att giftiga eller kvävande gaser samlas måste nödvändiga åtgärder
vidtas omedelbart!

▪ Använd handtaget för att lyfta, sänka och transportera pumpen. Bär eller dra aldrig
pumpen i anslutningskabeln!

▪ Lyftutrustning måste kunna monteras riskfritt. Förvaringsplatsen samt driftutrymmet/
uppställningsplatsen måste vara åtkomlig för lyftutrustning. Uppställningsplatsen
måste ha ett stabilt underlag.

▪ Fäst lyftanordningen med en schackel på handtaget. Använd endast byggnadstekniskt
godkända lyfthjälpmedel.

▪ De dragna anslutningskablarna måste möjliggöra en riskfri drift. Kontrollera att kabelns
area och längd är tillräcklig för det valda dragningssättet.

▪ Vid användning av automatikskåp måste motsvarande IP-klass beaktas. Automatikskåp
är översvämningssäkra och ska installeras utanför explosionsfarliga områden!

6.4.1 Underhållsarbeten
Vrid pumphjulet före installation efter att pumpen lagrats i mer än 6 månader.

6.4.1.1 Vrida pumphjulet

VARNING
Vassa kanter på pumphjulet och sugstutsen!
Det kan bildas vassa kanter på pumphjulet och sugstutsen. Det finns risk för kapning
av extremiteter! Skyddshandskar måste användas för att undvika skärsår.

‡ Pumpen är inte ansluten till elnätet!

‡ Använd skyddsutrustning!

1. Sätt ned pumpen vertikalt på ett stabilt underlag.
VARNING! Klämrisk för händerna. Se till att pumpen varken kan välta eller kana! 
OBS! Lägg inte pumpen horisontellt, annars kan det rinna ut olja ur motorn!

2. Pump utan sugsil: För försiktigt och långsamt in handen nedifrån i hydraulhuset
och vrid pumphjulet.
Pump med sugsil: Stick ett lämpligt verktyg genom sugsilen och vrid pumphjulet.

6.4.2 Flyttbar våt installation

VARNING
Risk för brännskador på heta ytor!
Motorhuset kan bli varmt under drift. Det kan leda till brännskador. Låt pumpen
svalna till omgivningstemperatur när den har slagits från!

VARNING
Avbrott i flödet i tryckslangen!
Det finns risk för (allvarliga) personskador om tryckslangen lossnar eller flyger av.
Fäst tryckslangen ordentligt på utloppet! Undvik att vika tryckslangen.

Vid flyttbar installation är pumpen utrustad med en sugkorg. Sugkorgen filtrerar grova
partiklar ur pumpmediet och garanterar stabilitet på fast underlag. På så sätt möjliggörs
en valfri placering i driftutrymmet/på uppställningsplatsen. Använd ett hårt stöd på
uppställningsplatsen för att undvika att pumpen sjunker vid mjuka underlag. En
tryckslang eller en rörledning ansluts på trycksidan.
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Arbetssteg
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Fig. 3: Våt installation, bärbar

1 Tryckslang
2 Storz-koppling (tryckslang)
3 Storz-koppling (tryckanslutning)
4 Sugsil
5 Pump
6 Handtag: Lyftpunkt för lyftutrustning
7 Anslutningskabel

‡ Förberedd tryckanslutning: Slangkoppling eller Storz-koppling monterad.

1. Fäst lyftdonet med en schackel vid pumpens lyftpunkt.

2. Lyft pumpen och ställ den på installationsplatsen.

3. Placera pumpen på stabilt underlag. OBSERVERA! Se till att pumpen inte sjunker!

4. Dra tryckslangen och fäst den på lämpligt ställe (t.ex. utlopp). FARA! Det finns risk
för (allvarliga) personskador om tryckslangen lossnar eller flyger av! Fäst
tryckslangen måste ordentligt på utloppet.

5. Dra anslutningskabeln fackmannamässigt. OBSERVERA! Se till att
anslutningskabeln inte skadas!

▶ Pumpen är installerad, den kvalificerade elektrikern kan utföra den elektriska
anslutningen.

6.4.3 Nivåreglering
Med en nivåreglering övervakas den aktuella vätskenivån och beroende på nivå kopplas
pumpen till och från automatiskt. Bestämning av vätskenivåerna sker med olika
sensortyper (flottörbrytare, tryck- och ultraljudsmätning eller elektroder). Beakta
följande punkter vid användning av en nivåreglering:

▪ Flottörbrytare kan röra sig fritt!
▪ Den minimalt tillåtna vattennivån får inte underskridas!
▪ Max. brytfrekvens får inte överskridas!
▪ Vid starkt varierande nivåer rekommenderas en nivåreglering med två mätpunkter. Då

kan större kopplingsdifferenser uppnås.

Användning av den monterade flottörbrytaren

Utförandet ”A” är utrustad med en flottörbrytare. Pumpen till- och frånkopplas
beroende på vätskenivån. Kopplingsnivån bestäms av flottörbrytarens kabellängd.

Användning av nivåreglering som placerats på platsen

Använd informationen för installation från tillverkarens egna monterings- och
skötselanvisning vid användning av en nivåreglering som placerats på platsen.

6.5 Elektrisk anslutning

FARA
Livsfara på grund av elektrisk ström!
Felaktigt beteende vid elektriska arbeten kan leda till dödsfall på grund av elektriska
stötar! Elektriska arbeten måste genomföras av en kvalificerad elektriker enligt
lokala föreskrifter.

▪ Nätanslutningen måste motsvara uppgifterna på typskylten.
▪ Nätsidig matning för trefasmotorer med högerroterande rotationsfält.
▪ Dra anslutningskabeln enligt lokala föreskrifter och anslut den enligt ledarna.
▪ Anslut övervakningsanordningarna och kontrollera avseende funktion.
▪ Jorda enligt lokala föreskrifter.

6.5.1 Säkring på nätsidan

Ledningsskyddsbrytare

Ledningsskyddsbrytarens storlek och kopplingskarakteristik anpassas till den anslutna
produktens märkström. Beakta lokala föreskrifter.
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Motorskyddsbrytare

Ordna en motorskyddsbrytare på platsen för produkter utan stickkontakt! Minimikravet
är ett termiskt relä/en motorskyddsbrytare med temperaturkompensering,
differentialutlösning och återinkopplingsspärr enligt lokala föreskrifter. Vid känsliga
elnät rekommenderas ytterligare skyddsanordningar på platsen (t.ex. överspännings-,
underspännings- eller fasavbrottsrelä osv.).

Jordfelsbrytare med en utlösningsström (RCD)

Följ föreskrifterna från det lokala elförsörjningsbolaget! Vi rekommenderar att en
jordfelsbrytare med en utlösningsström används.
Säkra anslutningen med en jordfelsbrytare med en utlösningsström (RCD) om
människor kan komma i kontakt med produkten och ledande vätskor.

6.5.2 Underhållsarbeten
Kontrollera motorlindningens isoleringsresistans före installationen. Om de uppmätta
värdena avviker från riktlinjerna kan fukt ha trängt in i motorn eller anslutningskabeln.
Kontakta Wilos kundsupport vid fel.

6.5.2.1 Kontroll av motorlindningens
isolationsmotstånd Mät isolationsmotståndet med en isoleringsmätare (mätspänning (likspänning) = 1

000 V). Håll följande värden:
▪ Vid första idrifttagning: isolationsmotståndet får inte underskrida 20 MΩ.
▪ Vid ytterligare mätningar: värdet måste vara större än 2 MΩ.

OBS! Kortslut lindningarna på motorer med integrerad kondensator före kontrollen!

6.5.3 Anslutning trefasmotor
OBS! För rätt rotationsriktning måste rotationsfältet vara högerroterande.

OBS! De enskilda ledarna är markerade enligt anslutningsschemat. Kapa inte ledare!
Det finns ingen ytterligare samordning mellan ledarbeteckning och
anslutningsschema.

Standardutförande utan stickkontakt och flottör

bnbk
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Fig. 4: Anslutningsschema trefasmotor utan
stickkontakt och flottör

Ledarfärg Beteckning Plint
Grå (gy) U L1
Svart (bk) V L2
Brun (bn) W L3
Grön/gul (gn-ye) Jord PE

Anslutningskabeln är utrustad med fri kabelände. Anslutningen till elnätet upprättas
genom att anslutningskabeln ansluts till automatikskåpet. Låt alltid en kvalificerad
elektriker utföra elektriska anslutningar!
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Utförande ”A” med stickkontakt och flottör
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Fig. 5: Anslutningsschema trefasmotor med
stickkontakt och flottör

Ledare Beteckning Plint
1 U L1
2 V L2
3 W L3
4, 5 T1, T2 Övervakning av motorlindning
6 S1 Nivåvippa
Grön/gul (gn-ye) PE Jord

Anslutningskabeln är utrustad med en CEE-kontakt. Anslutning till elnätet sker genom
att man sätter stickkontakten i eluttaget. Stickkontakten är inte översvämningssäker.
Installera uttaget översvämningssäkert! Beakta uppgifterna om stickkontaktens
skyddsklass (IP).

FARA! Om pumpen ska anslutas direkt till automatikskåpet ska den elektriska
anslutningen utföras av en elektriker!

6.5.4 Inställning av motorskydd
Motorskyddet måste ställas in beroende på vald tillslagstyp.

6.5.4.1 Direktinkoppling
Ställ in motorskyddsbrytaren på märkströmmen enligt typskylten vid fullast. Vid dellast
rekommenderar vi att motorskyddsbrytaren ställs in på ett värde 5 % över den i
driftspunkten uppmätta strömmen.

6.5.4.2 Mjukstart
Ställ in motorskyddsbrytaren på märkströmmen enligt typskylten vid fullast. Vid dellast
rekommenderar vi att motorskyddsbrytaren ställs in på ett värde 5 % över den i
driftspunkten uppmätta strömmen. Vidare måste följande punkter beaktas:

▪ Strömförbrukningen måste alltid ligga under märkströmmen.
▪ Avsluta start och stopp-förloppet inom 30 s.
▪ Förbikoppla den elektroniska startaren (mjukstart) när normal drift har uppnåtts för att

undvika förlusteffekter.

6.5.5 Drift med frekvensomvandlare
Drift på frekvensomvandlaren är inte tillåtet.

7 Idrifttagning

VARNING
Fotskador på grund av felaktig skyddsutrustning!
Under arbetet finns det risk för (allvarliga) skador. Använd säkerhetsskor!

7.1 Personalkompetens ▪ Arbeten på elsystemet: De elektriska arbetena måste utföras av en kvalificerad
elektriker.

▪ Manövrering/styrning: operatörerna måste informeras om hela anläggningens funktion.

7.2 Driftansvariges ansvar ▪ Tillhandahåll monterings- och skötselanvisningen vid pumpen eller på en annan särskild
plats.

▪ Tillhandahåll monterings- och skötselanvisningen på det språk personalen talar.
▪ Se till att all personal har läst och förstått monterings- och skötselanvisningen.
▪ Se till att alla säkerhetsanordningar och nödstoppsanordningar på anläggningen är

aktiva och har kontrollerats avseende funktion.
▪ Se till att pumpen är lämplig för de angivna driftförhållandena.

7.3 Kontroll av rotationsriktning
(endast trefasmotorer) Pumpens rotationsriktning har kontrollerats och är fabriksinställd för ett

högerroterande rotationsfält. Anslutningen måste ske enligt anvisningarna i kapitlet
”Elektrisk anslutning”.
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Kontroll av rotationsriktning

En kvalificerad elektriker måste kontrollera nätanslutningens rotationsriktning med ett
testinstrument för rotationsfält. För rätt rotationsriktning måste rotationsfältet vid
nätanslutningen vara högerroterande. Pumpen är inte godkänd för drift med ett medurs
roterande rotationsfält! OBSERVERA! Om rotationsriktningen kontrolleras med en
testkörning ska omgivnings- och driftförhållandena hållas!

Fel rotationsriktning

Om rotationsriktningen är felaktig: Byt plats på två faser på nätanslutningen.

Pumpar med CEE-kontakt och fasinvertering

AUTO

RESET

180°

ON

OFF

1 2

Fig. 6: Fasinvertering

1. Stick in CEE-kontakten i uttaget.

2. Kontrollera kontrollampan.

⇒ Kontrollampan är släckt: Rotationsriktningen är ok.

⇒ Kontrollampan är tänd: Felaktig rotationsriktning.

3. Korrigera rotationsriktningen.

⇒ Tryck in fasinverteringen i stickkontakten och vrid den 180° med en lämplig
skruvmejsel.

▶ Rotationsriktningen är korrekt inställd.

7.4 Drift i explosiv atmosfär
Drift i explosiv atmosfär är inte tillåtet.

7.5 Före inkoppling
Kontrollera följande punkter före inkopplingen:

▪ Kontrollera att installationen utförs på ett korrekt sätt och att lokala föreskrifter följs:
– Är pumpen jordad?
– Har dragningen av strömkablarna kontrollerats?
– Har den elektriska anslutningen genomförts enligt föreskrifterna?
– Sitter de mekaniska komponenterna fast ordentligt?

▪ Kontrollera nivåregleringen:
– Kan nivåvippan röra sig fritt?
– Har kopplingsnivån kontrollerats (pump på, pump av, minimivattennivå)?
– Har ett extra torrkörningsskydd installerats?

▪ Kontrollera driftförhållandena:
– Har mediets min./max.-temperatur kontrollerats?
– Har det max. nedsänkningsdjupet kontrollerats?
– Har max. brytfrekvens upprätthållits?
– Har den installerats på mjukt eller hårt underlag?
– Har alla avstängningsspjäll öppnats?

7.6 Till- och frånslagning
Under startförloppet överskrids märkströmmen en kort stund. Efter startfasen får
märkströmmen inte längre överskridas. OBSERVERA! Stäng av pumpen direkt om den
inte startar. Avhjälp felet innan pumpen kopplas in på nytt!

Pump med fri kabelände

Pumpen måste kopplas in och slås från via ett separat manöverorgan som tillhandahålls
på platsen (till-/frånkopplare, automatikskåp).

Pump med monterad stickkontakt
▪ Efter att stickkontakten satts i eluttaget är pumpen redo för drift. Pumpen kopplas in

och slås från via ON/OFF-omkopplaren.

Pump med monterad nivåvippa samt stickkontakt
▪ Efter att stickkontakten satts i eluttaget är pumpen redo för drift. Pumpens styrning

sker via två omkopplare på stickkontakten:
– HAND/AUTO: Anger om pumpen till- och frånkopplas direkt (HAND) eller beroende

på vattennivån (AUTO).



Urdrifttagning/demontering sv

Monterings- och skötselanvisning Wilo-Padus PRO 103

– ON/OFF: Slå till och från pumpen.

7.7 Under drift

VARNING
Kapning av extremiteter på grund av roterande komponenter!
Ingen får vistas i pumpens arbetsområde! Det finns risk för (allvarliga) skador på
grund av roterande komponenter! Ingen får vistas i arbetsområdet när pumpen slås
på och är under drift.

VARNING
Risk för brännskador på heta ytor!
Motorhuset kan bli varmt under drift. Det kan leda till brännskador. Låt pumpen
svalna till omgivningstemperatur när den har slagits från!

Beakta lokala föreskrifter som rör följande områden när pumpen är i drift:
▪ Arbetsplatssäkerhet
▪ Förebyggande av olyckor
▪ Hantering av elmaskiner

Den arbetsfördelning som fastställts av den driftansvarige måste följas exakt. All
personal ansvarar för att arbetsfördelningen och föreskrifterna följs!

Centrifugalpumpar har roterande delar som är fritt tillgängliga beroende på
konstruktionen. Beroende på driftsättet kan det bildas vassa kanter på dessa delar.
VARNING! Det finns risk för skärsår och kapning av kroppsdelar! Kontrollera följande
punkter regelbundet:

▪ Driftspänning (+/- 10 % av märkspänningen)
▪ Frekvens (+/- 2 % av märkfrekvensen)
▪ Strömförbrukning mellan de enskilda faserna (max. 5 %)
▪ Spänningsskillnad mellan de enskilda faserna (max. 1 %)
▪ Max. brytfrekvens
▪ Nivåreglering/torrkörningsskydd: Växlingslägen
▪ Alla avstängningsspjäll är öppna

8 Urdrifttagning/demontering

8.1 Personalkompetens ▪ Manövrering/styrning: operatörerna måste informeras om hela anläggningens funktion.
▪ Arbeten på elsystemet: De elektriska arbetena måste utföras av en kvalificerad

elektriker.
▪ Monterings-/demonteringsarbeten: den kvalificerade elektrikern måste vara utbildad i

att hantera de verktyg och fästmaterial som behövs för underlaget.

8.2 Driftansvariges ansvar ▪ Gällande lokala olycksfalls- och säkerhetsföreskrifter.
▪ Följ alla föreskrifter och bestämmelser gällande arbeten med tung och hängande last.
▪ Tillhandahåll nödvändig skyddsutrustning och se till att personalen använder den.
▪ Se till att det finns tillräcklig ventilation i stängda utrymmen.
▪ Om det finns risk att giftiga eller kvävande gaser samlas måste nödvändiga åtgärder

vidtas omedelbart!

8.3 Urdrifttagning
När pumpen tas i ur drift stängs den av, men är fortfarande monterad. På så sätt förblir
pumpen driftklar.

‡ För att pumpen ska skyddas från frost och is ska pumpen alltid sänkas ner helt i
mediet.

‡ Mediets temperatur måste alltid ligga på över +3 °C (+37 °F).

1. Stäng av pumpen vid manöverstället.

2. Säkra huvudbrytaren mot otillbörlig återinkoppling (t.ex. spärra
huvudströmställaren).

▶ Pumpen är ur drift och kan nu demonteras.

Beakta följande punkter om pumpen fortsätter att vara monterad efter att den tagits ur
drift:
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▪ Säkerställ att förutsättningarna för urdrifttagningen hålls hela tiden som pumpen är ur
drift. Om dessa förutsättningar inte kan garanteras ska pumpen demonteras efter
urdrifttagningen!

▪ Kör pumpen regelbundet (en gång i månaden till en gång i kvartalet) i 5 minuters
funktionskörning när pumpen är ur drift en längre tid.
OBSERVERA! Funktionskörningar får endast genomföras under tillåtna
driftförhållanden. Torrkörning är inte tillåten! Om detta inte följs kan det uppstå ett
totalhaveri!

8.4 Demontering

FARA
Fara på grund av hälsofarliga media!
Om pumpen används i hälsofarliga media måste pumpen dekontamineras efter
demontering och före alla kommande arbeten! Livsfara! Observera anvisningarna i
arbetsreglerna! Den driftansvarige måste se till att personalen har fått tillgång till
och har läst arbetsreglerna!

FARA
Livsfara på grund av elektrisk ström!
Felaktigt beteende vid elektriska arbeten kan leda till dödsfall på grund av elektriska
stötar! Elektriska arbeten måste genomföras av en kvalificerad elektriker enligt
lokala föreskrifter.

FARA
Livsfara när man arbetar ensam!
Arbete i schakt eller små rum samt arbeten vid fallrisk är farliga arbeten. Vid dessa
arbeten får man inte arbeta ensam! För säkerhets skull måste en person till finnas på
plats.

VARNING
Risk för brännskador på heta ytor!
Motorhuset kan bli varmt under drift. Det kan leda till brännskador. Låt pumpen
svalna till omgivningstemperatur när den har slagits från!

OBS
Använd endast tekniskt felfri lyftutrustning!
Använd tekniskt felfri lyftutrustning för att lyfta och sänka pumpen. Se till att
pumpen inte hamnar snett och fastnar vid lyftning och sänkning. Max. tillåten
bärkraft för lyftutrustningen får inte överskridas! Kontrollera före användning att
lyftutrustningen fungerar felfritt!

8.4.1 Flyttbar våt installation
‡ Pumpen har tagits ur drift.

1. Koppla bort pumpen från elnätet.

2. Rulla ihop strömkabeln och lägg den ovanför motorhuset. OBSERVERA! Dra aldrig i
elkabeln! Strömkabeln kan skadas!

3. Lossa tryckledningen från tryckanslutningen.

4. Fäst lyftdonet i lyftpunkterna.

5. Lyft ut pumpen från driftutrymmet. OBSERVERA! När pumpen ställs ned kan
strömkabeln klämmas och skadas! Beakta strömkabeln när pumpen ställs ned!

6. Rengör pumpen noggrant (se punkten ”Rengöring och desinficering”).
FARA! Desinficera pumpen när den har använts i hälsofarliga medier!

8.4.2 Rengöring och desinficering
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FARA
Fara på grund av hälsofarliga media!
Om pumpen har används i hälsofarliga media kan livsfara uppstå! Dekontaminera
pumpen före alla kommande arbeten! Använd följande skyddsutrustning vid
rengöringsarbetet:

• Slutna skyddsglasögon

• Munskydd

• Skyddshandskar

⇒ Den uppräknade utrustningen täcker endast minimikraven. Observera
anvisningarna i arbetsreglerna! Den driftansvarige måste se till att
personalen har fått tillgång till och har läst arbetsreglerna!

‡ Pumpen har demonterats.

‡ Det smutsiga rengöringsvattnet förs till avloppsledningen enligt lokala föreskrifter.

‡ Det finns ett desinfektionsmedel för kontaminerade pumpar.

1. Fäst lyftutrustningen på pumpens lyftpunkt.

2. Lyft pumpen så att den är ca 30 cm (10 in) ovanför golvet.

3. Spola av pumpen med klart vatten uppifrån och ned. OBS! Om pumpen är
kontaminerad måste ett desinfektionsmedel användas! Följ noga fabrikantens
användningsanvisningar!

4. För rengöring av pumphjulet och insidan av pumpen ska vattenstrålen föras över
tryckanslutningen till insidan.

5. Spola ut samtliga smutsrester på marken i avloppet.

6. Låt pumpen torka.

9 Underhåll

FARA
Fara på grund av hälsofarliga media!
Om pumpen används i hälsofarliga media måste pumpen dekontamineras efter
demontering och före alla kommande arbeten! Livsfara! Observera anvisningarna i
arbetsreglerna! Den driftansvarige måste se till att personalen har fått tillgång till
och har läst arbetsreglerna!

OBS
Använd endast tekniskt felfri lyftutrustning!
Använd tekniskt felfri lyftutrustning för att lyfta och sänka pumpen. Se till att
pumpen inte hamnar snett och fastnar vid lyftning och sänkning. Max. tillåten
bärkraft för lyftutrustningen får inte överskridas! Kontrollera före användning att
lyftutrustningen fungerar felfritt!

▪ Utför alltid underhållsarbete på en ren plats och med god belysning. Pumpen måste
ställas säkert och kunna säkras.

▪ Genomför endast underhållsarbeten som beskrivs i denna monterings- och
skötselanvisning.

▪ Använd följande skyddsutrustning under underhållsarbeten:
– Skyddsglasögon
– Säkerhetsskor
– Säkerhetshandskar

9.1 Personalkompetens ▪ Arbeten på elsystemet: De elektriska arbetena måste utföras av en kvalificerad
elektriker.

▪ Underhållsarbeten: den kvalificerade elektrikern måste känna till de använda
drivmedlen och hur de ska hanteras. Vidare måste elektrikern ha grundläggande
kunskaper om maskinbygge.
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9.2 Driftansvariges ansvar ▪ Tillhandahåll nödvändig skyddsutrustning och se till att personalen använder den.
▪ Fånga upp drivmedel i en lämplig behållare och hantera det enligt föreskrifter.
▪ Hantera använda skyddskläder enligt föreskrifter.
▪ Använd endast originaldelar från tillverkaren. Vid användning av delar som inte är

originaldelar har tillverkaren inte något ansvar för följderna.
▪ Om media och drivmedel läcker måste det fångas upp direkt och hanteras enligt lokala

riktlinjer.
▪ Tillhandahåll nödvändiga verktyg.
▪ Vid användning av lättantändliga lösnings- och rengöringsmedel är öppen eld, öppen

låga samt rökning förbjuden.

9.3 Drivmedel

9.3.1 Oljesorter
En fabriksinställd påfyllning av tätningskammaren med medicinsk vitolja har
genomförts. För ett oljebyte rekommenderar vi följande oljesorter:

▪ Aral Autin PL*
▪ Shell ONDINA 919
▪ Esso MARCOL 52* eller 82*
▪ BP WHITEMORE WOM 14*
▪ Texaco Pharmaceutical 30* eller 40*

Alla oljesorter med en ”*” har ett livsmedelsgodkännande enligt ”USDA-H1”.

9.3.2 Smörjfett
Använd följande smörjfett:

▪ Esso Unirex N3
▪ Tripol Molub-Alloy-Food Proof 823 FM (med ”USDA-H1”-godkännande)

9.3.3 Volymer
Fyllnadsmängden är 1 250 ml (42 US.fl.oz).

9.4 Underhållsintervall
För en säker drift måste underhållsarbeten utföras regelbundet. Beroende på de verkliga
omgivningsförhållandena kan avtal om avvikande underhållsintervall göras! Om det
uppstår starka vibrationer under drift måste en kontroll av pumpen eller installationen
genomföras oberoende av fastställda underhållsintervall.

9.4.1 Underhållsintervall för normala
förhållanden 4 000 drifttimmar

▪ Visuell kontroll av anslutningskablar
▪ Visuell kontroll av tillbehör
▪ Visuell kontroll av huset med avseende på slitage
▪ Funktionskontroll av övervakningsanordningar
▪ Oljebyte

15 000 drifttimmar
▪ Grundöversyn

9.4.2 Underhållsintervall vid svårare
förhållanden Vid svårare driftförhållanden måste de angivna underhållsintervallen kortas vid behov.

Svårare driftförhållanden föreligger:
▪ Vid media med långfibrigt innehåll
▪ Vid turbulent tillopp (t.ex. p.g.a. lufttillförsel, kavitation)
▪ Vid starkt frätande eller nötande media
▪ Vid starkt gasande media
▪ Vid drift vid en ogynnsam driftspunkt
▪ Vid tryckstötar

Vid användning av pumpen under svårare förhållanden rekommenderar vi att ett
serviceavtal upprättas. Kontakta kundtjänst.

9.5 Underhållsåtgärder

VARNING
Vassa kanter på pumphjulet och sugstutsen!
Det kan bildas vassa kanter på pumphjulet och sugstutsen. Det finns risk för kapning
av extremiteter! Skyddshandskar måste användas för att undvika skärsår.
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VARNING
Hand-, fot- eller ögonskador på grund av felaktig skyddsutrustning!
Under arbetet finns det risk för (allvarliga) skador. Använd följande
skyddsutrustning:

• Säkerhetshandskar mot skärsår

• Säkerhetsskor

• Slutna skyddsglasögon

Innan underhållsåtgärderna inleds måste följande krav uppfyllas:
▪ Pumpen har kylts ner till omgivningstemperatur.
▪ Pumpen har rengjorts grundligt och (vid behov) desinficerats.

9.5.1 Visuell kontroll av
anslutningskablarna Kontrollera anslutningskabeln avseende:

▪ Bubblor
▪ Sprickor
▪ Repor
▪ Skavställen
▪ Tryckställen

Om anslutningskabeln har skadats måste pumpen genast tas ur drift! Låt kundsupport
byta ut anslutningskabeln. Använd inte pumpen innan skadorna har åtgärdats av en
yrkeskunnig person!

OBSERVERA! Vatten kan tränga in i pumpen om anslutningskabeln har skadats!
Pumpen förstörs om vatten kommer in i den.

9.5.2 Visuell kontroll av tillbehör
Tillbehören måste kontrolleras avseende:

▪ Korrekt montering
▪ Felfri funktion
▪ Tecken på slitage, t.ex. sprickor på grund av vibrationer

Fel som upptäcks måste repareras direkt eller så måste tillbehöret bytas ut.

9.5.3 Visuell kontroll av behandlingarna
och huset beträffande slitage Behandlingen samt pumphusdelarna får inte uppvisa skador. Om fel upptäcks måste

följande punkter beaktas:
▪ När behandlingen är skadad måste den förbättras.
▪ Om det finns utslitna pumpdelar måste Wilos kundtjänst kontaktas!

9.5.4 Funktionskontroll av
övervakningsanordningar För att kontrollera motstånden måste pumpen kylas ned till omgivningstemperatur!

9.5.4.1 Kontroll av temperaturgivarens
motstånd Kontrollera temperaturgivarens motstånd med en ohmmeter. Bimetallsensorn måste ha

ett mätvärde på 0 ohm (inget motstånd).

9.5.5 Oljebyte i tätningskammaren

VARNING
Drivmedel under högt tryck!
I motorn kan ett tryck på flera bar uppstå! Detta tryck slipper ut när skruvpluggarna
öppnas. Om skruvpluggarna öppnas oförsiktigt kan de slungas ut med hög
hastighet! För att undvika personskador ska följande anvisningar följas:

• Håll föreskriven ordningsföljd för arbetsstegen.

• Vrid ut skruvpluggarna långsamt och vrid aldrig ut dem helt. Sluta skruva så
snart trycket slipper ut (ett pipande eller fräsande ljud hörs)!

• Skruva ur skruvpluggarna helt när trycket släppts ut helt.

• Använd slutna skyddsglasögon.
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VARNING
Skållning på grund av varmt drivmedel!
Om trycket slipper ut kan även varmt drivmedel spruta ut. Det kan leda till skållning!
För att undvika personskador måste följande anvisningar följas:

• Låt motorn svalna till omgivningstemperatur och öppna sedan skruvpluggarna.

• Använd slutna skyddsglasögon eller ansiktsskydd samt handskar.

1

Fig. 7: Tätningskammare: Oljebyte

1 Skruvpluggar tätningskammare

Pumpen har två skruvpluggar för tätningskammaren. Drivmedlet tappas av med en
skruvplugg, den andra skruvpluggen är till för att avlufta tätningskammaren.

‡ Skyddsutrustning används!

‡ Pumpen har demonterats och rengjorts (vid behov sanerats).

1. Lägg pumpen horisontellt på ett stabilt underlag. Skruvpluggen pekar uppåt.
VARNING! Klämrisk för händerna. Se till att pumpen varken kan välta eller kana!

2. Vrid ur skruvpluggarna långsamt men vrid inte ur dem helt. VARNING! Övertryck i
motorn! Sluta att skruva om ett fräsande eller pipande ljud hörs! Vänta tills
trycket har släppts ut helt.

3. Skruva ur skruvpluggarna helt när trycket släppts ut helt.

4. Ställ fram en lämplig behållare för att samla upp drivmedlet.

5. Tappa av drivmedlet: Vrid pumpen tills öppningen pekar nedåt. Vrid ur den andra
skruvpluggen för avluftning.

6. Kontrollera drivmedlet: Kontakta Wilos kundsupport om drivmedlet innehåller
metallspån!

7. Rengör skruvpluggen för avluftningen, förse med en ny tätningsring och skruva i
igen. Max. åtdragmoment: 8 Nm (5,9 ft·lb)!

8. Fylla på drivmedlet: Vrid pumpen tills öppningen pekar uppåt. Fyll på drivmedel i
öppningen.

⇒ Följ uppgifterna om drivmedlets typ och mängd!

9. Rengör skruvpluggen, förse den med en ny tätningsring och skruva fast den igen.
Max. åtdragmoment: 8 Nm (5,9 ft·lb)!

9.5.6 Grundöversyn
Vid grundöversynen kontrolleras motorlager, axeltätningar, O-ringar och strömkablar
avseende slitage och skador. Skadade komponenter byts ut mot originaldelar. Detta
garanterar felfri drift.

Grundöversyn ska utföras av tillverkaren eller en auktoriserad serviceverkstad.

10 Problem, orsaker och åtgärder

FARA
Fara på grund av hälsofarliga media!
Vid pumpar i hälsofarliga media kan livsfara uppstå! Använd följande
skyddsutrustning under arbetena:

• Slutna skyddsglasögon

• Munskydd

• Skyddshandskar

⇒ Den uppräknade utrustningen täcker endast minimikraven. Observera
anvisningarna i arbetsreglerna! Den driftansvarige måste se till att
personalen har fått tillgång till och har läst arbetsreglerna!



Problem, orsaker och åtgärder sv

Monterings- och skötselanvisning Wilo-Padus PRO 109

FARA
Livsfara på grund av elektrisk ström!
Felaktigt beteende vid elektriska arbeten kan leda till dödsfall på grund av elektriska
stötar! Elektriska arbeten måste genomföras av en kvalificerad elektriker enligt
lokala föreskrifter.

FARA
Livsfara när man arbetar ensam!
Arbete i schakt eller små rum samt arbeten vid fallrisk är farliga arbeten. Vid dessa
arbeten får man inte arbeta ensam! För säkerhets skull måste en person till finnas på
plats.

VARNING
Det är förbjudet att vistas i pumpens arbetsområde!
När pumpen är i drift kan (allvarliga) personskador uppstå! Därför får ingen vistas i
arbetsområdet. Om någon måste beträda arbetsområdet måste pumpen tas ur drift
och säkras mot otillbörlig återinkoppling!

VARNING
Vassa kanter på pumphjulet och sugstutsen!
Det kan bildas vassa kanter på pumphjulet och sugstutsen. Det finns risk för kapning
av extremiteter! Skyddshandskar måste användas för att undvika skärsår.

Problem: pumpen startar inte

1. Avbrott i strömtillförseln eller kortslutning/jordslutning på ledningen eller
motorlindningen.

⇒ Låt en kvalificerad elektriker kontrollera och vid behov byta ut anslutningen
och motorn.

2. Utlösning av säkring, motorskyddsbrytaren eller övervakningsanordningarna

⇒ Låt en kvalificerad elektriker kontrollera och vid behov korrigera anslutningar
och övervakningsanordningarna.

⇒ Låt en kvalificerad elektriker montera och ställa in motorskyddsbrytaren och
säkringarna enligt de tekniska specifikationerna, återställ
övervakningsanordningarna.

⇒ Kontrollera att pumphjulet går lätt, rengör hydrauliken vid behov.

Problem: pumpen startar, efter en kort tid utlöses motorskyddet

1. Motorskyddsbrytaren är felaktigt inställd.

⇒ Låt en kvalificerad elektriker kontrollera och korrigera inställningen av
utlösaren.

2. Ökad strömförbrukning p.g.a. stort spänningsfall.

⇒ Låt en auktoriserad elektriker kontrollera spänningsvärdet för varje fas.
Kontakta elnätsoperatören.

3. Det finns endast två faser på anslutningen.

⇒ Låt en kvalificerad elektriker kontrollera och korrigera anslutningen.

4. För stora spänningsskillnader mellan faserna.

⇒ Låt en auktoriserad elektriker kontrollera spänningsvärdet för varje fas.
Kontakta elnätsoperatören.

5. Felaktig rotationsriktning.

⇒ Låt en kvalificerad elektriker korrigera anslutningen.

6. Ökad strömförbrukning p.g.a. stopp i hydrauliken.

⇒ Rengör hydrauliken och kontrollera tilloppet.
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7. Mediets densitet är för hög.

⇒ Kontakta kundtjänst.

Problem: pumpen går, inget flöde

1. Det finns inget media.

⇒ Kontrollera tilloppet, öppna alla avstängningsspjäll.

2. Tilloppet är igensatt.

⇒ Kontrollera tilloppet och åtgärda igensättningen.

3. Hydrauliken är igensatt.

⇒ Rengör hydrauliken.

4. Rörledningssystemet är igensatt på trycksidan eller så är tryckslangen igensatt.

⇒ Åtgärda igensättningen och byt eventuella skadade komponenter.

5. Intermittent drift.

⇒ Kontrollera elsystemet.

Problem: pumpen går, driftspunkten uppnås inte

1. Tilloppet är igensatt.

⇒ Kontrollera tilloppet och åtgärda igensättningen.

2. Stäng spjället på trycksidan.

⇒ Öppna alla avstängningsspjäll helt.

3. Hydrauliken är igensatt.

⇒ Rengör hydrauliken.

4. Fel rotationsriktning.

⇒ Låt en kvalificerad elektriker korrigera anslutningen.

5. Luftkuddar i rörledningssystemet.

⇒ Avlufta rörledningssystemet.

⇒ Om luftkuddar ofta uppstår: Ta reda på om det finns luftintag och vida
åtgärder för att undvika detta, montera vid behov avluftningsanordningar på
lämpligt ställe.

6. Pumpen pumpar mot för högt tryck.

⇒ Öppna alla avstängningsspjäll på trycksidan helt.

⇒ Kontrollera pumphjulstyp, använd vid behov en annan pumphjulstyp. Kontakta
kundsupport.

7. Slitage på hydrauliken.

⇒ Kontrollera komponenter (pumphjul, sugstuts, pumphus) och låt kundtjänst
byta ut dem.

⇒ Pumphjulspalten för stor. Justera pumphjulspalten.

8. Rörledningssystemet är igensatt på trycksidan eller så är tryckslangen igensatt.

⇒ Åtgärda igensättningen och byt eventuella skadade komponenter.

9. Starkt gasande media.

⇒ Kontakta kundsupport.

10.Det finns endast två faser på anslutningen.

⇒ Låt en kvalificerad elektriker kontrollera och korrigera anslutningen.

11.Vattennivån sjunker för kraftigt under drift.

⇒ Kontrollera anläggningens matning/kapacitet.

⇒ Kontrollera nivåregleringens kopplingspunkter och anpassa vid behov.

Problem: pumpen går ojämnt och bullrigt.

1. Otillåten driftspunkt.

⇒ Kontrollera pumpdimensioneringen och driftspunkten, kontakta kundtjänst.

2. Hydrauliken är igensatt.

⇒ Rengör hydrauliken.
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3. Starkt gasande media.

⇒ Kontakta kundtjänst.

4. Det finns endast två faser på anslutningen.

⇒ Låt en kvalificerad elektriker kontrollera och korrigera anslutningen.

5. Felaktig rotationsriktning.

⇒ Låt en kvalificerad elektriker korrigera anslutningen.

6. Slitage på hydrauliken.

⇒ Kontrollera komponenter (pumphjul, sugstuts, pumphus) och låt kundtjänst
byta ut dem.

7. Motorlagret är slitet.

⇒ Informera kundtjänst, skicka tillbaka pumpen till fabriken för inspektion.

8. Pumpen är monterad spänd.

⇒ Kontrollera installationen, montera gummikompensatorer vid behov.

Ytterligare steg för åtgärdande av problem

Om ovanstående åtgärder inte hjälper att lösa problemet, måste man kontakta
kundsupport. Kundsupporten kan:

▪ Ge anvisningar/råd per telefon eller skriftligt.
▪ Hjälpa till på plats.
▪ Kontrollera och reparera omröraren i fabriken.

Vid vissa av kundsupportens tjänster kan ytterligare kostnader uppstå! Från
kundsupporten får man exakt information om detta.

11 Reservdelar Beställning av reservdelar sker via kundtjänst. För en smidig orderhantering måste alltid
serie- eller artikelnumret anges. Tekniska ändringar förbehålles!

12 Sluthantering

12.1 Oljor och smörjmedel
Drivmedel måste fångas upp i en lämplig behållare och hanteras enligt lokala riktlinjer.
Droppar ska tas bort direkt!

12.2 Skyddskläder
Skyddskläder som används ska hanteras enligt lokala riktlinjer.

12.3 Information om insamling av
använda el- eller
elektronikprodukter

Dessa produkter måste hanteras och återvinnas korrekt för att undvika miljöskador och
hälsofaror.

OBS
Får inte slängas i vanligt hushållsavfall!
Inom den europeiska unionen kan denna symbol finnas på produkten, förpackningen
eller följehandlingarna. Den innebär att berörda el- och elektronikprodukter inte får
slängas i hushållssoporna.

För korrekt behandling, återvinning och hantering av berörda produkter ska följande
punkter beaktas:

▪ Dessa produkter ska endast lämnas till certifierade insamlingsställen.
▪ Beakta lokalt gällande föreskrifter!

Information om korrekt hantering kan finnas vid lokala återvinningscentraler, närmaste
avfallshanteringsställe eller hos återförsäljaren där produkten köptes. Ytterligare
information om återvinning finns på www.wilo‑recycling.com.
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1 Informacje ogólne

1.1 O niniejszej instrukcji
Instrukcja montażu i obsługi stanowi integralną część produktu. Przed rozpoczęciem ja-
kichkolwiek czynności należy się z nią zapoznać i zawsze mieć ją pod ręką. Ścisłe prze-
strzeganie tej instrukcji stanowi warunek użytkowania zgodnego z przeznaczeniem
oraz należytej obsługi produktu. Uwzględnić wszystkie informacje i oznaczenia znajdu-
jące się na produkcie.

Oryginał instrukcji obsługi jest napisany w języku niemieckim. Wszystkie inne języki, w
których napisana jest niniejsza instrukcja, to tłumaczenia z oryginału.

1.2 Prawa autorskie
Właścicielem praw autorskich do niniejszej instrukcji montażu i obsługi jest producent.
Zabronione jest powielenie, rozpowszechnianie jakichkolwiek treści lub wykorzystywa-
nie ich do celów konkurencji, a także przekazywana ich osobom trzecim.

1.3 Zastrzeżenie możliwości zmian
Producent zastrzega sobie wszelkie prawo do przeprowadzenia technicznych zmian
produktu lub poszczególnych jego elementów. Zastosowane ilustracje mogą różnić się
od oryginału i służą jedynie prezentacji przykładowego wyglądu produktu.

1.4 Gwarancja
W przypadku gwarancji oraz okresu gwarancji obowiązują informacje podane w aktual-
nych „Ogólnych warunkach handlowych”. Są one dostępne na stronie: www.wilo.com/
legal

Odmienne postanowienia należy ująć w odpowiedniej umowie. Mają wówczas prioryte-
towe znaczenie.

Roszczenia gwarancyjne

Producent zobowiązuje się do usunięcia każdej jakościowej lub konstrukcyjnej wady
produktu pod warunkiem zachowania poniższych zasad:

▪ Wady zostaną zgłoszone u Producenta na piśmie w czasie obowiązywania gwarancji.
▪ Produkt był użytkowany zgodnie z przeznaczeniem.
▪ Wszystkie urządzenia kontrolne są podłączone i zostały sprawdzone przed uruchomie-

niem.

Wykluczenie odpowiedzialności

Wykluczenie odpowiedzialności obejmuje wszelką odpowiedzialność z tytułu uszko-
dzenia ciała, strat materialnych lub zniszczenia mienia. Wykluczenie tego rodzaju ma
zastosowanie w przypadku jednej z poniższych sytuacji:

▪ Niewystarczające zwymiarowanie wynikające z przekazania błędnych lub niewłaści-
wych informacji przez użytkownika lub zleceniodawcę.

▪ Nieprzestrzeganie instrukcji montażu i obsługi
▪ Użytkowanie niezgodne z przeznaczeniem
▪ Niewłaściwe magazynowanie lub transport
▪ Nieprawidłowy montaż lub demontaż
▪ Nieodpowiednia konserwacja
▪ Niedozwolona naprawa
▪ Wadliwe podłoże
▪ Wpływ czynników chemicznych, elektrycznych lub elektrochemicznych
▪ Zużycie

2 Bezpieczeństwo Niniejszy rozdział zawiera podstawowe wskazówki, istotne na poszczególnych etapach
eksploatacji. Nieprzestrzeganie tych zasad pociąga ze sobą następujące zagrożenia:

▪ Zagrożenie dla ludzi na skutek działania czynników elektrycznych, mechanicznych i
bakteriologicznych, jak i w wyniku oddziaływania pól elektromagnetycznych

▪ Zagrożenie dla środowiska na skutek wycieku substancji niebezpiecznych
▪ Szkody materialne
▪ Awaria ważnych funkcji produktu

Niestosowanie się do zasad skutkuje utratą praw do odszkodowania.

Dodatkowo należy przestrzegać wskazówek i informacji dotyczących bezpieczeń-
stwa przedstawionych w kolejnych rozdziałach!

2.1 Oznaczenie zaleceń dotyczących
bezpieczeństwa
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W niniejszej instrukcji montażu i obsługi stosowane są wskazówki i informacje dotyczą-
ce bezpieczeństwa, mające na celu ochronę przed uszkodzeniami ciała i stratami mate-
rialnymi. Są one przedstawiane w różny sposób:

▪ Zalecenia dotyczące bezpieczeństwa mające na celu ochronę przed uszkodzeniami ciała
rozpoczynają się słowem ostrzegawczym, mają przyporządkowany odpowiedni symbol
i są podkreślone na szaro.

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Rodzaj i źródło niebezpieczeństwa!
Następstwa wynikające z zagrożenia oraz wskazówki w celu ich uniknięcia.

▪ Zalecenia dot. bezpieczeństwa mające na celu ochronę przed szkodami materialnymi
rozpoczynają się słowem ostrzegawczym i przedstawiane są bez użycia symbolu.

PRZESTROGA
Rodzaj i źródło niebezpieczeństwa!
Następstwa lub informacje.

Teksty ostrzegawcze
▪ NIEBEZPIECZEŃSTWO! 

Nieprzestrzeganie prowadzi do śmierci lub poważnych obrażeń!
▪ OSTRZEŻENIE! 

Nieprzestrzeganie może prowadzić do (ciężkich) obrażeń!
▪ PRZESTROGA! 

Nieprzestrzeganie może prowadzić do powstania szkód materialnych, możliwe jest wy-
stąpienie szkody całkowitej.

▪ NOTYFIKACJA! 
Użyteczne notyfikacje dotyczące posługiwania się produktem

Wyróżnienia tekstu

‡ Warunek

1. Etap pracy/zestawienie

⇒ Zalecenie/wskazówka

▶ Wynik

Symbole

W niniejszej instrukcji stosowane są następujące symbole:

Niebezpieczeństwo związane z napięciem elektrycznym

Niebezpieczeństwo związane z infekcją bakteryjną

Niebezpieczeństwo wybuchu

Ogólny symbol ostrzegawczy

Ostrzeżenie przed ryzykiem odniesienia ran ciętych

Ostrzeżenie przed gorącymi powierzchniami

Ostrzeżenie przed wysokim ciśnieniem
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Ostrzeżenie przed wiszącym ładunkiem

Środki ochrony indywidualnej: Nosić kask ochronny

Środki ochrony indywidualnej: Nosić obuwie ochronne

Środki ochrony indywidualnej: Nosić rękawice ochronne

Środki ochrony indywidualnej: Nosić maskę

Środki ochrony indywidualnej: Nosić okulary ochronne

Praca w pojedynkę zabroniona! Obecna musi być druga osoba.

Przydatna notyfikacja

2.2 Kwalifikacje personelu
Personel musi:

▪ Być zaznajomiony z obowiązującymi lokalnie przepisami BHP.
▪ Przeczytać instrukcję montażu i obsługi i zrozumieć jej treść.

Personel musi posiadać następujące kwalifikacje:
▪ Prace elektryczne: Prace elektryczne mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwali-

fikowanych elektryków.
▪ Montaż/demontaż: Personel musi zostać przeszkolony w zakresie posługiwania się nie-

zbędnymi narzędziami oraz wymaganymi materiałami do mocowania w odniesieniu do
aktualnego rodzaju podłoża.

▪ Prace konserwacyjne: Personel musi być zapoznany z obsługą stosowanych środków
eksploatacyjnych oraz ich utylizacją. Ponadto personel musi posiadać podstawową wie-
dzę w zakresie budowy maszyn.

Definicja „wykwalifikowanego elektryka”

Wykwalifikowany Elektryk to osoba dysponująca odpowiednim wykształceniem specja-
listycznym, wiedzą i doświadczeniem, potrafiąca rozpoznawać zagrożenia związane
z energią elektryczną i ich unikać.

2.3 Prace elektryczne ▪ Prace elektryczne powinny być zawsze wykonane przez wykwalifikowanego elektryka.
▪ Przed podjęciem jakichkolwiek prac odłączyć produkt od sieci i zabezpieczyć przed po-

nownym włączeniem.
▪ Przyłącze elektryczne należy wykonać według lokalnych przepisów.
▪ Należy stosować się do wytycznych lokalnego zakładu energetycznego.
▪ Należy przeszkolić personel w zakresie wykonania przyłącza elektrycznego.
▪ Należy przeszkolić personel w zakresie możliwości odłączania produktu.
▪ Należy przestrzegać danych technicznych znajdujących się w niniejszej instrukcji mon-

tażu i obsługi oraz na tabliczce znamionowej.
▪ Produkt musi być uziemiony.
▪ Należy przestrzegać przepisów dotyczących podłączania rozdzielnic elektrycznych.
▪ W razie korzystania z elektrycznego sterowania rozruchem (np. do układu łagodnego

rozruchu lub falownika) należy przestrzegać zaleceń dotyczących kompatybilności
elektromagnetycznej. Jeśli jest to konieczne, należy uwzględnić wykorzystanie przy
przyłączeniu specjalnych środków (np. osłoniętych kabli, filtrów itd.).

▪ Uszkodzone kable zasilające należy natychmiast wymienić. W tym celu należy skontak-
tować się z serwisem technicznym.
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2.4 Urządzenia kontrolne
Następujące urządzenia kontrolne winno być zapewnione przez użytkownika:

Bezpiecznik

Rozmiar bezpiecznika i charakterystyka przełączania muszą być określone na podstawie
wartości prądu znamionowego podłączonego produktu. Należy przestrzegać miejsco-
wych przepisów.

Wyłącznik zabezpieczenia silnika

W przypadku produktów bez wtyczki wyłącznik zabezpieczenia silnika musi zostać za-
pewniony przez użytkownika! Wymogiem minimalnym jest użycie przekaźnika termicz-
nego/wyłącznika zabezpieczenia silnika z kompensacją temperatury, wyzwalaniem róż-
nicowym i blokadą zabezpieczającą przed ponownym włączeniem, zgodnie z miejsco-
wymi przepisami. W przypadku wrażliwej sieci elektrycznej zalecany jest montaż dodat-
kowych zabezpieczeń (np. przekaźników przepięciowych, przekaźników podnapięcio-
wych lub przekaźników zabezpieczających przed zanikaniem fazy itd.).

Wyłącznik różnicowoprądowy (RCD)

Należy przestrzegać przepisów miejscowego zakładu energetycznego! Zaleca się sto-
sowanie wyłącznika różnicowoprądowego.
Zaleca się użycie wyłącznika różnicowoprądowego, jeśli istnieje ryzyko kontaktu osób z
produktem i przewodzącymi cieczami.

2.5 Używanie w środowisku niebez-
piecznym dla zdrowia W przypadku używania produktu w środowisku niebezpiecznym dla zdrowia istnieje ry-

zyko infekcji bakteryjnej! Po demontażu i przed dalszym użytkowaniem należy dokład-
nie wyczyścić i zdezynfekować produkt. Użytkownik musi zadbać o zachowanie nastę-
pujących punktów:

▪ Osoby, które są odpowiedzialne za czyszczenie produktu, muszą posiadać do dyspozy-
cji i nosić następujący sprzęt ochronny:
– Zabudowane okulary ochronne
– Maska oddechowa
– Rękawice ochronne

▪ Należy przekazać wszystkim osobom informacje na temat przetłaczanego medium,
związanych z nim niebezpieczeństw i prawidłowego sposobu postępowania!

2.6 Transport ▪ Należy używać następujących środków ochrony:
– Obuwie ochronne
– Kask ochronny (podczas zastosowania dźwignic)

▪ Podczas transportu produktu trzymać zawsze uchwyt transportowy. Nigdy nie ciągnąć
za przewód zasilający!

▪ Stosować wyłącznie żurawiki określone przepisami prawnymi i dopuszczone do użytku.
▪ Wybrać odpowiedni żurawik uwzględniając aktualne warunki eksploatacji (pogoda,

punkt mocowania, ładunek, itd.).
▪ Mocować żurawik zawsze w punktach mocowania (uchwyt transportowy, ucho do pod-

noszenia).
▪ Należy zapewnić stabilność dźwignicy podczas jej zastosowania.
▪ Podczas zastosowania dźwignic należy w razie potrzeby (np. brak widoczności) zaanga-

żować drugą osobę do współpracy.
▪ Przebywanie osób pod zawieszonymi ładunkami jest zabronione. Nie należy prowadzić

ładunków nad stanowiskami pracy, na których przebywają ludzie.

2.7 Montaż/demontaż ▪ Stosować następujące wyposażenie ochronne:
– Obuwie ochronne
– Rękawice ochronne zabezpieczające przed skaleczeniami
– Kask ochronny (podczas zastosowania dźwignic)

▪ Należy przestrzegać obowiązujących w miejscu zastosowania urządzenia praw oraz
przepisów związanych z bezpieczeństwem pracy i zapobieganiem wypadkom.

▪ Odłączyć produkt od sieci i zabezpieczyć go przed ponownym włączeniem przez niepo-
wołane osoby.

▪ Wszystkie obracające się części muszą zostać zatrzymane.
▪ W zamkniętych pomieszczeniach należy zapewnić odpowiednią wentylację.
▪ Podczas prac w studzienkach oraz zamkniętych pomieszczeniach musi być obecna dru-

ga osoba do asekuracji.
▪ W przypadku ryzyka gromadzenia się duszących gazów należy podjąć odpowiednie

środki zaradcze!
▪ Dokładnie wyczyścić produkt. Produkty wykorzystywane w środowisku zagrażającym

zdrowiu należy zdezynfekować!
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▪ Należy upewnić się, iż podczas wszelkiego rodzaju prac spawalniczych lub prac z urzą-
dzeniami elektrycznymi nie istnieje ryzyko wybuchu.

2.8 Podczas pracy ▪ Należy stosować następujący sprzęt ochronny:
– Obuwie ochronne
– Środki ochrony słuchu (zgodnie z informacją w regulaminie zakładowym)

▪ Zabronione jest przebywanie w obszarze roboczym produktu. W czasie pracy w obsza-
rze roboczym nie mogą przebywać żadne osoby.

▪ Operator ma obowiązek niezwłocznie zgłaszać każdą usterkę i nieregularność swojemu
przełożonemu.

▪ W przypadku wystąpienia usterek mających wpływ na bezpieczeństwo, użytkownik jest
zobowiązany do niezwłocznego wyłączenia produktu:
– Wyłączenie urządzeń zabezpieczających i kontrolnych
– Uszkodzenie elementów korpusu
– Uszkodzenie urządzeń elektrycznych

▪ Nigdy nie należy usuwać filtra siatkowego ani dotykać króćca ssawnego. Obracające się
części mogą zmiażdżyć i odciąć części ciała.

▪ W przypadku wynurzenia się silnika w trakcie pracy korpus silnika może rozgrzać się do
temperatury znacznie przekraczającej 40 °C (104 °F).

▪ Należy otworzyć wszystkie zawory odcinające w rurociągu po stronie ssącej i tłocznej.
▪ Należy upewnić się co do minimalnego pokrycia wodą wykorzystując w tym celu zabez-

pieczenie przed suchobiegiem.
▪ W normalnych warunkach eksploatacji produkt wykazuje ciśnienie akustyczne poniżej

85 dB (A). Faktyczne ciśnienie akustyczne jest jednak zależne od wielu czynników:
– głębokości montażowej
– montażu
– mocowania wyposażenia dodatkowego i rurociągu
– punktu pracy
– głębokości zanurzenia

▪ W przypadku eksploatacji produktu poniżej obowiązujących warunków eksploatacji
użytkownik jest zobowiązany do przeprowadzenia pomiaru ciśnienia akustycznego. Od
wartości ciśnienia akustycznego wynoszącego powyżej 85 dB(A) należy stosować środ-
ki ochrony słuchu, a związane z tym zalecenie musi się znaleźć w regulaminie zakłado-
wym!

2.9 Prace konserwacyjne ▪ Stosować następujące wyposażenie ochronne:
– Zabudowane okulary ochronne
– Obuwie ochronne
– Rękawice ochronne zabezpieczające przed skaleczeniami

▪ Prace konserwacyjne należy przeprowadzać zawsze poza przestrzenią roboczą/miej-
scem ustawienia.

▪ Przeprowadzać wyłącznie prace konserwacyjne opisane w niniejszej instrukcji montażu
i obsługi.

▪ Do konserwacji i naprawy należy stosować wyłącznie oryginalne części producenta. Ko-
rzystanie z części innych niż oryginalne zwalnia producenta z jakiejkolwiek odpowie-
dzialności.

▪ Wycieki z przetłaczanego medium oraz materiałów eksploatacyjnych należy niezwłocz-
nie zebrać i usunąć zgodnie z obowiązującymi, miejscowymi zarządzeniami.

▪ Narzędzie należy przechowywać w przewidzianych do tego miejscach.
▪ Po zakończeniu prac należy ponownie podłączyć wszystkie urządzenia zabezpieczające

i kontrolne oraz sprawdzić ich działanie.

Wymiana materiałów eksploatacyjnych

W przypadku awarii w silniku może powstać ciśnienie o wartości kilku barów! Ciśnienie
to zostanie zredukowane przez otwarcie śrub zamykających. Pozostawione przez nie-
uwagę otwarte śruby zamykające mogą gwałtownie odskoczyć! W celu uniknięcia obra-
żeń należy przestrzegać następujących zaleceń:

▪ Należy zachować podaną kolejność etapów prac.
▪ Powoli wykręcać śruby zamykające, unikając ich całkowitego wykręcenia. Gdy ciśnienie

zostanie zredukowane (słyszalny świst lub syk powietrza), nie kontynuować odkręcania.
OSTRZEŻENIE! Po zredukowaniu ciśnienia możliwe jest wytryśnięcie gorącego ma-
teriału eksploatacyjnego. Możliwe są poparzenia! W celu uniknięcia obrażeń, przed
rozpoczęciem wszelkich prac poczekać na ostygnięcie silnika do temperatury oto-
czenia!

▪ Po zredukowaniu ciśnienia wykręcić całkowicie śruby zamykające.

2.10 Materiały eksploatacyjne
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Silnik w uszczelnieniu komory wypełniony jest olejem wazelinowym. Materiał eksplo-
atacyjny należy wymieniać podczas regularnych prac konserwacyjnych i utylizować
zgodnie z miejscowymi zarządzeniami.

2.11 Obowiązki użytkownika ▪ Zapewnienie personelowi dostępu do instrukcji montażu i obsługi w jego języku.
▪ Upewnienie się co do kwestii wykształcenia personelu w kontekście wykonywanych

prac.
▪ Udostępnienie personelowi odpowiedniego sprzętu ochronnego i zapewnienie jego no-

szenia.
▪ Utrzymywanie znaków bezpieczeństwa oraz tabliczek informacyjnych znajdujących się

na produkcie zawsze w czytelnym stanie.
▪ Zapoznanie personelu z funkcją urządzenia.
▪ Wyeliminowanie zagrożenia związanego z prądem elektrycznym.
▪ Wyposażenie przez użytkownika niebezpiecznych elementów wewnątrz urządzenia w

zabezpieczenie przed dotknięciem.
▪ Oznaczenie i zabezpieczenie obszaru roboczego.
▪ Ustalenie organizacji pracy personelu w celu jej bezpiecznego przebiegu.

Praca z produktem jest zabroniona dla dzieci i osób poniżej 16 roku życia lub dla osób o
ograniczonych zdolnościach fizycznych, sensorycznych lub psychicznych! Osoby poni-
żej 18 roku życia muszą być nadzorowane przez specjalistę!

3 Zastosowanie/użycie

3.1 Zakres zastosowania
Pompy zatapialne nadają się do tłoczenia:

▪ wody zanieczyszczonej
▪ mediów o dużej zawartości materiałów ściernych, maks. wielkość ziarna 10 mm (np.

piasku lub żwiru).
▪ mediów o słabym kwaśnym lub alkalicznym charakterze (odczyn pH 4 − 8).

3.2 Użytkowanie niezgodne z prze-
znaczeniem

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Wybuch w wyniku pompowania wybuchowych mediów!
Tłoczenie łatwopalnych i wybuchowych mediów (benzyna, nafta świetlna, itd.) w
czystej postaci jest surowo zabronione. Ryzyko śmiertelnego porażenia na skutek
wybuchu! Pompy nie są przeznaczone do tłoczenia tego rodzaju substancji.

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo w wyniku tłoczenia mediów niebezpiecznych dla
zdrowia!
W przypadku użycia pompy w środowisku zagrażającym zdrowiu, po demontażu,
przed rozpoczęciem wszystkich dalszych prac należy poddać ją dekontaminacji! Ist-
nieje ryzyko śmiertelnego porażenia! Należy przestrzegać informacji znajdujących się
w regulaminie zakładowym! Użytkownik musi upewnić się, iż personel otrzymał i za-
poznał się z regulaminem zakładowym!

Pomp zatapialnych nie wolno stosować do tłoczenia:
▪ wody użytkowej
▪ ścieków z fekaliami i bez fekaliów
▪ kwasów i zasad
▪ przetłaczanych mediów zawierających twarde składniki (np. kamienie, drewno, metal,

piasek itd.)
▪ przetłaczanych mediów z dużą zawartością substancji suchej
▪ przetłaczanych mediów, zawierające składniki rozpuszczające gumę

Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem to także przestrzeganie zaleceń niniejszej in-
strukcji. Każdy inny rodzaj użytkowania uznawany jest za niezgodny z przeznaczeniem.

4 Opis produktu

4.1 Konstrukcja
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Pompa zatapialna do wody zanieczyszczonej jako zatapialne urządzenie blokowe do
pracy ciągłej w ustawieniu mokrym.

1

2

3

4

5

6

Fig. 1: Przegląd Padus PRO

1 Przyłącze ciśnieniowe
2 Płaszcz chłodzący
3 Filtr siatkowy
4 Korpus hydrauliczny
5 Uchwyt/punkt mocowania
6 Kabel zasilający

4.1.1 Układ hydrauliczny
Hydraulika żyroskopu z wirnikiem wielokanałowym i przyłączem gwintowanym piono-
wo po stronie tłocznej. Jeżeli to konieczne, możliwa jest pozioma zabudowa przyłącza
tłocznego. Na przyłączu tłocznym zainstalowano złącze typu Storz.
Hydraulika nie jest samozasysająca, co oznacza, że dopływ przetłaczanego medium
musi odbywać się samoczynnie lub pod ciśnieniem wstępnym.

4.1.2 Silnik
Napęd stanowią silniki chłodzone powierzchniowo IE3 w wersji na prąd zmienny lub
trójfazowy. W przypadku silników prądu zmiennego 1-fazowego kondensator roboczy
jest wbudowany w silniku. Chłodzenie odbywa się metodą chłodzenia płaszczowego.
Ciepło odpadowe oddawane jest poprzez korpus silnika bezpośrednio do przetłaczane-
go medium. Silnik można stosować do pracy ciągłej w zanurzeniu i wynurzeniu. Kabel
zasilający jest dostępny w następujących wersjach:

▪ Wolna końcówka kabla
▪ Z wtyczką i z zamontowanym wyłącznikiem pływakowym

4.1.3 Uszczelnienie
Uszczelnienie po stronie przetłaczanego medium i po stronie komory silnika zapewniają
dwa uszczelnienia mechaniczne. Uszczelnienie komory między uszczelnieniami mecha-
nicznymi jest wypełnione medycznym olejem wazelinowym.

4.1.4 Materiał ▪ Korpus pompy: EN-AC-AlSi10Mg + NBR-70
▪ Wirnik: 1.4470
▪ Filtr siatkowy: 1.4301
▪ Płaszcz chłodzący: 1.4301
▪ Korpus silnika: EN-AC-AlSi10Mg
▪ Wał: 1.4404
▪ Uszczelnienie po stronie silnika: SiC/SiC
▪ Uszczelnienie po stronie medium: SiC/SiC
▪ Uszczelnienie statyczne: NBR

4.1.5 Zamontowane wyposażenie do-
datkowe W wersji „A” pompa wyposażona jest w wyłącznik pływakowy oraz wtyczkę. Za pomocą

wyłącznika pływakowego możliwe jest automatyczne włączanie i wyłączanie pompy w
zależności od poziomu napełnienia. Wtyczka ta jest przeznaczona do stosowania z do-
stępnymi w handlu gniazdami schuko lub gniazdami typu CEE i nie jest odporna na za-
lanie.

4.2 Urządzenia kontrolne
Termiczna kontrola silnika chroni uzwojenie silnika przed przegrzaniem. Standardowo
zamontowany jest ogranicznik temperatury z czujnikiem bimetalowym. Monitorowanie
silnika wykonane jest w sposób następujący:

▪ Wersja z wolną końcówką kabla: Termiczna kontrola silnika jest wyposażona w przełą-
czanie samoczynne. Oznacza to, że w przypadku przegrzania silnik zostaje wyłączony,
natomiast po ochłodzeniu – automatycznie włączony.

▪ Wersja „A”: Termiczna kontrola silnika jest podłączona do wtyczki w przekaźniku
ochrony silnika.
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4.3 Rodzaje pracy

Rodzaj pracy S1: Praca ciągła

Pompa może pracować stale z mocą znamionową, bez przekraczania dopuszczalnej
temperatury.

Rodzaj pracy „Podsysający tryb pracy”

Podsysający tryb pracy umożliwia tłoczenie bardzo małych ilości przetłaczanego me-
dium. PRZESTROGA! Praca na sucho jest niedozwolona! Nieprzestrzeganie tych zale-
ceń może spowodować całkowite zniszczenie urządzenia!

4.4 Praca z przetwornicą częstotliwo-
ści Praca przy przetwornicy częstotliwości jest niedozwolona.

4.5 Praca w atmosferze wybuchowej
Praca w atmosferze wybuchowej jest niedozwolona.

4.6 Dane techniczne
Informacje ogólne

Data produkcji [MFY] Patrz tabliczka znamionowa

Przyłącze sieciowe [U/f] Patrz tabliczka znamionowa

Pobór mocy [P1] Patrz tabliczka znamionowa

Moc znamionowa [P2] Patrz tabliczka znamionowa

Maks. wysokość podnoszenia [H] Patrz tabliczka znamionowa

Maks. przepływ [Q] Patrz tabliczka znamionowa

Sposób załączania [AT] Patrz tabliczka znamionowa

Przyłącze tłoczne R2½", Storz B

Temperatura przetłaczanej cieczy [t] 3…40 °C

Stopień ochrony IP68

Klasa izolacji [Cl.] H

Prędkość obrotowa [n] Patrz tabliczka znamionowa

Maks. częstotliwość załączania 20/h

Maks. głębokość zanurzenia [8] Patrz tabliczka znamionowa

Długość przewodu (wersja standardowa) 23 m

Poziom ciśnienia akustycznego 70 dB (A)

Ochrona przeciwwybuchowa -

Tryby pracy

Zanurzony [OTs] S1

Wynurzony [OTe] S1

Dane dotyczące daty produkcji

Podano datę produkcji według ISO 8601: JJJJWww
▪ JJJJ = rok
▪ W = skrót oznaczający tydzień
▪ ww = wskazanie tygodnia kalendarzowego

4.7 Oznaczenie typu
Przykład: Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

PRO Typoszereg

M Kształt wirnika = półotwarty wirnik wielokanałowy

08 Wielkość

L
Wersja układu hydraulicznego:
- brak = wersja standardowa
- L = wersja niskociśnieniowa

T Wersja przyłącza sieciowego: M = 1~, T = 3~

039 /10 = moc znamionowa silnika P2 w kW

5 Częstotliwość przyłącza sieciowego: 5 = 50 Hz, 6 = 60 Hz
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Przykład: Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

40 Klucz do napięcia znamionowego

A

Elektryczne wyposażenie dodatkowe:
brak = z wolną końcówką kabla
A = z wyłącznikiem pływakowym i wtyczką
P = z wtyczką

4.8 Zakres dostawy ▪ Pompa z kablem o długości 23 m (75 ft)
▪ Złącze typu Storz
▪ Kabel zasilający z

– wolną końcówką kabla
– Z wyłącznikiem pływakowym i wtyczką

▪ Instrukcja montażu i obsługi

5 Transport i magazynowanie

5.1 Dostawa
Po otrzymaniu przesyłki należy niezwłocznie sprawdzić jej stan (uszkodzenia, komplet-
ność). Ewentualne wady należy zaznaczyć w dokumentach przewozowych! Ponadto,
jeszcze w dniu otrzymania przesyłki, należy poinformować o jej wadach przedsiębior-
stwo transportowe lub producenta. Roszczenia zgłoszone po tym terminie nie będą
uznawane.

5.2 Transport

OSTRZEŻENIE
Przebywanie osób pod zawieszonymi ładunkami!
Żadne osoby nie mogą przebywać pod wiszącymi ładunkami! Istnieje niebezpieczeń-
stwo (ciężkich) obrażeń na skutek spadających elementów. Nie można przenosić ła-
dunku nad stanowiskami pracy, na których przebywają ludzie!

OSTRZEŻENIE
Obrażenia głowy i nóg wynikające z braku sprzętu ochronnego!
Podczas pracy istnieje niebezpieczeństwo doznania (ciężkich) obrażeń. Stosować
następujące wyposażenie ochronne:

• Obuwie ochronne

• W przypadku stosowania dźwignic należy dodatkowo nosić kask ochronny!

NOTYFIKACJA
Używać wyłącznie dźwignic, których stan techniczny nie budzi zastrze-
żeń!
Do podnoszenia i opuszczania pompy należy stosować dźwignice, których stan
techniczny nie budzi zastrzeżeń. Należy upewnić się, że podczas podnoszenia i
opuszczania pompa nie zakleszczy się. Nie wolno przekraczać maks. dopuszczalne-
go udźwigu dźwignicy! Należy sprawdzać dźwignice przed użyciem w celu potwier-
dzenia ich prawidłowej funkcji!

PRZESTROGA
Wilgotne opakowanie może się rozerwać!
Produkt pozbawiony ochrony może spaść na ziemię i ulec zniszczeniu. Zawilgocone
opakowania należy ostrożnie podnosić i natychmiast wymienić!

Aby uniknąć uszkodzenia pompy podczas transportu należy wybrać opakowanie ze-
wnętrzne odpowiedniego rodzaju, które zostanie otwarte dopiero na miejscu użytko-
wania. W przypadku wysyłki pompa musi być zapakowana w odporne na rozerwanie i
odpowiednio duże opakowania z tworzywa sztucznego, tak aby nic nie mogło wyciec.
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Należy przestrzegać przy tym następujących zaleceń:

Fig. 2: Punkt mocowania

▪ Należy przestrzegać obowiązujących w określonym kraju przepisów dotyczących bez-
pieczeństwa.

▪ Stosować wyłącznie żurawiki określone przepisami prawnymi i dopuszczone do użytku.
▪ Wybrać odpowiedni żurawik uwzględniając aktualne warunki eksploatacji (pogoda,

punkt mocowania, ładunek, itd.).
▪ Zaczepiać żurawik wyłącznie do punktu mocowania. Mocowanie należy wykonać za po-

mocą szekli.
▪ Należy zastosować dźwignicę o wystarczającym udźwigu.
▪ Należy zapewnić stabilność dźwignicy podczas jej zastosowania.
▪ Podczas zastosowania dźwignic należy w razie potrzeby (np. brak widoczności) zaanga-

żować drugą osobę do współpracy.

5.3 Magazynowanie

OSTRZEŻENIE
Ostre krawędzie na wirniku i króćcu ssawnym!
Na wirniku i króćcu ssawnym mogą tworzyć się ostre krawędzie. Istnieje niebezpie-
czeństwo obcięcia części ciała! Należy nosić rękawice ochronne zabezpieczające
przed przecięciem.

PRZESTROGA
Szkody całkowite wynikające z wnikania wilgoci
Wniknięcie wilgoci do przewodu zasilającego powoduje uszkodzenie przewodu oraz
pompy! Nigdy nie należy zanurzać końcówki przewodu zasilającego w cieczy, zaś
podczas magazynowania należy go szczelnie zabezpieczyć.

Nowo dostarczone pompy można magazynować przez okres jednego roku. W przypad-
ku magazynowania przez okres powyżej jednego roku należy skontaktować się z serwi-
sem technicznym.

W przypadku magazynowania należy przestrzegać następujących zaleceń:
▪ Pompę stojącą (pionowo) ustawić bezpiecznie na twardym podłożu i zabezpieczyć

przed przewróceniem się i zsunięciem!
▪ Maksymalna temperatura składowania wynosi od -15 °C do +60 °C (5 do 140 °F) przy

maksymalnej wilgotności powietrza wynoszącej 90 % bez skraplania. Zalecane jest ma-
gazynowanie w miejscu, które jest chronione przed mrozem, w temperaturze wynoszą-
cej od 5 °C do 25 °C (41 do 77 °F) przy względnej wilgotności powietrza wynoszącej od
40 do 50 %.

▪ Nie wolno magazynować pompy w pomieszczeniach, w których przeprowadzane są
prace spawalnicze. Powstałe gazy lub promieniowanie mogą uszkadzać elementy ela-
stomerowe oraz powłoki.

▪ Solidnie zamknąć przyłącze ssące i tłoczne.
▪ Przewody zasilające należy zabezpieczyć przed złamaniem oraz innymi uszkodzeniami.
▪ Należy chronić pompę przed bezpośrednim promieniowaniem słonecznym oraz wysoką

temperaturą. Ekstremalnie wysoka temperatura może prowadzić do uszkodzenia wirni-
ka oraz powłoki!

▪ Wirniki należy obracać o 180° w regularnych odstępach czasu (co 3 – 6 miesięcy). Za-
pobiega to blokadzie łożysk i powoduje odświeżenie warstwy smaru na uszczelnieniu
mechanicznym. OSTRZEŻENIE! Istnieje niebezpieczeństwo zranienia o ostre krawę-
dzie na wirniku i króćcu ssawnym!

▪ Elementy z elastomeru i powłoki ulegają naturalnemu procesowi kruszenia. W przypad-
ku magazynowania przekraczającego okres sześciu miesięcy należy skontaktować się
z serwisem technicznym.

Po magazynowaniu należy wyczyścić pompę z kurzu i oleju oraz skontrolować powłoki
pod kątem uszkodzeń. Uszkodzone powłoki należy naprawić przed dalszym użytkowa-
niem.
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6 Instalacja i podłączenie elek-
tryczne

6.1 Kwalifikacje personelu ▪ Prace elektryczne: Prace elektryczne mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwali-
fikowanych elektryków.

▪ Montaż/demontaż: Personel musi zostać przeszkolony w zakresie posługiwania się nie-
zbędnymi narzędziami oraz wymaganymi materiałami do mocowania w odniesieniu do
aktualnego rodzaju podłoża.

6.2 Rodzaje montażu ▪ Pionowe przenośne ustawienie mokre

Następujące rodzaje montażu nie są dozwolone:
▪ Pionowe stacjonarne ustawienie mokre ze stopą sprzęgającą
▪ Pionowe stacjonarne ustawienie na sucho
▪ Montaż poziomy

6.3 Obowiązki użytkownika ▪ Należy przestrzegać miejscowych przepisów BHP i przepisów bezpieczeństwa stowa-
rzyszeń zawodowych.

▪ Należy przestrzegać również wszystkich przepisów dotyczących pracy z ciężkimi ła-
dunkami oraz pod wiszącymi ładunkami.

▪ Należy udostępnić personelowi odpowiedni sprzęt ochronny i upewnić się, że jest no-
szony.

▪ W celu utylizacji wody brudnej i ścieków (bez fekaliów) należy przestrzegać lokalnych
przepisów dotyczących stanu techniki.

▪ Unikać skoków ciśnienia!
▪ Należy skontrolować kompletność i poprawność dokumentów projektowych (schematy

montażu, warunki w przestrzeni roboczej, dostępne dopływy).

6.4 Montaż

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Ryzyko śmiertelnego porażenia związane z niebezpieczną pracą w poje-
dynkę!
Do prac niebezpiecznych należą prace wykonywane w studzienkach oraz wąskich
pomieszczeniach, a także prace związane z ryzykiem upadku z wysokości. Tego ro-
dzaju prace nie mogą być wykonywane w pojedynkę! Wymagana jest obecność dru-
giej osoby do asekuracji osoby wykonującej prace.

OSTRZEŻENIE
Obrażenia rąk i nóg wynikające z braku sprzętu ochronnego!
Podczas pracy istnieje niebezpieczeństwo doznania (ciężkich) obrażeń. Stosować
następujące wyposażenie ochronne:

• Rękawice ochronne zabezpieczające przed skaleczeniami

• Obuwie ochronne

• W przypadku stosowania dźwignic należy dodatkowo nosić kask ochronny!

NOTYFIKACJA
Używać wyłącznie dźwignic, których stan techniczny nie budzi zastrze-
żeń!
Do podnoszenia i opuszczania pompy należy stosować dźwignice, których stan
techniczny nie budzi zastrzeżeń. Należy upewnić się, że podczas podnoszenia i
opuszczania pompa nie zakleszczy się. Nie wolno przekraczać maks. dopuszczalne-
go udźwigu dźwignicy! Należy sprawdzać dźwignice przed użyciem w celu potwier-
dzenia ich prawidłowej funkcji!

▪ Przestrzeń robocza/miejsce montażu muszą być przygotowane w następujący sposób:
– czyste, oczyszczone z większych substancji stałych
– suche
– w temperaturze powyżej zera
– poddane dekontaminacji
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▪ W przypadku ryzyka gromadzenia się duszących gazów należy podjąć odpowiednie
środki zaradcze!

▪ Do podnoszenia, opuszczania oraz transportu pompy należy używać uchwytu transpor-
towego. Nigdy nie przenosić ani nie ciągnąć pompy, trzymając za kabel zasilający!

▪ Musi być możliwość bezpiecznego montażu dźwignicy. Zarówno miejsce składowania,
jak i przestrzeń robocza/miejsce montażu muszą być dostępne dla dźwignicy. W miej-
scu odstawienia należy zapewnić twarde podłoże.

▪ Zawiesia muszą być zamocowane do uchwytu transportowego za pomocą szekli. Sto-
sować można tylko żurawiki, które zostały urzędowo dopuszczone.

▪ Ułożone kable zasilające powinny zapewniać bezpieczną pracę. Należy sprawdzić, czy
przekrój przewodu oraz jego długość są wystarczające do wybranego rodzaju ułożenia.

▪ Przy zastosowaniu urządzeń sterujących uwzględnić odpowiednią klasę IP. Urządzenie
sterujące należy zamontować w sposób zabezpieczony przed zalaniem oraz poza stre-
fami Ex!

6.4.1 Prace konserwacyjne
W przypadku magazynowania dłuższego niż 6 miesięcy przed montażem należy obrócić
wirnik.

6.4.1.1 Obrót wirnikiem

OSTRZEŻENIE
Ostre krawędzie na wirniku i króćcu ssawnym!
Na wirniku i króćcu ssawnym mogą tworzyć się ostre krawędzie. Istnieje niebezpie-
czeństwo obcięcia części ciała! Należy nosić rękawice ochronne zabezpieczające
przed przecięciem.

‡ Pompa nie jest podłączona do sieci!

‡ Sprzęt ochronny jest założony!

1. Odłożyć pompę w pozycji pionowej na stabilnym podłożu.
OSTRZEŻENIE! Niebezpieczeństwo zmiażdżenia rąk. Upewnić się, że pompa nie
przewróci się ani nie zsunie! 
NOTYFIKACJA! Nie układać pompy poziomo, w przeciwnym razie z silnika może
wyciec olej!

2. Pompa bez  filtra siatkowego: Ostrożnie i powoli sięgnąć od dołu do korpusu hy-
draulicznego i obrócić wirnik.
Pompa z filtrem siatkowym: Przeprowadzić odpowiednie narzędzie przez filtr siat-
kowy i obrócić wirnik.

6.4.2 Ustawienie mokre przenośne

OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo poparzenia na gorących powierzchniach!
Korpus silnika może nagrzewać się w czasie pracy. Możliwe są poparzenia. Po wyłą-
czeniu pompy odczekać aż do jej schłodzenia do temperatury otoczenia!

OSTRZEŻENIE
Zerwanie węża ciśnieniowego!
Zerwanie lub odbicie węża ciśnieniowego może spowodować (poważne) obrażenia.
Wąż ciśnieniowy musi być solidnie zamontowany do odpływu! Należy zapobiec zała-
maniu węża ciśnieniowego.

W przypadku ustawienia przenośnego pompa musi być wyposażona w kosz ssawny.
Kosz ssawny odfiltrowuje grubsze zanieczyszczenia z medium przetłaczanego i umożli-
wia stabilne ustawienie na stałym podłożu. Dzięki temu możliwe jest dowolne pozycjo-
nowanie w przestrzeni roboczej/miejscu montażu. Aby zapobiec zapadaniu się pompy
na miękkim podłożu, należy zastosować twardą podkładkę. Po stronie tłocznej należy
przyłączyć wąż ciśnieniowy lub rurociąg.
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Etapy pracy
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Fig. 3: Ustawienie mokre, przenośne

1 Wąż ciśnieniowy
2 Złącze typu Storz (wąż ciśnieniowy)
3 Złącze typu Storz (przyłącze tłoczne)
4 Filtr siatkowy
5 Pompa
6 Uchwyt transportowy: Punkt mocowania dźwignicy
7 Kabel zasilający

‡ Przygotowane zostało przyłącze tłoczne: Zamontowane przyłącze węża lub złącze
typu Storz.

1. Zamocować dźwignicę za pomocą szekli w punkcie mocowania pompy.

2. Podnieść pompę i umieścić ją w miejscu montażu.

3. Odstawić pompę na twarde podłoże. PRZESTROGA! Unikać zapadania się pompy!

4. Rozłożyć wąż ciśnieniowy i zamocować w odpowiednim miejscu (np. przy odpły-
wie). NIEBEZPIECZEŃSTWO! Zerwanie lub odbicie węża ciśnieniowego może
spowodować (poważne) obrażenia! Wąż ciśnieniowy musi być solidnie zamon-
towany do odpływu.

5. Prawidłowo ułożyć kabel zasilający. PRZESTROGA! Nie uszkodzić kabla zasilają-
cego!

▶ Pompa jest zamontowana, wykwalifikowany elektryk może wykonać przyłączenie
elektryczne.

6.4.3 Sterowanie poziomem
Za pomocą sterowania poziomem można ustalić aktualne poziomy napełnienia. W za-
leżności od poziomu napełnienia pompa będzie automatycznie włączana lub wyłączana.
Poziomy napełnienia mogą być rejestrowane za pomocą czujników różnego rodzaju
(wyłączników pływakowych, poprzez pomiary ciśnieniowe i ultradźwiękowe lub za po-
mocą elektrod). Podczas stosowania sterowania poziomem należy przestrzegać nastę-
pujących zaleceń:

▪ Czy wyłączniki pływakowe mogą się swobodnie poruszać?
▪ Nie można przekraczać minimalnego dopuszczalnego poziomu wody!
▪ Częstotliwość załączania nie może być wyższa od wartości maksymalnej!
▪ W przypadku dużych wahań poziomu napełnienia sterowanie poziomem zaleca się

przeprowadzać przy użyciu dwóch punktów pomiaru. Umożliwia to uzyskanie więk-
szych różnic pomiędzy wartościami przełączania.

Stosowanie wbudowanego wyłącznika pływakowego

Wersja „A” wyposażona jest w wyłącznik pływakowy. Pompa będzie włączana lub wyłą-
czana w zależności od poziomu napełnienia. Poziom włączania określony jest przez dłu-
gość kabla wyłącznika pływakowego.

Stosowanie ustawionego przez użytkownika sterowania poziomem

W przypadku ustawionego przez użytkownika sterowania poziomem dane dotyczące
montażu należy uzyskać na podstawie dostarczonej przez producenta instrukcji monta-
żu i obsługi.

6.5 Podłączenie elektryczne

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Zagrożenie życia związane z prądem elektrycznym!
Niewłaściwe zachowanie podczas przeprowadzania prac elektrycznych prowadzi do
śmierci z powodu porażenia prądem elektrycznym! Prace elektryczne przeprowadzać
może wyłącznie wykwalifikowany elektryk z uwzględnieniem miejscowych przepi-
sów.

▪ Przyłącze sieciowe musi być zgodne z danymi na tabliczce znamionowej.
▪ Po stronie sieci zasilanie silników trójfazowych w polu wirującym prawokierunkowym.
▪ Kable zasilające muszą być ułożone zgodnie z miejscowymi przepisami oraz podłączane

zgodnie z układem żył.
▪ Wyłączyć urządzenia kontrolne i sprawdzić poprawność ich działania.
▪ Wykonać uziemienie zgodnie z miejscowymi przepisami.
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6.5.1 Bezpiecznik sieciowy

Bezpiecznik

Rozmiar bezpiecznika i charakterystyka przełączania muszą być określone na podstawie
wartości prądu znamionowego podłączonego produktu. Należy przestrzegać miejsco-
wych przepisów.

Wyłącznik zabezpieczenia silnika

W przypadku produktów bez wtyczki wyłącznik zabezpieczenia silnika musi zostać za-
pewniony przez użytkownika! Wymogiem minimalnym jest użycie przekaźnika termicz-
nego/wyłącznika zabezpieczenia silnika z kompensacją temperatury, wyzwalaniem róż-
nicowym i blokadą zabezpieczającą przed ponownym włączeniem, zgodnie z miejsco-
wymi przepisami. W przypadku wrażliwej sieci elektrycznej zalecany jest montaż dodat-
kowych zabezpieczeń (np. przekaźników przepięciowych, przekaźników podnapięcio-
wych lub przekaźników zabezpieczających przed zanikaniem fazy itd.).

Wyłącznik różnicowoprądowy (RCD)

Należy przestrzegać przepisów miejscowego zakładu energetycznego! Zaleca się sto-
sowanie wyłącznika różnicowoprądowego.
Zaleca się użycie wyłącznika różnicowoprądowego, jeśli istnieje ryzyko kontaktu osób z
produktem i przewodzącymi cieczami.

6.5.2 Prace konserwacyjne
Przed montażem sprawdzić rezystancję izolacji uzwojenia silnika. Jeśli zmierzone war-
tości różnią się od wartości zadanych, mogło dojść do przedostania się wilgoci do silnika
lub kabla zasilającego. W przypadku wystąpienia błędu należy skontaktować się z ob-
sługą Klienta.

6.5.2.1 Kontrola rezystancji izolacji
uzwojenia silnika Zmierzyć rezystancję izolacji za pomocą próbnika izolacji (stałe napięcie pomiarowe =

1000 V). Należy przestrzegać następujących wartości:
▪ Przy pierwszym uruchomieniu: rezystancja izolacji nie może być niższa niż 20 MΩ
▪ Przy kolejnych pomiarach: wartość musi być wyższa niż 2 MΩ

NOTYFIKACJA! W silnikach z wbudowanym kondensatorem przed wykonaniem kon-
troli należy zewrzeć uzwojenia!

6.5.3 Podłączenie silnika trójfazowego
NOTYFIKACJA! Aby zapewnić prawidłowy kierunek obrotów musi być dostępne pole
wirujące w prawo.

NOTYFIKACJA! Poszczególne żyły są oznaczone zgodnie ze schematem połączeń.
Nie wolno odcinać żył! Nie istnieje dodatkowe przyporządkowanie między oznacze-
niem żyły a schematem połączeń.

Wersja standardowa bez wtyczki i pływaka

bnbk

M 3~

gn
-y

e

WV

gy

UPE

Fig. 4: Schemat połączeń silnik trójfazowy bez
wtyczki i pływaka

Kolor żyły Oznaczenie Zacisk
Szary (gy) U L1
Czarny (bk) V L2
Brązowy (bn) W L3
Zielony/żółty (gn-ye) Uziemienie PE

Kabel zasilający jest dostarczany z przewodami z wolnymi końcówkami kabla. Podłą-
czenie do sieci elektrycznej następuje przez podłączenie kabli zasilających w urządzeniu
sterującym. Podłączenie elektryczne musi być zawsze przeprowadzone przez wy-
kwalifikowanego elektryka!
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Wersja „A” z wtyczką i pływakiem
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Fig. 5: Schemat połączeń silnik trójfazowy z
wtyczką i pływakiem

Żyła Oznaczenie Zacisk
1 U L1
2 V L2
3 W L3
4, 5 T1, T2 Kontrola uzwojenia silnika
6 S1 Wyłącznik pływakowy
Zielony/żółty (gn-ye) PE Uziemienie

Kabel zasilający wyposażony jest we wtyczkę wg standardu CEE z funkcją zamiany faz.
Podłączenie do sieci elektrycznej odbywa się poprzez podłączenie wtyczki do gniazdka.
Wtyczka nie jest zabezpieczona przed zalaniem. Zainstalować gniazdo w sposób za-
bezpieczający je przed zalaniem! Uwzględnić należy informacje dotyczące stopnia
ochrony (IP) wtyczki.

NIEBEZPIECZEŃSTWO! Jeśli pompa ma zostać podłączona bezpośrednio do urządze-
nia sterującego, podłączenie elektryczne należy powierzyć elektrykowi!

6.5.4 Ustawienie zabezpieczenia silnika
Zabezpieczenie silnika musi być ustawione z uwzględnieniem wybranego rodzaju załą-
czania.

6.5.4.1 Włączanie bezpośrednie
Przy pełnym obciążeniu wyłącznik zabezpieczenia silnika ustawiany jest na wartość
prądu znamionowego podanego na tabliczce znamionowej. Przy eksploatacji w trybie
obciążenia częściowego zaleca się ustawienie wyłącznika zabezpieczenia silnika na
wartość o 5 % wyższą od prądu zmierzonego w punkcie pracy.

6.5.4.2 Łagodny rozruch
Przy pełnym obciążeniu wyłącznik zabezpieczenia silnika ustawiany jest na wartość
prądu znamionowego podanego na tabliczce znamionowej. Przy eksploatacji w trybie
obciążenia częściowego zaleca się ustawienie wyłącznika zabezpieczenia silnika na
wartość o 5 % wyższą od prądu zmierzonego w punkcie pracy. Ponadto należy prze-
strzegać następujących zaleceń:

▪ Pobór prądu musi być zawsze mniejszy od wartości prądu znamionowego.
▪ Napływ oraz odpływ musi się zakończyć w przeciągu 30 sekund.
▪ W celu uniknięcia strat mocy należy zmostkować rozrusznik elektroniczny (łagodny

rozruch) po osiągnięciu normalnego trybu pracy.

6.5.5 Praca z przetwornicą częstotliwo-
ści Praca przy przetwornicy częstotliwości jest niedozwolona.

7 Uruchomienie

OSTRZEŻENIE
Obrażenia nóg wynikające z braku sprzętu ochronnego!
Podczas pracy istnieje niebezpieczeństwo doznania (ciężkich) obrażeń. Nosić obuwie
ochronne!

7.1 Kwalifikacje personelu ▪ Prace elektryczne: Prace elektryczne mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwali-
fikowanych elektryków.

▪ Obsługa/sterowanie: Obsługa musi być przeszkolona w zakresie sposobu działania całej
instalacji.

7.2 Obowiązki użytkownika ▪ Udostępnienie instrukcji montażu i obsługi przy pompie lub w innym przewidzianym do
tego celu miejscu.

▪ Przygotowanie instrukcji montażu i obsługi w języku personelu obsługującego.
▪ Upewnienie się, że cały personel obsługujący urządzenie zapoznał się z instrukcją mon-

tażu i obsługi oraz, że jest ona dla niego zrozumiała.
▪ Wszystkie urządzenia zabezpieczające oraz wyłączniki awaryjne urządzenia są aktywne

i zostały sprawdzone pod kątem prawidłowego działania.
▪ Pompa jest przeznaczona do stosowania w podanych warunkach eksploatacyjnych
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7.3 Kontrola kierunku obrotów (tylko
w silnikach trójfazowych) Prawidłowy kierunek obrotów pompy jest ustawiony i sprawdzony fabrycznie przy polu

wirującym w prawą stronę. Przyłącze zostało wykonane zgodnie z zaleceniami przed-
stawionymi w rozdziale „Podłączenie elektryczne”.

Kontrola kierunku obrotów

Kierunek obrotów na przyłączu sieciowym musi zostać sprawdzony przez wykwalifiko-
wanego elektryka za pomocą urządzenia do kontroli pola wirującego. Aby zapewnić
prawidłowy kierunek obrotów na przyłączu sieciowym musi być dostępne pole wirujące
w prawo. Pompa nie jest przystosowana do pracy z polem wirującym w lewo! PRZE-
STROGA! Podczas kontroli kierunku obrotów za pomocą próbnego uruchomienia na-
leży zachować faktyczne warunki otoczenia i eksploatacji!

Nieprawidłowy kierunek obrotów

W przypadku nieprawidłowego kierunku obrotów zamienić dwie fazy na przyłączu sie-
ciowym.

Pompy z wtyczką wg standardu CEE z funkcją zamiany faz i przełącznikiem zmiany
kolejności faz

AUTO

RESET

180°

ON

OFF

1 2

Fig. 6: Przełącznik zmiany kolejności faz

1. Podłączyć wtyczkę wg standardu CEE z funkcją zamiany faz do gniazda.

2. Sprawdzić lampkę kontrolną.

⇒ Lampka kontrolna wyłączona: Kierunek obrotów ok.

⇒ Lampka kontrolna włączona: Nieprawidłowy kierunek obrotów.

3. Skorygować kierunek obrotów.

⇒ Należy przy użyciu odpowiedniego śrubokręta wcisnąć przełącznik zmiany ko-
lejności faz we wtyczce i obrócić o 180°.

▶ Kierunek obrotów jest ustawiony prawidłowo.

7.4 Praca w atmosferze wybuchowej
Praca w atmosferze wybuchowej jest niedozwolona.

7.5 Przed włączeniem
Przed włączeniem należy sprawdzić następujące elementy:

▪ Kontrola instalacji pod kątem prawidłowego wykonania, zgodnego z miejscowymi prze-
pisami:
– Czy pompa jest uziemiona?
– Czy sprawdzone zostało ułożenie przewodu zasilającego?
– Czy podłączenie elektryczne zostało wykonane prawidłowo?
– Czy mechaniczne elementy zostały prawidłowo zamocowane?

▪ Kontrola sterowania poziomem:
– Czy wyłączniki pływakowe mogą się swobodnie poruszać?
– Czy sprawdzone zostały poziomy przełączania (pompa włączona, pompa wyłączona,

minimalny poziom wody)?
– Czy zamontowano dodatkowe zabezpieczenie przed suchobiegiem?

▪ Kontrola warunków eksploatacji:
– Czy sprawdzono temperaturę min./maks. przetłaczanego medium?
– Czy sprawdzono maks. głębokość zanurzenia?
– Czy zachowana jest maks. częstotliwość załączania?
– Czy zainstalowano miękkie podłoże, twardą podkładkę?
– Czy wszystkie zawory odcinające są otwarte?

7.6 Włączanie/wyłączanie
W czasie uruchamiania dochodzi do chwilowego przekroczenia wartości prądu znamio-
nowego. Podczas pracy nie można przekraczać wartości prądu znamionowego. PRZE-
STROGA! Jeżeli pompa nie włącza się, należy ją natychmiast wyłączyć. Przed po-
nownym włączeniem pompy należy usunąć usterkę!
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Pompy z wolnym końcem przewodu

Pompę można włączać i wyłączać za pomocą oddzielnego, dostarczonego przez użyt-
kownika stanowiska obsługi (włącznik/wyłącznik, urządzenie sterujące).

Pompa z wbudowaną wtyczką
▪ Pompa jest gotowa do pracy po włożeniu wtyczki do gniazda. Pompę można włączać i

wyłączać za pomocą przełącznika ON/OFF.

Pompa z wbudowanym wyłącznikiem pływakowym i wtyczką
▪ Pompa jest gotowa do pracy po włożeniu wtyczki do gniazda. Sterowanie pompy odby-

wa się za pomocą dwóch przełączników na wtyczce:
– HAND/AUTO: Ustawienie, czy pompa będzie włączana lub wyłączana bezpośrednio

(HAND), czy w zależności od poziomu napełnienia (AUTO).
– ON/OFF: Włączanie i wyłączanie pompy.

7.7 Podczas pracy

OSTRZEŻENIE
Ryzyko obcięcia części ciała przez obracające się elementy!
Obszar roboczy pompy jest miejscem, w którym nie wolno przebywać! Istnieje nie-
bezpieczeństwo doznania (ciężkich) obrażeń spowodowanych obracającymi się ele-
mentami! W czasie włączania oraz w czasie pracy w obszarze roboczym nie mogą
przebywać żadne osoby.

OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo poparzenia na gorących powierzchniach!
Korpus silnika może nagrzewać się w czasie pracy. Możliwe są poparzenia. Po wyłą-
czeniu pompy odczekać aż do jej schłodzenia do temperatury otoczenia!

Podczas pracy pompy należy przestrzegać obowiązujących, miejscowych przepisów do-
tyczących:

▪ zabezpieczenia miejsca pracy
▪ zapobiegania wypadkom
▪ posługiwania się maszynami elektrycznymi

Należy ściśle przestrzegać organizacji pracy ustalonej przez użytkownika. Cały personel
jest odpowiedzialny za organizację pracy i przestrzeganie przepisów!

Ze względu na konstrukcję pompy wirowe posiadają obracające się części, które są ła-
two dostępne. W trakcie eksploatacji mogą na tych częściach tworzyć się ostre krawę-
dzie. OSTRZEŻENIE! Istnieje ryzyko powstania ran ciętych oraz obcięcia części ciała!
Należy regularnie kontrolować następujące punkty:

▪ Napięcie robocze (+/-10 % napięcia znamionowego)
▪ Częstotliwość (+/-2 % częstotliwości znamionowej)
▪ Pobór energii elektrycznej między poszczególnymi fazami (maks. 5 %)
▪ Różnica napięcia między poszczególnymi fazami (maks. 1 %)
▪ Maks. częstotliwość załączania
▪ Sterowanie poziomem/zabezpieczenie przed suchobiegiem: Punkty przełączania
▪ Czy wszystkie zawory odcinające są otwarte

8 Unieruchomienie/demontaż

8.1 Kwalifikacje personelu ▪ Obsługa/sterowanie: Obsługa musi być przeszkolona w zakresie sposobu działania całej
instalacji.

▪ Prace elektryczne: Prace elektryczne mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwali-
fikowanych elektryków.

▪ Montaż/demontaż: Personel musi zostać przeszkolony w zakresie posługiwania się nie-
zbędnymi narzędziami oraz wymaganymi materiałami do mocowania w odniesieniu do
aktualnego rodzaju podłoża.

8.2 Obowiązki użytkownika ▪ Należy przestrzegać miejscowych przepisów BHP i przepisów bezpieczeństwa stowa-
rzyszeń zawodowych.

▪ Należy przestrzegać również wszystkich przepisów dotyczących pracy z ciężkimi i pod
wiszącymi ładunkami.
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▪ Udostępnienie personelowi odpowiedniego sprzętu ochronnego i zapewnienie jego no-
szenia.

▪ W zamkniętych pomieszczeniach należy zapewnić odpowiednią wentylację.
▪ W przypadku ryzyka gromadzenia się duszących gazów należy podjąć odpowiednie

środki zaradcze!

8.3 Unieruchomienie
Podczas unieruchomienia pompa zostanie wyłączona, może jednak nadal pozostać za-
montowana. Dzięki temu pompa jest cały czas gotowa do pracy.

‡ W celu ochrony pompy przed działaniem mrozu i lodu należy ją całkowicie zanurzyć
w przetłaczanym medium.

‡ Temperatura przetłaczanego medium musi zawsze zachowywać wartość powyżej
+3 °C (+37 °F).

1. Wyłączyć pompę za pomocą stanowiska obsługi.

2. Zabezpieczyć (np. zamknąć na klucz wyłącznik główny) stanowisko obsługi przed
ponownym włączeniem pompy przez osoby niepowołane.

▶ Pompa jest wyłączona i może być wymontowana.

Jeśli pompa po wyłączeniu pozostaje dalej zamontowana, konieczne jest przestrzega-
nie następujących zaleceń:

▪ Warunki dotyczące unieruchomienia muszą być zapewnione przez cały okres jego trwa-
nia. Jeśli nie jest to możliwe, należy po unieruchomieniu wymontować pompę!

▪ Przy dłuższym unieruchomieniu należy regularnie (co miesiąc lub co kwartał) przepro-
wadzać 5-minutowy test działania. PRZESTROGA! Test działania może się odbywać
tylko przy zachowaniu obowiązujących warunków roboczych. Praca na sucho jest
niedozwolona! Nieprzestrzeganie tych zaleceń może spowodować całkowite znisz-
czenie urządzenia!

8.4 Demontaż

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo w wyniku tłoczenia mediów niebezpiecznych dla
zdrowia!
W przypadku użycia pompy w środowisku zagrażającym zdrowiu, po demontażu,
przed rozpoczęciem wszystkich dalszych prac należy poddać ją dekontaminacji! Ist-
nieje ryzyko śmiertelnego porażenia! Należy przestrzegać informacji znajdujących się
w regulaminie zakładowym! Użytkownik musi upewnić się, iż personel otrzymał i za-
poznał się z regulaminem zakładowym!

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Zagrożenie życia związane z prądem elektrycznym!
Niewłaściwe zachowanie podczas przeprowadzania prac elektrycznych prowadzi do
śmierci z powodu porażenia prądem elektrycznym! Prace elektryczne przeprowadzać
może wyłącznie wykwalifikowany elektryk z uwzględnieniem miejscowych przepi-
sów.

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Ryzyko śmiertelnego porażenia związane z niebezpieczną pracą w poje-
dynkę!
Do prac niebezpiecznych należą prace wykonywane w studzienkach oraz wąskich
pomieszczeniach, a także prace związane z ryzykiem upadku z wysokości. Tego ro-
dzaju prace nie mogą być wykonywane w pojedynkę! Wymagana jest obecność dru-
giej osoby do asekuracji osoby wykonującej prace.

OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo poparzenia na gorących powierzchniach!
Korpus silnika może nagrzewać się w czasie pracy. Możliwe są poparzenia. Po wyłą-
czeniu pompy odczekać aż do jej schłodzenia do temperatury otoczenia!
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NOTYFIKACJA
Używać wyłącznie dźwignic, których stan techniczny nie budzi zastrze-
żeń!
Do podnoszenia i opuszczania pompy należy stosować dźwignice, których stan
techniczny nie budzi zastrzeżeń. Należy upewnić się, że podczas podnoszenia i
opuszczania pompa nie zakleszczy się. Nie wolno przekraczać maks. dopuszczalne-
go udźwigu dźwignicy! Należy sprawdzać dźwignice przed użyciem w celu potwier-
dzenia ich prawidłowej funkcji!

8.4.1 Ustawienie mokre przenośne
‡ Pompa została wyłączona.

1. Odłączyć pompę od sieci elektrycznej.

2. Zwinąć kabel zasilający i umieścić go na obudowie silnika. PRZESTROGA! Nigdy nie
ciągnąć za kabel zasilający! Grozi to uszkodzeniem przewodu!

3. Odłączyć przewód ciśnieniowy od przyłącza ciśnieniowego.

4. Zamocować dźwignicę w punkcie mocowania.

5. Wyciągnąć pompę z przestrzeni roboczej. PRZESTROGA! Podczas podnoszenia
może dojść do zmiażdżenia oraz uszkodzenia przewodu zasilającego! Podczas
odstawiania uważać na przewody zasilające!

6. Dokładnie oczyścić pompę (patrz punkt „Czyszczenie i dezynfekcja”). NIEBEZPIE-
CZEŃSTWO! Po użyciu pompy w środowisku zagrażającym zdrowiu należy pod-
dać ją dezynfekcji!

8.4.2 Czyszczenie i dezynfekcja

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo w wyniku tłoczenia mediów niebezpiecznych dla
zdrowia!
Jeśli pompa została użyta w środowisku zagrażającym zdrowiu, istnieje ryzyko utraty
życia! Przed rozpoczęciem jakichkolwiek dalszych prac należy poddać pompę proce-
sowi dekontaminacji! Podczas czyszczenia należy stosować następujące środki
ochrony:

• Zabudowane okulary ochronne

• Maska oddechowa

• Rękawice ochronne

⇒ Wymienione wyposażenie stanowi absolutne minimum. Należy przestrze-
gać informacji znajdujących się w regulaminie zakładowym! Użytkownik
musi upewnić się, iż personel otrzymał i zapoznał się z regulaminem zakła-
dowym!

‡ Pompa została wymontowana.

‡ Zanieczyszczona woda po czyszczeniu odprowadzana jest do kanalizacji ściekowej
z uwzględnieniem obowiązujących miejscowych przepisów.

‡ W przypadku pomp zanieczyszczonych do dyspozycji jest środek dezynfekujący.

1. Zamocować dźwignicę do punktu mocowania pompy.

2. Podnieść pompę na wysokość ok. 30 cm (10 in) nad podłoże.

3. Opłukać pompę czystą wodą z góry na dół. NOTYFIKACJA! W przypadku zanie-
czyszczonych pomp należy użyć odpowiedniego środka dezynfekującego! Nale-
ży ściśle przestrzegać zaleceń producenta dotyczących sposobu użytkowania!

4. W celu wyczyszczenia wirnika oraz wnętrza pompy poprowadzić strumień wodny
przez przyłącze ciśnieniowe do wewnątrz.

5. Spłukać do kanalizacji wszystkie pozostałości brudu.

6. Poczekać, aż pompa wyschnie.

9 Konserwacja i naprawa
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NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo w wyniku tłoczenia mediów niebezpiecznych dla
zdrowia!
W przypadku użycia pompy w środowisku zagrażającym zdrowiu, po demontażu,
przed rozpoczęciem wszystkich dalszych prac należy poddać ją dekontaminacji! Ist-
nieje ryzyko śmiertelnego porażenia! Należy przestrzegać informacji znajdujących się
w regulaminie zakładowym! Użytkownik musi upewnić się, iż personel otrzymał i za-
poznał się z regulaminem zakładowym!

NOTYFIKACJA
Używać wyłącznie dźwignic, których stan techniczny nie budzi zastrze-
żeń!
Do podnoszenia i opuszczania pompy należy stosować dźwignice, których stan
techniczny nie budzi zastrzeżeń. Należy upewnić się, że podczas podnoszenia i
opuszczania pompa nie zakleszczy się. Nie wolno przekraczać maks. dopuszczalne-
go udźwigu dźwignicy! Należy sprawdzać dźwignice przed użyciem w celu potwier-
dzenia ich prawidłowej funkcji!

▪ Prace konserwacyjne przeprowadzać zawsze w czystym pomieszczeniu przy dobrym
oświetleniu. Pompę należy bezpiecznie ustawić i zabezpieczyć.

▪ Przeprowadzać wyłącznie prace konserwacyjne opisane w niniejszej instrukcji montażu
i obsługi.

▪ Podczas przeprowadzania prac konserwacyjnych należy stosować następujące środki
ochrony:
– okulary ochronne,
– Obuwie ochronne
– Rękawice ochronne

9.1 Kwalifikacje personelu ▪ Prace elektryczne: Prace elektryczne mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwali-
fikowanych elektryków.

▪ Prace konserwacyjne: Personel musi być zapoznany z obsługą stosowanych środków
eksploatacyjnych oraz ich utylizacją. Ponadto personel musi posiadać podstawową wie-
dzę w zakresie budowy maszyn.

9.2 Obowiązki użytkownika ▪ Udostępnienie personelowi odpowiedniego sprzętu ochronnego i zapewnienie jego no-
szenia.

▪ Materiały eksploatacyjne należy zbierać do odpowiednich zbiorników i usuwać zgodnie
z obowiązującymi przepisami.

▪ Zużytą odzież utylizować zgodnie z przepisami.
▪ Dozwolone jest używanie wyłącznie oryginalnych części producenta. Korzystanie z czę-

ści innych niż oryginalne zwalnia producenta z jakiejkolwiek odpowiedzialności.
▪ Wycieki z przetłaczanego medium oraz materiałów eksploatacyjnych należy niezwłocz-

nie zebrać i usunąć zgodnie z obowiązującymi, miejscowymi zarządzeniami.
▪ Przygotować wymagane narzędzia.
▪ W przypadku zastosowania lekko zapalnych rozpuszczalników i środków czyszczących,

zabrania się używania otwartego ognia, otwartego oświetlenia oraz palenia.

9.3 Materiały eksploatacyjne

9.3.1 Rodzaje olejów
Komora uszczelnienia wypełnione jest w zakładzie medycznym olejem wazelinowym.
Do wymiany zaleca się następujące gatunki oleju:

▪ Aral Autin PL*
▪ Shell ONDINA 919
▪ Esso MARCOL 52* lub 82*
▪ BP WHITEMORE WOM 14*
▪ Texaco Pharmaceutical 30* lub 40*

Wszystkie gatunki oleju oznaczone „*” są dopuszczone do kontaktu z produktami spo-
żywczymi według „USDA-H1”.

9.3.2 Smary
Stosować następujące środki smarne:

▪ Esso Unirex N3
▪ Tripol Molub-Alloy-Food Proof 823 FM (z certyfikatem „USDA-H1”)
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9.3.3 Pojemność
Objętość wynosi 1250 ml (42 US.fl.oz.).

9.4 Częstotliwość konserwacji
Aby zapewnić niezawodną pracę, należy regularnie przeprowadzać prace konserwacyj-
ne. W zależności od faktycznych warunków eksploatacji można umownie ustalić inną
częstotliwość przeprowadzania prac konserwacyjnych! Niezależnie od ustalonej czę-
stotliwości konserwacji należy skontrolować pompę lub instalację, jeśli w czasie eksplo-
atacji występują silne wibracje.

9.4.1 Częstotliwość konserwacji w nor-
malnych warunkach pracy 4000 godzin pracy

▪ Kontrola wizualna kabli zasilających
▪ Kontrola wizualna wyposażenia dodatkowego
▪ Kontrola wzrokowa zużycia korpusu
▪ Kontrola funkcji urządzeń kontrolnych
▪ Wymiana oleju

15000 godzin pracy
▪ Remont generalny

9.4.2 Częstotliwość konserwacji w
trudniejszych warunkach pracy W przypadku trudnych warunków pracy należy w razie konieczności skrócić odstępy

między terminami konserwacji. Trudne warunki pracy to:
▪ Eksploatacja pompy do przetaczania mediów zawierających elementy o długich włók-

nach
▪ W przypadku gwałtownego przepływu (spowodowanego np. przedostawaniem się po-

wietrza, kawitacją)
▪ W przypadku mocno korodujących lub abrazyjnych mediów tłoczonych
▪ W przypadku mocno gazujących mediów
▪ W przypadku eksploatacji w niekorzystnym punkcie pracy
▪ W przypadku nagłych wzrostów ciśnienia

W przypadku stosowania pompy w trudnych warunkach zaleca się zawarcie umowy o
konserwację. Proszę skontaktować się z serwisem.

9.5 Czynności konserwacyjne

OSTRZEŻENIE
Ostre krawędzie na wirniku i króćcu ssawnym!
Na wirniku i króćcu ssawnym mogą tworzyć się ostre krawędzie. Istnieje niebezpie-
czeństwo obcięcia części ciała! Należy nosić rękawice ochronne zabezpieczające
przed przecięciem.

OSTRZEŻENIE
Obrażenia rąk, stóp lub oczu wynikające z braku sprzętu ochronnego!
Podczas pracy istnieje niebezpieczeństwo doznania (ciężkich) obrażeń. Stosować
następujące wyposażenie ochronne:

• Rękawice ochronne zabezpieczające przed skaleczeniami

• Obuwie ochronne

• Zabudowane okulary ochronne

Przed rozpoczęciem czynności konserwacyjnych spełnione muszą być następujące wa-
runki:

▪ Pompa jest schłodzona do temperatury otoczenia.
▪ Dokładnie oczyścić pompę i w razie potrzeby zdezynfekować.

9.5.1 Kontrola wizualna kabli zasilają-
cych Kontrola wizualna kabli zasilających w celu stwierdzenia:

▪ pęcherzyków
▪ rozdarć
▪ zarysowań
▪ przetarć
▪ zagnieceń
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Uszkodzenia kabli zasilających zmuszają do natychmiastowego wyłączenia pompy! Na-
leży zlecić wymianę kabli zasilających przez serwis techniczny. Ponowne uruchomienie
pompy jest możliwe dopiero po prawidłowym usunięciu szkody!

PRZESTROGA! Przez uszkodzony kabel zasilający do pompy może dostawać się wo-
da! Dostanie się wody prowadzi do całkowitego uszkodzenia pompy.

9.5.2 Kontrola wzrokowa wyposażenia
dodatkowego Wyposażenie dodatkowe należy sprawdzić pod kątem:

▪ Prawidłowego mocowania
▪ Prawidłowego działania
▪ Oznaki zużycia, np. pęknięcia spowodowane wibracjami

Stwierdzone usterki należy niezwłocznie naprawić lub wymienić wyposażenie dodatko-
we.

9.5.3 Kontrola wzrokowa powłoki i kor-
pusu pod kątem zużycia Powłoki i części korpusu nie mogą mieć żadnych uszkodzeń. W przypadku stwierdzenia

wad należy uwzględnić następujące punkty:
▪ Uszkodzona powłoka musi zostać załatana.
▪ W przypadku zużycia elementów obudowy należy skontaktować się z serwisem tech-

nicznym!

9.5.4 Kontrola działania urządzeń kon-
trolnych Aby sprawdzić opór, należy schłodzić pompę do temperatury otoczenia!

9.5.4.1 Sprawdzić opór czujnika tempera-
tury Opór czujnika temperatury należy zmierzyć za pomocą omomierza. Czujnik bimetalowy

musi posiadać wartość pomiaru wynoszącą 0 Ohm (przelot).

9.5.5 Wymiana oleju w uszczelnieniu
komory

OSTRZEŻENIE
Materiał eksploatacyjny pod wysokim ciśnieniem!
W silniku może powstać ciśnienie o wartości kilku barów! Ciśnienie to zostanie zre-
dukowane przez otwarcie śrub zamykających. Pozostawione przez nieuwagę otwar-
te śruby zamykające mogą gwałtownie odskoczyć! W celu uniknięcia obrażeń należy
przestrzegać następujących zaleceń:

• Należy zachować podaną kolejność etapów prac.

• Powoli wykręcać śruby zamykające, unikając ich całkowitego wykręcenia. Gdy
ciśnienie zostanie zredukowane (słyszalny świst lub syk powietrza), nie konty-
nuować odkręcania!

• Poczekać, aż ciśnienie zostanie całkowicie zredukowane i wykręcić całkowicie
śruby zamykające.

• Nosić zabudowane okulary ochronne.

OSTRZEŻENIE
Ryzyko oparzenia przez gorące materiały eksploatacyjne!
Po zredukowaniu ciśnienia możliwe jest wytryśnięcie gorącego materiału eksploata-
cyjnego. W wyniku tego może dojść do poparzenia! W celu uniknięcia obrażeń należy
przestrzegać następujących zaleceń:

• Poczekać, aż silnik ostygnie do temperatury otoczenia, a następnie odkręcić
śruby zamykające.

• Nosić zabudowane okulary ochronne lub ochronę twarzy oraz rękawice.
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1

Fig. 7: Komora uszczelnienia: Wymiana oleju

1 Śruby zamykające komory uszczelnienia

Pompa ma dwie śruby zamykające komorę uszczelnienia. Spust materiału eksploatacyj-
nego odbywa się za pośrednictwem śruby zamykającej, druga śruba zamykająca służy
do odpowietrzania komory uszczelnienia.

‡ Sprzęt ochronny jest założony!

‡ Pompa jest wymontowana i wyczyszczona (i w razie potrzeby poddana dekontami-
nacji).

1. Ułożyć pompę w pozycji poziomej na stabilnym podłożu. Śruba zamykająca powin-
na być skierowana do góry. OSTRZEŻENIE! Niebezpieczeństwo zmiażdżenia rąk.
Upewnić się, że pompa nie przewróci się ani nie zsunie!

2. Powoli wykręcać śrubę zamykającą, unikając jej całkowitego wykręcenia. OSTRZE-
ŻENIE! Nadciśnienie w silniku! Przestać wykręcać śrubę, gdy słyszalny będzie
syk lub świst! Poczekać, aż ciśnienie zostanie całkowicie zredukowane.

3. Po zredukowaniu ciśnienia wykręcić całkowicie śrubę zamykającą.

4. Ustawić odpowiedni zbiornik do wyłapania materiału eksploatacyjnego.

5. Spuszczanie materiału eksploatacyjnego: Obrócić pompę w taki sposób, aby otwór
był skierowany w dół. Należy wykręcić drugą śrubę zamykającą do odpowietrzania.

6. Kontrola materiału eksploatacyjnego: W przypadku zauważenia w materiale eks-
ploatacyjnym opiłków metalu należy skontaktować się z serwisem technicznym!

7. Wyczyścić śrubę zamykającą odpowietrzania, założyć nowy pierścień uszczelniają-
cy i ponownie wkręcić. Maks. moment dociągający: 8 Nm (5,9 ft·lb)!

8. Uzupełnianie materiału eksploatacyjnego: Obrócić pompę w taki sposób, aby otwór
był skierowany do góry. Wlać materiał eksploatacyjny w otwór.

⇒ Przestrzegać instrukcji dotyczących rodzaju oraz ilości materiału eksploatacyj-
nego!

9. Wyczyścić śrubę zamykającą, założyć nowy pierścień uszczelniający i ponownie
wkręcić. Maks. moment dociągający: 8 Nm (5,9 ft·lb)!

9.5.6 Remont generalny
Podczas remontu generalnego następuje skontrolowanie łożysk silnika, uszczelnień
wałów, o-ringów i przewodów zasilających pod kątem zużycia i uszkodzeń. Uszkodzone
elementy są wymieniane na oryginalne części. Gwarantuje to niezawodną pracę.

Remont generalny może wykonywać wyłącznie producent lub autoryzowany zakład
serwisowy.

10 Usterki, przyczyny usterek i
ich usuwanie

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo w wyniku tłoczenia mediów niebezpiecznych dla
zdrowia!
Jeśli pompa została użyta w środowisku niebezpiecznym dla zdrowia, istnieje ryzyko
utraty życia! Podczas pracy stosować należy następujące środki ochrony:

• Zabudowane okulary ochronne

• Maska oddechowa

• Rękawice ochronne

⇒ Wymienione wyposażenie stanowi absolutne minimum. Należy przestrze-
gać informacji znajdujących się w regulaminie zakładowym! Użytkownik
musi upewnić się, iż personel otrzymał i zapoznał się z regulaminem zakła-
dowym!
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NIEBEZPIECZEŃSTWO
Zagrożenie życia związane z prądem elektrycznym!
Niewłaściwe zachowanie podczas przeprowadzania prac elektrycznych prowadzi do
śmierci z powodu porażenia prądem elektrycznym! Prace elektryczne przeprowadzać
może wyłącznie wykwalifikowany elektryk z uwzględnieniem miejscowych przepi-
sów.

NIEBEZPIECZEŃSTWO
Ryzyko śmiertelnego porażenia związane z niebezpieczną pracą w poje-
dynkę!
Do prac niebezpiecznych należą prace wykonywane w studzienkach oraz wąskich
pomieszczeniach, a także prace związane z ryzykiem upadku z wysokości. Tego ro-
dzaju prace nie mogą być wykonywane w pojedynkę! Wymagana jest obecność dru-
giej osoby do asekuracji osoby wykonującej prace.

OSTRZEŻENIE
Przebywanie osób w zasięgu pracy pompy jest zabronione!
Podczas pracy pompy istnieje ryzyko (ciężkich) obrażeń! W związku z tym w obsza-
rze roboczym nie mogą przebywać żadne osoby. Jeśli istnieje konieczność wejścia w
obszar roboczy pompy, należy ją wyłączyć i zabezpieczyć przed nieuprawnionym
ponownym uruchomieniem!

OSTRZEŻENIE
Ostre krawędzie na wirniku i króćcu ssawnym!
Na wirniku i króćcu ssawnym mogą tworzyć się ostre krawędzie. Istnieje niebezpie-
czeństwo obcięcia części ciała! Należy nosić rękawice ochronne zabezpieczające
przed przecięciem.

Usterka: Pompa nie uruchamia się

1. Przerwa w zasilaniu, spięcie/zwarcie doziemne przewodu lub uzwojenia silnika.

⇒ Zlecić sprawdzenie i ewentualną wymianę przewodu oraz silnika przez wykwa-
lifikowanego elektryka.

2. Wyzwalanie bezpieczników, wyłącznika zabezpieczenia silnika lub urządzeń kon-
trolnych

⇒ Zlecić sprawdzenie i ewentualną wymianę przewodu oraz urządzeń kontrol-
nych przez wykwalifikowanego elektryka.

⇒ Zamontować lub zlecić ustawienie przez wykwalifikowanego elektryka wy-
łączników zabezpieczenia silnika i bezpieczników zgodnie z wytycznymi tech-
nicznymi, zresetować urządzenia kontrolne.

⇒ Sprawdzić, czy wirniki lekko się obracają, w razie konieczności wyczyścić układ
hydrauliczny

Usterka: Pompa uruchamia się, po krótkim czasie wyzwalane jest zabezpieczenie
silnika

1. Nieprawidłowo ustawiony wyłącznik zabezpieczenia silnika.

⇒ Zlecić sprawdzenie i korektę ustawienia wyzwalacza przez wykwalifikowanego
elektryka.

2. Zwiększony pobór energii elektrycznej na skutek znacznego spadku napięcia.

⇒ Zlecić sprawdzenie wartości napięcia poszczególnych faz przez wykwalifiko-
wanego elektryka. Skontaktować się z operatorem sieci energetycznej.

3. Na przyłączu są tylko dwie fazy.

⇒ Zlecić sprawdzenie i korektę przyłącza przez wykwalifikowanego elektryka.

4. Zmierzyć różnice napięcia między fazami.
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⇒ Zlecić sprawdzenie wartości napięcia poszczególnych faz przez wykwalifiko-
wanego elektryka. Skontaktować się z operatorem sieci energetycznej.

5. Nieprawidłowy kierunek obrotów.

⇒ Zlecić skorygowanie przyłącza przez wykwalifikowanego elektryka.

6. Zwiększony pobór energii elektrycznej na skutek zatkanego układu hydrauliczne-
go.

⇒ Wyczyścić układ hydrauliczny i sprawdzić wlot.

7. Za wysoka gęstość pompowanej cieczy.

⇒ Skontaktować się z serwisem.

Usterka: Pompa pracuje, brak przepływu

1. Brak przetłaczanej cieczy.

⇒ Sprawdzić dopływ, otworzyć wszystkie zawory odcinające.

2. Zatkany dopływ.

⇒ Sprawdzić dopływ i usunąć blokadę.

3. Zatkany układ hydrauliczny.

⇒ Wyczyścić układ hydrauliczny.

4. Zatkana instalacja rurowa po stronie tłocznej lub zatkany wąż ciśnieniowy.

⇒ Usunąć blokadę i w razie konieczności wymienić uszkodzone elementy.

5. Praca przerywana.

⇒ Sprawdzić rozdzielnicę.

Usterka: Pompa pracuje, nie udaje się osiągnąć punktu pracy

1. Zatkany dopływ.

⇒ Sprawdzić dopływ i usunąć blokadę.

2. Zamknięte zasuwy po stronie tłocznej.

⇒ Całkowicie otworzyć wszystkie zawory odcinające.

3. Zatkany układ hydrauliczny.

⇒ Wyczyścić układ hydrauliczny.

4. Nieprawidłowy kierunek obrotów.

⇒ Zlecić skorygowanie przyłącza przez wykwalifikowanego elektryka.

5. Poduszki powietrzne w instalacji rurowej.

⇒ Odpowietrzyć instalację rurową.

⇒ Przy częstym pojawianiu się poduszek powietrznych: Znaleźć miejsce dosta-
wania się powietrza i zapobiegać temu, w razie konieczności zamontować
w danym miejscu urządzenia odpowietrzające.

6. Pompa tłoczy pod naporem zbyt dużego ciśnienia.

⇒ Całkowicie otworzyć wszystkie zawory odcinające znajdujące się po stronie
tłocznej.

⇒ Sprawdzić kształt wirnika, w razie konieczności użyć innego kształtu wirnika.
Należy skontaktować się z serwisem technicznym.

7. Objawy zużycia w układzie hydraulicznym.

⇒ Sprawdzić elementy (wirnik, króciec ssawny, korpus pompy) i zlecić ich wy-
mianę przez serwis techniczny.

⇒ Szczelina wirnika zbyt duża. Regulacja szczeliny wirnika.

8. Zatkana instalacja rurowa po stronie tłocznej lub zatkany wąż ciśnieniowy.

⇒ Usunąć blokadę i w razie konieczności wymienić uszkodzone elementy.

9. Pompowana ciecz o silnym działaniu gazotwórczym.

⇒ Należy skontaktować się z serwisem technicznym.

10.Na przyłączu są tylko dwie fazy.

⇒ Zlecić sprawdzenie i korektę przyłącza przez wykwalifikowanego elektryka.

11.Zbyt duży spadek poziomu napełnienia podczas pracy.
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⇒ Sprawdzić zasilanie/pojemność instalacji.

⇒ Sprawdzić punkty przełączania sterowania poziomem, w razie konieczności
odpowiednio je dostosować.

Usterka: Pompa pracuje nierówno i głośno.

1. Niedopuszczalny punkt pracy.

⇒ Sprawdzić ułożenie oraz punkt pracy pompy, skontaktować się z serwisem.

2. Zatkany układ hydrauliczny.

⇒ Wyczyścić układ hydrauliczny.

3. Pompowana ciecz o silnym działaniu gazotwórczym.

⇒ Skontaktować się z serwisem.

4. Na przyłączu są tylko dwie fazy.

⇒ Zlecić sprawdzenie i korektę przyłącza przez wykwalifikowanego elektryka.

5. Nieprawidłowy kierunek obrotów.

⇒ Zlecić skorygowanie przyłącza przez wykwalifikowanego elektryka.

6. Objawy zużycia w układzie hydraulicznym.

⇒ Sprawdzić elementy (wirnik, króciec ssawny, korpus pompy) i zlecić ich wy-
mianę przez serwis techniczny.

7. Zużyte łożysko silnika.

⇒ Poinformować serwis techniczny; oddać pompę do naprawy.

8. Pompa zamontowana z naprężeniem.

⇒ Sprawdzić instalację, w razie konieczności zamontować kompensator gumo-
wy.

Kolejne czynności związane z usuwaniem usterek

Jeżeli zamieszczone tutaj punkty nie są pomocne w usunięciu usterki, należy skontak-
tować się z serwisem technicznym. Serwis techniczny może następnie udzielić pomocy
w następujący sposób:

▪ Wsparcie telefoniczne lub pisemne.
▪ Serwis na miejscu.
▪ Sprawdzenie i naprawa w zakładzie.

Korzystanie z pozostałych świadczeń serwisu technicznego może powodować powsta-
nie kosztów! Aby uzyskać szczegółowe informacje, skontaktuj się z obsługą klienta.

11 Części zamienne Zamawianie części zamiennych odbywa się za pośrednictwem serwisu technicznego.
Aby uniknąć pytań oraz błędnych zamówień, należy zawsze podawać numer seryjny lub
numer artykułu. Zmiany techniczne zastrzeżone!

12 Utylizacja

12.1 Oleje i smary
Materiały eksploatacyjne należy zbierać do odpowiednich zbiorników i usuwać zgodnie
z obowiązującymi, miejscowymi przepisami. Należy natychmiast usuwać każdą kroplę
substancji!

12.2 Odzież ochronna
Wykorzystaną odzież ochronną należy usunąć zgodnie z obowiązującymi miejscowymi
przepisami.

12.3 Informacje dotyczące gromadze-
nia zużytego sprzętu elektryczne-
go i elektronicznego

Przepisowa utylizacja i prawidłowy recycling tego produktu umożliwiają uniknięcie
szkody dla środowiska i zagrożenia dla zdrowia ludzi.

NOTYFIKACJA
Zakaz utylizacji z odpadami komunalnymi!
W obrębie Unii Europejskiej na produktach, opakowaniach lub dołączonych doku-
mentach może być umieszczony niniejszy symbol. Oznacza to, że danego sprzętu
elektrycznego i elektronicznego nie wolno utylizować z odpadami komunalnymi.
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W celu przepisowego przetworzenia, recyclingu i utylizacji danego zużytego sprzętu
postępować zgodnie z poniższymi zaleceniami:

▪ Takie sprzęty oddawać wyłącznie w wyznaczonym i certyfikowanym punkcie zbiórki.
▪ Przestrzegać miejscowych przepisów!

W gminie, w punkcie utylizacji odpadów lub u sprzedawcy, u którego zakupiono sprzęt,
uzyskać informacje odnośnie do przepisowej utylizacji. Więcej informacji na temat recy-
klingu znajduje się pod adresem www.wilo‑recycling.com.
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1 Generalități

1.1 Despre aceste instrucțiuni
Instrucțiunile de montaj și exploatare constituie parte integrantă fixă a produsului.
Aceste instrucțiuni trebuie citite înainte de orice operațiune și trebuie păstrate la
îndemână. Respectarea strictă a acestor instrucțiuni reprezintă condiția de bază pentru
utilizarea conform destinației și manipularea corectă a produsului. Respectați toate
informațiile și marcajele.

Varianta originală a instrucțiunilor de montaj și exploatare este în limba germană.
Variantele în toate celelalte limbi sunt traduceri ale instrucțiunilor originale de montaj și
exploatare.

1.2 Dreptul de autor
Dreptul de autor asupra acestor instrucțiuni de montaj și exploatare aparține
producătorului. Sunt interzise multiplicarea, distribuirea sau valorificarea neautorizată a
conținutului în scopuri concurențiale sau comunicarea lor către terți.

1.3 Rezerva asupra modificărilor
Producătorul își rezervă orice drept privind efectuarea modificărilor tehnice asupra
produsului sau componentelor individuale. Ilustrațiile folosite pot diferi de original și
servesc doar reprezentării exemplificative a produsului.

1.4 Garanție
În general, în ceea ce privește garanția și perioada de garanție, sunt valabile datele
cuprinse în „Condițiile generale de afaceri”. Acestea pot fi găsite aici: www.wilo.com/
legal

Abaterile de la acestea trebuie consemnate în contracte și trebuie tratate prioritar.

Drept la garanție

Dacă au fost respectate următoarele puncte, producătorul se obligă să elimine orice
deficiență calitativă sau constructivă:

▪ Defectele au fost notificate în scris producătorului în cadrul perioadei de garanție
stabilite.

▪ Utilizarea conform destinației.
▪ Toate dispozitivele de monitorizare sunt conectate și au fost verificate înainte de

punerea în funcțiune.

Excluderea responsabilității

O exonerare de răspundere exclude orice răspundere pentru leziuni ale persoanelor,
daune materiale sau de patrimoniu. Această exonerare se aplică dacă se întâlnesc unul
din următoarele puncte:

▪ Dimensionarea insuficientă din cauza lipsei informațiilor sau informațiilor greșite ale
utilizatorului sau beneficiarului

▪ Nerespectarea instrucțiunilor de montaj și exploatare
▪ Utilizarea neconformă cu destinația
▪ Depozitarea sau transportul necorespunzătoare
▪ Montare sau demontare greșite
▪ Întreținerea deficitară
▪ Reparații nepermise
▪ Amplasament deficitar
▪ Influențe chimice, electrice sau electrochimice
▪ Uzură

2 Siguranță Acest capitol conține indicații de bază pentru etapele de viață individuale.
Nerespectarea acestor indicații atrage după sine următoarele riscuri:

▪ Periclitarea persoanelor prin efecte de natură electrică, mecanică și bacteriologică,
precum și câmpuri electromagnetice

▪ Periclitarea mediului înconjurător în cazul deversării unor substanțe periculoase
▪ Daune materiale
▪ Pierderea unor funcții importante ale produsului

Nerespectarea indicațiilor duce la pierderea pretențiilor de despăgubire.

Respectați suplimentar indicațiile și instrucțiunile de siguranță din următoarele
capitole!

2.1 Marcarea instrucțiunilor de
siguranță
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În aceste Instrucțiuni de montaj și exploatare sunt utilizate instrucțiuni de siguranță
pentru evitarea daunelor materiale și corporale. Aceste instrucțiuni de siguranță sunt
prezentate diferit:

▪ Instrucțiunile de siguranță pentru leziuni corporale încep cu un cuvânt de avertizare,
sunt precedate de un simbol corespunzător și sunt prezentate pe un fundal gri.

PERICOL
Tipul și sursa pericolului!
Efectele pericolului și instrucțiuni pentru evitarea lor.

▪ Instrucțiunile de siguranță pentru daune materiale încep cu un cuvânt de atenționare și
sunt prezentate fără simbol.

ATENȚIE
Tipul și sursa pericolului!
Efecte sau informații.

Cuvinte de atenționare
▪ PERICOL! 

Nerespectarea duce la deces sau vătămări deosebit de grave!
▪ AVERTISMENT! 

Nerespectarea poate conduce la vătămări (deosebit de grave)!
▪ ATENȚIE! 

Nerespectarea poate conduce la daune materiale, este posibilă o daună totală.
▪ NOTĂ! 

O notă utilă privind manipularea produsului

Marcaje text

‡ Premisă

1. Pasul de lucru/enumerare

⇒ Indicație/instrucțiune

▶ Rezultat

Simboluri

În acest manual sunt folosite următoarele simboluri:

Pericol de tensiune electrică

Pericol de infecții bacteriene

Pericol de explozie

Simbol general de avertizare

Avertisment privind răni provocate prin tăiere

Avertisment de suprafețe încinse

Avertisment privind presiunea ridicată

Avertisment privind sarcina suspendată
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Echipament individual de protecție: Purtați cască de protecție

Echipament individual de protecție: Purtați încălțăminte de protecție

Echipament individual de protecție: Purtați protecție pentru mâini

Echipament individual de protecție: Purtați protecție pentru gură

Echipament individual de protecție: Purtați ochelari de protecție

Se interzice activitatea de unul singur! Se impune prezența unei a doua
persoane.

Notă utilă

2.2 Calificarea personalului
Personalul trebuie:

▪ să fie instruit cu privire la normele locale de prevenire a accidentelor.
▪ să fi citit și înțeles instrucțiunile de montaj și exploatare.

Personalul trebuie să aibă următoarele calificări:
▪ Lucrări electrice: Un electrician calificat trebuie să execute lucrările electrice.
▪ Lucrări de montare/demontare: Personalul de specialitate trebuie instruit cu privire la

folosirea sculelor necesare și a materialelor de fixare necesare pentru fundația
existentă.

▪ Lucrări de întreținere: Personalul de specialitate trebuie să fie familiarizat cu materialele
folosite și eliminarea lor. În plus, trebuie să dețină cunoștințe de bază în ingineria
mecanică.

Definiție „Electrician calificat”

Electricianul calificat este o persoană cu o formare profesională de specialitate,
cunoștințe și experiență adecvate, ce recunoaște riscurile legate de electricitate și le
poate evita.

2.3 Lucrări electrice ▪ Dispuneți efectuarea lucrărilor electrice de către un electrician calificat.
▪ Înaintea oricărei operațiuni, deconectați produsul de la rețeaua electrică și asigurați-l

împotriva reconectării.
▪ Respectați prevederile locale pentru conectarea la rețeaua de energie electrică.
▪ Respectați indicațiile companiei locale de furnizare a energiei electrice.
▪ Informați personalul despre versiunea racordului electric.
▪ Informați personalul cu privire la posibilitățile de decuplare a produsului.
▪ Respectați informațiile tehnice din aceste instrucțiuni de montaj și exploatare, precum

și cele de pe plăcuța de identificare.
▪ Împământați produsul.
▪ Respectați prevederile pentru racordarea la instalația de comutare electrică.
▪ Atunci când se utilizează sisteme de pornire electronice (de exemplu, softstarter sau

convertizor de frecvență), respectați prevederile privind compatibilitatea
electromagnetică. Dacă este nevoie, luați în considerare măsuri speciale (de exemplu,
cabluri ecranate, filtre etc.).

▪ Înlocuiţi cablurile de conectare defecte. Contactați departamentul de service.

2.4 Dispozitive de supraveghere
Următoarele dispozitive de monitorizare trebuie puse la dispoziție de către client:

Întrerupător automat

Mărimea și caracteristica de comutare ale întrerupătorului automat se ajustează în
funcție de curentul nominal al produsului conectat. Respectați reglementările locale.
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Disjunctor de protecție motor

La încărcare maximă, reglați disjunctorul de protecție a motorului în funcție de curentul
nominal (a se vedea plăcuța de identificare). Cerința minimă este un releu termic/
disjunctor de protecție a motorului cu funcție de compensare a temperaturii, declanșare
diferențială și blocare împotriva repornirii în conformitate cu prevederile naționale
specifice. În cazul unor rețele de curent sensibile, puse la dispoziție de client, trebuie
prevăzute echipamente de protecție suplimentare (de exemplu, relee de supratensiune,
subtensiune sau de cădere a fazei etc.).

Disjunctor (RCD)

Respectați prevederile companiei locale de furnizare a energiei electrice! Se recomandă
utilizarea unui disjunctor.
Atunci când persoanele intră în contact cu produsul și cu lichidele conductibile, asigurați
racordul cu un disjunctor (RCD).

2.5 Folosirea în medii periculoase
pentru sănătate La utilizarea produsului în medii periculoase pentru sănătate există pericol de infecție

bacteriană! Curățați și dezinfectați temeinic produsul după demontare și înaintea
oricărei alte utilizări. Beneficiarul trebuie să asigure următoarele puncte:

▪ În timpul curățării produsului se pune la dispoziție și se poartă următorul echipament de
protecție:
– Ochelari de protecție ermetici
– Mască pentru respirație
– Mănuși de protecție

▪ Toate persoanele sunt informate despre fluidul pompat, pericolele cauzate de acesta și
modul corect de utilizare!

2.6 Transport ▪ Trebuie purtat următorul echipament de protecție:
– Încălțăminte de protecție
– Cască de protecție (la utilizarea mijloacelor de ridicare)

▪ Pentru transport, prindeți întotdeauna produsul de mâner. Nu trageți niciodată de cablul
de alimentare!

▪ Folosiți doar dispozitive de fixare stabilite și autorizate din punct de vedere legal.
▪ Alegeți dispozitivul de fixare pe baza condițiilor existente (intemperii, punct de

prindere, sarcină etc.).
▪ Fixați dispozitivele de fixare întotdeauna de punctele de prindere (mâner sau ochet).
▪ Stabilitatea mijlocului de ridicare trebuie asigurată în timpul utilizării.
▪ La utilizarea mijloacelor de ridicare, dacă este necesar (de ex. vizibilitate

obstrucționată), trebuie repartizată o a doua persoană pentru coordonare.
▪ Nu este permisă staționarea persoanelor sub sarcini suspendate. Nu conduceți sarcinile

peste posturile de lucru în care se află persoane.

2.7 Lucrări de montare/demontare ▪ Purtați următorul echipament de protecție:
– Încălțăminte de protecție
– Mănuși de protecție împotriva leziunilor provocate prin tăiere
– Cască de protecție (la utilizarea mijloacelor de ridicare)

▪ Respectați prevederile aplicabile la locul de utilizare și prevederile privind securitatea
muncii și prevenirea accidentelor.

▪ Deconectați produsul de la rețeaua electrică și asigurați-l împotriva reconectării
neautorizate.

▪ Toate piesele rotative trebuie să fie în repaus.
▪ În spațiile închise, asigurați o ventilație suficientă.
▪ În cazul lucrărilor în cămine sau spații închise, pentru siguranță trebuie să fie prezentă o

a doua persoană.
▪ Dacă se acumulează gaze toxice sau asfixiante, luați imediat contramăsuri!
▪ Curățați temeinic produsul. Dezinfectați produsele care au fost folosite în medii nocive

pentru sănătate!
▪ Asigurați-vă că la toate lucrările de sudură sau la lucrările cu aparate electrice nu există

pericol de explozie.

2.8 În timpul funcționării ▪ Purtați următorul echipament de protecție:
– Încălțăminte de protecție
– Protecție pentru auz (conform anexei din regulamentul de ordine interioară)

▪ Spațiul de lucru al produsului nu este o zonă de staționare. În timpul funcționării este
interzisă staționarea persoanelor în spațiul de lucru.

▪ Operatorul trebuie să informeze imediat persoana responsabilă despre orice defecțiune
sau funcționare anormală.
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▪ Dacă apar deficiențe de siguranță, operatorul trebuie să execute o dezactivare imediată:
– Defectarea dispozitivelor de siguranță și monitorizare
– Deteriorarea componentelor carcasei
– Deteriorarea instalațiilor electrice

▪ Nu îndepărtați niciodată filtrul de aspirație și nu puneți niciodată mâna în ștuțurile de
aspirație. Componentele rotative pot strivi și amputa membrele.

▪ Carcasa motorului se poate încălzi la peste 40 °C (104 °F) atunci când motorul este
emersat în timpul funcționării.

▪ Deschideți toate vanele de închidere cu sertar de pe partea de aspirație și de refulare a
conductei.

▪ Asigurați nivelul minim de apă cu o protecție la funcționarea fără apă.
▪ În condiții normale de funcționare, produsul prezintă o presiune acustică de sub

85 dB(A). Presiunea acustică efectivă depinde însă de mai mulți factori:
– Adâncime de montare
– Amplasare
– Fixarea accesoriilor și conductelor
– Punct de lucru
– Adâncime de imersare

▪ Dacă produsul se încadrează în condiții de funcționare valabile, beneficiarul trebuie să
realizeze o măsurare a presiunii acustice. Începând cu o presiune acustică de 85 dB(A),
trebuie purtat un mijloc de protecție pentru auz și trebuie să existe o indicație în
regulamentul de ordine interioară!

2.9 Lucrări de întreținere ▪ Purtați următorul echipament de protecție:
– Ochelari de protecție ermetici
– Încălțăminte de protecție
– Mănuși de protecție împotriva leziunilor provocate prin tăiere

▪ Realizați lucrările de întreținere întotdeauna în afara spațiului de lucru/locului de
amplasare.

▪ Realizați doar lucrările de întreținere care sunt descrise în instrucțiunile de montaj și
exploatare.

▪ Pentru întreținere și reparații pot fi folosite doar piese originale ale producătorului.
Folosirea altor piese decât cele originale absolvă producătorul de orice răspundere.

▪ Captați imediat scurgerile de fluid pompat și de substanțe necesare funcționării și
eliminați-le conform directivelor locale aplicabile.

▪ Păstrați scula în locurile prevăzute.
▪ După încheierea lucrărilor, trebuie remontate toate echipamentele de siguranță și de

monitorizare a căror funcționare corectă va fi verificată.

Înlocuirea mijloacelor necesare funcționării

În cazul unei defecțiuni, în motor se poate genera o presiune de câțiva bari! Această
presiune se pierde la deschiderea șuruburilor de închidere. Șuruburile de închidere
deschise neatent pot fi proiectate cu viteză mare! Pentru a evita vătămările corporale,
respectați întotdeauna următoarele indicații:

▪ Respectați ordinea prevăzută a etapelor de lucru.
▪ Rotiți șuruburile de închidere încet și niciodată complet. De îndată ce presiunea începe

să fie eliminată (cu un fluierat sau șuierat), nu mai rotiți.
AVERTISMENT! Dacă presiunea este eliminată, substanțe încinse necesare
funcționării pot fi proiectate. Există pericol de opărire! Pentru a evita arsurile, lăsați
motorul să se răcească la temperatura ambiantă, înaintea tuturor lucrărilor!

▪ Atunci când presiunea este complet eliminată, rotiți șurubul de închidere complet în
exterior.

2.10 Substanțe necesare funcționării
În camera de etanșare, motorul este umplut cu ulei de parafină. Substanțele necesare
funcționării trebuie înlocuite la realizarea lucrărilor de întreținere periodice și eliminate
conform directivelor locale.

2.11 Obligațiile beneficiarului ▪ Instrucțiunile de montaj și exploatare trebuie puse la dispoziție în limba personalului.
▪ Asigurați formarea necesară a personalului pentru lucrările indicate.
▪ Puneți la dispoziție echipamentul de protecție necesar și asigurați-vă că personalul

poartă echipamentul de protecție.
▪ Asigurați-vă că plăcuțele de siguranță și informare de pe produs sunt lizibile permanent.
▪ Informați personalul privind modalitatea de funcționare a instalației.
▪ Eliminați pericolele asociate energiei electrice.
▪ Dotați componentele periculoase din cadrul instalației cu o protecție la atingere pusă la

dispoziție de client.
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▪ Marcați și asigurați zona de lucru.
▪ Pentru o desfășurare în siguranță a procesului de lucru, definiți sarcinile de lucru ale

personalului.

Copiii și persoanele sub 16 ani sau cu capacități fizice, senzoriale sau psihice limitate
trebuie ținute la distanță când se lucrează cu produsul! O persoană de specialitate
trebuie să supravegheze persoanele sub 18 ani!

3 Utilizare/folosire

3.1 Utilizarea conformă destinației
Pompele submersibile sunt adecvate pentru pomparea de:

▪ Apă murdară
▪ Fluide pompate cu substanțe abrazive, dimensiunea max. a granulelor 10 mm (de

exemplu nisip, pietriș).
▪ Fluide pompate cu caracter ușor acid sau alcalin (valoarea pH 4 − 8).

3.2 Utilizarea neconformă cu
destinația

PERICOL
Explozie din cauza pompării fluidelor explozive!
Este interzisă pomparea fluidelor ușor inflamabile și a fluidelor explozive în formă
pură (benzină, kerosen etc.). Există risc de leziuni fatale din cauza exploziei! Pompele
nu sunt concepute pentru aceste fluide.

PERICOL
Pericol din cauza fluidelor pompate nocive pentru sănătate!
Dacă pompa se folosește în medii periculoase pentru sănătate, decontaminați
pompa după demontare și înaintea tuturor celorlalte lucrări! Există risc de leziuni
fatale! Respectați indicațiile din regulamentul de ordine interioară! Beneficiarul
trebuie să se asigure că personalul a primit și citit regulamentul de ordine interioară!

Este interzisă folosirea pompelor submersibile pentru pomparea de:
▪ apă potabilă
▪ apă uzată cu și fără fecaloide
▪ acizi și leșii
▪ fluide pompate cu componente solide (de exemplu pietre, lemn, metale etc.)
▪ fluide pompate cu substanțe uscate
▪ fluide pompate cu elemente care dizolvă cauciucul

Utilizarea conform destinației include și respectarea acestor instrucțiuni. Orice altă
utilizare se consideră neconformă.

4 Descrierea produsului

4.1 Concepție
Pompă submersibilă de ape murdare ca ansamblu monobloc submersibil pentru
funcționare continuă în vederea montării imersate.
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Fig. 1: Prezentare generală Padus PRO

1 Racord de refulare
2 Manta de răcire
3 Filtru de aspirație
4 Carcasă sistem hidraulic
5 Mâner/punct de prindere
6 Cablu de conectare

4.1.1 Sistem hidraulic
Hidraulică centrifugală cu rotor multicanal și racord filetat vertical pe refulare. Dacă este
necesar, conducta de refulare poate fi montată orizontal. La conducta de refulare este
montat un cuplaj Storz.
Sistemul hidraulic nu este autoamorsant, adică fluidul pompat trebuie alimentat
independent sau cu presiune la intrare.

4.1.2 Motor
Ca mecanism de acționare se utilizează motoare IE3 cu răcire la suprafață în versiunea
cu curent monofazat sau trifazat. La motoarele cu curent alternativ, condensatorul de
lucru este integrat în motor. Răcirea are loc prin intermediul unei mantale de răcire prin
curgere forțată. Pierderile de căldură sunt transportate prin intermediul carcasei
motorului direct la fluidul pompat. Motorul poate fi utilizat imersat sau în afara apei, în
funcționare continuă. Cablul de conectare este disponibil în următoarele versiuni:

▪ Capăt liber al cablului
▪ Cu ștecher și comutator cu plutitor integrat

4.1.3 Etanșare
Etanșarea la fluidul pompat și la compartimentul motorului se realizează prin două
etanșări mecanice. Camera de etanșare dintre etanșările mecanice este umplută cu ulei
alb medicinal.

4.1.4 Material ▪ Carcasa pompei: EN-AC-AlSi10Mg + NBR-70
▪ Rotor hidraulic: 1.4470
▪ Filtru de aspirație: 1.4301
▪ Manta de răcire: 1.4301
▪ Carcasa motorului: EN-AC-AlSi10Mg
▪ Arbore: 1.4404
▪ Etanșare, spre motor: SiC/SiC
▪ Etanșare, pe partea fluidului: SiC/SiC
▪ Etanșare, statică: NBR

4.1.5 Accesorii încorporate
În versiunea „A”, pompa este echipată cu un comutator cu plutitor și un ștecher. Prin
intermediul comutatorului cu plutitor este posibilă conectarea și deconectarea
automată a pompei în funcție de nivelul de umplere. Ștecherul este conceput pentru
utilizarea în prizele obișnuite Schuko, respectiv CEE din comerț și nu este rezistent la
inundare.

4.2 Dispozitive de supraveghere
Monitorizarea termică a motorului protejează bobinajul motorului de supraîncălzire. În
mod implicit este montat un limitator de temperatură cu senzor cu bimetal.
Monitorizarea motorului este executată după cum urmează:

▪ Versiune cu capăt liber al cablului: Monitorizarea termică a motorului este automată.
Aceasta înseamnă că motorul este oprit la supraîncălzire și după răcire este repornit
automat.

▪ Versiunea „A“: Monitorizarea termică a motorului este conectată în ștecher la releul de
protecție a motorului.

4.3 Moduri de funcționare
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Mod de funcționare S1: Funcționare continuă

Pompa poate funcționa continuu la sarcina nominală, fără ca temperatura aprobată să
fie depășită.

Mod de funcționare „Folosire în apă de adâncime mică”

Modul de folosire în apă de adâncime mică permite pomparea unor cantități foarte
reduse de fluid. ATENȚIE! Funcționarea fără apă este interzisă! Nerespectarea
acestor puncte poate duce la deteriorarea completă!

4.4 Funcționare cu convertizor de
frecvență Nu este permisă funcționarea pe convertizorul de frecvență.

4.5 Funcționarea în atmosferă
explozivă Nu este permisă utilizarea în atmosfere cu pericol de explozie.

4.6 Date tehnice
Generalități

Data fabricației [MFY] Vezi plăcuța de identificare

Alimentare electrică [U/f] Vezi plăcuța de identificare

Putere absorbită [P1] Vezi plăcuța de identificare

Putere nominală a motorului [P2] Vezi plăcuța de identificare

Înălțime de pompare max. [H] Vezi plăcuța de identificare

Debit maxim [Q] Vezi plăcuța de identificare

Tip de pornire [AT] Vezi plăcuța de identificare

Conductă de refulare R2½", Storz B

Temperatura fluidului pompat [t] 3…40 °C

Gradul de protecție IP68

Clasă de izolație [Cl.] H

Turația [n] Vezi plăcuța de identificare

Frecvența comutării maximă 20/h

Adâncime de imersare maximă [8] Vezi plăcuța de identificare

Lungime cablu (versiune standard) 23 m

Nivelul de zgomot 70 dB (A)

Protecție la explozie -

Mod de funcționare

Imersat [OTs] S1

În afara apei [OTe] S1

Specificație data fabricației

Data fabricației este indicată conform ISO 8601: JJJJWww
▪ JJJJ = anul
▪ W = abreviere pentru săptămână
▪ ww = indicarea săptămânii calendaristice

4.7 Codul tipului
Exemplu: Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

PRO Seria constructivă

M Forma rotorului hidraulic = rotor multicanal semi-deschis

08 Mărime constructivă

L
Versiune hidraulică:
- fără = versiune standard
- L = versiune de joasă presiune

T Versiune alimentare electrică: M = 1~, T = 3~

039 /10 = puterea nominală a motorului P2 în kW

5 Frecvență alimentare electrică: 5 = 50 Hz, 6 = 60 Hz
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Exemplu: Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

40 Cod pentru tensiune nominală

A

Dotare electrică suplimentară:
fără = cu capăt liber al cablului
A = cu comutator cu plutitor și ștecher
P = cu ștecher

4.8 Conținutul livrării ▪ Pompă cu cablu de 23 m (75 ft)
▪ Cuplaj Storz
▪ Cablu de conectare cu

– capăt liber
– Comutator cu plutitor și ștecher

▪ Instrucțiuni de montaj și exploatare

5 Transport și depozitare

5.1 Livrare
După primirea expediției, aceasta trebuie verificată imediat în privința deficiențelor
(daune, integralitate). Eventualele daune existente trebuie consemnate pe
documentele de transport! În plus, deficiențele trebuie comunicate societății de
transport sau producătorului încă de la data primirii. Pretențiile emise ulterior nu mai pot
fi solicitate.

5.2 Transport

AVERTISMENT
Staționarea persoanelor sub sarcini suspendate!
Este interzisă staționarea persoanelor sub sarcinile suspendate! Există pericol de
leziuni (grave) prin piese în cădere. Sarcina nu trebuie condusă deasupra posturilor de
lucru în care se află persoane!

AVERTISMENT
Leziuni ale capului și picioarelor din cauza lipsei echipamentului de
protecție!
În timpul lucrului există pericol de răniri (grave). Purtați următorul echipament de
protecție:

• Încălțăminte de protecție

• Dacă se folosesc mijloace de ridicare trebuie purtată, suplimentar, o cască de
protecție!

NOTĂ
Folosiți doar mijloace de ridicare în stare tehnică perfectă!
Pentru ridicarea și coborârea pompei trebuie folosite numai mijloace de ridicare
aflate în stare tehnică ireproșabilă. Asigurați faptul că pompa nu se blochează la
ridicare și coborâre. Nu depășiți capacitatea portantă maximă admisă a mijlocului de
ridicare! Verificați funcționarea ireproșabilă a mijlocului de ridicare înainte de a-l
utiliza!

ATENȚIE
Ambalajele umezite se pot desface!
Produsul poate cădea neprotejat pe sol și se poate distruge. Îndepărtați cu atenție
ambalajele umezite și înlocuiți-le imediat!

Pentru ca pompa să nu se deterioreze în timpul transportului, îndepărtați ambalajul
exterior abia la locul de utilizare. Ambalați pompele utilizate pentru expediere în saci de
plastic etanși, rezistenți la rupere și suficient de mari.

Luați în considerare și următoarele puncte:
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Fig. 2: Punct de prindere

▪ Respectați prevederile de siguranță valabile la nivel național.
▪ Utilizați dispozitive de fixare autorizate și aprobate din punct de vedere legal.
▪ Alegeți dispozitivul de fixare pe baza condițiilor existente (intemperii, punct de

prindere, sarcină etc.).
▪ Fixați dispozitivul de fixare doar la punctul de prindere. Fixarea trebuie realizată cu un

ochet.
▪ Utilizați mijloace de ridicare cu o capacitate portantă suficientă.
▪ Stabilitatea mijlocului de ridicare trebuie asigurată în timpul utilizării.
▪ La utilizarea mijloacelor de ridicare, dacă este necesar (de ex. vizibilitate

obstrucționată), trebuie repartizată o a doua persoană pentru coordonare.

5.3 Depozitare

AVERTISMENT
Margini ascuțite la rotor și ștuțurile de aspirație!
Pe rotor și ștuțurile de aspirație se pot forma muchii ascuțite. Există pericol de tăiere
a membrelor! Trebuie purtate mănuși de protecție împotriva rănilor provocate prin
tăiere.

ATENȚIE
Daune totale din cauza infiltrării umidității
O infiltrare a umidității în cablul de alimentare deteriorează cablul de alimentare și
pompa! Nu scufundați niciodată capătul cablului de alimentare într-un lichid și
etanșați-l în timpul depozitării.

Pompele nou livrate se pot depozita timp de un an. Pentru o depozitare mai lungă de un
an, luați legătura cu departamentul de service.

Pentru depozitare, respectați următoarele puncte:
▪ Așezați pompa în picioare (vertical) pe o suprafață stabilă și asigurați-o împotriva

căderii și alunecării!
▪ Temperatura maximă de depozitare este de la -15 °C până la +60 °C (5 °F până la

140 °F), la o umiditate relativă a aerului de maxim 90 %, fără condens. Se recomandă o
depozitare ferită de îngheț, la o temperatură cuprinsă între 5 °C și 25 °C (41 °F până la
77 °F), cu o umiditate relativă a aerului de 40 până la 50 %.

▪ Nu depozitați pompa în spații în care sunt efectuate lucrări de sudură. Gazele, respectiv
radiațiile formate, pot ataca straturile de acoperire și componentele din elastomeri.

▪ Etanșați racordul de aspirație și de refulare.
▪ Protejați cablurile de alimentare împotriva lovirii și deteriorării.
▪ Protejați pompa împotriva radiațiilor solare directe și a căldurii. Căldura extremă poate

duce la deteriorări la rotoare și la stratul de acoperire!
▪ Rotiți rotoarele la intervale regulate (3 – 6 luni) cu 180°. Prin aceasta se împiedică

blocarea lagărelor și se reface filmul de lubrifiere al etanșării mecanice.
AVERTISMENT! Există pericol de rănire din cauza muchiilor ascuțite de la rotorul
hidraulic și ștuțurilor de aspirație!

▪ Componentele din elastomeri și straturile de acoperire sunt supuse unei uzuri naturale.
Pentru o depozitare mai lungă de 6 luni, luați legătura cu departamentul de service.

După depozitare, curățați pompa de praf și de ulei și controlați stratul de acoperire dacă
prezintă deteriorări. Remediați straturile de acoperire deteriorate înainte de refolosire.

6 Instalarea și racordarea
electrică

6.1 Calificarea personalului ▪ Lucrări electrice: Un electrician calificat trebuie să execute lucrările electrice.
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▪ Lucrări de montare/demontare: Personalul de specialitate trebuie instruit cu privire la
folosirea sculelor necesare și a materialelor de fixare necesare pentru fundația
existentă.

6.2 Tipuri de amplasare ▪ Montare imersată verticală transportabilă

Nu sunt permise următoarele moduri de amplasare:
▪ Montare imersată verticală staționară cu dispozitiv de suspendare
▪ Montare verticală staționară în spațiu uscat
▪ Amplasarea pe orizontală

6.3 Obligațiile beneficiarului ▪ Respectați prevederile locale în vigoare ale asociațiilor profesionale în materie de
prevenire a accidentelor și de siguranță.

▪ Respectați toate prevederile referitoare la lucrul cu sarcini grele și sub sarcini
suspendate.

▪ Puneți la dispoziție echipamentul de protecție și asigurați-vă că personalul poartă
echipamentul de protecție.

▪ Pentru canalizare (fără fecaloide), respectați prevederile locale privind stadiul tehnicii.
▪ Evitați șocurile de presiune!
▪ Verificați ca documentația de proiectare (planurile de instalare, execuția spațiului de

lucru, instalația de intrare) să fie completă și corectă.

6.4 Instalare

PERICOL
Risc de leziuni fatale din cauza activității pe cont propriu!
Lucrările în cămine și spații înguste, precum și lucrările cu pericol de cădere sunt
lucrări periculoase. Aceste lucrări nu trebuie realizate de o singură persoană! Trebuie
să fie prezentă o a doua persoană pentru siguranță.

AVERTISMENT
Leziuni ale mâinilor și picioarelor din cauza lipsei echipamentului de
protecție!
În timpul lucrului există pericol de răniri (grave). Purtați următorul echipament de
protecție:

• Mănuși de protecție împotriva leziunilor provocate prin tăiere

• Încălțăminte de protecție

• Dacă se folosesc mijloace de ridicare trebuie purtată, suplimentar, o cască de
protecție!

NOTĂ
Folosiți doar mijloace de ridicare în stare tehnică perfectă!
Pentru ridicarea și coborârea pompei trebuie folosite numai mijloace de ridicare
aflate în stare tehnică ireproșabilă. Asigurați faptul că pompa nu se blochează la
ridicare și coborâre. Nu depășiți capacitatea portantă maximă admisă a mijlocului de
ridicare! Verificați funcționarea ireproșabilă a mijlocului de ridicare înainte de a-l
utiliza!

▪ Pregătiți spațiul de operare/locul de amplasare după cum urmează:
– Curat, curățat de impurități de mari dimensiuni
– Uscat
– Ferit de îngheț
– Decontaminat

▪ Dacă se acumulează gaze toxice sau asfixiante, luați imediat contramăsuri!
▪ Utilizați mânerul pentru ridicarea, coborârea și transportarea pompei. Nu transportați

niciodată pompa ținând de cablul de conectare și nu trageți de acesta!
▪ Un mijloc de ridicare trebuie montat în condiții de siguranță. Locul de depozitare

precum și spațiul de operare/locul de amplasare trebuie să poată fi accesate cu mijlocul
de ridicare. Locul de amplasare trebuie să prezinte o suprafață stabilă.

▪ Fixați accesoriile de ridicare de mâner cu un ochet. Utilizați doar dispozitive de fixare
autorizate din punct de vedere tehnic.
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▪ Cablurile de conectare pozate trebuie să permită o funcționare fără riscuri. Verificați
dacă secțiunea de cablu și lungimea cablului sunt suficiente pentru tipul de pozare ales.

▪ La utilizarea panoului electric se va respecta clasa de protecție IP corespunzătoare.
Panoul electric se va monta protejat la inundare și în afara zonelor cu pericol de
explozie!

6.4.1 Lucrări de întreținere
După o depozitare de mai mult de 6 luni, verificați rotorul hidraulic înainte de instalare.

6.4.1.1 Răsucirea rotorului hidraulic

AVERTISMENT
Margini ascuțite la rotor și ștuțurile de aspirație!
Pe rotor și ștuțurile de aspirație se pot forma muchii ascuțite. Există pericol de tăiere
a membrelor! Trebuie purtate mănuși de protecție împotriva rănilor provocate prin
tăiere.

‡ Pompa nu este conectată la rețeaua de energie electrică!

‡ Echipamentul de protecție este amplasat!

1. Așezați pompa în poziție verticală pe o suprafață rezistentă.
AVERTISMENT! Pericol de strivire a mâinilor. Asigurați-vă că pompa nu se poate
răsturna sau aluneca! 
NOTĂ! Nu așezați pompa pe orizontală, se poate scurge ulei din motor!

2. Pompă fără sita sorbului: Introduceți încet și cu grijă mâna în carcasa sistemului
hidraulic și răsuciți rotorul hidraulic.
Pompă cu sita sorbului: Introduceți o sculă adecvată prin sita sorbului și rotiți
rotorul hidraulic.

6.4.2 Montare imersată transportabilă

AVERTISMENT
Pericol de ardere din cauza suprafețelor încinse!
Carcasa motorului se poate încălzi în timpul funcționării. Pot apărea arsuri. După
deconectare, lăsați mai întâi pompa să se răcească la temperatura ambiantă!

AVERTISMENT
Fisurare a furtunului de presiune!
Prin fisurarea sau desprinderea furtunului de presiune se pot produce accidentări
(grave). Fixați furtunul de presiune în siguranță la evacuare! Împiedicați îndoirea
furtunului de presiune.

Pompa este echipată cu un sorb pentru amplasarea transportabilă. Sorbul filtrează
materialele solide grosiere din fluidul pompat și permite o poziție sigură pe o suprafață
stabilă. Astfel este posibilă orice poziționare în spațiul de lucru/la locul de amplasare.
Pentru a evita scufundarea în spații cu o bază instabilă, la locul de amplasare utilizați un
suport rigid. Pe partea de refulare se racordează un furtun de presiune sau conducte.
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Etape de lucru
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Fig. 3: Montare imersată, transportabil

1 Furtun de presiune
2 Cuplaj Storz (furtun de presiune)
3 Cuplaj Storz (conducta de refulare)
4 Filtru de aspirație
5 Pompă
6 Mâner: Punct de prindere pentru mijloc de ridicare
7 Cablu de conectare

‡ Racord de refulare pregătit: Racord pentru furtun sau cuplaj Storz montat.

1. Fixați echipamente de ridicare cu un ochet de punctul de prindere al pompei.

2. Ridicați pompa și așezați-o la locul de utilizare.

3. Amplasați pompa pe o suprafață stabilă. ATENȚIE! Evitați scufundarea pompei!

4. Montați furtunul de presiune și fixați-l în punctul prevăzut (de exemplu, la
scurgere). PERICOL! Prin fisurarea sau desprinderea furtunului de presiune se
pot produce răniri (grave)! Furtunul de presiune trebuie fixat sigur la evacuare.

5. Pozați cablul de conectare în mod profesional. ATENȚIE! Nu deteriorați cablul de
conectare!

▶ Pompa este instalată, electricianul poate executa racordul electric.

6.4.3 Comandă de nivel
Cu ajutorul unei comenzi de nivel sunt determinate nivelurile curente de umplere, iar
pompa este conectată și deconectată automat în funcție de nivelurile de umplere.
Înregistrarea nivelurilor de umplere se realizează în acest caz cu ajutorul diverselor tipuri
de senzori (plutitoare cu contacte electrice, măsurări ale presiunii și cu ultrasunete sau
electrozi). La utilizarea unui comenzi de nivel, luați în considerare următoarele puncte:

▪ Plutitoarele cu contacte electrice se pot deplasa liber!
▪ Nu coborâți sub nivelul minim admis al apei!
▪ Este interzisă depășirea frecvenței maxime a comutării!
▪ În cazul unor oscilații puternice ale nivelurilor de umplere, se recomandă o comandă de

nivel prin două puncte de măsurare. Astfel se ating diferențe de comutare mai mari.

Utilizarea plutitoarelor cu contacte electrice încorporate

Varianta „A” este echipată cu un plutitor cu contacte electrice. Pompa se va conecta și
deconecta în funcție de nivelul de umplere. Nivelul de comutare este stabilit în funcție
de lungimea cablului plutitorului cu contacte electrice.

Utilizarea comenzilor de nivel puse la dispoziție de client

La folosirea unei comenzi de nivel puse la dispoziție de către client, consultați
informațiile privind instalarea din instrucțiunile de montaj și de exploatare ale
producătorului.

6.5 Racordarea electrică

PERICOL
Pericol de moarte prin electrocutare!
Comportamentul neadecvat la executarea lucrărilor electrice conduce la decesul prin
electrocutare! Lucrările electrice trebuie executate de electricieni calificați conform
prevederilor locale.

▪ Racordarea la rețeaua de alimentare electrică trebuie să corespundă datelor de pe
plăcuța de identificare.

▪ Alimentare electrică pe partea rețelei de alimentare pentru motoare trifazate cu câmp
rotativ în sens orar.

▪ Pozați cablurile de conectare în conformitate cu prevederile locale și racordați-le
conform schemei de conectare electrică.

▪ Racordați dispozitivele de supraveghere și verificați funcționarea acestora.
▪ Executați împământarea conform prevederilor locale.

6.5.1 Siguranța pe partea rețelei de
alimentare
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Întrerupător automat

Mărimea și caracteristica de comutare ale întrerupătorului automat se ajustează în
funcție de curentul nominal al produsului conectat. Respectați reglementările locale.

Disjunctor de protecție motor

La încărcare maximă, reglați disjunctorul de protecție a motorului în funcție de curentul
nominal (a se vedea plăcuța de identificare). Cerința minimă este un releu termic/
disjunctor de protecție a motorului cu funcție de compensare a temperaturii, declanșare
diferențială și blocare împotriva repornirii în conformitate cu prevederile naționale
specifice. În cazul unor rețele de curent sensibile, puse la dispoziție de client, trebuie
prevăzute echipamente de protecție suplimentare (de exemplu, relee de supratensiune,
subtensiune sau de cădere a fazei etc.).

Disjunctor (RCD)

Respectați prevederile companiei locale de furnizare a energiei electrice! Se recomandă
utilizarea unui disjunctor.
Atunci când persoanele intră în contact cu produsul și cu lichidele conductibile, asigurați
racordul cu un disjunctor (RCD).

6.5.2 Lucrări de întreținere
Înainte de instalare, verificați rezistența izolației bobinajului motorului. În cazul în care
valorile măsurate se abat de la norme, acesta este un semn al pătrunderii umidității în
motor sau în cablul de conectare. În cazul unei defecțiuni, contactați departamentul de
service.

6.5.2.1 Verificarea rezistenței izolației
bobinajului motorului Măsurați rezistența izolației cu un dispozitiv de verificare a izolației (tensiune continuă

de măsurare = 1000 V). Respectați următoarele valori:
▪ La prima punere în funcțiune: Rezistența izolației nu poate scădea sub 20 MΩ.
▪ La alte măsurători: Valoarea trebuie să fie mai mare de 2 MΩ.

NOTĂ! La motoarele cu condensator integrat, bobinajul trebuie scurtcircuitat înainte
de verificare!

6.5.3 Racord motor trifazat
NOTĂ! Pentru sensul de rotație corect trebuie să existe un câmp rotativ cu sens orar.

NOTĂ! Conductorii individuali sunt denumiți conform planului de conexiuni. Nu tăiați
conductorii! Nu există alte asocieri între denumirea conductorului și planul de
conexiuni.

Versiune standard fără ștecher și plutitor
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Fig. 4: Plan de conexiuni motor trifazat fără
ștecher și plutitor

Culoarea conductorului Denumire Bornă
Gri (gy) U L1
Negru (bk) V L2
Maro (bn) W L3

Verde/galben (gn-ye) Legătură la
masă

PE

Cablul de conectare este dotat cu capete libere. Racordul la rețeaua electrică se
realizează prin conectarea cablului de cablul de conectare în panoul electric. Dispuneți
întotdeauna racordarea de către un electrician calificat!



Punerea în funcțiune ro

Instrucţiuni de montaj şi exploatare Wilo-Padus PRO 157

Versiune „A” cu ștecher și plutitor
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Fig. 5: Plan de conexiuni motor trifazat cu
ștecher și plutitor

Conductor Denumire Bornă
1 U L1
2 V L2
3 W L3
4, 5 T1, T2 Supravegherea bobinajului motorului
6 S1 Comutator cu plutitor
Verde/galben (gn-ye) PE Legătură la masă

Cablul de conectare este echipat cu un conector CEE. Racordarea la rețeaua electrică se
realizează prin conectarea ștecherului la priză. Ștecherul nu este rezistent la inundare.
Instalați o priză rezistentă la inundare! Respectați indicația cu privire la gradul de
protecție (IP) a ștecherului.

PERICOL! Dacă pompa este racordată direct în panoul electric, solicitați executarea
racordului electric de către un electrician!

6.5.4 Reglarea protecției motorului
Protecția motorului trebuie reglată în funcție de tipul de pornire ales.

6.5.4.1 Pornire directă
La încărcare maximă, reglați disjunctorul de protecție a motorului în funcție de curentul
nominal (a se vedea plăcuța de identificare). La funcționarea cu sarcină parțială se
recomandă setarea disjunctorului de protecție a motorului cu 5 % peste curentul
măsurat în punctul de lucru.

6.5.4.2 Pornire atenuată
La încărcare maximă, reglați disjunctorul de protecție a motorului în funcție de curentul
nominal (a se vedea plăcuța de identificare). La funcționarea cu sarcină parțială se
recomandă setarea disjunctorului de protecție a motorului cu 5 % peste curentul
măsurat în punctul de lucru. În plus, respectați următoarele puncte:

▪ Consumul de curent trebuie să se afle sub curentul nominal.
▪ Închideți admisia și evacuarea timp de 30 de secunde.
▪ Pentru evitarea puterii disipate, șuntați demarorul electronic (dispozitivul de pornire

atenuată) după atingerea regimului de funcționare normal.

6.5.5 Funcționare cu convertizor de
frecvență Nu este permisă funcționarea pe convertizorul de frecvență.

7 Punerea în funcțiune

AVERTISMENT
Leziuni ale picioarelor din cauza lipsei echipamentului de protecție!
În timpul lucrului există pericol de răniri (grave). Purtați încălțăminte de protecție!

7.1 Calificarea personalului ▪ Lucrări electrice: Un electrician calificat trebuie să execute lucrările electrice.
▪ Exploatarea/comandă: Personalul operator trebuie informat despre funcționarea

instalației complete.

7.2 Obligațiile beneficiarului ▪ Punerea la dispoziție a instrucțiunilor de montaj și exploatare împreună cu pompa sau
într-un loc special prevăzut în acest sens.

▪ Instrucțiunile de montaj și exploatare trebuie puse la dispoziție în limba personalului.
▪ Trebuie să vă asigurați că întregul personalul a citit și înțeles instrucțiunile de montaj și

exploatare.
▪ Toate dispozitivele de siguranță și mecanismele de oprire de urgență de pe partea

instalației sunt active și au fost verificate din punctul de vedere al funcționării
impecabile.

▪ Pompa este adecvată pentru utilizarea în condițiile specifice de exploatare.

7.3 Controlul sensului de rotație (doar
la motoarele cu curent trifazat)
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Pompa este verificată din fabrică și reglată în sensul de rotație corect pentru un câmp
rotativ cu sens orar. Racordarea s-a realizat conform indicațiilor din capitolul
„Racordarea electrică”.

Verificarea sensului de rotație

Un electrician calificat controlează câmpul rotativ de la racordul la rețeaua de
alimentare electrică cu un dispozitiv de verificare a câmpului rotativ. Pentru sensul de
rotație corect trebuie să existe un câmp rotativ cu sens orar la racordul de alimentare
electrică. Pompa nu este autorizată pentru funcționarea pe un câmp rotativ în sens de
rotație antiorar! ATENȚIE! Dacă sensul de rotație este verificat printr-un test de
funcționare, respectați condițiile de mediu și de funcționare!

Sens de rotație greșit

Dacă sensul de rotație este greșit, schimbați doi conductori de fază la alimentarea
electrică.

Pompe conector CEE cu inversor de faze

AUTO

RESET

180°

ON

OFF

1 2

Fig. 6: Ștecher cu posibilitatea inversării fazelor

1. Introduceți conectorul CEE în priză.

2. Verificați lampa de control.

⇒ Lampă de control stinsă: Sens de rotație ok.

⇒ Lampă de control aprinsă: Sens de rotație greșit.

3. Corectați sensul de rotație.

⇒ Cu o șurubelniță adecvată, împingeți inversorul de fază în ștecher și rotiți cu
180°.

▶ Sensul de rotație este reglat corect.

7.4 Funcționarea în atmosferă
explozivă Nu este permisă utilizarea în atmosfere cu pericol de explozie.

7.5 Înainte de pornire
Înainte de conectare, verificați următoarele puncte:

▪ Verificați instalarea cu privire la versiunea regulamentară și conform prevederilor locale:
– Pompă împământată?
– Pozarea cablurilor de alimentare a fost verificată?
– Racordarea electrică a fost realizată conform prevederilor?
– Componentele mecanice sunt fixate corect?

▪ Verificați comanda de nivel:
– Comutatoarele cu plutitor se pot deplasa liber?
– Nivel de conectare verificat (pompă pornită, pompă oprită, nivel minim al apei)?
– Protecție suplimentară la funcționarea fără apă instalată?

▪ Verificați condițiile de funcționare:
– Temperatura fluidului pompat min./max. verificată?
– Adâncime maximă de imersare verificată?
– Se respectă frecvența maximă a comutării?
– Suprafață moale, suprafață de susținere tare instalată?
– Sunt deschise toate vanele de închidere cu sertar?

7.6 Pornirea și oprirea
În timpul procesului de pornire, curentul nominal este depășit pentru scurt timp.
Curentul nominal nu mai trebuie depășit în timpul funcționării. ATENȚIE! În cazul în
care pompa nu pornește, opriți imediat pompa. Înainte de a reconecta pompa,
remediați mai întâi defecțiunea!

Pompe cu terminație liberă a cablului

Pompa trebuie pornită și oprită de la un post de comandă separat, pus la dispoziție de
către client (comutator pornit/oprit, panou de protecție și automatizare).
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Pompă cu ștecher atașat
▪ Pompa este gata de funcționare după introducerea ștecherului în priză. Pompa este

pornită și oprită prin intermediul comutatorului ON/OFF.

Pompă cu comutator cu plutitor atașat și ștecher
▪ Pompa este gata de funcționare după introducerea ștecherului în priză. Comanda

pompei se realizează prin intermediul a două comutatoare de la ștecher:
– HAND/AUTO: Stabiliți dacă pompa este pornită și oprită direct (HAND) sau în funcție

de nivelul de umplere (AUTO).
– ON/OFF: Porniți și opriți pompa.

7.7 În timpul funcționării

AVERTISMENT
Tăierea membrelor din cauza componentelor rotative!
Perimetrul de lucru al pompei nu este o zonă de staționare pentru persoane! Există
pericol de leziuni (grave) din cauza componentelor rotative! În timpul conectării și
funcționării acesteia este interzisă staționarea persoanelor în perimetrul de lucru al
pompei.

AVERTISMENT
Pericol de ardere din cauza suprafețelor încinse!
Carcasa motorului se poate încălzi în timpul funcționării. Pot apărea arsuri. După
deconectare, lăsați mai întâi pompa să se răcească la temperatura ambiantă!

În timpul funcționării pompei, respectați prevederile locale privind următoarele teme:
▪ Asigurarea spațiului de lucru
▪ Prevenirea accidentelor
▪ Manevrarea mașinilor electrice

Respectați cu strictețe repartizarea personalului stabilită de către beneficiar. Întregul
personal este responsabil pentru respectarea repartizării lucrului și a prevederilor!

Pompele centrifuge au din construcție o serie de piese rotative care sunt accesibile cu
ușurință. În condiții de exploatare, pe aceste piese se pot forma muchii ascuțite.
AVERTISMENT! Pot apărea leziuni prin tăiere și amputarea membrelor! Controlați la
intervale regulate următoarele puncte:

▪ Tensiunea de lucru (+/-10 % din tensiunea nominală)
▪ Frecvența (+/- 2 % din frecvența nominală)
▪ Consum de curent între fazele individuale (max. 5 %)
▪ Diferența de tensiune între fazele individuale (max. 1 %)
▪ Frecvența comutării maximă
▪ Comandă de nivel/protecție la funcționarea fără apă: Puncte de comutare
▪ Toate vanele de închidere cu sertar sunt deschise

8 Scoaterea din funcțiune/
demontarea

8.1 Calificarea personalului ▪ Exploatarea/comandă: Personalul operator trebuie informat despre funcționarea
instalației complete.

▪ Lucrări electrice: Un electrician calificat trebuie să execute lucrările electrice.
▪ Lucrări de montare/demontare: Personalul de specialitate trebuie instruit cu privire la

folosirea sculelor necesare și a materialelor de fixare necesare pentru fundația
existentă.

8.2 Obligațiile beneficiarului ▪ Prevederile valabile local ale asociațiilor profesionale în materie de prevenire a
accidentelor și de siguranță.

▪ Respectați prevederile referitoare la lucrul cu sarcini grele și sub sarcini suspendate.
▪ Puneți la dispoziție echipamentul de protecție necesar și asigurați-vă că personalul

poartă echipamentul de protecție.
▪ În spațiile închise, asigurați o ventilație suficientă.
▪ Dacă se acumulează gaze toxice sau asfixiante, luați imediat contramăsuri!

8.3 Scoaterea din funcțiune



ro Scoaterea din funcțiune/demontarea

160 WILO SE 2019-03

La scoaterea din funcțiune se decuplează pompa, dar aceasta rămâne în continuare
încorporată. Astfel pompa este mereu pregătită pentru funcționare.

‡ Pompa trebuie să rămână întotdeauna imersată complet în fluidul pompat pentru a
fi protejată împotriva gerului și înghețului.

‡ Temperatura fluidului pompat trebuie să fie permanent de peste +3 °C (+37 °F).

1. Opriți pompa de la postul de comandă.

2. Asigurați postul de comandă împotriva reconectării neautorizate (de exemplu,
blocați întrerupătorul principal).

▶ Pompa nu este în funcțiune și poate fi demontată acum.

Dacă pompa rămâne atașată după scoaterea din funcțiune, respectați următoarele
puncte:

▪ Asigurați condițiile pentru scoaterea din funcțiune pentru perioada completă a scoaterii
din funcțiune. În cazul în care condițiile preliminare nu sunt asigurate, demontați pompa
după scoaterea din funcțiune!

▪ În perioadele mai îndelungate de scoatere din funcțiune, precum și la intervale periodice
(lunar până la trimestrial), executați o funcționare pe o perioadă scurtă, timp de
5 minute. ATENȚIE! Această funcționare pe o perioadă scurtă se poate efectua doar
în condițiile de exploatare valabile. Funcționarea fără apă este interzisă!
Nerespectarea acestor puncte poate duce la deteriorarea completă a pompei!

8.4 Demontare

PERICOL
Pericol din cauza fluidelor pompate nocive pentru sănătate!
Dacă pompa se folosește în medii periculoase pentru sănătate, decontaminați
pompa după demontare și înaintea tuturor celorlalte lucrări! Există risc de leziuni
fatale! Respectați indicațiile din regulamentul de ordine interioară! Beneficiarul
trebuie să se asigure că personalul a primit și citit regulamentul de ordine interioară!

PERICOL
Pericol de moarte prin electrocutare!
Comportamentul neadecvat la executarea lucrărilor electrice conduce la decesul prin
electrocutare! Lucrările electrice trebuie executate de electricieni calificați conform
prevederilor locale.

PERICOL
Risc de leziuni fatale din cauza activității pe cont propriu!
Lucrările în cămine și spații înguste, precum și lucrările cu pericol de cădere sunt
lucrări periculoase. Aceste lucrări nu trebuie realizate de o singură persoană! Trebuie
să fie prezentă o a doua persoană pentru siguranță.

AVERTISMENT
Pericol de ardere din cauza suprafețelor încinse!
Carcasa motorului se poate încălzi în timpul funcționării. Pot apărea arsuri. După
deconectare, lăsați mai întâi pompa să se răcească la temperatura ambiantă!

NOTĂ
Folosiți doar mijloace de ridicare în stare tehnică perfectă!
Pentru ridicarea și coborârea pompei trebuie folosite numai mijloace de ridicare
aflate în stare tehnică ireproșabilă. Asigurați faptul că pompa nu se blochează la
ridicare și coborâre. Nu depășiți capacitatea portantă maximă admisă a mijlocului de
ridicare! Verificați funcționarea ireproșabilă a mijlocului de ridicare înainte de a-l
utiliza!

8.4.1 Montare imersată transportabilă
‡ Pompa este scoasă din funcțiune.
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1. Decuplați pompa de la rețeaua electrică.

2. Rulați cablul de alimentare și puneți-l peste carcasa motorului. ATENȚIE! Nu
trageți niciodată de cablul de alimentare! În caz contrar, cablul de alimentare va
fi deteriorat!

3. Desfaceți conducta de refulare din racordul de refulare.

4. Fixați mijlocul de ridicare la punctul de prindere.

5. Ridicați pompa din spațiul de lucru. ATENȚIE! Cablul de alimentare poate fi strivit
și deteriorat la depozitare! La depozitare, țineți cont de cablul de alimentare!

6. Curățați temeinic pompa (a se vedea punctul „Curățare și dezinfectare”).
PERICOL! Dezinfectați pompa la folosirea acesteia în medii nocive pentru
sănătate!

8.4.2 Curățare și dezinfectare

PERICOL
Pericol din cauza fluidelor pompate nocive pentru sănătate!
Dacă pompa este folosită în medii periculoase pentru sănătate, există pericol de
moarte! Decontaminați pompa înaintea tuturor lucrărilor! În timpul lucrărilor de
curățare, purtați următorul echipament de protecție:

• Ochelari de protecție ermetici

• Mască pentru respirație

• Mănuși de protecție

⇒ Echipamentul indicat reprezintă o cerință minimă, respectați indicațiile din
regulamentul de ordine interioară! Beneficiarul trebuie să se asigure că
personalul a primit și citit regulamentul de ordine interioară!

‡ Pompă demontată.

‡ Apa de curățare murdară este eliminată în canalul de apă uzată conform
prevederilor locale.

‡ Pentru pompele contaminate se pune la dispoziție un agent dezinfectant.

1. Fixați mijloacele de ridicare de punctul de prindere al pompei.

2. Ridicați pompa la circa 30 cm (10 in) deasupra solului.

3. Pulverizați apă curată pe pompă, de sus în jos. NOTĂ! La pompele contaminate
trebuie folosit un mijloc de dezinfectare corespunzător! Respectați cu strictețe
informațiile producătorului privind folosirea!

4. Pentru curățarea rotorului hidraulic și a spațiului interior al pompei, ghidați jetul de
apă spre interior prin racordurile de refulare.

5. Eliminați toate resturile de murdărie de pe pardoseală în canalizare.

6. Lăsați pompele să se usuce.

9 Mentenanța

PERICOL
Pericol din cauza fluidelor pompate nocive pentru sănătate!
Dacă pompa se folosește în medii periculoase pentru sănătate, decontaminați
pompa după demontare și înaintea tuturor celorlalte lucrări! Există risc de leziuni
fatale! Respectați indicațiile din regulamentul de ordine interioară! Beneficiarul
trebuie să se asigure că personalul a primit și citit regulamentul de ordine interioară!

NOTĂ
Folosiți doar mijloace de ridicare în stare tehnică perfectă!
Pentru ridicarea și coborârea pompei trebuie folosite numai mijloace de ridicare
aflate în stare tehnică ireproșabilă. Asigurați faptul că pompa nu se blochează la
ridicare și coborâre. Nu depășiți capacitatea portantă maximă admisă a mijlocului de
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ridicare! Verificați funcționarea ireproșabilă a mijlocului de ridicare înainte de a-l
utiliza!

▪ Întotdeauna efectuați lucrările de întreținere într-un loc curat, cu o bună iluminare.
Pompa trebuie să fie depozitată în condiții de siguranță și asigurată.

▪ Realizați doar lucrările de întreținere care sunt descrise în instrucțiunile de montaj și
exploatare.

▪ În timpul lucrărilor de întreținere, purtați următorul echipament de protecție:
– Ochelari de protecție
– Încălțăminte de protecție
– Mănuși de siguranță

9.1 Calificarea personalului ▪ Lucrări electrice: Un electrician calificat trebuie să execute lucrările electrice.
▪ Lucrări de întreținere: Personalul de specialitate trebuie să fie familiarizat cu materialele

folosite și eliminarea lor. În plus, trebuie să dețină cunoștințe de bază în ingineria
mecanică.

9.2 Obligațiile beneficiarului ▪ Puneți la dispoziție echipamentul de protecție necesar și asigurați-vă că personalul
poartă echipamentul de protecție.

▪ Captați mijloacele de producție în recipiente adecvate și eliminați-le ca deșeu conform
reglementărilor.

▪ Salubrizați în mod corespunzător îmbrăcămintea de protecție.
▪ Utilizați doar piese originale ale producătorului. Folosirea altor piese decât cele originale

absolvă producătorul de orice răspundere.
▪ Captați imediat scurgerile de fluid pompat și de substanțe necesare funcționării și

eliminați-le conform directivelor locale aplicabile.
▪ Puneți la dispoziție sculele necesare.
▪ La utilizarea solvenților și a produselor de curățare cu inflamabilitate ridicată, focul

deschis, flăcările și fumatul sunt interzise.

9.3 Substanțe necesare funcționării

9.3.1 Sortimente de ulei
Camera de etanșare este umplută din fabrică cu ulei alb medicinal. Pentru schimbul de
ulei, recomandăm următoarele tipuri de ulei:

▪ Aral Autin PL*
▪ Shell ONDINA 919
▪ Esso MARCOL 52* sau 82*
▪ BP WHITEMORE WOM 14*
▪ Texaco Pharmaceutical 30* sau 40*

Toate tipurile de ulei marcate cu „*” dețin o omologare de utilizare în industria
alimentară conform „USDA-H1”.

9.3.2 Vaselină
Utilizați următorii lubrifianți:

▪ Esso Unirex N3
▪ Tripol Molub-Alloy-Food Proof 823 FM (cu  omologare „USDA-H1”)

9.3.3 Cantități de umplere
Cantitatea de umplere este de 1250 ml (42 US.fl.oz).

9.4 Intervale de întreținere
Pentru a asigura funcționarea fiabilă a pompei, trebuie executate lucrări de întreținere
periodice. În funcție de condițiile de mediu reale se pot stabili intervale de întreținere
diferite față de cele contractuale! Independent de intervalele de întreținere stabilite,
este necesar un control al pompei sau al instalației în cazul în care acestea prezintă
vibrații puternice în timpul funcționării.

9.4.1 Intervale de întreținere pentru
condiții normale 4000 ore de funcționare

▪ Verificare vizuală a cablului de conectare
▪ Verificare vizuală a accesoriilor
▪ Verificarea vizuală a carcaselor în ceea ce privește uzura
▪ Verificarea funcționării dispozitivelor de monitorizare
▪ Schimb de ulei

15000 ore de funcționare
▪ Revizie generală
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9.4.2 Intervale de întreținere în condiții
dificile În cazul condițiilor dificile de exploatare, intervalele de întreținere indicate trebuie

reduse, dacă este cazul. Condițiile dificile de exploatare sunt:
▪ La fluidele pompate cu componente cu fibre lungi
▪ În cazul intrării cu turbulențe (de ex. din cauza aerului încorporat, a cavitației)
▪ În cazul fluidelor pompate corozive sau abrazive
▪ Fluide pompate puternic gazoase
▪ La operarea într-un punct de lucru nefavorabil
▪ La șocurile de presiune

La utilizarea pompei în condiții dificile vă recomandăm și încheierea unui contract de
întreținere. Contactați departamentul de service.

9.5 Măsuri de întreținere

AVERTISMENT
Margini ascuțite la rotor și ștuțurile de aspirație!
Pe rotor și ștuțurile de aspirație se pot forma muchii ascuțite. Există pericol de tăiere
a membrelor! Trebuie purtate mănuși de protecție împotriva rănilor provocate prin
tăiere.

AVERTISMENT
Leziuni ale mâinilor, picioarelor sau ochilor din cauza lipsei
echipamentului de protecție!
În timpul lucrului există pericol de răniri (grave). Purtați următorul echipament de
protecție:

• Mănuși de protecție împotriva leziunilor provocate prin tăiere

• Încălțăminte de protecție

• Ochelari de protecție ermetici

Înainte de începerea măsurilor de întreținere trebuie îndeplinite următoarele condiții:
▪ Pompa este răcită la temperatura ambiantă.
▪ Pompa este curățată temeinic și dezinfectată (după caz).

9.5.1 Verificare vizuală a cablului de
conectare Verificați cablul de conectare cu privire la:

▪ Umflături
▪ Fisuri
▪ Zgârieturi
▪ Locuri de frecare
▪ Locuri strivite

Dacă se constată deteriorări la cablul de conectare, scoateți imediat pompa din
funcțiune! Dispuneți înlocuirea cablului de conectare de către departamentul de service.
Puneți din nou pompa în funcțiune doar după ce daunele au fost remediate
corespunzător!

ATENȚIE! Apa poate pătrunde în pompă în cazul în care cablul de conectare este
deteriorat! Infiltrarea apei conduce la defectarea totală a pompei.

9.5.2 Verificare vizuală a accesoriilor
Accesoriile trebuie verificate cu privire la:

▪ O fixare corectă
▪ Funcționarea ireproșabilă
▪ Uzură, de ex. fisuri din cauza vibrațiilor

Deficiențele stabilite trebuie remediate imediat sau trebuie înlocuit accesoriul.

9.5.3 Verificare vizuală a straturilor de
acoperire și a carcasei în ceea ce
privește uzura

Acoperirile, precum și componentele carcaselor nu trebuie să prezinte nicio deteriorare.
Dacă sunt stabilite deficiențe, trebuie avute în vedere următoarele:

▪ Dacă stratul de acoperire este deteriorat, trebuie refăcut.
▪ Dacă piese ale carcasei sunt uzate, luați legătura cu departamentul de service!

9.5.4 Verificarea funcționării
dispozitivelor de monitorizare Pentru verificarea rezistențelor, pompa trebuie răcită la temperatura ambiantă!
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9.5.4.1 Verificarea rezistenței senzorului
de temperatură Măsurați rezistența senzorului de temperatură cu un ohmmetru. Senzorii cu bimetal

trebuie să aibă o valoare de măsurare de 0 Ohm (tranzit).

9.5.5 Schimbarea uleiului în camera de
etanșare

AVERTISMENT
Substanțe necesare funcționării sub presiune ridicată!
În motor poate exista o presiune de mai mulți bari! Această presiune se pierde la
deschiderea șuruburilor de închidere. Șuruburile de închidere deschise neatent pot fi
proiectate cu viteză mare! Pentru a evita vătămările corporale, respectați
întotdeauna următoarele indicații:

• Respectați ordinea prevăzută a etapelor de lucru.

• Rotiți șuruburile de închidere încet și niciodată complet. Imediat ce presiunea
începe să fie eliminată (cu un fluierat sau șuierat), nu mai rotiți!

• Atunci când presiunea este complet eliminată, rotiți șuruburile de închidere
complet în exterior.

• Purtați ochelari de protecție ermetici.

AVERTISMENT
Arsuri din cauza substanțelor încinse necesare funcționării!
Dacă presiunea este eliminată, substanțe încinse necesare funcționării pot fi
proiectate. Pot fi provocate arsuri! Pentru a evita leziunile, respectați întotdeauna
următoarele indicații:

• Lăsați motorul să se răcească la temperatura ambiantă, apoi deschideți
șuruburile de închidere.

• Purtați ochelari de protecție ermetici sau protecție pentru față și mănuși.

1

Fig. 7: Camera de etanșare: Schimb de ulei

1 Șuruburi de închidere camera de etanșare

Pompa are două șuruburi de închidere pentru camera de etanșare. Unul dintre șuruburile
de închidere servește la scurgerea substanței necesare funcționării, iar celălalt șurub de
închidere servește la dezaerisirea camerei de etanșare.

‡ Echipamentul de protecție este amplasat!

‡ Pompa este demontată și curățată (și decontaminată, dacă este necesar).

1. Așezați pompa în poziție orizontală pe o suprafață rezistentă. Șurubul de închidere
indică în sus. AVERTISMENT! Pericol de strivire a mâinilor. Asigurați-vă că pompa
nu se poate răsturna sau aluneca!

2. Rotiți șurubul de închidere încet și incomplet. AVERTISMENT! Suprapresiune în
motor! Dacă se aude un șuierat sau un fluierat, nu rotiți mai departe! Așteptați
până ce presiunea este eliminată complet.

3. După ce presiunea este complet eliminată, rotiți șurubul de închidere complet în
exterior.

4. Plasați un rezervor adecvat pentru substanța necesară funcționării.

5. Scurgeți substanța necesară funcționării: Rotiți pompa până ce orificiul indică în
jos. Pentru dezaerisire, deșurubați complet al doilea șurub de închidere.

6. Verificați substanța necesară funcționării: Dacă în substanța necesară funcționării
se găsesc așchii de metal, anunțați departamentul de service!

7. Curățați șurubul de închidere pentru dezaerisire, echipați-l cu un nou inel de
etanșare și introduceți-l la loc. Cuplu de strângere max.: 8 Nm (5,9 ft·lb)!

8. Umpleți cu substanța necesară funcționării: Rotiți pompa până ce orificiul indică în
sus. Umpleți cu substanța necesară funcționării prin orificiu.

⇒ Trebuie respectate informațiile privind sortimentele și cantitatea substanței
necesare funcționării!

9. Curățați șurubul de închidere, echipați-l cu un nou inel de etanșare și introduceți-l
la loc. Cuplu de strângere max.: 8 Nm (5,9 ft·lb)!
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9.5.6 Revizie generală
La revizia generală se verifică lagărul motorului, garniturile de etanșare a arborilor,
inelele de etanșare și cablurile de alimentare cu privire la uzură și deteriorări.
Componentele deteriorate se înlocuiesc cu piese originale. Se asigură astfel
funcționarea impecabilă.

Revizia generală se efectuează la producător sau la un atelier de service autorizat.

10 Defecțiuni, cauze și remediere

PERICOL
Pericol din cauza fluidelor pompate nocive pentru sănătate!
Dacă pompa este folosită în medii periculoase pentru sănătate, există pericol de
moarte! În timpul lucrărilor, purtați următorul echipament de protecție:

• Ochelari de protecție ermetici

• Mască pentru respirație

• Mănuși de protecție

⇒ Echipamentul indicat reprezintă o cerință minimă, respectați indicațiile din
regulamentul de ordine interioară! Beneficiarul trebuie să se asigure că
personalul a primit și citit regulamentul de ordine interioară!

PERICOL
Pericol de moarte prin electrocutare!
Comportamentul neadecvat la executarea lucrărilor electrice conduce la decesul prin
electrocutare! Lucrările electrice trebuie executate de electricieni calificați conform
prevederilor locale.

PERICOL
Risc de leziuni fatale din cauza activității pe cont propriu!
Lucrările în cămine și spații înguste, precum și lucrările cu pericol de cădere sunt
lucrări periculoase. Aceste lucrări nu trebuie realizate de o singură persoană! Trebuie
să fie prezentă o a doua persoană pentru siguranță.

AVERTISMENT
Se interzice staționarea persoanelor în cadrul zonei de lucru a pompei!
În timpul operării pompei, persoanele pot suferi leziuni (grave)! Este interzisă
staționarea persoanelor în perimetrul de lucru. Dacă persoanele trebuie să intre în
zona de lucru a pompei, pompa trebuie scoasă din funcțiune și eventual protejată
împotriva reconectării accidentale!

AVERTISMENT
Margini ascuțite la rotor și ștuțurile de aspirație!
Pe rotor și ștuțurile de aspirație se pot forma muchii ascuțite. Există pericol de tăiere
a membrelor! Trebuie purtate mănuși de protecție împotriva rănilor provocate prin
tăiere.

Defecțiune: Pompa nu pornește

1. Întreruperea alimentării cu energie sau scurtcircuit/conexiune la masă la cablu sau
bobinajul motorului.

⇒ Solicitați verificarea racordului și a motorului de un electrician calificat și,
eventual, dispuneți înlocuirea acestora.

2. Declanșarea siguranțelor, a releului de protecție a motorului sau a echipamentelor
de monitorizare
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⇒ Solicitați verificarea racordului și a echipamentelor de monitorizare de un
electrician calificat și, eventual, dispuneți înlocuirea acestora.

⇒ Solicitați montarea și reglarea releului de protecție a motorului și a siguranțelor
de un electrician calificat, conform normelor tehnice, resetați dispozitivele de
monitorizare.

⇒ Verificați funcționarea ușoară a rotoarelor, eventual curățați sistemul hidraulic

Defecțiune: Pompa funcționează, după scurt timp se declanșează protecția
motorului

1. Disjunctorul de protecție a motorului este reglat greșit.

⇒ Solicitați verificarea reglării declanșatorului de un electrician calificat și
dispuneți corectarea acesteia.

2. Consum ridicat de curent prin căderea mare de tensiune.

⇒ Luați legătura cu un electrician calificat pentru verificarea valorilor de tensiune
ale fazelor individuale. Luați legătura cu operatorul rețelei de curent.

3. Există doar două etape la racord.

⇒ Dispuneți verificarea racordului de un electrician calificat și solicitați
corectarea acestuia.

4. Diferențe de tensiune între faze.

⇒ Luați legătura cu un electrician calificat pentru verificarea valorilor de tensiune
ale fazelor individuale. Luați legătura cu operatorul rețelei de curent.

5. Sens de rotație greșit.

⇒ Dispuneți corectarea racordului de un electrician calificat.

6. Consum ridicat de curent din cauza sistemului hidraulic blocat.

⇒ Curățați sistemul hidraulic și verificați alimentarea.

7. Densitatea fluidului pompat este prea ridicată.

⇒ Luați legătura cu departamentul de service.

Defecțiune: Pompa funcționează, nu există debit de fluid pompat

1. Nu există fluid pompat.

⇒ Verificați alimentarea, deschideți toate vanele de închidere.

2. Intrare blocată.

⇒ Verificați alimentarea și eliminați blocajul.

3. Sistem hidraulic blocat.

⇒ Curățați sistemul hidraulic.

4. Sistem de conducte de refulare sau furtun de presiune blocat.

⇒ Eliminați blocajul și eventual înlocuiți componentele deteriorate.

5. Funcționarea intermitentă.

⇒ Verificați instalația de comutare.

Defecțiune: Pompa funcționează, nu se atinge punctul de lucru

1. Intrare blocată.

⇒ Verificați alimentarea și eliminați blocajul.

2. Vană cu sertar închisă pe refulare.

⇒ Deschideți complet toate vanele de închidere.

3. Sistem hidraulic blocat.

⇒ Curățați sistemul hidraulic.

4. Sens de rotație greșit.

⇒ Dispuneți corectarea racordului de un electrician calificat.

5. Dop de aer în sistemul de conducte.

⇒ Aerisiți sistemul de conducte.

⇒ În cazul dopurilor de aer apărute frecvent: Evitați infiltrarea aerului, eventual
montați dispozitivele de dezaerisire la locul indicat.
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6. Pompa pompează la o presiune prea mare.

⇒ Deschideți complet toate vanele de închidere de pe partea de refulare.

⇒ Verificați forma rotorului, eventual folosiți o altă formă. Luați legătura cu
departamentul de service.

7. Semne de uzură la sistemul hidraulic.

⇒ Dispuneți verificarea componentelor (rotor hidraulic, ștuț de aspirație, carcasă
pompă) și înlocuirea lor de către departamentul de service.

⇒ Fantă rotor hidraulic prea mare. Reglați fanta rotorului hidraulic.

8. Sistem de conducte pe refulare sau furtun de presiune blocat.

⇒ Eliminați blocajul și eventual înlocuiți componentele deteriorate.

9. Fluid pompat puternic gazos.

⇒ Luați legătura cu departamentul de service.

10.Există doar două etape la racord.

⇒ Dispuneți verificarea racordului de un electrician calificat și solicitați
corectarea acestuia.

11.Reducere prea mare a nivelului de umplere în timpul funcționării.

⇒ Verificați alimentarea/capacitatea instalației.

⇒ Verificați și, dacă este cazul, ajustați punctele de comutare ale comenzii de
nivel.

Defecțiune: Pompa funcționează neuniform și zgomotos.

1. Punct de lucru nepermis.

⇒ Verificați dimensionarea pompei și punctul de lucru, luați legătura cu
departamentul de service.

2. Sistem hidraulic blocat.

⇒ Curățați sistemul hidraulic.

3. Fluid pompat puternic gazos.

⇒ Luați legătura cu departamentul de service.

4. Există doar două etape la racord.

⇒ Dispuneți verificarea racordului de un electrician calificat și solicitați
corectarea acestuia.

5. Sens de rotație greșit.

⇒ Dispuneți corectarea racordului de un electrician calificat.

6. Semne de uzură la sistemul hidraulic.

⇒ Dispuneți verificarea componentelor (rotor hidraulic, ștuț de aspirație, carcasă
pompă) și înlocuirea lor de către departamentul de service.

7. Lagăr motor uzat.

⇒ Informați departamentul de service; pompa se va retrimite în fabrică pentru
revizuire.

8. Pompa este încorporată tensionat.

⇒ Verificați instalația, eventual montați compensatorii cauciucați.

Alți pași pentru remedierea defecțiunilor

Dacă punctele menționate nu ajută la remedierea defecțiunii, contactați departamentul
de service. Departamentul de service poate ajuta astfel:

▪ Suport telefonic sau scris.
▪ Asistență la fața locului.
▪ Verificarea și repararea în fabrică.

La solicitarea de servicii ale departamentului de service pot rezulta costuri! Solicitați
pentru aceasta indicații exacte de la departamentul de service.

11 Piese de schimb Piesele de schimb se comandă prin intermediul departamentului de service. Pentru a
evita întrebări suplimentare și comenzi greșite, trebuie întotdeauna specificate seria și
numărul articolului. Sub rezerva modificărilor tehnice!
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12 Eliminarea

12.1 Uleiuri și lubrifianți
Substanțele necesare funcționării trebuie captate în rezervoare adecvate și eliminate
conform directivelor valabile. Picăturile trebuie șterse imediat!

12.2 Îmbrăcăminte de protecție
Îmbrăcămintea de protecție purtată trebuie eliminată conform directivelor locale
aplicabile.

12.3 Informații privind colectarea
produselor electrice și electronice
uzate

Prin eliminarea regulamentară și reciclarea corespunzătoare a acestui produs se evită
poluarea mediului și pericolele pentru sănătatea persoanelor.

NOTĂ
Se interzice eliminarea împreună cu deșeurile menajere!
În Uniunea Europeană, acest simbol poate apărea pe produs, ambalaj sau pe
documentele însoțitoare. Aceasta înseamnă că produsele electrice și electronice
vizate nu trebuie eliminate împreună cu deșeurile menajere.

Pentru un tratament corespunzător, pentru reciclarea și eliminarea produselor vechi
vizate, se vor respecta următoarele puncte:

▪ Aceste produse se pot preda doar în locurile de colectare certificate, prevăzute în acest
sens.

▪ Se vor respecta prevederile legale aplicabile la nivel local!

Solicitați informațiile privind eliminarea regulamentară la autoritățile locale, cel mai
apropiat loc de eliminare a deșeurilor sau la comercianții de la care ați cumpărat
produsul. Informații suplimentare privind reciclarea se găsesc la adresa
www.wilo‑recycling.com.
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1 Общая информация

1.1 О данной инструкции
Инструкция по монтажу и эксплуатации является неотъемлемой составной ча-
стью изделия. Перед выполнением любых операций необходимо прочитать эту
инструкцию; она должна быть всегда доступна. Точное соблюдение данной
инструкции является обязательным условием использования изделия по назна-
чению и корректного обращения с ним. Соблюдать все данные и обозначения на
изделии.

Оригинал инструкции по монтажу и эксплуатации составлен на немецком языке.
Все остальные языки настоящей инструкции являются переводом оригинальной
инструкции.

1.2 Авторское право
Авторское право на данную инструкцию по монтажу и эксплуатации сохраняется
за изготовителем. Содержимое любого вида не разрешается копировать, распро-
странять, незаконно использовать в целях конкурентной борьбы и передавать
третьим лицам.

1.3 Право на внесение изменений
Изготовитель сохраняет за собой все права на внесение технических изменений в
изделие или отдельные элементы конструкции. Использованные изображения
могут отличаться от оригинала и служат для иллюстрации изделия в качестве
примера.

1.4 Гарантия
В отношении гарантии и гарантийного срока действуют данные, указанные в «Об-
щих условиях заключения торговых сделок». Информацию об этих условиях
можно найти на веб-сайте: www.wilo.com/legal

Отклонения от них должны быть закреплены договором и тогда могут рассмат-
риваться как приоритетные.

Гарантийная претензия

При соблюдении следующих пунктов изготовитель обязуется устранить любой
недостаток, касающийся качества или конструкции:

▪ О дефектах сообщено изготовителю в письменной форме в пределах гарантий-
ного срока.

▪ Применение по назначению.
▪ Перед вводом в эксплуатацию были подключены и проверены все контрольные

устройства.

Исключение ответственности

Отказ от ответственности предполагает исключение любой ответственность за
ущерб, причиненный людям, имуществу и материальным ценностям. Это исклю-
чение действует в случае подтверждения одного из следующих условий:

▪ Неправильно выполненные расчеты из-за неверных данных пользователя или за-
казчика.

▪ Несоблюдение инструкции по монтажу и эксплуатации.
▪ Использование не по назначению.
▪ Ненадлежащее хранение или транспортировка.
▪ Ошибочный монтаж или демонтаж.
▪ Неправильное техническое обслуживание.
▪ Неразрешенные ремонтные работы.
▪ Проблемы грунта.
▪ Химические, электрические или электрохимические влияния.
▪ Износ.

2 Техника безопасности В этой главе содержатся основные указания для отдельных фаз жизненного цик-
ла. Несоблюдение этих указаний влечет за собой следующие угрозы:

▪ угроза травмирования людей электрическим током, механических и бактериоло-
гических воздействий;

▪ угрозу загрязнения окружающей среды при утечках опасных материалов;
▪ материальный ущерб;
▪ отказ важных функций изделия.

При несоблюдении этих указаний не принимаются иски на возмещение ущерба.
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Дополнительно соблюдать инструкции и указания по технике безопасности в
приведенных ниже главах!

2.1 Обозначение инструкций по
технике безопасности В данной инструкции по монтажу и эксплуатации используются инструкции по

технике безопасности для предотвращения ущерба, причиняемого имуществу и
людям. Эти инструкции по технике безопасности представлены разными спосо-
бами:

▪ Инструкции по технике безопасности касательно ущерба людям начинаются с
сигнального слова, сопровождаются соответствующим символом и приведены
на сером фоне.

ОПАСНО
Вид и источник опасности!
Проявления опасности и инструкции по ее предотвращению.

▪ Инструкции по технике безопасности касательно ущерба имуществу начинаются
с сигнального слова без символа.

ВНИМАНИЕ
Вид и источник опасности!
Проявления или информация.

Предупреждающие символы
▪ ОПАСНО!

Игнорирование приводит к смерти или тяжелым травмам!
▪ ОСТОРОЖНО! 

Игнорирование может привести к (тяжелым) травмам!
▪ ВНИМАНИЕ! 

Игнорирование может привести к материальному ущербу, возможно полное раз-
рушение.

▪ УВЕДОМЛЕНИЕ! 
Полезное указание по использованию изделия.

Пометки в тексте

‡ Условие

1. Рабочая операция/перечисление

⇒ Указание/инструкция

▶ Результат

Символы

В данной инструкции используются приведенные ниже символы.

Опасное электрическое напряжение

Опасность бактериального заражения

Опасность взрыва

Общий предупредительный символ

Предупреждение о резаных травмах

Предупреждение о горячих поверхностях
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Предупреждение о высоком давлении

Предупреждение о подвешенном грузе

Средства индивидуальной защиты: использовать защитную каску

Средства индивидуальной защиты: использовать защитную обувь

Средства индивидуальной защиты: использовать защитные пер-
чатки

Средства индивидуальной защиты: использовать респиратор

Средства индивидуальной защиты: использовать защитные очки

Запрещается работа в одиночку! Необходимо присутствие второго
человека.

Полезное указание

2.2 Квалификация персонала
Персонал обязан:

▪ пройти инструктаж по местным предписаниям по предотвращению несчастных
случаев;

▪ прочесть и понять инструкцию по монтажу и эксплуатации.

Персонал должен иметь профессиональную подготовку по следующим областям:
▪ Работы с электрооборудованием: работы с электрооборудованием должен вы-

полнять только электрик.
▪ Работы по монтажу/демонтажу: специалист должен быть обучен обращению с

необходимыми инструментами и требующимися крепежными материалами для
имеющегося грунта.

▪ Работы по техническому обслуживанию: специалист должен быть ознакомлен с
правилами обращения с применяемыми эксплуатационными материалами и их
утилизации. Кроме того, специалист должен владеть основами знаний в машино-
строении.

Определение «электрик»

Электриком является лицо с соответствующим специальным образованием, зна-
ниями и опытом, который может распознать и избежать опасности при работе с
электричеством.

2.3 Работы с электрооборудовани-
ем

▪ Работы с электрооборудованием всегда должен выполнять электрик.
▪ Перед началом любых работ отключить изделие от электросети и защитить от

повторного включения.
▪ При подключении к сети соблюдать местные предписания.
▪ Также необходимо соблюдать требования местного предприятия энергоснабже-

ния.
▪ Персонал необходимо проинформировать по исполнению электроподключения.
▪ Персонал необходимо проинформировать о возможностях отключения изделия.
▪ Необходимо соблюдать технические данные, приведенные в этой инструкции по

монтажу и эксплуатации, а также на фирменной табличке.
▪ Заземлить изделие.
▪ Соблюдать предписания по подсоединению к электрической распределительной

системе.
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▪ При использовании электронных систем управления пуском (например, устрой-
ства плавного пуска или частотного преобразователя) необходимо соблюдать
предписания по электромагнитной совместимости. При необходимости следует
принимать специальные меры (например, экранированный кабель, фильтр и т. д.).

▪ Поврежденные кабели электропитания следует заменить. Обратиться за
консультацией в технический отдел.

2.4 Устройства контроля
Приведенные далее контрольные устройства должны предоставляться заказчи-
ком:

Линейный автомат защиты

Размер и коммутационная характеристика линейного автомата защиты опреде-
ляются в соответствии с номинальным током подключенного изделия. Соблю-
дать местные действующие предписания.

Защитный выключатель электродвигателя

Для изделий без штекера заказчиком предусмотрен защитный выключатель
электродвигателя! Минимальное требование — температурное реле/защитный
выключатель электродвигателя с температурной компенсацией, срабатывание
дифференциального реле и устройство против повторного включения согласно
местным предписаниям. При подсоединении к чувствительным электросетям за-
казчику предусмотреть другие защитные устройства (например, реле повышен-
ного и пониженного напряжения, реле пропадания фазы и т. д.).

Устройство защитного отключения при перепаде напряжения (RCD)

Соблюдать предписания местного предприятия энергоснабжения! Рекомендует-
ся использовать устройство защитного отключения при перепаде напряжения
(RCD).
При возможности контакта людей с изделием и электропроводными жидкостя-
ми обеспечить подсоединение к устройству защитного отключения при перепаде
напряжения (RCD).

2.5 Применение в опасных для здо-
ровья перекачиваемых средах При применении изделия в опасных для здоровья перекачиваемых жидкостях

возникает опасность бактериального заражения! После демонтажа и перед даль-
нейшим применением изделие следует тщательно очистить и продезинфициро-
вать. Пользователь должен обеспечить выполнение следующих пунктов:

▪ Во время очистки изделия предоставляются и используются следующие сред-
ства защиты:
– закрытые защитные очки;
– дыхательная маска;
– защитные перчатки.

▪ Все лица должны быть уведомлены в отношении перекачиваемой жидкости, ис-
ходящих от нее опасностей и правильного обращения!

2.6 Транспортировка ▪ Необходимо использовать следующие средства защиты:
– защитную обувь;
– защитную каску (при использовании подъемных устройств).

▪ При транспортировке всегда брать изделие за ручку для переноса. Ни в коем слу-
чае не тянуть за кабель подачи электропитания!

▪ Применять только соответствующие действующим предписаниям и допущенные
к эксплуатации строповочные приспособления.

▪ Выбирать строповочные приспособления с учетом конкретных условий (погодные
условия, точка строповки, нагрузка и т. д.).

▪ Всегда закреплять строповочные приспособления в точках строповки (ручка для
переноса или подъемная проушина).

▪ Необходимо обеспечить устойчивость подъемного устройства при его примене-
нии.

▪ При применении подъемных устройств в случае необходимости (например, при
недостаточном обзоре) следует привлечь второго человека, который будет коор-
динировать процесс.

▪ Людям запрещается находиться под подвешенными грузами. Не перемещать
грузы над рабочими площадками, на которых находятся люди.

2.7 Работы по монтажу/демонтажу ▪ Использовать следующие средства защиты:
– защитную обувь;
– защитные перчатки, предохраняющие от порезов;
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– защитную каску (при использовании подъемных устройств).
▪ Соблюдать действующие в месте применения законы и предписания по профес-

сиональной технике безопасности и предотвращению несчастных случаев.
▪ Отключить изделие от электросети и защитить от несанкционированного по-

вторного включения.
▪ Все вращающиеся части должны быть остановлены.
▪ В закрытых помещениях обеспечить достаточную вентиляцию.
▪ При выполнении работ в шахтах и закрытых помещениях для подстраховки дол-

жен присутствовать второй человек.
▪ При скоплении ядовитых или удушливых газов следует немедленно принять

контрмеры!
▪ Тщательно очистить изделие. Изделия, которые использовались в опасных для

здоровья перекачиваемых жидкостях, необходимо продезинфицировать!
▪ Убедиться, что во время всех сварочных работ или работ с электрическими

устройствами отсутствует опасность взрыва.

2.8 Во время эксплуатации ▪ Использовать следующие средства защиты:
– защитную обувь;
– средства защиты органов слуха (согласно правилам внутреннего трудового

распорядка).
▪ Запрещается находиться в рабочей зоне изделия. Во время эксплуатации в рабо-

чей зоне не должны находиться люди.
▪ Оператор должен незамедлительно сообщать о любой неисправности или непо-

ладках старшему ответственному лицу.
▪ При возникновении угрожающих безопасности неисправностей оператор обязан

выполнить немедленное отключение:
– выход из строя предохранительных и контрольных устройств;
– повреждение деталей корпуса;
– повреждение электрических устройств.

▪ Категорически запрещается снимать фильтр на всасывающем патрубке и хва-
таться за всасывающий патрубок. Вращающиеся части могут защемить конечно-
сти и отсечь их.

▪ Если во время эксплуатации электродвигатель поднимается над поверхностью,
корпус электродвигателя может нагреваться до 40 °C (104 °F).

▪ Все задвижки со всасывающей и с напорной стороны трубопровода должны быть
открыты.

▪ Обеспечить минимальное покрытие водой с защитой от сухого хода.
▪ В обычных условиях эксплуатации звуковое давление, создаваемое изделием, не

превышает 85 дБ(A). Фактический уровень звукового давления, однако, зависит
от многих факторов:
– глубина монтажа;
– установка;
– способ крепления принадлежностей и трубопровода;
– рабочая точка;
– глубина погружения.

▪ Если изделие используется в разрешенных условиях эксплуатации, пользователь
обязан провести измерение звукового давления. Начиная со звукового давления
85 дБ(A), необходимо использовать средства защиты органов слуха и выполнять
указание, приведенное в правилах внутреннего трудового распорядка!

2.9 Работы по техническому обслу-
живанию

▪ Использовать следующие средства защиты:
– закрытые защитные очки;
– защитную обувь;
– защитные перчатки, предохраняющие от порезов;

▪ Всегда выполнять работы по техническому обслуживанию за пределами рабочего
пространства / места установки.

▪ Выполнять только работы по техническому обслуживанию, описанные в данной
инструкции по монтажу и эксплуатации.

▪ Для технического обслуживания и ремонта разрешается использовать только
оригинальные детали изготовителя. Использование неоригинальных деталей
освобождает изготовителя от любой ответственности.

▪ Следует немедленно устранять утечку перекачиваемой жидкости и эксплуатаци-
онных материалов и выполнять утилизацию согласно местным действующим ди-
рективам.

▪ Хранить инструмент в предусмотренных для этого местах.
▪ После завершения работ все предохранительные и контрольные устройства вер-

нуть на место и проверить правильность функционирования.
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Замена эксплуатационных материалов

При наличии дефекта в электродвигателе может возникать давление в несколь-
ко бар! Это давление сбрасывается при открывании резьбовых пробок. Неосто-
рожно отвинченные резьбовые пробки могут быть выброшены с большой скоро-
стью! Во избежание травм следовать приведенным ниже указаниям:

▪ Соблюдать предписанный порядок выполнения рабочих операций.
▪ Резьбовые пробки вывинчивать медленно и не полностью. Пока не будет сброше-

но давление (различимый на слух свист или шипение воздуха), не продолжать
вывинчивать.
ОСТОРОЖНО! Во время сброса давления могут также выплеснуться горячие
эксплуатационные материалы. Можно получить ожог горячим паром! Во избе-
жание травм, перед выполнением любых работ дать электродвигателю остыть
до температуры окружающей среды!

▪ После полного сброса давления полностью вывинтить резьбовые пробки.

2.10 Эксплуатационные материалы
Камера уплотнений электродвигателя заполнена белым маслом. Эксплуатацион-
ный материал необходимо менять во время регулярных работ по техническому
обслуживанию и утилизировать согласно местным директивам.

2.11 Обязанности пользователя ▪ Предоставить в распоряжение инструкцию по монтажу и эксплуатации на языке
персонала.

▪ Обеспечить необходимое обучение персонала для выполнения указанных работ.
▪ Предоставить в распоряжение необходимые средства защиты и обеспечить их

использование персоналом.
▪ Постоянно поддерживать в читабельном состоянии размещенные на изделии

предупреждающие знаки и таблички с указаниями.
▪ Проинформировать персонал о принципе действия установки.
▪ Исключить опасность поражения электрическим током.
▪ Собственными силами снабдить опасные элементы конструкции в пределах уста-

новки предоставленной заказчиком защитой от случайного прикосновения.
▪ Обозначить и огородить рабочую зону.
▪ Распределить обязанности персонала для гарантии безопасного технологическо-

го процесса.

Не допускать к обращению с изделием детей и лиц моложе 16 лет или с ограни-
ченными физическими, сенсорными или психическими возможностями. Лица
моложе 18 лет должны работать под надзором специалиста.

3 Применение/использование

3.1 Область применения
Погружные насосы пригодны для перекачивания следующих сред.

▪ Загрязненная вода.
▪ Перекачиваемые жидкости с абразивными компонентами, макс. размер зерен ча-

стиц 10 мм (например, песок, гравий).
▪ Слабокислые или щелочные перекачиваемые жидкости (значение pH 4 − 8).

3.2 Использование не по назначе-
нию.

ОПАСНО
Взрыв при перекачивании взрывоопасных жидкостей!
Перекачивание легковоспламеняющихся и взрывоопасных сред (бензин, керо-
син и т. д.) в чистом виде категорически запрещается. Существует опасность
для жизни из-за угрозы взрыва! Насосы не предназначены для этих сред.

ОПАСНО
Опасность в связи с наличием угрожающих здоровью сред!
При использовании насоса в опасных для здоровья перекачиваемых средах
продезинфицировать насос после демонтажа и перед выполнением любых
других работ! Опасность для жизни! Соблюдать правила внутреннего трудово-
го распорядка! Пользователь должен убедиться в том, что персонал получил и
прочел правила внутреннего трудового распорядка!
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Погружные насосы не разрешается использовать для перекачивания следующих
сред.

▪ Питьевая вода.
▪ Сточные воды с фекалиями и без них.
▪ Кислоты и щелочи.
▪ Перекачиваемые жидкости, содержащие твердые компоненты (например, камни,

древесина, металл и т. д.).
▪ Перекачиваемые жидкости с сухими веществами.
▪ Перекачиваемые жидкости с компонентами, растворяющими резину.

К использованию по назначению относится также соблюдение данной инструк-
ции. Любое использование, выходящее за рамки указанных требований, считает-
ся применением не по назначению.

4 Описание изделия

4.1 Конструкция
Погружной дренажный насос в качестве блочного агрегата, пригодного для дли-
тельного режима работы в погруженном состоянии.

1

2

3

4

5

6

Fig. 1: Обзор Padus PRO

1 Напорный патрубок
2 Охлаждающий кожух
3 Фильтр на всасывающем патрубке
4 Гидравлический корпус
5 Ручка для переноса/точка строповки
6 Кабель электропитания

4.1.1 Гидравлическая часть
Гидравлика для центробежных насосов с многолопастным рабочим колесом и
вертикальным резьбовым подсоединением с напорной стороны. При необходи-
мости возможен монтаж с горизонтальным подсоединением к напорному па-
трубку. На подсоединении к напорному патрубку установлена муфта Storz.
Гидравлическая частьне является самовсасывающей, т. е. перекачиваемая жид-
кость должна поступать самостоятельно или с подпором.

4.1.2 Электродвигатель
В качестве привода используются однофазные или трехфазные двигатели IE3 с
поверхностным охлаждением. В однофазных электродвигателях рабочий кон-
денсатор встроен в электродвигатель. Охлаждение осуществляется с помощью
охлаждающего кожуха. Отвод тепла осуществляется непосредственно перекачи-
ваемой жидкостью через корпус электродвигателя. Электродвигатель может ра-
ботать в длительном режиме в погруженном и непогруженном состоянии. Кабель
электропитания доступен в следующих вариантах исполнения:

▪ свободный конец кабеля;
▪ со штекером и установленным поплавковым выключателем.

4.1.3 Уплотнение
Уплотнение со стороны перекачиваемой жидкости и со стороны камеры электро-
двигателя осуществляется двумя торцевыми уплотнениями. Камера уплотнений
между торцевыми уплотнениями заполнена белым медицинским вазелиновым
маслом.

4.1.4 Материал ▪ Корпус насоса: EN-AC-AlSi10Mg + NBR-70
▪ Рабочее колесо: 1.4470
▪ Фильтр на всасывающем патрубке: 1.4301
▪ Охлаждающий кожух: 1.4301
▪ Корпус электродвигателя: EN-AC-AlSi10Mg
▪ Вал: 1.4404
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▪ Уплотнение со стороны электродвигателя: SiC/SiC
▪ Уплотнение со стороны перекачиваемой жидкости: SiC/SiC
▪ Уплотнение, статическое: NBR (бутадиен-нитрильный каучук)

4.1.5 Установленные принадлежно-
сти В исполнении A насос оснащен поплавковым выключателем и одним штекером. С

помощью поплавкового выключателя можно автоматически включать и выклю-
чать насос в зависимости от уровня заполнения. Штекер предназначен для ис-
пользования в стандартных розетках с защитным контактом или в CEE-розетках
и не защищен от затопления.

4.2 Устройства контроля
Датчик контроля температуры обмотки электродвигателя защищает обмотку от
перегрева. В стандартном варианте установлен ограничитель температуры с би-
металлическим датчиком. Контрольное устройство электродвигателя работает
автоматически.

▪ Исполнение со свободным концом кабеля: термический датчик контроля темпе-
ратуры обмотки электродвигателя срабатывает автоматически. То есть электро-
двигатель при перегреве отключается, а после охлаждения вновь автоматически
включается.

▪ Исполнение A: термический датчик контроля температуры обмотки электродви-
гателя подключен в штекере к реле защиты двигателя.

4.3 Режимы работы

Режим работы S1: длительный режим работы

Насос может непрерывно работать при номинальной нагрузке, не превышая до-
пустимую температуру.

Режим работы «Работа с подсосом воздуха»

Работа с подсосом воздуха обеспечивает перекачивание очень малых объемов
перекачиваемой жидкости. ВНИМАНИЕ! Сухой ход запрещен! Несоблюдение
может привести к тотальным повреждениям!

4.4 Эксплуатация с частотным
преобразователем Эксплуатация с частотным преобразователем не допускается.

4.5 Эксплуатация во взрывоопасной
атмосфере Эксплуатация во взрывоопасной атмосфере не допускается.

4.6 Технические характеристики
Общая информация

Дата изготовления [MFY] См. фирменную табличку

Подключение к сети [U/f] См. фирменную табличку

Потребляемая мощность [P1] См. фирменную табличку

Номинальная мощность [P2] См. фирменную табличку

Макс. напор [H] См. фирменную табличку

Макс. расход [Q] См. фирменную табличку

Тип включения [AT] См. фирменную табличку

Подсоединение к напорному патрубку R2½", Storz B

Температура перекачиваемой жидко-
сти [t]

3…40 °C

Класс защиты IP68

Класс нагревостойкости изоляции [Cl.] H

Частота вращения [n] См. фирменную табличку

Макс. частота включений 20/час

Макс. глубина погружения [8] См. фирменную табличку

Длина кабеля (стандартное исполне-
ние)

23 м

Уровень шума 70 дБ (A)

Взрывозащита –

Режимы работы
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В погруженном состоянии [OTs] S1

В непогруженном состоянии [OTe] S1

Указание даты изготовления

Дата изготовления указывается согласно ISO 8601: JJJJWww.
▪ JJJJ = год.
▪ W = сокращение для недели.
▪ ww = указание календарной недели.

4.7 Расшифровка наименования
Пример: Wilo-Padus PRO M08L/T039-540/A

PRO Серия

M Форма рабочего колеса = полуоткрытое многолопастное рабочее коле-
со

08 Типоразмер

L
Исполнение гидравлической части:
– без = стандартное исполнение;
– L = исполнение с низким давлением

T Исполнение подключения к сети: M = 1~, T = 3~

039 /10 = номинальная мощность P2 в кВт

5 Подключение к сети, частота: 5 = 50 Гц, 6 = 60 Гц

40 Обозначение напряжения электросети

A

Дополнительно подключенное электрооборудование:
без = со свободным концом кабеля;
A = с поплавковым выключателем и штекером;
P = со штекером

4.8 Комплект поставки ▪ Насос с кабелем 23 м (75 футов)
▪ Муфта Storz
▪ Кабель электропитания со

– свободным концом кабеля;
– поплавковым выключателем и штекером.

▪ Инструкция по монтажу и эксплуатации

5 Транспортировка и хранение

5.1 Поставка
После доставки весь груз необходимо сразу же проверить на наличие недостат-
ков (повреждения, комплектность). Обнаруженные недостатки должны быть за-
фиксированы в перевозочных документах! Кроме того, еще в день доставки
необходимо заявить о недостатках транспортному предприятию либо же изгото-
вителю. Заявленные позднее претензии могут быть расценены как недействи-
тельные.

5.2 Транспортировка

ОСТОРОЖНО
Нахождение под подвешенными грузами!
Запрещается находиться под подвешенными грузами! Возникает опасность
получения (тяжелых) травм в результате падения частей. Груз запрещается
перемещать над рабочими площадками, на которых находятся люди.
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ОСТОРОЖНО
Травмы головы и ног из-за отсутствия средств защиты!
Во время работы возникает опасность получения (тяжелых) травм. Использо-
вать следующие средства защиты:

• защитную обувь;

• при применении подъемных устройств дополнительно необходимо но-
сить защитную каску.

УВЕДОМЛЕНИЕ
Использовать только технически исправные подъемные устройства!
Для подъема и опускания насоса использовать только технически исправные
подъемные устройства. Убедиться, что во время подъема и опускания отсут-
ствует заклинивание насоса. Не превышать макс. допустимую несущую
способность подъемного устройства! Перед использованием проверить подъ-
емные устройства на безотказность их функционирования!

ВНИМАНИЕ
Промокшая упаковка может порваться!
Изделие, будучи не защищенным, может упасть на землю и разрушиться. Про-
мокшую упаковку следует осторожно поднять и немедленно заменить!

Во избежание повреждения насоса во время транспортировки дополнительную
упаковку следует снимать только на месте эксплуатации. Для отправки бывшие в
употреблении насосы следует упаковывать в прочные на разрыв, достаточно
большие и препятствующие выпадению пластиковые мешки.

Кроме того, следует соблюдать следующее:

Fig. 2: Точка строповки

▪ Соблюдать действующие национальные правила техники безопасности.
▪ Применять соответствующие действующим предписаниям и допущенные к экс-

плуатации строповочные приспособления.
▪ Выбирать строповочные приспособления с учетом конкретных условий (погодные

условия, точка строповки, нагрузка и т. д.).
▪ Закреплять строповочные приспособления только в точке строповки. Крепление

должно выполняться с помощью карабина.
▪ Использовать подъемное устройство достаточной грузоподъемности.
▪ Необходимо обеспечить устойчивость подъемного устройства при его примене-

нии.
▪ При применении подъемных устройств в случае необходимости (например, при

недостаточном обзоре) следует привлечь второго человека, который будет коор-
динировать процесс.

5.3 Хранение

ОСТОРОЖНО
Острые кромки на рабочем колесе и всасывающем патрубке!
На рабочем колесе и всасывающем патрубке могут образовываться острые
кромки. Возникает опасность отрезания частей тела! Необходимо использо-
вать защитные перчатки, предохраняющие от порезов.
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ВНИМАНИЕ
Полное разрушение из-за попадания влаги
Попадание влаги в кабель подачи электропитания приводит к повреждению
кабеля подачи электропитания и насоса! Никогда не погружать конец кабеля
подачи электропитания в жидкость и плотно закрывать его во время хранения.

Новые поступившие насосы могут храниться в течение одного года. По поводу
хранения сроком более одного года обратиться за консультацией в технический
отдел.

При хранении на складе следует соблюдать следующие правила.
▪ Надежно устанавливать (в вертикальном положении) насос на твердом основа-

нии и предохранять от падения и соскальзывания!
▪ Макс. температура хранения составляет от –15 °C до +60 °C (от +5 °F до +140 °F)

при макс. относительной влажности 90 % без конденсации. Рекомендуется хра-
нение в защищенном от мороза помещении при температуре от +5 °C до +25 °C
(от +41 °F до +77 °F) при относительной влажности от 40 % до 50 %.

▪ Не складировать насос в помещениях, в которых проводятся сварочные работы.
Образующиеся газы или излучения могут повредить компоненты из эластомеров
и покрытия.

▪ Плотно закрывать подсоединение к всасывающему и напорному патрубкам.
▪ Кабели подачи электропитания защитить от перегибов и повреждений.
▪ Насос защитить от прямых солнечных лучей и высокой температуры. Очень высо-

кая температура может привести к повреждениям рабочих колес и покрытия!
▪ Рабочие колеса необходимо регулярно (каждые 3–6 месяцев) проворачивать на

180°. Благодаря этому предотвращается заклинивание подшипников и обнов-
ляется смазочная пленка торцевого уплотнения. ОСТОРОЖНО! Существует
опасность травмирования острыми кромками на рабочем колесе и всасываю-
щем патрубке!

▪ Компоненты из эластомеров и покрытие подвержены естественному охрупчива-
нию. При хранении сроком более 6 месяцев следует обратиться за консультацией
в технический отдел.

После хранения очистить насос от пыли и масла и проверить покрытия на на-
личие повреждений. Исправить дефекты покрытия перед дальнейшим использо-
ванием.

6 Монтаж и электроподклю-
чение

6.1 Квалификация персонала ▪ Работы с электрооборудованием: работы с электрооборудованием должен вы-
полнять только электрик.

▪ Работы по монтажу/демонтажу: специалист должен быть обучен обращению с
необходимыми инструментами и требующимися крепежными материалами для
имеющегося грунта.

6.2 Виды установки ▪ Вертикальная переносная установка в погруженном состоянии

Не допускаются следующие виды установки.
▪ Вертикальная стационарная установка в погруженном состоянии с устройством

погружного монтажа
▪ Вертикальная стационарная установка в непогруженном состоянии
▪ Горизонтальная установка

6.3 Обязанности пользователя ▪ Соблюдать действующие местные предписания по предотвращению несчастных
случаев и правила техники безопасности профессиональных объединений.

▪ Соблюдать все предписания, касающиеся работ с тяжелыми и подвешиваемыми
грузами.

▪ Предоставить в распоряжение средства защиты и убедиться, что персонал ими
пользуется.

▪ Для отвода загрязненных и сточных вод (без фекалий) соблюдать местные пред-
писания в соответствии с современным уровнем техники.

▪ Предотвращать гидравлические удары!
▪ Проверить комплектность и точность имеющейся проектной документации

(монтажные схемы, исполнение рабочего пространства, условия подачи воды).
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6.4 Установка

ОПАСНО
Опасность для жизни при выполнении работы в одиночку!
Работы в шахтах и тесных помещениях, а также работы с опасностью падения,
являются опасными работами. Эти работы не должны выполняться в одиноч-
ку! При выполнении работ для подстраховки должно присутствовать второе
лицо.

ОСТОРОЖНО
Травмы рук и ног из-за отсутствия средств защиты!
Во время работы возникает опасность получения (тяжелых) травм. Использо-
вать следующие средства защиты:

• защитные перчатки, предохраняющие от порезов;

• защитную обувь;

• при применении подъемных устройств дополнительно необходимо но-
сить защитную каску.

УВЕДОМЛЕНИЕ
Использовать только технически исправные подъемные устройства!
Для подъема и опускания насоса использовать только технически исправные
подъемные устройства. Убедиться, что во время подъема и опускания отсут-
ствует заклинивание насоса. Не превышать макс. допустимую несущую
способность подъемного устройства! Перед использованием проверить подъ-
емные устройства на безотказность их функционирования!

▪ Подготовка рабочего пространства / места установки:
– необходимо обеспечить чистоту, отсутствие крупных твердых частиц;
– не должно быть влаги;
– должно быть исключено воздействие отрицательных температур;
– следует провести дезинфекцию.

▪ При скоплении ядовитых или удушливых газов немедленно принять контрмеры!
▪ Для подъема, опускания и транспортировки насоса использовать ручку для пере-

носа. Категорически запрещается нести или тянуть насос за кабель электропита-
ния.

▪ Необходимо обеспечить возможность безопасного монтажа подъемного устрой-
ства. Необходимо обеспечить доступ с подъемным устройством к месту хране-
ния, а также к рабочему пространству / месту установки. Место разгрузки должно
иметь прочное основание.

▪ Грузозахватное приспособление закреплять карабином на ручке для переноса.
Применять только строповочные приспособления, допущенные для использова-
ния в строительной технике.

▪ Проложенные кабели электропитания должны обеспечивать безопасную эксплу-
атацию. Проверять соответствие поперечного сечения и длины кабелей выбран-
ному способу прокладки.

▪ При использовании приборов управления необходимо соблюдать соответствую-
щий класс защиты IP. Устанавливать прибор управления с защитой от затопления
и за пределами взрывоопасных зон!

6.4.1 Работы по техническому обслу-
живанию Если время хранения составляет более 6 месяцев, перед установкой прокрутить

рабочее колесо.

6.4.1.1 Прокручивание рабочего колеса

ОСТОРОЖНО
Острые кромки на рабочем колесе и всасывающем патрубке!
На рабочем колесе и всасывающем патрубке могут образовываться острые
кромки. Возникает опасность отрезания частей тела! Необходимо использо-
вать защитные перчатки, предохраняющие от порезов.
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‡ Насос не подключен к электросети!

‡ Средства защиты надеты!

1. Поставить насос на устойчивое основание вертикально.
ОСТОРОЖНО! Опасность защемления рук. Исключить вероятность паде-
ния или соскальзывания насоса! 
УВЕДОМЛЕНИЕ! Не класть насос горизонтально, это может привести к вы-
теканию масла из электродвигателя!

2. В насосах без фильтра на всасывающем патрубке: осторожно и медленно
взяться за гидравлический корпус снизу и прокрутить рабочее колесо.
В насосах с фильтром на всасывающем патрубке: вставить подходящий
инструмент через фильтр на всасывающем патрубке и прокрутить рабочее
колесо.

6.4.2 Переносная установка в погру-
женном состоянии

ОСТОРОЖНО
Опасность получения ожогов при касании горячих поверхностей!
Корпус электродвигателя во время эксплуатации может нагреваться. Возмож-
но получение ожогов. После выключения дать насосу остыть до температуры
окружающей среды!

ОСТОРОЖНО
Разрыв напорного шланга!
Разрыв или удар напорного шланга может привести к (тяжелым) травмам. На-
дежно закрепить напорный шланг на стоке! Избегать изгибов напорного шлан-
га.

Для переносной установки насос оборудован всасывающим фильтром. Всасыва-
ющий фильтр отфильтровывает крупные твердые частицы из перекачиваемой
жидкости и обеспечивает устойчивое положение на твердом основании. Таким
образом осуществляется произвольное позиционирование в рабочем про-
странстве/на месте установки. Для предотвращения оседания на мягких основа-
ниях в месте установки следует использовать твердую подкладку. С напорной
стороны подсоединяется напорный шланг или система трубопроводов.

Этапы работы

1

2

3

4

5

6

7

Fig. 3: Переносной вариант установки в по-
груженном состоянии

1 Напорный шланг
2 Муфта Storz (напорный шланг)
3 Муфта Storz (подсоединение к напорному патрубку)
4 Фильтр на всасывающем патрубке
5 Насос
6 Ручка для переноса: точка строповки для подъемного устройства
7 Кабель электропитания

‡ Подсоединение к напорному патрубку подготовлено: смонтировано подсо-
единение шланга или муфта Storz.

1. Закрепить подъемное устройство карабином в точке строповки насоса.

2. Поднять насос и выровнять на месте применения.

3. Установить насос на твердом основании. ВНИМАНИЕ! Предотвратить оседа-
ние насоса!

4. Проложить напорный шланг и закрепить его в соответствующем месте
(например, слив). ОПАСНО! Разрыв или удар напорного шланга может при-
вести к (тяжелым) травмам! Надежно закрепить напорный шланг на стоке.

5. Проложить кабель электропитания надлежащим образом. ВНИМАНИЕ! Не
повредить кабель электропитания!

▶ Насос установлен, электрик может выполнить электрическое подсоедине-
ние.
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6.4.3 Контроль уровня
С помощью контроля уровня определяются текущие уровни заполнения, и, в за-
висимости от уровня заполнения, насос автоматически включается и выключает-
ся. Таким образом, регистрация уровня заполнения осуществляется с помощью
различных типов датчиков (поплавковый выключатель, датчики давления,
ультразвуковые датчики уровня или электроды). При применении контроля уров-
ня следует соблюдать следующее:

▪ Поплавковые выключатели могут свободно перемещаться!
▪ Нельзя превышать минимально допустимый уровень воды!
▪ Нельзя допускать превышения максимальной частоты включений!
▪ При сильных колебаниях уровня заполнения рекомендуется выполнять контроль

уровня в двух точках измерения. Это позволяет достичь более высоких показа-
телей разности между включением и выключением.

Использование подключенного поплавкового выключателя

В исполнении «А» насос оснащен поплавковым выключателем. Насос включается
и выключается в зависимости от уровня заполнения. Уровень переключения
устанавливается длиной кабеля поплавкового выключателя.

Использование предоставляемых заказчиком устройств контроля уровня

При использовании предоставляемого заказчиком контроля уровня воспользо-
ваться данными по установке, приведенными в инструкции по монтажу и эксплу-
атации от изготовителя.

6.5 Электроподключение

ОПАСНО
Опасность для жизни вследствие поражения электрическим током!
Ненадлежащие действия во время работ с электрооборудованием приводят к
смерти вследствие поражения электрическим током. Работы с электрообору-
дованием должен проводить электрик в соответствии с местными предписа-
ниями.

▪ Параметры подключения к сети должны соответствовать сведениям на фирмен-
ной табличке.

▪ Питание от сети для трехфазного электродвигателя с вращающимся вправо по-
лем.

▪ Кабели электропитания прокладывать в соответствии с местными предписания-
ми и подключать согласно распределению жил.

▪ Подключить контрольные устройства и проверить работоспособность.
▪ Выполнить заземление в соответствии с местными предписаниями.

6.5.1 Предохранитель со стороны се-
ти

Линейный автомат защиты

Размер и коммутационная характеристика линейного автомата защиты опреде-
ляются в соответствии с номинальным током подключенного изделия. Соблю-
дать местные действующие предписания.

Защитный выключатель электродвигателя

Для изделий без штекера заказчиком предусмотрен защитный выключатель
электродвигателя! Минимальное требование — температурное реле/защитный
выключатель электродвигателя с температурной компенсацией, срабатывание
дифференциального реле и устройство против повторного включения согласно
местным предписаниям. При подсоединении к чувствительным электросетям за-
казчику предусмотреть другие защитные устройства (например, реле повышен-
ного и пониженного напряжения, реле пропадания фазы и т. д.).

Устройство защитного отключения при перепаде напряжения (RCD)

Соблюдать предписания местного предприятия энергоснабжения! Рекомендует-
ся использовать устройство защитного отключения при перепаде напряжения
(RCD).
При возможности контакта людей с изделием и электропроводными жидкостя-
ми обеспечить подсоединение к устройству защитного отключения при перепаде
напряжения (RCD).
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6.5.2 Работы по техническому обслу-
живанию Перед установкой выполнить проверку сопротивления изоляции обмотки элек-

тродвигателя. Если измеренные значения отклоняются от заданных, возможно в
электродвигатель или кабель электропитания проникла влага. В случае неис-
правности обращаться за консультацией в технический отдел.

6.5.2.1 Проверка сопротивления изоля-
ции обмотки электродвигателя Измерить сопротивление изоляции с помощью прибора для проверки изоляции

(измерительное напряжение постоянного тока = 1000 В). Придерживаться следу-
ющих значений:

▪ При первом вводе в эксплуатацию: сопротивление изоляции не должно быть
меньше 20 МОм.

▪ При дальнейших измерениях: значение должно составлять более 2 MОм.

УВЕДОМЛЕНИЕ! У электродвигателей со встроенным конденсатором обмотку
перед проверкой следует замкнуть накоротко!

6.5.3 Подсоединение трехфазного
электродвигателя УВЕДОМЛЕНИЕ! Для правильного направления вращения необходимо наличие

поля правого вращения.

УВЕДОМЛЕНИЕ! Отдельные жилы обозначены в соответствии со схемой элек-
трических подсоединений. Жилы не отрезать! Нет каких-либо дополнитель-
ных способов распознавания жил на схеме электрических подсоединений.

Стандартное исполнение без штекера и поплавка

bnbk
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Fig. 4: Схема подсоединения трехфазного
электродвигателя без штекера и поплавка

Цвет жилы Обозначение Клемма
Серый (gy) U L1
Черный (bk) V L2
Коричневый (bn) W L3
Зеленый/желтый (gn-
ye)

Земля PE

Кабель электропитания имеет свободные концы. Подсоединение к электросети
выполняется путем подсоединения кабеля электропитания к прибору управле-
ния. Подсоединение к электросети всегда должен выполнять электрик!

Исполнение A со штекером и поплавком
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Fig. 5: Схема подсоединения трехфазного
электродвигателя со штекером и поплав-
ком

Жила Обозначение Клемма
1 U L1
2 V L2
3 W L3
4, 5 T1, T2 Контроль обмотки электродвигателя
6 S1 Поплавковый выключатель
Зеленый/желтый (gn-
ye)

PE Земля

Кабель электропитания оснащен CEE-штекером переключателя фаз. Для подсо-
единения к сети штекер вставляется в розетку. Штекер не имеет защиты от за-
топления. Установить розетку с защитой от затопления! Учитывать информа-
цию о классе защиты (IP) штекера.

ОПАСНО! При подсоединении насоса непосредственно к прибору управления
электрическое подсоединение должно выполняться электриком!

6.5.4 Настройка защиты электродви-
гателя Защиту электродвигателя необходимо настраивать в зависимости от выбранного

типа включения.
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6.5.4.1 Прямой пуск
При полной нагрузке защитный выключатель электродвигателя настраивается на
расчетный ток (см. фирменную табличку). В режиме неполной нагрузки рекомен-
дуется настраивать защитный выключатель электродвигателя на 5 % выше изме-
ренного тока в рабочей точке.

6.5.4.2 Устройство плавного пуска
При полной нагрузке защитный выключатель электродвигателя настраивается на
расчетный ток (см. фирменную табличку). В режиме неполной нагрузки рекомен-
дуется настраивать защитный выключатель электродвигателя на 5 % выше изме-
ренного тока в рабочей точке. Кроме того, необходимо соблюдать следующее:

▪ Энергопотребление всегда должно быть ниже расчетного тока.
▪ Впуск и выпуск должны выполняться в пределах 30 с.
▪ Во избежание потерь мощности при достижении нормального режима работы

зашунтировать электронный стартер (устройство плавного пуска).

6.5.5 Эксплуатация с частотным
преобразователем Эксплуатация с частотным преобразователем не допускается.

7 Ввод в эксплуатацию

ОСТОРОЖНО
Травмы ног из-за отсутствия средств защиты!
Во время работы возникает опасность получения (тяжелых) травм. Носить за-
щитную обувь!

7.1 Квалификация персонала ▪ Работы с электрооборудованием: работы с электрооборудованием должен вы-
полнять только электрик.

▪ Управление/система управления: обслуживающий персонал должен быть осве-
домлен относительно принципа функционирования всей установки.

7.2 Обязанности пользователя ▪ Обеспечить хранение инструкции по монтажу и эксплуатации около насоса или в
специально предусмотренном для этого месте.

▪ Предоставить инструкцию по монтажу и эксплуатации на языке персонала.
▪ Убедиться, что весь персонал прочел и понял инструкцию по монтажу и эксплуа-

тации.
▪ Должны быть активированы и проверены на безупречность функционирования

все предохранительные устройства и устройства аварийного выключения со сто-
роны установки.

▪ Насос предназначен для использования с соблюдением указанных условий экс-
плуатации.

7.3 Контроль направления враще-
ния (только для трехфазных
электродвигателей)

Правильное направление вращения насоса для поля правого вращения проверено
и установлено на заводе. Подсоединение необходимо выполнять согласно ин-
формации, содержащейся в главе «Электроподключение».

Проверка направления вращения

Электрик проверяет направление вращения на подключении к сети с помощью
прибора для контроля вращающегося поля. Для правильного направления вра-
щения необходимо наличие поля правого вращения при подключении к сети.
Эксплуатация насоса при наличии поля левого вращения не допускается! ВНИМА-
НИЕ! При проверке направления вращения в тестовом режиме соблюдать
условия окружающей среды и эксплуатации!

Неправильное направление вращения

Если направление вращения неправильное, поменяйте местами две фазы в точке
подключения к сети.
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Насосы с CEE-штекером переключателя фаз и переключателем фаз

AUTO

RESET

180°

ON

OFF

1 2

Fig. 6: Переключатель фаз

1. Вставить CEE-штекер переключателя фаз в розетку.

2. Проверить контрольный индикатор.

⇒ Контрольный индикатор не горит: направление вращения правильное.

⇒ Контрольный индикатор горит: направление вращения неправильное.

3. Исправить направление вращения.

⇒ С помощью соответствующей отвертки придавить переключатель фаз в
штекере и повернуть на 180°.

▶ Направление вращения настроено правильно.

7.4 Эксплуатация во взрывоопасной
атмосфере Эксплуатация во взрывоопасной атмосфере не допускается.

7.5 Перед включением
Перед включением проверить следующее.

▪ Проверить установку на надлежащее и соответствующее местным предписаниям
исполнение.
– Насос заземлен?
– Прокладка токоподводящих проводов проверена?
– Электроподключение выполнено согласно предписаниям?
– Механические элементы конструкции закреплены правильно?

▪ Проверить контроль уровня.
– Поплавковые выключатели могут свободно перемещаться?
– Уровни включения проверены (насос включен, насос выключен, минимальный

уровень воды)?
– Дополнительная защита от сухого хода установлена?

▪ Проверить условия эксплуатации.
– Мин./макс. температура перекачиваемой жидкости проверена?
– Макс. глубина погружения проверена?
– Макс. частота включений соблюдается?
– Обеспечено мягкое основание и установлена мягкая подкладка?
– Все задвижки открыты?

7.6 Включение и выключение
В процессе запуска значение номинального тока кратковременно превышается.
Во время эксплуатации значение номинального тока больше не должно превы-
шаться. ВНИМАНИЕ! Если насос не запускается, немедленно выключить его.
Перед повторным включением насоса сначала устранить неисправность!

Насосы со свободным концом кабеля

Насос включается и выключается с помощью отдельного, предоставляемого за-
казчиком устройства управления (включатель/выключатель, прибор управления).

Насос со встроенным штекером
▪ После вставки штекера в розетку насос готов к эксплуатации. Насос включается и

выключается с помощью выключателя ON/OFF.

Насос со встроенным поплавковым выключателем и штекером
▪ После вставки штекера в розетку насос готов к эксплуатации. Управление насо-

сом осуществляется через два выключателя на штекере.
– HAND/AUTO: установить, включается и выключается ли насос напрямую (HAND)

или в зависимости от уровня заполнения (AUTO).
– ON/OFF: включить и выключить насос.

7.7 Во время эксплуатации
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ОСТОРОЖНО
Отрезание частей тела вращающимися элементами конструкции!
Персоналу запрещается находиться в рабочей зоне насоса. Возникает опас-
ность получения (тяжелых) травм вращающимися элементами конструкции.
При включении и во время эксплуатации в рабочей зоне насоса не должны на-
ходиться люди.

ОСТОРОЖНО
Опасность получения ожогов при касании горячих поверхностей!
Корпус электродвигателя во время эксплуатации может нагреваться. Возмож-
но получение ожогов. После выключения дать насосу остыть до температуры
окружающей среды!

Во время эксплуатации насоса необходимо соблюдать местные предписания.
▪ Защита рабочего места.
▪ Предотвращение несчастных случаев.
▪ Обращение с электрическими машинами.

Строго соблюдать установленное пользователем распределение обязанностей
персонала. Весь персонал несет ответственность за соблюдение распределения
работ и предписаний!

В центробежных насосах есть вращающиеся части, к которым имеется свободный
доступ. В процессе эксплуатации на этих частях могут образовываться острые
края. ОСТОРОЖНО! Это может стать причиной резаных травм и отрезания ко-
нечностей! Необходимо регулярно контролировать нижеследующее.

▪ Рабочее напряжение (±10 % напряжения электросети).
▪ Частота (±2 % номинальной частоты).
▪ Потребление тока между отдельными фазами (макс 5 %).
▪ Разность напряжений между отдельными фазами (макс 1 %).
▪ Макс. частота включений.
▪ контроль уровня/защита от сухого хода: точки переключения.
▪ Все задвижки открыты.

8 Вывод из работы/демонтаж

8.1 Квалификация персонала ▪ Управление/система управления: обслуживающий персонал должен быть осве-
домлен относительно принципа функционирования всей установки.

▪ Работы с электрооборудованием: работы с электрооборудованием должен вы-
полнять только электрик.

▪ Работы по монтажу/демонтажу: специалист должен быть обучен обращению с
необходимыми инструментами и требующимися крепежными материалами для
имеющегося грунта.

8.2 Обязанности пользователя ▪ Соблюдать местные действующие предписания по предотвращению несчастных
случаев и правила техники безопасности профессиональных объединений.

▪ Соблюдать предписания, касающиеся работ с тяжелыми и подвешиваемыми гру-
зами.

▪ Предоставить в распоряжение необходимые средства защиты и убедиться, что
персонал ими пользуется.

▪ В закрытых помещениях обеспечить достаточную вентиляцию.
▪ При скоплении ядовитых или удушливых газов следует немедленно принять

контрмеры!

8.3 Вывод из работы
При выводе из работы насос отключается, но может оставаться установленным. В
этом случае насос всегда будет готов к эксплуатации.

‡ Насос всегда должен оставаться полностью погруженным в перекачиваемую
жидкость, чтобы быть защищенным от замерзания и обледенения.

‡ Температура перекачиваемой жидкости всегда должна превышать +3 °C
(+37 °F).

1. Отключить насос на устройстве управления.



Вывод из работы/демонтаж ru

Инструкция по монтажу и эксплуатации Wilo-Padus PRO 189

2. Защитить устройство управления от несанкционированного повторного
включения (например, отключить главный выключатель).

▶ Насос выведен из эксплуатации и теперь может быть демонтирован.

Если после вывода из работы насос остается установленным, необходимо соблю-
дать следующее:

▪ Условия вывода из работы должны быть обеспечены на весь период вывода из
эксплуатации. Если эти условия невозможно гарантировать, следует демонтиро-
вать насос после вывода из работы!

▪ При длительном периоде вывода из работы регулярно (раз в месяц или раз в
квартал) выполнять 5-минутный функциональный прогон. ВНИМАНИЕ! Функцио-
нальный прогон разрешается выполнять только при действующих условиях
эксплуатации.Сухой ход запрещен! Несоблюдение может привести к тоталь-
ным повреждениям!

8.4 Демонтаж

ОПАСНО
Опасность в связи с наличием угрожающих здоровью сред!
При использовании насоса в опасных для здоровья перекачиваемых средах
продезинфицировать насос после демонтажа и перед выполнением любых
других работ! Опасность для жизни! Соблюдать правила внутреннего трудово-
го распорядка! Пользователь должен убедиться в том, что персонал получил и
прочел правила внутреннего трудового распорядка!

ОПАСНО
Опасность для жизни вследствие поражения электрическим током!
Ненадлежащие действия во время работ с электрооборудованием приводят к
смерти вследствие поражения электрическим током. Работы с электрообору-
дованием должен проводить электрик в соответствии с местными предписа-
ниями.

ОПАСНО
Опасность для жизни при выполнении работы в одиночку!
Работы в шахтах и тесных помещениях, а также работы с опасностью падения,
являются опасными работами. Эти работы не должны выполняться в одиноч-
ку! При выполнении работ для подстраховки должно присутствовать второе
лицо.

ОСТОРОЖНО
Опасность получения ожогов при касании горячих поверхностей!
Корпус электродвигателя во время эксплуатации может нагреваться. Возмож-
но получение ожогов. После выключения дать насосу остыть до температуры
окружающей среды!

УВЕДОМЛЕНИЕ
Использовать только технически исправные подъемные устройства!
Для подъема и опускания насоса использовать только технически исправные
подъемные устройства. Убедиться, что во время подъема и опускания отсут-
ствует заклинивание насоса. Не превышать макс. допустимую несущую
способность подъемного устройства! Перед использованием проверить подъ-
емные устройства на безотказность их функционирования!

8.4.1 Переносная установка в погру-
женном состоянии ‡ Насос выведен из эксплуатации.

1. Отсоединить насос от электросети.

2. Свернуть кабель подачи электропитания и положить над корпусом электро-
двигателя. ВНИМАНИЕ! Ни в коем случае не тянуть за кабель подачи элек-
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тропитания! Иначе кабель подачи электропитания может быть повре-
жден!

3. Отсоединить напорный трубопровод от напорного патрубка.

4. Закрепить подъемное устройство в точке строповки.

5. Поднять насос из рабочего пространства. ВНИМАНИЕ! При укладке кабель
подачи электропитания может быть зажат и поврежден! При укладке сле-
дить за кабелем подачи электропитания!

6. Тщательно очистить насос (см. главу «Очистка и дезинфекция»). ОПАС-
НО! При использовании насоса в опасных для здоровья средах продезин-
фицировать насос!

8.4.2 Очистка и дезинфекция

ОПАСНО
Опасность в связи с наличием угрожающих здоровью сред!
Если насос использовался в угрожающих здоровью средах, возникает опас-
ность для жизни. Перед выполнением любых других работ выполнить дез-
инфекцию насоса! Во время работ по очистке использовать следующие сред-
ства защиты:

• закрытые защитные очки;

• дыхательная маска;

• защитные перчатки.

⇒ Указанное выше оснащение — это минимальные требования, которые
необходимо соблюдать в части правил внутреннего трудового распо-
рядка! Пользователь должен убедиться в том, что персонал получил и
прочел правила внутреннего трудового распорядка!

‡ Насос демонтирован.

‡ Загрязненная вода для очистки отводится в канализационный канал в соот-
ветствии с местными предписаниями.

‡ Для зараженных насосов в распоряжение предоставляется дезинфицирую-
щее средство.

1. Закрепить подъемное устройство в точке строповки насоса.

2. Поднять насос примерно на 30 см (10 in) над дном.

3. Промыть насос струей чистой воды сверху вниз. УВЕДОМЛЕНИЕ! Для зара-
женных насосов необходимо использовать соответствующее дезинфици-
рующее средство! Строго следовать указаниям изготовителя относительно
применения!

4. Для очистки рабочего колеса и внутреннего пространства насоса направлять
струю воды через напорный патрубок вовнутрь.

5. Смыть в канал все оставшиеся на земле загрязнения.

6. Дать насосу просохнуть.

9 Техническое обслуживание
и ремонт

ОПАСНО
Опасность в связи с наличием угрожающих здоровью сред!
При использовании насоса в опасных для здоровья перекачиваемых средах
продезинфицировать насос после демонтажа и перед выполнением любых
других работ! Опасность для жизни! Соблюдать правила внутреннего трудово-
го распорядка! Пользователь должен убедиться в том, что персонал получил и
прочел правила внутреннего трудового распорядка!
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УВЕДОМЛЕНИЕ
Использовать только технически исправные подъемные устройства!
Для подъема и опускания насоса использовать только технически исправные
подъемные устройства. Убедиться, что во время подъема и опускания отсут-
ствует заклинивание насоса. Не превышать макс. допустимую несущую
способность подъемного устройства! Перед использованием проверить подъ-
емные устройства на безотказность их функционирования!

▪ Всегда проводить работы по техническому обслуживанию в чистом месте и с хо-
рошим освещением. Насос должен быть надежно уложен и зафиксирован.

▪ Выполнять только работы по техническому обслуживанию, описанные в данной
инструкции по монтажу и эксплуатации.

▪ Во время работ по техническому обслуживанию необходимо использовать сле-
дующие средства защиты:
– защитные очки;
– защитную обувь;
– защитные перчатки.

9.1 Квалификация персонала ▪ Работы с электрооборудованием: работы с электрооборудованием должен вы-
полнять только электрик.

▪ Работы по техническому обслуживанию: специалист должен быть ознакомлен с
правилами обращения с применяемыми эксплуатационными материалами и их
утилизации. Кроме того, специалист должен владеть основами знаний в машино-
строении.

9.2 Обязанности пользователя ▪ Предоставить в распоряжение необходимые средства защиты и убедиться, что
персонал ими пользуется.

▪ Эксплуатационные материалы необходимо собирать в подходящие резервуары и
утилизировать согласно предписаниям.

▪ Использованную защитную одежду утилизировать согласно предписаниям.
▪ Использовать только оригинальные детали изготовителя. Использование неори-

гинальных деталей освобождает изготовителя от любой ответственности.
▪ Немедленно устранять утечку перекачиваемой жидкости и эксплуатационных

материалов и выполнять утилизацию согласно местным действующим директи-
вам.

▪ Предоставлять необходимые инструменты.
▪ При использовании легковоспламеняющихся растворителей и чистящих средств

запрещается пользоваться открытым огнем и курить.

9.3 Эксплуатационные материалы

9.3.1 Марки масла
Камера уплотнений заполняется медицинским белым маслом на заводе-изгото-
вителе. Для замены масла рекомендуется использовать следующие марки:

▪ Aral Autin PL*
▪ Shell ONDINA 919
▪ Esso MARCOL 52* или 82*
▪ BP WHITEMORE WOM 14*
▪ Texaco Pharmaceutical 30* или 40*

Все марки масла с символом «*» имеют допуск к контакту с пищевыми продукта-
ми в соответствии с категорией пищевого допуска согласно «USDA-H1».

9.3.2 Пластичная смазка
Использовать следующие пластичные смазки:

▪ Esso Unirex N3
▪ Tripol Molub-Alloy-Food Proof 823 FM (с допуском «USDA-H1»)

9.3.3 Заправочные объемы
Объем заполнения составляет 1250 мл (42 US.fl.oz).

9.4 Интервалы технического обслу-
живания Для обеспечения надежной эксплуатации необходимо регулярно проводить ра-

боты по техническому обслуживанию. В зависимости от конкретных условий
окружающей среды можно закрепить договором другие интервалы технического
обслуживания. Независимо от установленных интервалов технического обслужи-
вания необходимо осуществлять контроль насоса или установки, если во время
эксплуатации возникают сильные вибрации.
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9.4.1 Интервалы технического обслу-
живания для нормальных усло-
вий

4000 часов эксплуатации
▪ Визуальный контроль кабеля электропитания.
▪ Визуальный контроль принадлежностей.
▪ Визуальный контроль корпуса на отсутствие износа.
▪ Контроль функционирования контрольных устройств.
▪ Замена масла.

15000 часов эксплуатации
▪ Капитальный ремонт.

9.4.2 Интервалы технического обслу-
живания при сложных условиях При сложных условиях эксплуатации указанные интервалы технического обслу-

живания следует при необходимости сократить. Под сложными условиями экс-
плуатации подразумеваются такие факторы:

▪ перекачиваемые жидкости с длинноволокнистыми фракциями;
▪ турбулентность притока (например, из-за захвата воздуха, кавитации);
▪ сильно корродирующие или абразивные перекачиваемые жидкости;
▪ насыщенные газами перекачиваемые жидкости;
▪ эксплуатация в неблагоприятной рабочей точке;
▪ гидравлические удары.

При эксплуатации насоса в сложных условиях рекомендуется заключить договор
на техническое обслуживание. Обратиться в технический отдел.

9.5 Мероприятия по техническому
обслуживанию

ОСТОРОЖНО
Острые кромки на рабочем колесе и всасывающем патрубке!
На рабочем колесе и всасывающем патрубке могут образовываться острые
кромки. Возникает опасность отрезания частей тела! Необходимо использо-
вать защитные перчатки, предохраняющие от порезов.

ОСТОРОЖНО
Травмы рук, ног или глаз из-за отсутствия средств защиты!
Во время работы возникает опасность получения (тяжелых) травм. Использо-
вать следующие средства защиты:

• защитные перчатки, предохраняющие от порезов;

• защитную обувь;

• закрытые защитные очки;

Перед проведением мероприятий по техническому обслуживанию должны быть
выполнены следующие условия:

▪ Насос охлажден до температуры окружающей среды.
▪ Насос тщательно очищен и (при необходимости) продезинфицирован.

9.5.1 Визуальный контроль кабеля
электропитания Проверить кабель электропитания на наличие следующего:

▪ пузырьков;
▪ разрывов;
▪ царапин;
▪ пробоев изоляции;
▪ пережатия.

При выявлении повреждений кабеля электропитания сразу выключите насос! По-
ручить замену кабеля электропитания техническому отделу. Вводите в эксплуа-
тацию насос только в том случае, если неисправность устранена надлежащим об-
разом!

ВНИМАНИЕ! Из-за поврежденного кабеля электропитания в насос может по-
пасть вода! Попадание воды приводит к полному выходу насоса из строя.

9.5.2 Визуальный осмотр принад-
лежностей Принадлежности необходимо проверять на:

▪ правильность крепления;
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▪ безупречность функционирования;
▪ признаки износа, например разрывы вследствие вибрации

Следует немедленно устранять обнаруженные недостатки или заменять принад-
лежности.

9.5.3 Визуальный осмотр покрытия и
корпуса на предмет износа Покрытие и детали корпуса не должны иметь повреждений. При обнаружении

недостатков необходимо соблюдать следующее:
▪ Если покрытие повреждено, его следует восстановить.
▪ Если детали корпуса изношены, следует обратиться за консультацией в техниче-

ский отдел.

9.5.4 Проверка работоспособности
контрольных устройств Для проверки сопротивления насос должен быть охлажден до температуры

окружающей среды.

9.5.4.1 Проверка сопротивления дат-
чика температуры Измерить сопротивление датчика температуры с помощью омметра. Измеренное

значение биметаллических датчиков должно составлять 0 Ом (свободное прохо-
ждение тока).

9.5.5 Замена масла в уплотнительной
камере

ОСТОРОЖНО
Эксплуатационные материалы под высоким давлением!
В электродвигателе может возникать давление в несколько бар! Это давление
сбрасывается при открывании резьбовых пробок. Неосторожно отвинченные
резьбовые пробки могут быть выброшены с большой скоростью! Во избежание
травм следовать приведенным ниже указаниям:

• Соблюдать предписанный порядок выполнения рабочих операций.

• Резьбовые пробки вывинчивать медленно и не полностью. Пока не будет
сброшено давление (различимый на слух свист или шипение воздуха), не
продолжать вывинчивать!

• После полного сброса давления полностью вывинтить резьбовые пробки.

• Надевать закрытые защитные очки.

ОСТОРОЖНО
Ошпаривание горячими эксплуатационными материалами!
Во время сброса давления могут также выплеснуться горячие эксплуатацион-
ные материалы. Это может привести к ошпариванию. Во избежание травм
необходимо соблюдать следующие инструкции:

• Дать электродвигателю остыть до температуры окружающей среды, за-
тем открыть резьбовые пробки.

• Использовать закрытые защитные очки или средство защиты лица, а так-
же перчатки.
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1

Fig. 7: Камера уплотнений: замена масла

1 Резьбовые пробки камеры уплотнений

Насос оснащен двумя резьбовыми пробками для камеры уплотнений. Слив экс-
плуатационных материалов осуществляется с помощью одной резьбовой пробки,
а другая резьбовая пробка служит для удаления воздуха из камеры уплотнений.

‡ Средства защиты надеты!

‡ Насос демонтирован и очищен (при необходимости обеззаражен).

1. Расположить насос на устойчивом основании горизонтально. Резьбовая
пробка направлена вверх. ОСТОРОЖНО! Опасность защемления рук. Ис-
ключить вероятность падения или соскальзывания насоса!

2. Резьбовые пробки выкручивать медленно и не полностью. ОСТОРОЖ-
НО! Превышение давления в электродвигателе! Если слышится шипение
или свист, прекратить выкручивать! Подождать, пока давление не будет
сброшено полностью.

3. После полного сброса давления полностью выкрутить резьбовые пробки.

4. Поместить подходящий резервуар для сбора эксплуатационного материала.

5. Слить эксплуатационный материал: поворачивать насос до тех пор, пока от-
верстие не окажется внизу. Вывернуть вторую резьбовую пробку для удале-
ния воздуха.

6. Проверить эксплуатационный материал: если в эксплуатационном материале
содержится металлическая стружка, необходимо связаться с техническим
отделом!

7. Резьбовую пробку для удаления воздуха очистить и, заменив уплотнитель-
ное кольцо, снова вкрутить. Макс. крутящий момент затяжки: 8 Н·м
(5,9 ft·lb)!

8. Залить эксплуатационный материал: поворачивать насос до тех пор, пока от-
верстие не окажется вверху. Залить эксплуатационный материал в отверстие.

⇒ Соблюдать данные о марке и количестве эксплуатационного материала!

9. Резьбовую пробку очистить, заменить уплотнительное кольцо и снова завин-
тить. Макс. крутящий момент затяжки: 8 Н·м (5,9 ft·lb)!

9.5.6 Капитальный ремонт
При проведении капитального ремонта проверяется износ и повреждение под-
шипников электродвигателя, уплотнений вала, уплотнительных колец и кабелей
подачи электропитания. Поврежденные детали заменяются на оригинальные де-
тали. Таким образом обеспечивается безотказная эксплуатация.

Капитальный ремонт проводится на заводе-изготовителе или в авторизованном
центре техобслуживания.

10 Неисправности, причины и
способы устранения

ОПАСНО
Опасность в связи с наличием угрожающих здоровью сред!
При использовании насоса в угрожающих здоровью средах существует опас-
ность для жизни. Во время работ необходимо использовать следующие сред-
ства защиты:

• закрытые защитные очки;

• дыхательная маска;

• защитные перчатки.

⇒ Указанное выше оснащение — это минимальные требования, которые
необходимо соблюдать в части правил внутреннего трудового распо-
рядка! Пользователь должен убедиться в том, что персонал получил и
прочел правила внутреннего трудового распорядка!
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ОПАСНО
Опасность для жизни вследствие поражения электрическим током!
Ненадлежащие действия во время работ с электрооборудованием приводят к
смерти вследствие поражения электрическим током. Работы с электрообору-
дованием должен проводить электрик в соответствии с местными предписа-
ниями.

ОПАСНО
Опасность для жизни при выполнении работы в одиночку!
Работы в шахтах и тесных помещениях, а также работы с опасностью падения,
являются опасными работами. Эти работы не должны выполняться в одиноч-
ку! При выполнении работ для подстраховки должно присутствовать второе
лицо.

ОСТОРОЖНО
Людям запрещается находиться в рабочей зоне насоса!
Во время эксплуатации насоса люди могут получить (тяжелые) травмы. Поэто-
му люди не должны находиться в рабочей зоне. Если необходимо войти в ра-
бочую зону насоса, следует вывести насос из эксплуатации и принять меры за-
щиты от несанкционированного повторного включения.

ОСТОРОЖНО
Острые кромки на рабочем колесе и всасывающем патрубке!
На рабочем колесе и всасывающем патрубке могут образовываться острые
кромки. Возникает опасность отрезания частей тела! Необходимо использо-
вать защитные перчатки, предохраняющие от порезов.

Неисправность: Насос не включается

1. Прекращение подачи электропитания или короткое замыкание / замыкание
на землю на кабеле или обмотке электродвигателя.

⇒ Подсоединение и электродвигатель должны быть проверены электри-
ком и при необходимости заменены.

2. Срабатывание предохранителей, защитного выключателя электродвигателя
или контрольных устройств.

⇒ Подсоединение и контрольные устройства должны быть проверены
электриком и при необходимости заменены.

⇒ Поручить электрику установку и настройку защитного выключателя
электродвигателя и предохранителей согласно техническим данным,
выполнить сброс контрольных устройств.

⇒ Проверить легкость хода рабочего колеса, при необходимости очистить
гидравлическую часть.

Неисправность: насос запускается, вскоре срабатывает защита электро-
двигателя

1. Защитный выключатель электродвигателя неправильно настроен.

⇒ Поручить электрику проверку и корректировку настройки расцепителя.

2. Повышенное энергопотребление в результате сильного падения напряжения.

⇒ Поручить электрику проверку значений напряжения отдельных фаз.
Консультация с эксплуатационной службой электросети.

3. На подсоединении имеются только две фазы.

⇒ Поручить электрику проверку и корректировку подсоединения.

4. Слишком большая разность напряжений между фазами.

⇒ Поручить электрику проверку значений напряжения отдельных фаз.
Консультация с эксплуатационной службой электросети.
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5. Неправильное направление вращения

⇒ Поручить электрику корректировку подсоединения.

6. Повышенное энергопотребление из-за засоренной гидравлической части.

⇒ Очистить гидравлическую часть и проверить приточное отверстие.

7. Слишком большая плотность перекачиваемой жидкости.

⇒ Обратиться за консультацией в технический отдел.

Неисправность: насос работает, но нет расхода

1. Нет перекачиваемой жидкости.

⇒ Проверить приточное отверстие, открыть все задвижки.

2. Приточное отверстие засорено.

⇒ Проверить приточное отверстие и устранить засорение.

3. Гидравлическая часть засорена.

⇒ Очистить гидравлическую часть.

4. Система трубопроводов с напорной стороны или напорный шланг засорены.

⇒ Устранить засорение и при необходимости заменить поврежденные эле-
менты конструкции.

5. Повторно-кратковременный режим работы.

⇒ Проверить распределительное устройство.

Неисправность: насос запускается, но рабочая точка не достигается

1. Приточное отверстие засорено.

⇒ Проверить приточное отверстие и устранить засорение.

2. Задвижка с напорной стороны закрыта.

⇒ Полностью открыть все задвижки.

3. Гидравлическая часть засорена.

⇒ Очистить гидравлическую часть.

4. Неправильное направление вращения

⇒ Поручить электрику корректировку подсоединения.

5. Воздушные подушки в системе трубопроводов.

⇒ Удалить воздух из системы трубопроводов.

⇒ При частом образовании воздушных подушек: найти поступление возду-
ха и устранить его, при необходимости установить в соответствующем
месте устройства для вентиляции.

6. Насос осуществляет подачу против слишком высокого давления.

⇒ Полностью открыть все задвижки с напорной стороны.

⇒ Проверить рабочее колесо, при необходимости использовать другую
форму рабочего колеса. Обратиться за консультацией в технический
отдел.

7. Проявления износа в гидравлической части.

⇒ Проверить элементы конструкции (рабочее колесо, всасывающий патру-
бок, корпус насоса) и поручить замену техническому отделу.

⇒ Зазор рабочего колеса слишком большой. Откорректировать зазор рабо-
чего колеса.

8. Система трубопроводов с напорной стороны или напорный шланг засорены.

⇒ Устранить засорение и при необходимости заменить поврежденные эле-
менты конструкции.

9. Сильно насыщенные газами перекачиваемые жидкости.

⇒ Обратиться за консультацией в технический отдел.

10.На подсоединении имеются только две фазы.

⇒ Поручить электрику проверку и корректировку подсоединения.

11.Слишком сильное снижение уровня заполнения во время эксплуатации.
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⇒ Проверить подачу/пропускную способность системы.

⇒ Проверить и при необходимости изменить точки переключения контро-
ля уровня.

Неисправность: насос работает нестабильно и издает шумы.

1. Недопустимая рабочая точка.

⇒ Проверить характеристики насоса и рабочую точку, обратиться за
консультацией в технический отдел.

2. Гидравлическая часть засорена.

⇒ Очистить гидравлическую часть.

3. Сильно насыщенные газами перекачиваемые жидкости.

⇒ Обратиться за консультацией в технический отдел.

4. На подсоединении имеются только две фазы.

⇒ Поручить электрику проверку и корректировку подсоединения.

5. Неправильное направление вращения

⇒ Поручить электрику корректировку подсоединения.

6. Проявления износа в гидравлической части.

⇒ Проверить элементы конструкции (рабочее колесо, всасывающий патру-
бок, корпус насоса) и поручить замену техническому отделу.

7. Подшипники электродвигателя изношены.

⇒ Связаться с техническим отделом; вернуть насос на завод для капиталь-
ного ремонта.

8. Насос установлен с перекосом.

⇒ Проверить правильность установки, при необходимости установить ре-
зиновые компенсаторы.

Дальнейшие шаги по устранению неисправностей

Если указанные здесь меры не помогают устранить неисправность, обратиться в
технический отдел. Технический отдел может помочь следующим образом.

▪ Предоставление помощи по телефону или в письменном виде.
▪ Поддержка на месте.
▪ Проверка и ремонт на заводе.

Определенные услуги технического отдела могут потребовать дополнительной
оплаты! Точные данные следует запросить в техническом отделе.

11 Запчасти Заказ запчастей осуществляется через технический отдел. Во избежание необхо-
димости уточнений или риска неправильных заказов всегда следует указывать
серийный или артикульный номер. Возможны технические изменения!

12 Утилизация

12.1 Масла и смазывающие вещества
Эксплуатационные материалы необходимо собирать в подходящие резервуары и
утилизировать согласно местным директивам. Немедленно удалять появляющи-
еся капли перекачиваемой жидкости!

12.2 Защитная одежда
Использованную защитную одежду следует утилизировать согласно местным
действующим директивам.

12.3 Информация о сборе бывших в
употреблении электрических и
электронных изделий

Правильная утилизация и надлежащая вторичная переработка этого изделия
обеспечивают предотвращение экологического ущерба и опасности для здоро-
вья людей.
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УВЕДОМЛЕНИЕ
Запрещено утилизировать вместе с бытовыми отходами!
В Европейском Союзе этот символ может находиться на изделии, упаковке
или в сопроводительных документах. Он означает, что соответствующие элек-
трические и электронные изделия нельзя утилизировать вместе с бытовыми
отходами.

Для правильной обработки, вторичного использования и утилизации соответ-
ствующих отработавших изделий необходимо учитывать указанные ниже мо-
менты.

▪ Сдавать эти изделия только в предусмотренные для этого сертифицированные
сборные пункты.

▪ Соблюдать местные действующие правила!

Информацию о надлежащем порядке утилизации можно получить в органах
местного самоуправления, ближайшем пункте утилизации отходов или у дилера,
у которого было куплено изделие. Дополнительную информацию о вторичной
переработке см. на сайте www.wilo‑recycling.com.
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